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Allgemeine Hinweise

A Lesen Sie vor der ?rstgn Be-

nutzung lhres Gerats diese

Originalbetriebsanleitung, handeln Sie da-

nach und bewahren Sie diese flr spateren

Gebrauch oder fur Nachbesitzer auf.

e Vor erster Inbetriebnahme Sicherheits-
hinweise Nr. 5.956-249.0 unbedingt le-
sen.

e Bei Nichtbeachtung der Betriebsanlei-
tung und der Sicherheitshinweise kén-
nen Schaden am Gerat und Gefahren
fir den Bediener und andere Personen
entstehen.

e Bei Transportschaden sofort Handler in-
formieren.

Sicherheitshinweise

Gefahrenstufen

A GEFAHR

e Hinweis auf eine unmittelbar drohende
Gefahr, die zu schweren Kbérperverlet-
zungen oder zum Tod fiihrt.

AN WARNUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu schweren Kérper-
verletzungen oder zum Tod fiihren kann.

AN VORSICHT

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu leichten Verletzun-
gen fiihren kann.

ACHTUNG

e Hinweis auf eine méglicherweise geféhr-
liche Situation, die zu Sachschéden fiih-
ren kann.

Allgemeine Sicherheitshinweise
Vor der ersten Inbetriebnahme die beilie-
genden Sicherheitshinweise fur Nass-/Tro-
ckensauger unbedingt lesen!

A GEFAHR e Beachten Sie die anwend-
baren Sicherheitsbestimmungen, die fiir
die zu behandelnden Materialien zutreffen.
N WARNUNG e Das Gerétist nicht fiir die
Absaugung gesundheitsschédlicher Stau-
be geeignet.  Das Gerét darf nicht im Frei-
en unter nassen Bedingungen verwendet
oder aufbewahrt werden. e Betétigen Sie
fir einen sicheren Stand des Geriéts die
Feststellbremsen an der Lenkrolle. Bei of-
fener Feststellbremse kann sich das Gerét
unkontrolliert in Bewegung setzen.

AN\ VORSICHT e Schalten Sie bei ldnge-
ren Betriebspausen und nach Gebrauch
das Gerét an den Geréateschaltern aus und
ziehen Sie den Netzstecker.

Verhalten im Notfall

A GEFAHR

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
bei Kurzschluss oder anderen elektri-
schen Fehlern

Gefahr eines Stromschlags, Gefahr von
Verbrennungen

Schalten Sie das Gerét aus und ziehen Sie
den Netzstecker.

BestimmungsgemaRe
Verwendung

Das Gerat ist bestimmt zum:

e Nass- und Trockenreinigen von Boden-
und Wandflachen

e Aufsaugen von feuchten oder fliissigen
Substanzen

e Absaugen trockener, nicht brennbarer
Staube aus Maschinen

e Industriellen Gebrauch, z. B. in Lager-
und Fertigungsbereichen

e Gewerblichen Gebrauch, z. B. in Hotels,
Schulen, Krankenhausern, Fabriken,
Laden, Biros und Vermietergeschéften.
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Jeglicher andere Gebrauch wird als un-

sachgemal angesehen.

Das Geréat darf nicht verwendet werden fur:

e Das Aufnehmen von gefahrlichen Stau-
ben

e Die Kranverladung

&y, Die Verpackungsmaterialien sind re-
&g cyclebar. Bitte Verpackungen umwelt-
gerecht entsorgen.

Elektrische und elektronische Gerate

enthalten wertvolle recyclebare Mate-
™= rialien und oft Bestandteile wie Batte-
rien, Akkus oder Ol, die bei falschem
Umgang oder falscher Entsorgung eine po-
tenzielle Gefahr fur die menschliche Ge-
sundheit und die Umwelt darstellen
koénnen. Fur den ordnungsgemafen Be-
trieb des Gerats sind diese Bestandteile je-
doch notwendig. Mit diesem Symbol
gekennzeichnete Gerate dirfen nicht mit
dem Hausmiill entsorgt werden.
Hinweise zu Inhaltsstoffen (REACH)
Aktuelle Informationen zu Inhaltsstoffen fin-
den Sie unter: www.kaercher.de/REACH

Zubehor und Ersatzteile

Nur Original-Zubehor und Original-Ersatz-
teile verwenden, sie bieten die Gewahr flr
einen sicheren und stérungsfreien Betrieb
des Gerats.

Informationen Uiber Zubehdr und Ersatztei-
le finden Sie unter www.kaercher.com.

Geratebeschreibung

Abbildungen siehe Grafikseite
Abbildung A

() Blgelgriff des Schmutzbehalters
(@ Schmutzbehalter

(® Saugstutzen

@ Filterring

(5) Hebel der Filterabreinigung
(® Drehschalter

(@ Abluftschalldampfer
Dichtring

@ Filter

Filterrattler

@ Saugkopf

(@2 Drehstrommotor

@ Typenschild

Netzkabel

@ Handgriff des Saugkopfs
Verriegelung des Saugkopfs
@ Kabelhalter

Schubbiigel

Lenkrolle mit Feststellbremse
@9 Halter fir Saugrohr

@9 Zwischenring

@ Verriegelung des Zwischenrings
@3 Halter fur Bodenduse

@4 Fahrgestell

Inbetriebnahme

ACHTUNG

Uberschreitung der Netzimpedanz

Elektrischer Schlag bei Kurzschluss

Die maximal zuldssige Netzimpedanz am

elektrischen Anschlusspunkt (siehe Tech-

nische Daten) darf nicht tiberschritten wer-
den.

Bei Unklarheiten beziiglich der an lhrem

Anschlusspunkt vorliegenden Netzimpe-

danz setzen Sie sich bitte mit Ihrem Ener-

gieversorgungsunternehmen in

Verbindung.

1. Das Gerat in die Arbeitsposition bringen.

2. Das Geréat mit den Feststellboremsen si-
chern.

3. Den Saugschlauch in den Saugan-
schluss stecken.

4. Das gewunschte Zubehor auf den Saug-
schlauch stecken.

5. Bei Bedarf einen Staubsammelbeutel in
den Schmutzbehalter einsetzen (siehe
Kapitel Staubsammelbeutel einsetzen).

6. Sicherstellen, dass der Schmutzbehal-
ter ordnungsgeman eingesetzt ist.

Staubsammelbeutel einsetzen
Zur staubfreien Leerung des Gerats kann
in den Schmutzbehalter ein Staubsammel-
beutel eingelegt werden.

Hinweis
Der Staubsammelbeutel darf nicht zum
Nasssaugen verwendet werden.
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1. Den Staubsammelbeutel in den
Schmutzbehalter einsetzen und sorgfél-
tig an die Behalterwand anlegen.

2. Den Beutelrand Gber den Rand des
Schmutzbehélters nach aufden stilpen.

AN WARNUNG

UnsachgeméBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Héande zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Ndhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung

des Bligelgriffs mit beiden H&nden verrie-

gein.

3. Den Schmutzbehalter in das Gerat ein-
setzen.

Nach dem Saugen von feuchten oder flis-
sigen Substanzen siehe Kapitel Von Nass-
zu Trockensaugen wechseln.

Drehschalter
Gerat AUS

Gerat EIN

Gerat einschalten
. Netzstecker einstecken.
. Gerat am Drehschalter einschalten.

N =~

Saugvorgang durchfiihren

1. Den Fillstand im Schmutzbehalter re-
gelmaRig prufen, da das Gerat beim
Saugen nicht automatisch abschaltet.

2. Bei Bedarf den Schmutzbehélter leeren
(siehe Kapitel Schmutzbehélter leeren).

3. Bei Bedarf den Filter reinigen (siehe Ka-
pitel Filter reinigen) oder wechseln / er-
setzen (siehe Kapitel Filter wechseln /
ersetzen).

Nasssaugen

ACHTUNG

Beschédigungsgefahr durch Uberlauf

des Schmutzbehilters

Der Schmutzbehélter kann bei Aufnahme

von hohen Fliissigkeitsmengen innerhalb

weniger Sekunden gefiillt werden und
tiberlaufen.

Kontrollieren Sie sténdig den Flillstand.

1. Vor dem Nasssaugen ggf. den Staub-
sammelbeutel entfernen (siehe Kapitel
Schmutzbehélter leeren).

2. Nach dem Nasssaugen:

a Den Filter trocknen.
b Den Schmutzbehalter mit einem
feuchten Tuch reinigen und trocknen.

Von Nass- zu Trockensaugen
wechseln
ACHTUNG
Wechsel von Nass- auf Trockensaugen
Beschédigungsgefahr des Filters
Saugen Sie bei nassem Filterelement kei-
nen trockenen Staub auf, da dies den Filter
zusetzt und ihn unbrauchbar machen kann.
1. Den nassen Filter vor Benutzung zum
Trockensaugen gut trocknen lassen
oder durch einen trockenen ersetzen.
2. Bei Bedarf den Filter wechseln.

Filter reinigen

Den Sternfaltenfilter in regelmaRigen Inter-

vallen reinigen.

1. Das Geréat ausschalten.

2. Wenn trockenes Sauggut gesaugt wur-
de, den Hebel der Filterabreinigung min-
destens 5-mal hin- und herbewegen.

Bringt diese Reinigung keine Verbesse-

rung, den Sternfaltenfilter entnehmen und

waschen oder ersetzen (siehe Kapitel Pfle-
ge und Wartung).

Gerat ausschalten
. Gerat am Drehschalter ausschalten.
. Netzstecker ziehen.

Nach jedem Betrieb
. Das Zubehor abmontieren.
. Das Zubehor bei Bedarf mit Wasser
ausspllen und trocknen.

N —

N —
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3. Den Schmutzbehalter leeren (siehe Ka-
pitel Schmutzbehéilter leeren).

4. Das Gerét innen und aul3en durch Ab-
saugen und Abwischen mit einem feuch-
ten Tuch reinigen.

5. Wenn nasses Sauggut gesaugt wurde,
den Filter zum Trocknen entnehmen.

Schmutzbehalter leeren

AN WARNUNG

Quetschgefahr

Achten Sie beim Abnehmen oder Aufset-

zen des Behéilters auf sich bewegende Tei-

le.

Hinweis

Der Schmutzbehélter muss entleert wer-

den, wenn er bis ca. 3 cm unter dem obere-

ren Rand gefiillt ist.

Den Fullstand im Schmutzbehalter regel-

maRig prufen, da das Gerat beim Saugen

nicht automatisch abschaltet.

1. Das Geréat ausschalten.

2. Das Gerat mit den Feststellbremsen si-
chern.

3. Wenn trockenes Sauggut gesaugt wur-
de, den Hebel der Filterabreinigung min-
destens 5 mal hin- und herbewegen.

Abbildung B

4. Den Bugelgriff nach oben ziehen.

Der Schmutzbehalter wird entriegelt und

abgesenkt.

5. Den Schmutzbehélter am Blgelgriff aus
dem Gerat ziehen.

6. Ggf. den Staubsammelbeutel entfernen.
a Den Staubsammelbeutel verschlie-

Ren und aus dem Schmutzbehalter
herausnehmen.

b Den Staubsammelbeutel mit Inhalt
gemal den geltenden gesetzlichen
Vorschriften entsorgen.

7. Den Schmutzbehalter leeren.

Hinweis

Der Schmutzbehélter ist am Griff kranbar.

Die maximale Zuladung bei Krantransport

betragt 50 kg.

AN VORSICHT

Uberschreiten des zuldssigen Gesamt-

gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Deutsch

Beachten Sie das Gesamtgewicht des

Schmutzbehélters beim Transport mit ei-

nem Kran.

Uberladen Sie den Behélter nicht.

Beachten Sie die gliltigen Vorschriften zur

Verkranung.

&N WARNUNG

UnsachgeméaBer Umgang beim Verrie-

geln des Schmutzbehilters

Quetschgefahr

Wéhrend der Verriegelung keinesfalls die

Hénde zwischen Schmutzbehélter und Fil-

terring halten oder in die Néhe der Hebe-

mechanik bringen.

Den Schmutzbehélter durch Betétigung

des Bligelgriffs mit beiden Handen verrie-

gein.

8. Den Schmutzbehalter in umgekehrter
Reihenfolge in das Gerat einsetzen.

AN VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts

Verletzungs- und Beschédigungsgefahr

Beachten Sie bei Transport und Lagerung

das Gewicht des Geréts.

1. Beim Transport in Fahrzeugen das Ge-
rat nach den giltigen Richtlinien gegen
Rutschen und Kippen sichern.

&N VORSICHT

Nichtbeachtung des Gewichts
Verletzungs- und Beschédigungsgefahr
Beachten Sie bei der Lagerung das Ge-
wicht des Geréts.

1. Das Geréat nur in Innenraumen lagern.

Pflege und Wartung
A GEFAHR
Verletzungsgefahr durch unabsichtlich
anlaufendes Gerit und elektrischen
Schlag.
Schalten Sie vor allen Arbeiten das Gerét
aus und ziehen Sie den Netzstecker.

Priif- und Wartungsarbeiten
Lassen Sie das Gerat regelmafllig gemaf
den jeweiligen nationalen Vorschriften des
Gesetzgebers zur Unfallverhitung prifen.
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Wartungsarbeiten miissen durch eine
sachkundige Person zu regelmafigen Zeit-
punkten nach den Angaben des Herstellers
durchgeflhrt werden, dabei sind bestehen-
de Bestimmungen und Sicherheitsanforde-
rungen zu beachten. Arbeiten an der
Elektroanlage durfen nur von einer Elektro-
fachkraft durchgefiihrt werden. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an die KARCHER
Niederlassung.

Wartungsintervalle / Wartungen
durch den Benutzer

Fur dieses Gerat gibt es keine regelmafi-
gen Wartungsintervalle. Folgende Wartun-
gen werden bei Bedarf ausgefiihrt:

e Den Filter waschen.

e Den Filter wechseln.

e Den Filter ersetzen.

Filter waschen

ACHTUNG

Verwendung von Wasch- oder Bleich-

mitteln

Beschédigung des Filters.

Reinigen Sie den Filter nur mit Wasser.

Setzen Sie nur vollsténdig getrocknete Fil-

ter in das Gerit ein.

Der Sternfaltenfilter kann unter flieRendem

Wasser ausgewaschen werden.

1. Den Sternfaltenfilter von Innen nach Au-
3en spulen, damit keine zurlickbleiben-
den Partikel die Filterleistung
beeintrachtigen.

Filter wechseln / ersetzen
Hinweis
Zum Abnehmen des Saugkopfs werden
2 Personen bendtigt.
1. Das Gerat ausschalten.
2. Den Netzstecker ziehen.
3. Den Saugkopf entriegeln und abneh-
men.
4. Den Zwischenring entriegeln und ab-
nehmen.
. Den Sternfaltenfilter herausnehmen.
. Den Dichtring auf Beschadigung prufen.
7. Den neuen Sternfaltenfilter einsetzen:
a Den Sternfaltenfilter so tiber den Fil-
terrattler am Zwischenring ziehen,

[e20N¢)]

dass die Ruttelelemente mittig in den
Filtertaschen ausgerichtet sind.

b Den Zwischenring mit Sternfaltenfilter
und Filterrattler auf den Filterring set-
zen.

¢ Den Zwischenring verriegeln.

8. Den Saugkopf aufsetzen und verriegeln.

Hilfe bei Storungen

A GEFAHR

Unabsichtliches Anlaufen des Geriits /

Elektrischer Schlag

Unabsichtliches Anlaufen des Saugmotors

kann Verletzungen verursachen. Span-

nung auf elektrischen Teilen kann zu einem

Stromschlag fiihren.

Schalten Sie vor allen Arbeiten am Gerét

das Gerét aus und ziehen Sie den Netzste-

cker.

Lassen Sie alle Priifungen und Arbeiten an

elektrischen Teilen von einem Fachmann

ausfiihren.

Hinweis

Tritt eine Stérung auf, muss das Gerét so-

fort abgeschaltet werden. Vor erneuter In-

betriebnahme muss die Stérung beseitigt

werden.

Kann die Stérung nicht behoben werden,

muss das Gerat vom Kundendienst ber-

prift werden.

Saugturbine lauft, aber Gerat saugt

nicht

Bei richtiger Drehrichtung ist ein starker

Luftstrom aus der Offnung des Abluftschall-

dampfers zu splren. Bei falscher Drehrich-

tung wird Luft angesaugt.

1. Die Drehrichtung des Motors priifen.

2. Bei falscher Drehrichtung, die Pole am
Geratestecker tauschen.

Saugturbine lauft nicht

1. Die Steckdose und die Sicherung der
Stromversorgung prufen.

2. Das Netzkabel und den Netzstecker des
Geréts prifen.

3. Das Gerat einschalten.

Saugkraft lasst nach

1. Die Verstopfungen aus der Saugduse,
dem Saugrohr oder dem Saugschlauch
entfernen.
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2. Den Filter reinigen (siehe Kapitel Filter
reinigen).
3. Den Schmutzbehalter leeren (siehe Ka-
pitel Schmutzbehéilter leeren).
Staubaustritt beim Saugen
1. Den Filtersitz prifen und ggf. korrigie-
ren.
. Den Filter reinigen (siehe Kapitel Filter
reinigen).
. Den Filter ersetzen (siehe Kapitel Filter
wechseln / ersetzen).

N

w

Das Gerat ist gemaf den gesetzlichen Be-
stimmungen am Ende der Lebensdauer zu
entsorgen.

In jedem Land gelten die von unserer zu-
sténdigen Vertriebsgesellschaft herausge-
gebenen Garantiebedingungen. Etwaige
Stérungen an lhrem Gerat beseitigen wir
innerhalb der Garantiefrist kostenlos, so-
fern ein Material- oder Herstellungsfehler
die Ursache sein sollte. Im Garantiefall
wenden Sie sich bitte mit Kaufbeleg an Ih-
ren Handler oder die ndchste autorisierte
Kundendienststelle.

(Adresse siehe Ruckseite)

Weitere Garantieinformationen (falls vor-
handen) finden Sie im Service-Bereich |h-
rer lokalen Kércher-Webseite unter
"Downloads".

Technische Daten

Elektrischer Anschluss

Netzspannung \% 400
Phase ~ 3
Netzfrequenz Hz 50
Leistung w 3000
Schutzart IPX4
Schutzklasse |
Maximal zulassige Netz- Q 0.400+
impedanz j0.250

Deutsch

MafRe und Gewichte

Typisches Betriebsge- kg 99
wicht

Lange x Breite x H6he mm 1030 x
680 x
1650

Filterflache m?> 2724

Umgebungsbedingungen

Lagertemperatur °C -10-40

Leistungsdaten Gerit

Behaltervolumen | 60

Vakuum (mit Druckbe- kPa 28,6
grenzungsventil)

Luftmenge I/s 68

Anschluss Saugschlauch DN70

Nennweite Saugschlauch DN40/
50/70

Filter Bestellnummer 6.907-
611.0

Ermittelte Werte gemaR EN 60335-2-69

Hand-Arm-Vibrationswert m/s? <2,5

Unsicherheit K m/s? 0,2

Schalldruckpegel Lya dB(A) 79

Unsicherheit Ko dB(A) 2

Netzkabel

Typ HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Teilenummer 6.650-
064.0

Kabellange m 5

Technische Anderungen vorbehalten.



EU-Konformitatserklarung

Hiermit erklaren wir, dass das im Folgen-
den genannte Produkt den einschlagigen
Bestimmungen der aufgefiihrten Richtli-
nien und Verordnungen entspricht. Bei ei-
ner nicht mit uns abgestimmten Anderung
des Produkts verliert diese Erklarung ihre
Gliltigkeit.

Produkt: Nass- und Trockensauger

Typ: 1.573-xxx

Richtlinien und Verordnungen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Angewandte harmonisierte Normen
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Name und Anschrift
Dokumentationsbevollmachtigter:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

— VS S
/' //////// [‘[" \//fg"(

T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D
Waldstetten, 25/07/01
Die Unterzeichnenden handeln im Auftrag
und mit Vollmacht der Geschéftsfuhrung.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528
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General instructions
A Read these original instruc—.
tions before using your device
for the first time, adhere to the instructions
contained therein and store them for later
reference or subsequent owners.

e Be sure to read the safety instructions
no. 5.956-249.0 prior to the initial start-
up.

e [f the operating instructions and safety
instructions are not observed, the device
can be damaged and dangers could
arise for users and other persons.

o Notify the dealerimmediately in the case
of shipping damage.

Safety information

Hazard levels

A DANGER

e Indication of an imminent threat of danger
that will lead to severe injuries or even
death.

&N WARNING

e [ndication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to severe injuries or
even death.

&N CAUTION

e Indication of a potentially dangerous situ-
ation that may lead to minor injuries.
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ATTENTION
e Indication of a potentially dangerous situ-

ation that may lead to damage to proper-

ty.

General safety instructions

Itis essential to read the enclosed safety in-
structions for wet/dry vacuum cleaners be-
fore using the device for the first time!
A DANGER e Observe the applicable
safety instructions for the materials being
vacuumed.
AN WARNING e The device is not suitable
for vacuuming up dusts that are harmful to
human health. e The device must not be
used or stored outdoors in wet conditions.
e Apply the parking brake at the steering
roller to ensure a secure footing for the de-
vice. The device may move uncontrollably if
the parking brake is open.
A CAUTION e In case of longer breaks in
operation and after use, switch off the de-
vice at the power switches and unplug the
mains plug.

Behaviour in the event of an
emergency

A DANGER
Risk of injury and damage in the event
of a short-circuit or other electrical
faults
Danger of electric shock, danger of burns
Switch off the device and unplug the mains

plug.

Intended use

The device is intended for:

e Wet and dry cleaning of floor and wall
surfaces

e For vacuuming moist or liquid substanc-
es

e \acuuming dry, non-flammable dusts
from machines

e Industrial usee.g. in storage and produc-
tion areas

e Commercial use, e.g. in hotels, schools,
hospitals, factories, shops, offices, and
rental companies.

Any other use constitutes improper use.

The device must not be used for the follow-
ing purposes:

e Vacuuming of dangerous dusts

e Crane loading

Environmental protection

&y The packing materials can be recy-
& cled. Please dispose of packaging in
accordance with the environmental regula-
tions.

Electrical and electronic devices con-

tain valuable, recyclable materials and
= often components such as batteries,
rechargeable batteries or oil, which - if han-
dled or disposed of incorrectly - can pose a
potential danger to human health and the
environment. However, these components
are required for the correct operation of the
device. Devices marked by this symbol are
not allowed to be disposed of together with
the household rubbish.
Notes on the content materials (REACH)

Current information on content materials
can be found at: www.kaercher.de/REACH

Accessories and spare parts

Only use original accessories and original
spare parts. They ensure that the appliance
will run fault-free and safely.

Information on accessories and spare parts
can be found at www.kaercher.com.

Device description

For the figures, please refer to the graphics
page

lllustration A

() Bow handle of the dirt receptacle
@ Dirt receptacle

(® Suction hose port

@ Filter ring

®) Lever for the filter cleaning

® Turn switch

(@ Exhaust silencer

Sealing ring

© filter

Filter vibrator

@ Suction head

@2 Three-phase motor

@ Type plate
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Mains cable

@@ Suction head handle
Suction head lock
@ Cable clips

Push handle
Steering roller with parking brake
Suction pipe holder
@1 Spacer

62 Spacer lock

@3 Floor nozzle holder
Chassis

Initial startup

ATTENTION

Exceeding the grid impedance

Electrical shock in the event of a short-cir-

cuit

The maximum permissible mains grid im-

pedance at the electrical connection point

(see Technical data) must not be exceed-

ed.

Contact your electricity supplier in the case

of any uncertainties regarding the mains

grid impedance at your electrical connec-
tion point.

1. Bring the device into the working posi-
tion.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. Insert the suction hose into the suction
connection.

4. Plug the desired accessory onto the suc-
tion hose.

5. If necessary, fit a dust collection bag in
the dirt receptacle (see chapter Fitting
the dust collection bag).

6. Ensure that the dirt receptacle is correct-
ly fitted.

Fitting the dust collection bag
A dust collection bag can be inserted into
the dirt receptacle to allow dust-free empty-
ing of the device.
Note
The dust collection bag must not be used
for wet vacuum cleaning.
1. Fit the dust collection bag in the dirt re-
ceptacle and carefully press it against
the wall of the container.

2. Fold the edge of the bag over the edge
of the dirt receptacle.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

3. Fit the dirt receptacle in the device.

After vacuuming moist or liquid substanc-
es, see chapter Switching from wet to dry
vacuuming.

Switching on the device
1. Connect the mains plug.
2. Switch on the device at the turn switch.

Rotary switch
Device OFF

Device ON

Performing the vacuuming process
1. Regularly check the filling level in the dirt
receptacle, since the device does not

switch off automatically.

2. If necessary, empty the dirt receptacle
(see chapter Emptying the dirt recepta-
cle).

3. Ifnecessary, clean the filter (see chapter
Cleaning the filter) or change/
replace the filter (see chapter Chang-
ing/replacing the filter).

Wet vacuum cleaning
ATTENTION
Risk of damage if the dirt receptacle
overflows
The dirt receptacle can fill within a few sec-
onds and overflow when vacuuming large
amounts of liquids.
Continuously monitor the filling level.
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1. Remove the dust collection bag, if nec-
essary, before wet vacuum cleaning
(see chapter Emptying the dirt recepta-
cle).

2. After wet vacuum cleaning:

a Dry the filter.
b Clean the dirt receptacle with a moist
cloth and dry it off.

Switching from wet to dry
vacuuming

ATTENTION

Switching from wet to dry vacuuming

Risk of damage to the filter

Do not vacuum dry dust with a wet filter el-

ement because this clogs the filter and can

make it unusable.

1. Allow the wet filter to dry completely or
replace it with a dry filter before using
the device for dry vacuuming.

2. Replace the filter if necessary.

Cleaning the filter

Clean the star pleated filter at regular inter-

vals.

1. Switch off the device.

2. If dry suction material has been extract-
ed, move the filter cleaning lever back
and forth at least 5 times.

If this cleaning does not bring any improve-

ment, remove the star pleated filter and

wash or replace it (see chapter Care and
service).

Switching off the device
. Switch off the device at the turn switch.
. Pull out the mains plug.

N =~

Each time after use
. Remove the accessories.
. Remove the accessories and, if neces-
sary, flush with water and allow to dry.
3. Empty the dirt receptacle (see chapter
Emptying the dirt receptacle).
4. Vacuum the inside and outside of the
device and clean with a moist cloth.
5. Remove the filter for drying if wet suction
material has been vacuumed.

N —

Emptying the dirt receptacle

&N WARNING

Risk of crushing

When removing or replacing the container,

watch for moving parts.

Note

The dirt receptacle must be emptied when

it is has filled up to approx. 3 cm below the

upper edge.

Regularly check the filling level in the dirt

receptacle, since the device does not

switch off automatically.

1. Switch off the device.

2. Secure the device with the parking
brakes.

3. If dry suction material has been extract-
ed, move the filter cleaning lever back
and forth at least 5 times.

lllustration B

4. Pull the bow handle up.

The dirt receptacle is unlocked and low-

ered.

5. Pull the dirt receptacle out of the device
by the bow handle.

6. Remove the dust collection bag if neces-
sary.

a Close the dust collection bag and re-
move it from the dirt receptacle.

b Dispose of the dust collection bag and
contents according to the applicable
waste disposal regulations.

7. Empty the dirt receptacle.

Note

The dirt receptacle can be lifted by crane at

the handle. The maximum load for trans-

port by crane is 50 kg.

&N CAUTION

Exceeding the permissible total weight

Risk of injury and damage

Observe the total weight of the dirt recepta-

cle when transporting it by crane.

Do not overload the receptacle.

Observe the valid instructions for crane op-

eration.

&N WARNING

Improper handling when locking the dirt

receptacle

Risk of crushing

English 13



Under no circumstances should you hold

your hands between the dirt receptacle and

filter ring or allow them to come close to the

lifting mechanism while locking it.

Lock the dirt receptacle by operating the

bow handle with both hands.

8. Insert the dirt receptacle into the device
in reverse order.

&N CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during

transport and storage.

1. When transporting in vehicles, secure
the device against slipping and tipping
over according to the applicable guide-
lines.

AN CAUTION

Failure to observe the weight

Risk of injury and damage

Be aware of the weight of the device during
storage.

1. Store the device indoors only.

A DANGER

Risk of injury due to inadvertently start-
ing up device and also due to electric
shock.

Switch off the device immediately and un-
plug the mains plug before performing
work.

Inspection and maintenance work
Have the device regularly inspected ac-
cording to the respective national accident
prevention regulations. Maintenance work
as specified by the manufacturer must be
performed by a technically qualified person
at the specified regular intervals and in ac-
cordance with the applicable regulations
and safety requirements. Work on electrical
components may only be performed by a
qualified electrician. Please contact a
KARCHER branch office if you have any
questions.

Maintenance intervals / user
maintenance

No periodic maintenance intervals are
specified for this device. The following
maintenance is to be performed as neces-
sary:
e Wash the filter.
e Change the filter.
e Replace the filter.

Wash the filter

ATTENTION

Use of detergents or bleach

Damage to the filter.

Clean the filter with water only. Only fit the

filter in the device when it is completely dry.

The star folded filter can be washed out un-

der running water.

1. Always flush the star folded filter from
the inside to the outside so that no re-
maining particles impair the filter perfor-
mance.

Changing/replacing the filter
Note
2 persons are needed to remove the suc-
tion head.
. Switch off the device.
. Pull out the mains plug.
. Unlock and remove the suction head.
. Unlock the remove the spacer.
. Remove the star pleated filter.
Check the sealing ring for damage.
. Insert the new star pleated filter:

a Pull the new star pleated filter over the
filter vibrator on the spacer such that
the vibrating elements are aligned
centrally in the filter bags.

b Place the spacer with star pleated fil-
ter and filter vibrator on the filter ring.

¢ Lock the spacer.

8. Fit the suction head and lock.

Troubleshooting guide
A DANGER
Unintentional start-up of the device /
electric shock
Unintentional start-up of the suction motor
can cause injuries. Voltage present on
electrical parts can cause an electric shock.

NoohwN
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Switch off the device and unplug the mains

plug before performing any work on the de-

vice.

Have all checks and work on electrical

parts performed by an qualified technician.

Note

The device must be switched off immedi-

ately in the event of a malfunction. The mal-

function must be eliminated before

switching the device on again.

If the malfunction cannot be corrected, the

device must be checked by the Customer

Service department.

Suction turbine runs, but the device

does not suck

If the direction of rotation is correct, a

strong air flow can be felt from the opening

of the exhaust silencer. Air is sucked in if

the direction of rotation is incorrect.

1. Check the direction of rotation of the mo-
tor.

2. If the direction of rotation is incorrect,
swap the poles on the device plug.

Suction turbine does not start up

1. Check the socket and the power supply
fuse.

2. Check the mains cable and the mains
plug of the device.

3. Switch the device on.

Suction power decreases

1. Remove the blockages from the suction
nozzle, the suction pipe or the suction
hose.

2. Clean the filter (see chapter Cleaning
the filter).

3. Empty the dirt receptacle (see chapter
Emptying the dirt receptacle).

Escaping dust when vacuuming

1. Check the seating of the filter and cor-
rect if necessary.

2. Clean the filter (see chapter Cleaning
the filter).

3. Replace the filter (see chapter Chang-
ing/replacing the filter).

Disposal
At the end of its service life, the device is to
be disposed of in accordance with statutory

regulations.

The warranty conditions issued by our rele-
vant sales company apply in all countries.
We shall remedy possible malfunctions on
your appliance within the warranty period
free of cost, provided that a material or
manufacturing flaw is the cause. In a war-
ranty case, please contact your dealer (with
the purchase receipt) or the next author-
ised customer service site.

(See overleaf for the address)

Further warranty information (if available)
can be found in the service area of your lo-
cal Kércher website under "Downloads".

Technical data

Electrical connection

Mains voltage \ 400
Phase ~ 3
Power frequency Hz 50
Power w 3000
Protection type IPX4
Protection class I
Maximum permissible Q 0.400+
mains grid impedance j0.250

Dimensions and weights
Typical operating weight kg 99

Length x width x height mm 1030 x
680 x
1650

Filter area m? 2,24

Ambient conditions

Storage temperature °C -10-40

Device performance data

Container capacity I 60

Vacuum (with pressure re- kPa 28,6
lief valve)

Air quantity I/s 68

Suction hose connection DN70
Nominal width of the suc- DN40/
tion hose 50/70
Filter order number 6.907-

611.0
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Determined values in acc. with EN
60335-2-69

Hand-arm vibration value m/s?2 <25
K uncertainty m/s2 0,2
Sound pressure level Lo dB(A) 79

Uncertainty Kpa dB(A) 2

Mains cable

Type HO7R
N-F
5G1.5
mm?2

Part number 6.650-
064.0

Cable length m 5

Subject to technical modifications.

EU Declaration of Conformity

We hereby declare that the product named
below complies with the relevant provisions
of the directives and regulations listed. This
declaration is invalidated by any changes
made to the product that are not approved
by us.

Product: Wet/dry vacuum cleaner

Type: 1.573-xxx

Directives and Regulations
2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EU
2014/30/EU

Harmonised standards used
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Name and address

Documentation supervisor:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528

,/ y -
T. Wahl
Managing Director

Waldstetten, 25/07/01

The signatories act on behalf of and with
the authority of the Executive Board.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Ph.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

Y24
N/ e
i
A. Haag
Director R&D
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Remarques générales

& Avant d'utiliser votre appareil

|__| pour la premiére fois, lisez
cette notice originale, agissez suivant ses
consignes et conservez-la pour toute utili-
sation ultérieure ou pour le propriétaire sui-
vant.

e Lire impérativement les consignes de
sécurité n° 5.956-249.0 avant la pre-
miére mise en service.

e Le non-respectdu manuel d'utilisation et
des consignes de sécurité peut entrai-
ner des dommages sur I'appareil et des
dangers pour 'opérateur et d’autres per-
sonnes.
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e Informer immédiatement le vendeur en
cas de dommage d0 au transport.

Consignes de sécurité

Niveaux de danger

A DANGER

e Indique un danger immédiat qui peut en-
trainer de graves blessures corporelles
ou la mort.

AN AVERTISSEMENT

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer de graves
blessures corporelles ou la mort.

& PRECAUTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des bles-
sures légeres.

ATTENTION

e Indique une situation potentiellement
dangereuse qui peut entrainer des dom-
mages matériels.

Consignes de sécurité générales
Avant la premiére mise en service, lire im-
pérativement les consignes de sécurité ci-
jointes pour les aspirateurs d’humidité/de
poussieres !

A DANGER e Respecter les prescriptions
de sécurité applicables pour les matieres a
traiter.

AN AVERTISSEMENT e L’appareil n’est
pas adapté pour I'aspiration de poussieres
nocives. e L’appareil ne peut pas étre utili-
Sé ni rangé a l’'extérieur dans un environne-
ment humide. e Actionner le frein de
stationnement sur la roue directionnelle
pour un positionnement sir de 'appareil.
Lorsque le frein de stationnement est ou-
vert, 'appareil peut se mettre en mouve-
ment de maniére incontrélée.

A PRECAUTION e Lors d’interruptions
de fonctionnement prolongées et apres
avoir utilisé I'appareil, éteignez-le par les
interrupteurs principaux et débranchez la
fiche secteur.

Comportement en cas d’urgence

A DANGER

Risque de blessure et d’endommage-
ment en cas de court-circuit ou d’autres
défauts électriques

Risque d’électrocution, risque de brilures
Eteignez I'appareil et débranchez la fiche
secteur.

Utilisation conforme

L’appareil est congu pour :

e Nettoyage humide et a sec de surfaces
de sol et murales

e Aspiration de substances humides ou li-
quides

e Aspiration des poussiéres de machines
seches, non inflammables

e Usage industriel, par ex.dans les entre-
pbts de stockage et de production

e [ 'utilisation professionnelle, p. ex. dans
les hotels, écoles, hopitaux, usines, ma-
gasins, bureaux et loueurs.

Toute autre utilisation est considérée

comme non conforme.

L’appareil ne peut pas étre utilisé pour :

e Le ramassage de poussiéres dange-
reuses

e Le chargement par grue

Protection de
I'environnement
&y, Les matériaux d'emballage sont recy-
G clables. Veuillez éliminer les embal-
lages dans le respect de I'environnement.
Les appareils électriques et électro-
niques contiennent des matériaux pré-
cieux recyclables et souvent des
composants tels que des piles, batteries ou
de I'huile représentant un danger potentiel
pour la santé humaine et I'environnement,
s'ils ne sont pas manipulés ou éliminés cor-
rectement. Ces composants sont cepen-
dant nécessaires pour le fonctionnement
correct de I'appareil. Les appareils mar-
qués par ce symbole ne doivent pas étre je-
tés dans les ordures ménageres.
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Remarques concernant les matiéres
composantes (REACH)

Les informations actuelles concernant les
matiéres composantes sont disponibles
sous : www.kaercher.de/REACH

Accessoires et piéces de
rechange

Utiliser exclusivement des accessoires et
pieces de rechange originaux. Ceux-ci ga-
rantissent le fonctionnement sir et sans
défaut de votre appareil.

Des informations sur les accessoires et
piéces de rechange sont disponibles sur le
site Internet www.kaercher.com.

Description de I'appareil

Pour les figures, voir la page des gra-

phiques

lllustration A

@ F,oignée a étrier du collecteur d'impure-
és

@ Collecteur d'impuretés

(®) Tubulure d'aspiration

(® Bague de filtre

() Levier de nettoyage du filtre

(® Bouton rotatif

(@ Silencieux d'évacuation

Bague d'étanchéite

(@ Filtre

Vibreur de décolmatage du filtre

@) Téte d’aspiration

12 Moteur triphasé

@3 Plaque signalétique

Céble secteur

@ Poignée de la téte d’aspiration

Verrouillage de la téte d'aspiration

(7 Porte-cable

Guidon

Roue directionnelle avec frein de sta-
tionnement

Support pour tube d'aspiration

@1 Bague intermediaire

@ Verrouillage de la bague intermédiaire
@3 Support pour buse de sol

Chéssis

Mise en service

ATTENTION

Dépassement de I'impédance secteur

Electrocution en cas de court-circuit

Ne pas dépasser l'impédance secteur

maximale admissible au point de raccorde-

ment électrique (voir les caractéristiques
techniques).

En cas de doute sur I'impédance secteur

présente sur votre point de raccordement,

veuillez contacter votre fournisseur d’éner-
gie.

1. Mettre I'appareil en position de travail.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. Insérer le tuyau d’aspiration dans le
connecteur pour flexible d’aspiration.

4. Insérer les accessoires souhaités sur le
tuyau d'aspiration.

5. Si nécessaire, insérer un sac a pous-
siéres dans le collecteur d'impuretés
(voir chapitre Insertion du sac a pous-
siéres).

6. S’assurer que le collecteur d'impuretés
est correctement mis en place.

Insertion du sac a poussiéres
Pour vider I'appareil sans libérer de pous-
siére, il est possible de placer un sac a
poussiéres dans le collecteur d'impuretés.
Remarque
Ne pas utiliser le sac a poussieres pour
l'aspiration de l'eau.

1. Placer le sac a poussiéres dans le col-
lecteur d'impuretés et I'appliquer avec
soin sur la paroi du bac.

2. Rabattre le bord du sac au-dessus du
collecteur d’'impuretés, vers I'extérieur.

&N AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’'impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,
pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’'impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.
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3. Insérer le collecteur d'impuretés dans
I'appareil.

Fonctionnement

Aprés I'aspiration de substances humides
ou liquides, voir chapitre Passage de I'as-
piration d’humidité a I'aspiration de pous-
sieres.

Bouton rotatif

Appareil a l'arrét

Appareil en marche

Démarrer I'appareil
. Brancher la fiche secteur.
. Mettre I'appareil sous tension avec le
bouton rotatif.

Aspiration

1. Vérifier régulierement le niveau de rem-
plissage du collecteur d'impuretés, car
I'appareil ne s’arréte pas automatique-
ment lors de I'aspiration.

2. Sinécessaire, vider le collecteur d’'impu-
retés (voir chapitre Vidange du collec-
teur d’'impuretés).

3. Si nécessaire, nettoyer le filtre (voir cha-
pitre Nettoyage du filtre) ou le changer/
remplacer (voir chapitre Changement/
remplacement du filtre).

N —

Aspiration humide

ATTENTION

Risque d'endommagement par le débor-

dement du collecteur d'impuretés

Le collecteur d'impuretés peut étre rempli

en quelques secondes et déborder lors de

la réception de grands volumes de liquide.

Contréler en permanence le niveau de rem-

plissage.

1. Avant I'aspiration humide, retirer le
sachet de collecte de la poussiére, le
cas échéant (voir chapitre Vidange du
collecteur d’impuretés).

2. Aprés l'aspiration humide :

a Sécher le filtre.
b Nettoyer le collecteur d'impuretés
avec un chiffon humide et le sécher.

Passage de I'aspiration d’humidité a
I’aspiration de poussiéres

ATTENTION

Passage de I'aspiration mouillée a I'as-

piration séche

Risque d’endommagement du filtre

Lorsque I'élément filtre est mouillé, ne pas

aspirer de poussiere, car cela boucherait le

filtre et le rendrait inutilisable.

1. Faire sécher correctement le filtre mouil-
|é avant de I'utiliser pour I'aspiration a
sec ou le remplacer par un filtre sec.

2. Remplacer le filtre, si besoin.

Nettoyage du filtre

Nettoyer le filtre plissé en étoile a inter-

valles réguliers.

1. Eteindre l'appareil.

2. En cas d’aspiration de matiéres séches,
effectuer au moins 5 fois un mouvement
de va-et-vient du levier de nettoyage du
filtre.

Si ce nettoyage n’apporte pas d’améliora-

tion, retirer le filtre plissé en étoile et le laver

ou le remplacer (voir chapitre Entretien et
maintenance).

Mise hors tension de I’appareil
1. Mettre I'appareil hors tension avec le
bouton rotatif.
2. Débrancher la fiche secteur.

Aprés chaque fonctionnement

. Démonter les accessoires.

. Rincer si nécessaire les accessoires a
I'eau et les sécher.

3. Vider le collecteur d'impuretés (voir cha-
pitre Vidange du collecteur d’impure-
tés).

4. Aspirer 'appareil a l'intérieur et a I'exté-
rieur et le nettoyer a I'aide d’un chiffon
humide.

5. En cas d’aspiration de matiéres hu-
mides, sortir le filtre pour le sécher.

N -

Vidange du collecteur d’impuretés

&N AVERTISSEMENT

Risque d’écrasement

Attention aux pieces mobiles lors du retrait
ou de la pose du bac.
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Remarque

Le collecteur d’impuretés doit étre vidé lors-

qu'il est rempli a environ 3 cm sous le bord

supérieur.

Vérifier régulierement le niveau de remplis-

sage du collecteur d'impuretés, car I'appa-

reil ne s’arréte pas automatiquement lors
de l'aspiration.

1. Eteindre I'appareil.

2. Bloquer I'appareil a I'aide des freins de
stationnement.

3. En cas d’aspiration de matiéres séches,
effectuer au moins 5 fois un mouvement
de va-et-vient du levier de nettoyage du
filtre.

lllustration B

4. Tirer la poignée a étrier vers le haut.

Le collecteur d’impuretés est déverrouil-

|é et abaissé.

5. Retirer le collecteur d’'impuretés de I'ap-
pareil par la poignée a étrier.

6. Retirer éventuellement le sac a pous-
siéres.

a Fermer le sac a poussiéres et le sortir
du collecteur d’impuretés.

b Eliminer le sac & poussiéres avec son
contenu conformément aux directives
légales en vigueur.

7. Vider le collecteur d'impuretés.

Remarque

Le collecteur d’impuretés peut étre saisi par

une grue par la poignée. La charge maxi-

male en cas de transport par grue est de

50 kg.

A PRECAUTION

Dépassement du poids total autorisé

Risque de blessure et d'endommagement

Tenez compte du poids total du collecteur

d’impuretés lors du transport avec une

grue.

Ne surchargez pas le bac.

Respectez les directives en vigueur rela-

tives au grutage.

AN AVERTISSEMENT

Manipulation incorrecte lors du verrouil-

lage du collecteur d’impuretés

Risque d'écrasement

Ne mettre en aucun cas les mains entre le

collecteur d’impuretés et la bague de filtre,

ni a proximité du mécanisme de levage,

pendant le verrouillage.

Verrouiller le collecteur d’impuretés en ac-

tionnant la poignée a étrier avec les deux

mains.

8. Insérer le collecteur d'impuretés dans
I'appareil dans I'ordre inverse.

& PRECAUTION

Non-observation du poids

Risque de blessure et d’endommagement

Observez le poids de I'appareil pour le

transport et le stockage.

1. En cas de transport de I'appareil dans
des véhicules, le bloquer contre le glis-
sement et le basculement suivant les
normes en vigueur.

Stockage
& PRECAUTION
Non-observation du poids
Risque de blessure et d'endommagement
Tenir compte du poids de I'appareil pour
lestockage.
1. Stockez l'appareil uniquement a l'inté-

rieur.

Entretien et maintenance
A DANGER
Risque de blessure dii au démarrage in-
tempestif de I’appareil et a un choc élec-
trique.
Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux.

Travaux de controle et de
maintenance

Faites réaliser réguliérement un contréle
de I'appareil suivant les directives natio-
nales en vigueur du législateur, pour la pré-
vention contre les accidents. Les travaux
de maintenance doivent étre réalisés, a
des moments réguliers, par une personne
spécialisée, suivant les indications du fabri-
cant, tout en respectant les directives et
exigences de sécurité adaptées. Les tra-
vaux sur l'installation électrique ne doivent
étre effectués que par un électricien spé-
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cialisé. Pour toute question, veuillez vous
adresser a 'agence KARCHER.

Intervalles de maintenance/
Maintenance par l'utilisateur
Il n’existe pas d’intervalles de maintenance
réguliers pour cet appareil. Les opérations
de maintenance suivantes sont réalisées
suivant le besoin :
e Laver le filtre.
e Changer le filtre.
e Remplacer le filtre.

Lavage du filtre

ATTENTION

Utilisation de détergents ou d’agents de

blanchiment

Endommagement du filtre.

Nettoyer le filtre uniquement a I'eau. N'in-

sérer dans l'appareil que des filtres totale-

ment secs.

Le filtre plissé en étoile peut étre lavé a

I'eau courante.

1. Rincer le filtre plissé en étoile de l'inté-
rieur vers I'extérieur afin qu’aucune par-
ticule restante ne réduise les
performances de filtration.

Changement/remplacement du filtre

Remarque

Deux personnes sont nécessaires pour re-

tirer la téte d’aspiration.

1. Eteindre I'appareil.

2. Débrancher la fiche secteur.

3. Déverrouiller et retirer la téte d'aspira-
tion.

4. Déverrouiller et retirer la bague intermé-
diaire.

5. Retirer le filtre plissé en étoile.

6. Vérifier que le joint n'est pas endomma-
gé.

7. Insérer le filtre plissé en étoile neuf :

a Tirer lefiltre plissé en étoile au-dessus
du vibreur de décolmatage du filtre sur
la bague intermédiaire de sorte que
les éléments vibrants soient alignés
au centre des sacs filtrants.

b Placer la bague intermédiaire avec le
filtre plissé en étoile et le vibreur de
décolmatage du filtre sur la bague de
filtre.

¢ Verrouillez la bague intermédiaire.

8. Placer et verrouiller la téte d'aspiration.

Dépannage en cas de défaut
A DANGER
Démarrage intempestif de I'appareil/Dé-
charge électrique
Un démarrage intempestif du moteur ther-
mique peut causer des blessures. Les com-
posants électriques sous tension peuvent
entrainer un risque d'électrocution.
Coupez et débranchez la fiche secteur de
I'appareil avant tous les travaux sur l'appa-
reil.
Chargez un spécialiste de tous les
contréles et travaux sur les pieces élec-
triques.

Remarque

Si un défaut se produit, arréter immédiate-
ment 'appareil. Le dérangement doit étre
réparé avant de remettre I'appareil sous
tension.

Si le défaut ne peut pas étre éliminé, I'ap-
pareil doit étre contrélé par le service
aprés-vente.

La turbine d'aspiration fonctionne, mais
I'appareil n'aspire pas

Si le sens de rotation est correct, un fort
courant d'air se fait sentir par I'ouverture du
silencieux d'évacuation. Si le sens de rota-
tion n'est pas correct, de l'air est aspiré.

1. Vérifier le sens de rotation du moteur.
2. Sile sens de rotation est incorrect, inver-
ser les pdles de la fiche de I'appareil.

La turbine d'aspiration ne fonctionne

pas

1. Contrdler la prise de courant et le fusible
de l'alimentation électrique.

2. Controler le cable réseau et la fiche sec-
teur de I'appareil.

3. Démarrer I'appareil.

La puissance d'aspiration diminue

1. Retirer les obstructions de la buse d’as-
piration, du tube d’aspiration ou du tuyau
d’aspiration.
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N

. Nettoyer le filtre (voir chapitre Net-
toyage du filtre).

. Vider le collecteur d’impuretés (voir cha-
pitre Vidange du collecteur d’impure-
tés).

Sortie de poussiére lors de I’aspiration

1. Vérifier et éventuellement corriger le po-
sitionnement du filtre.

. Nettoyer le filtre (voir chapitre Net-
toyage du filtre).

. Remplacer le filtre (voir chapitre Chan-
gement/remplacement du filtre).

w

N

w

Eliminer I'appareil conformément aux dis-
positions légales a la fin de sa durée de vie.

Les conditions de garantie publiées par
notre société commerciale compétente
s’appliquent dans chaque pays. Nous re-
médions gratuitement aux défauts pos-
sibles sur votre appareil dans la durée de
garantie dans la mesure ou la cause du dé-
faut est un vice de matériau ou de fabrica-
tion. En cas de garantie, veuillez vous
adresser a votre distributeur ou au point de
service apres-vente autorisé le plus proche
avec la facture d’achat.

(Voir I'adresse au dos)

Vous trouverez d'autres informations de
garantie (le cas échéant) dans la zone de
service de votre site Internet Karcher local
sous « Téléchargements ».

Caractéristiques techniques

Raccordement électrique

Tension du secteur \% 400
Phase ~ 3
Fréquence du secteur Hz 50
Puissance W 3000
Type de protection IPX4
Classe de protection |
Impédance secteur maxi- Q 0.400+
male admissible j0.250

Dimensions et poids

Poids opérationnel typique kg 99

Longueur x largeur x hau- mm 1030 x

teur 680 x
1650

Surface de filtration m2 2,24

Conditions ambiantes

Température de stockage °C -10-40

Caractéristiques de puissance de I'ap-
pareil

Volume du réservoir | 60

Vide (avec clapet limiteur kPa 28,6
de pression)

Débit d'air I's 68

Raccordement tuyau d'as- DN70

piration

Largeur nominale du DN40/

tuyau d'aspiration 50/70

Référence du filtre 6.907-
611.0

Valeurs déterminées selon EN 60335-2-
69

Valeur des vibrations des m/s?
soutiens-gorge principaux

<25

Incertitude K m/s2 0,2

Niveau de pression dB(A) 79

acoustique L,

Incertitude KpA dB(A) 2

Cable secteur

Type HO7R
N-F
5G1,5
mm22

Référence de piéce 6.650-
064.0

Longueur de cable m 5

Sous réserve de modifications techniques.
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Déclaration de conformité UE

Nous déclarons par la présente que le pro-
duit mentionné ci-dessous est conforme
aux directives pertinentes des normes et
ordonnances mentionnées. En cas de mo-
dification du produit sans notre accord, la
présente déclaration n'est plus valable.
Produit : Aspirateur humide et aspirateur
de poussieres

Type : 1.573-xxx

Normes et ordonnances
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normes harmonisées appliquées
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nom et adresse

Responsable de la documentation :
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tél. : +49 7171 94888-0

Télécopie : +49 7171 94888-528

/ VS S

T Wah A Haag

Managing Director Director R&D
Waldstetten, 25/07/01
Les signataires agissent sous ordre et avec
le pouvoir de la direction de I'entreprise.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tél. : +49 7171 94888-0
Télécopie : +49 7171 94888528
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Avvertenze generali

A Prima del primo utilizzo dell’ap-

|__| parecchio, leggere le presenti

istruzioni originali, dopodiché intervenire e

conservarle per un uso successivo o per

proprietari successivi.

e Prima della prima messa in funzione leg-
gere assolutamente le avvertenze di si-
curezza n. 5.956-249.0.

e In caso di mancata osservanza del ma-
nuale d’uso e delle avvertenze di sicu-
rezza possono derivare danni
all’'apparecchio e pericoli per I'operatore
e per altre persone.

e Eventuali danni da trasporto vanno co-
municati immediatamente al rivenditore.

Avvertenze di sicurezza

Livelli di pericolo

A PERICOLO

e Indica un pericolo imminente che deter-
mina lesioni gravi o la morte.

AN AVVERTIMENTO

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare lesioni gravi
o la morte.

&N PRUDENZA

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe causare lesioni leggere.
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ATTENZIONE

e Indica una probabile situazione pericolo-
sa che potrebbe determinare danni alle
cose.

Avvertenze di sicurezza generali
Assicuratevi di leggere le istruzioni di sicu-
rezza allegate per gli aspirapolvere a umi-
do/secco prima del primo utilizzo!

A PERICOLO e Osservare le norme di si-
curezza applicabili ai materiali da trattare.
AN AVVERTIMENTO e L’apparecchio non
€ adatto all’aspirazione di polveri dannose
per la salute. e L’apparecchio non deve es-
sere utilizzato o conservato all’aperto in
condizioni di umidita. e Per un supporto si-
curo dell'apparecchio, applicare i freni di
stazionamento sulla ruota. In caso di freno
di stazionamento aperto, I'apparecchio po-
trebbe muoversi in modo incontrollato.

AN PRUDENZA e In caso di pause di lavo-
ro prolungate e al termine dell'utilizzo, di-
sattivare I'apparecchio dall'interruttore
dello stesso e staccare la spina di rete.

Comportamento in caso di pericolo
A PERICOLO

Rischio di lesioni e danni in caso di cor-
to circuito o altri guasti elettrici

Rischio di scossa elettrica, rischio di ustioni
Spegnere I'apparecchio e staccare la spi-
na.

Impiego conforme alla
destinazione d'uso

L’apparecchio & concepito per:

e Pulizia a umido e a secco di pavimenti e
pareti

e Per I'aspirazione di sostanze umide e li-
quide

e Per l'aspirazione di polveri secche e non
combustibili dalle macchine

e Uso industriale ad es. nelle aree di stoc-
caggio e produzione

e | 'utilizzo professionale, ad esempio in
hotel, scuole, ospedali, fabbriche, nego-
zi, uffici e nel settore della locazione.

Qualsiasi altro utilizzo & considerato non

conforme.

L’apparecchio non deve essere utilizzato
per:

e La raccolta di polveri pericolose

e |l caricamento della gru

Tutela dell'ambiente

o | materiali di imballaggio sono riciclabi-
li. Smaltire gli imballaggi nel rispetto
dellambiente.
Gli apparecchi elettrici ed elettronici
contengono materiali riciclabili prezio-
si e, spesso, componenti come batte-
rie, accumulatori oppure olio che, se usatio
smaltiti non correttamente, possono costi-
tuire un potenziale pericolo per la salute
umana e per I'ambiente. Questi componen-
ti sono tuttavia necessari per un corretto
funzionamento dell'apparecchio. Gli appa-
recchi contrassegnati con questo simbolo
non devono essere smaltiti con i rifiuti do-
mestici.
Avvertenze sulle sostanze componenti
(REACH)
Per informazioni aggiornate sulle sostanze
componenti si veda: www.kaercher.de/RE-
ACH

Accessori e ricambi

Utilizzando solamente accessori e ricambi
originali, si garantisce un funzionamento si-
curo e privo di disturbi dell'apparecchio.

Si possono trovare informazioni riguardo
ad accessori e ricambi su www.kaer-
cher.com.

Descrizione dell’apparecchio

Per le figure vedi pagina dei grafici
Figura A

(™ Maniglia ad arco del vano raccolta spor-
co

@) Vano raccolta sporco

(® Raccordo di aspirazione

@ Anello del filtro

(® Leva della pulizia filtro

®) Interruttore girevole

@ Silenziatore dell'aria di scarico
Anello di tenuta

© Filtro

Scuotifiltro

(@) Testina aspirante
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@3 Motore trifase

@ Targhetta

Cavo di alimentazione

@ Maniglia della testina aspirante
Bloccaggio della testina aspirante
(1 Reggicavo

Archetto di spinta

Ruota orientabile con freno di staziona-
mento

@9 Sostegno tubo di aspirazione

@) Anello intermedio

@2 Bloccaggio dell’anello intermedio
@3 Sostegno bocchetta per pavimenti

Telaio

ATTENZIONE

Superamento dell'impedenza di rete

Folgorazione provocata da cortocircuito

Non superare I'impedenza di rete massi-

ma, consentita nel punto di attacco elettrico

(vedi Dati tecnici).

In caso di dubbi in merito all'impedenza di

rete esistente sul vostro collegamento elet-

trico, vi preghiamo di contattare la vostra
impresa fornitrice di energia elettrica.

1. Portare I'apparecchio in posizione di la-
Vvoro.

2. Fissare il dispositivo con i freni di stazio-
namento.

3. Inserire il tubo flessibile di aspirazione
nel raccordo di aspirazione.

4. Inserire I'accessorio desiderato sul tubo
flessibile di aspirazione.

5. Se necessario, inserire un sacchetto di
raccolta della polvere nel vano raccolta
sporco (vedi capitolo Inserire il sacchet-
to di raccolta della polvere).

6. Accertarsi che il vano raccolta sporco
sia correttamente inserito.

Inserire il sacchetto di raccolta della
polvere

Per lo svuotamento senza polvere dell'ap-

parecchio & possibile inserire un sacchetto

di raccolta della polvere nel vano raccolta

sporco.

Nota

Il sacco di prelievo della polvere non puo

essere utilizzato nell'aspirazione liquidi.

1. Inserire il sacchetto di raccolta della pol-
vere nel vano raccolta sporco e appog-
giarlo attentamente alle pareti di
quest'ultimo.

2. Disporre il bordo del sacchetto sul bordo
del vano raccolta sporco, verso l'ester-
no.

&N AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

3. Introdurre il vano raccolta sporco
nell’apparecchio.

Dopo aver aspirato sostanze umide o liqui-
de, vedere il capitolo Passare dall'aspira-
zione a umido a quella a secco.

Accensione dell’apparecchio
1. Inserire la spina.
2. Accendere I'apparecchio sull'interruttore
girevole.

Interruttore girevole
L'apparecchio SPENTO

Apparecchio ACCESO

Eseguire il processo di aspirazione

1. Controllare regolarmente il livello di ri-
empimento nel vano raccolta sporco,
poiché nell'aspirazione I'apparecchio
non si spegne automaticamente.

2. Se necessario, svuotare il vano raccolta
sporco (vedi capitolo Svuotamento del
recipiente dello sporco).

. Se necessario, pulire il filtro (vedi capito-
lo Pulire il filtro) o cambiarlo/sostituirlo
(vedi capitolo Cambiare il filtro/sostituir-
lo).

w
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Aspiraliquidi

ATTENZIONE

Pericolo di danneggiamento attraverso

il troppopieno del vano raccolta sporco

Il vano raccolta sporco, con l'immissione di

elevate quantita di liquidi nell'arco di pochi

secondi, puo riempirsi e traboccare.

Controllare costantemente il livello di riem-

pimento.

1. Prima dell'aspirazione a umido, rimuo-
vere il sacchetto di raccolta polveri (vedi
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

2. Dopo l'aspirazione a umido:

a asciugare il filtro.
b Pulire e asciugare il vano raccolta
Sporco con un panno umido.

Passare dall'aspirazione a umido a
quella a secco

ATTENZIONE

Passaggio dall'aspirazione a secco a

quella a umido

Rischio di danni al filtro

Non aspirare la polvere secca quando l'ele-

mento filtrante € bagnato, poiché questo

puo intasare il filtro e renderlo inutilizzabile.

1. Lasciar asciugare bene il filtro umido pri-
ma dell'utilizzo dell'aspirapolvere o so-
stituirlo con uno asciutto.

2. Se necessario, sostituire il filtro.

Pulire il filtro

Pulire il filtro a stella a intervalli regolari.

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Quando viene aspirato materiale asciut-
to, spostare avanti e indietro la leva della
pulizia filtro almeno 5 volte.

Se questa pulizia non porta alcun migliora-

mento, togliere il filtro a stella e lavarlo o so-

stituirlo (vedi capitolo Cura e

manutenzione).

Spegnimento dell’apparecchio

1. Spegnimento dell’apparecchio sull'inter-
ruttore girevole.

2. Togliere la spina.

Dopo ogni utilizzo

. Smontare gli accessori.

. Se necessario, sciacquare gli accessori

con acqua e lasciarli asciugare.

3. Svuotare il vano raccolta sporco (vedere
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

4. Pulire I'apparecchio all'interno e
all'esterno attraverso I'aspirazione e con
un panno umido.

5. Quando viene aspirato materiale bagna-
to, rimuovere il filtro per I'asciugatura.

N —

Svuotamento del recipiente dello
sporco

&N AVVERTIMENTO

Pericolo di schiacciamento

Durante la rimozione e I'applicazione del

serbatoio fare attenzione alle parti in movi-

mento.

Nota

Il vano raccolta sporco deve essere svuota-

to quando il suo livello di riempimento arri-

va a circa 3 cm dal bordo superiore.

Controllare regolarmente il livello di riempi-

mento nel vano raccolta sporco, poiché

nell'aspirazione l'apparecchio non si spe-
gne automaticamente.

1. Spegnere I'apparecchio.

2. Fissare I'apparecchio con i freni di sta-
zionamento.

3. Quando viene aspirato materiale asciut-
to, spostare avanti e indietro laleva della
pulizia filtro almeno 5 volte.

Figura B

4. Tirare la maniglia ad arco verso l'alto.

Il vano raccolta sporco & sbloccato e ab-

bassato.

5. Estrarre il vano raccolta sporco dall’ap-
parecchio attraverso la maniglia ad arco.

6. Eventualmente rimuovere il sacchetto di
raccolta della polvere.

a Chiudere il sacchetto di raccolta della
polvere ed estrarlo dal vano raccolta
sporco.

b Smaltire il sacco di prelievo della pol-
vere con il contenuto conformemente
alle disposizioni legislative vigenti.
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7. Svuotare il vano raccolta sporco.

Nota

Il vano raccolta sporco pud essere solleva-

to per mezzo di una gru tramite il manico. Il

carico massimo per il trasporto con la gru é

50 kg.

AN PRUDENZA

Superamento del peso totale ammissibi-

le

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Rispettare il peso totale del vano raccolta

sporco durante il trasporto con una gru.

Non sovraccaricare il vano.

Attenersi alle prescrizioni valide per il tra-

sporto con gru.

AN AVVERTIMENTO

Manipolazione impropria quando si

chiude il vano raccolta sporco

Pericolo di schiacciamento

Durante il bloccaggio non tenere mai le ma-

ni tra il contenitore per lo sporco e I'anello

del filtro né nelle vicinanze del meccanismo

di sollevamento.

Bloccare il vano raccolta sporco azionando

la maniglia ad arco con entrambe le mani.

8. Montare il vano raccolta sporco nell’ap-
parecchio in ordine inverso.

A PRUDENZA

Mancata osservanza del peso

Pericolo di lesioni e di danneggiamento

Nel trasporto e nello stoccaggio, osservare

il peso dell'apparecchio.

1. Per il trasporto in veicoli, assicurare I'ap-
parecchio secondo le direttive in vigore
affinché non possa scivolare e ribaltarsi.

Stoccaggio

AN PRUDENZA
Mancata osservanza del peso
Pericolo di lesioni e di danneggiamento.
Nello stoccaggio, osservare il peso dell'ap-
parecchio.
1. Conservare 'apparecchio solo in vaniin-

terni.

Cura e manutenzione

A PERICOLO

Pericolo di lesioni causato dall'aziona-
mento accidentale dell'apparecchio e da
scosse elettriche.

Prima di eseguire qualsiasi lavoro spegne-
re l'apparecchio e staccare la spina.

Lavori di verifica e di manutenzione
Far controllare con regolarita I'apparecchio
secondo le prescrizioni nazionali del legi-
slatore. Gli interventi di manutenzione van-
no effettuati da personale esperto ad
intervalli regolari in conformita alle indica-
zioni del costruttore e nel rispetto delle di-
sposizioni e delle norme di sicurezza
vigenti. Gli interventi sull'impianto elettrico
possono essere seguiti soltanto da elettrici-
sti esperti. In caso di dubbi si prega di rivol-
gersi alla filiale KARCHER.

Intervalli di manutenzione /
Manutenzioni dell'utente

Per questo apparecchio non & previsto un
intervallo di manutenzione regolare. | se-
guenti interventi di manutenzione vengono
eseguiti secondo necessita:
e Lavare il filtro.
e Cambiare il filtro.
e Sostituire il filtro.

Lavaggio del filtro

ATTENZIONE

Utilizzo di detergenti o agenti sbiancanti

Danni al filtro.

Pulire il filtro solo con acqua. Inserire il filtro

nell'apparecchio soltanto da completamen-

te asciutto.

Il filtro a stella pud essere lavato sotto ac-

qua corrente.

1. Risciacquare il filtro a stella dall'interno
verso I'esterno, in modo che nessuna
particella rimanente comprometta la po-
tenza del filtro.

Cambiare il filtro/sostituirlo
Nota
Per rimuovere la testina aspirante sono ne-
cessarie 2 persone.
1. Spegnere I'apparecchio.
2. Estrarre la spina.
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3. Sbloccare e rimuovere la testina aspi-
rante.

4. Sbloccare e rimuovere I'anello interme-
dio.

5. Rimuovere il filtro a stella.

6. Controllare la presenza di danni
nell'anello di tenuta.

7. Inserire il nuovo filtro a stella:

a tirare il filtro a stella sullo scuotifiltro
sull’anello intermedio, in modo che gli
elementi vibranti siano correttamente
orientati al centro nelle tasche del fil-
tro.

b Posizionare I'anello intermedio con il
filtro a stella e lo scuatifiltro sull'anello
del filtro.

¢ Bloccare l'anello intermedio.

8. Applicare la testina aspirante e bloccar-
la.

Guida alla risoluzione dei
guasti

A PERICOLO

Avviamento involontario dell’apparec-
chio/Folgorazione elettrica

L'avviamento involontario del motore di
aspirazione puo provocare delle lesioni. La
tensione presente sui componenti elettrici
puo provocare pericolo di scosse elettriche.
Prima di eseguire qualsiasi lavoro sull'ap-
parecchio, spegnerlo e staccare la spina.
Far esegquire tutti i controlli ed interventi ai
componenti elettrici da personale specializ-
zato.

Nota

Se si verifica un guasto, I'apparecchio deve
essere immediatamente spento. Il guasto
deve essere eliminato prima di rimettere in
funzione I'apparecchio.

Se non & possibile riparare il guasto occor-
re far controllare I'apparecchio dal servizio
clienti.

La turbina di aspirazione funziona, ma
I’apparecchio non aspira

Se il senso di rotazione & corretto, si avver-
te un forte flusso d'aria dall'apertura del si-

lenziatore di scarico. Se il senso di

rotazione é errato, |'aria viene aspirata.

1. Controllare il senso di rotazione del mo-

tore.

2. Se il senso di rotazione non & corretto,

invertire i poli della spina apparecchio.

La turbina di aspirazione non funziona

1. Controllare la presa e il fusibile dell'ali-

mentazione di corrente.

2. Controllare il cavo e la spina di alimenta-

zione dell’apparecchio.

3. Accendere I'apparecchio.

Riduzione capacita di aspirazione

1. Rimuovere i blocchi dall'ugello di aspira-
zione, dal tubo di aspirazione o dal tubo
flessibile di aspirazione.

. Pulire il filtro (vedere capitolo Pulire il fil-
tro).

. Pulire il vano raccolta sporco (vedere
capitolo Svuotamento del recipiente
dello sporco).

Emissione di polvere all'aspirazione

1. Controllare ed eventualmente corregge-
re la sede del filtro.

. Pulire il filtro (vedere capitolo Pulire il fil-
tro).

. Sostituire il filtro (vedi capitolo Cambia-
re il filtro/sostituirlo).

Smaltimento

L'apparecchio deve essere smaltito al ter-
mine della sua vita utile in conformita alle
disposizioni di legge.

In ogni Paese, valgono le condizioni di ga-
ranzia rilasciate dalla nostra societa di ven-
dita competente. Entro il termine di
garanzia eliminiamo gratuitamente even-
tuali guasti all’'apparecchio, se causati da
difetto del materiale o di produzione. Nei
casi previsti dalla garanzia si prega di rivol-
gersi al proprio rivenditore, oppure al piu vi-
cino centro di assistenza autorizzato,
esibendo lo scontrino di acquisto.
(Indirizzo vedi retro)

Potete trovare ulteriori informazioni sulla
garanzia (se disponibili) nell'area di assi-
stenza del sito web Kércher locale alla voce
"Download".

N

w
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Collegamento elettrico

Tensione di rete \% 400
Fase ~ 3
Frequenza di rete Hz 50
Potenza w 3000
Grado di protezione IPX4
Classe di protezione |
Massima impedenza di re- Q 0.400+
te consentita j0.250
Dimensioni e pesi
Tipico peso d’esercizio kg 99
Lunghezza x larghezza x mm 1030 x
altezza 680 x
1650

Superficie attiva del filtro m2 2,24
Condizioni ambientali

Temperatura di deposito  °C -10-40
Dati sulle prestazioni dell’apparecchio
Volume del serbatoio I 60

Vuoto (con valvola di limi- kPa 28,6
tazione pressione)

Portata d’'aria I/s 68
Raccordo tubo flessibile di DN70
aspirazione

Diametro nominale tubo DN40/
flessibile di aspirazione 50/70
Numero di ordinazione del 6.907-

filtro 611.0

Valori rilevati secondo EN 60335-2-69

Valore di vibrazione ma- m/s® <2,5
no-braccio

Incertezza K m/s® 0,2
Livello di pressione acusti- dB(A) 79
caLpa

Incertezza KpA dB(A) 2

Cavo di alimentazione

Tipo HO7R
N-F
5G1,5
mm?
6.650-
064.0

Lunghezza cavo m 5

Numero componente

Con riserva di modifiche tecniche.

Dichiarazione di conformita

UE

Con la presente dichiariamo che il prodotto
sotto indicato & conforme alle disposizioni
pertinenti delle direttive e dei regolamenti
elencati. In caso di modifiche apportate al
prodotto senza il nostro consenso, la pre-
sente dichiarazione perde ogni validita.
Prodotto: Aspiratore a secco e aspiraliquidi
Tipo: 1.573-xxx

Direttive e regolamenti
2006/42/CE (+2009/127/EG)
2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizzate applicate

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nome e indirizzo

Responsabile della documentazione:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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| firmatari agiscono per incarico e con dele-
ga della direzione.
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A Antes de usar su equipo por
L_l primera vez, lea el presente
manual original, proceda siempre segun
sus indicaciones y guardelo para usos pos-
teriores o para el siguiente propietario.

e Antes de la primera puesta en funciona-
miento lea sin falta las instrucciones de
uso y las instrucciones de seguridad n.°
5.956-249.0.

e En caso de no respetar el manual de
instrucciones o las instrucciones de se-
guridad, se pueden causar dafios al
equipo y crear peligros para el operario
y otras personas.

e Informe inmediatamente a su distribui-
dor si se han producido dafos durante el
transporte.

Instrucciones de seguridad

Niveles de peligro

A PELIGRO

e Aviso de un peligro inminente que produ-
ce lesiones corporales graves o la muer-
te.

&N ADVERTENCIA

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir lesiones corporales
graves o la muerte.

& PRECAUCION

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir lesiones corporales
leves.

CUIDADO

e Aviso de una posible situacién peligrosa
que puede producir dafios materiales.

Instrucciones generales de
seguridad

Asegurese de leer las instrucciones de se-
guridad adjuntas para los aspiradores en
seco y en humedo antes de usarlos por pri-
mera vez!
A PELIGRO e Tenga en cuenta las dispo-
siciones de seguridad aplicables a los ma-
teriales tratados.
AN ADVERTENCIA e El equipo no es apto
para la aspiracion de polvos perjudiciales
para la salud. e El equipo no se debe usar
ni almacenar al aire libre en condiciones de
humedad. e Para garantizar una posicion
segura del equipo, accione el freno de es-
tacionamiento en el rodillo de direccion. Si
el freno de estacionamiento esta abierto, el
equipo puede moverse de forma descon-
trolada.
A PRECAUCION e En caso de pausas
prolongadas y tras su uso, apague el equi-
po en los interruptores del equipo y desco-
necte el conector de red.

Actuacién en caso de emergencia
A PELIGRO
Peligro de lesiones y dafos en caso de
cortocircuito u otros fallos eléctricos
Peligro de choques eléctricos, peligro de
quemaduras
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Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red.

El equipo esta destinado para:

e Lalimpieza en seco y en humedo de
suelos y paredes

e Aspiracion de sustancias liquidas o hu-
medas

e Aspiracion de polvo seco no inflamable
de las maquinas

e Uso industrial, p. €j., en zonas de alma-
cenamiento y fabricacion

e Uso industrial, por ejemplo, en hoteles,
escuelas, hospitales, fabricas, tiendas,
oficinas y negocios de alquiler.

Cualquier otro uso se considera inadecua-

do.

No se puede utilizar el equipo para:

e Larecogida de polvos peligrosos

e lacargadelagrua

Proteccion del
medioambiente
&y, Los materiales de embalaje son reci-
G clables. Eliminar los embalajes de for-
ma respetuosa con el medioambiente.
Los equipos eléctricos y electrdnicos
contienen materiales reciclables y, a
™ menudo, componentes, como bate-
rias, acumuladores o aceite, que suponen
un peligro potencial para la salud de las
personas o el medio ambiente en caso de
manipularse o eliminarse de forma inade-
cuada. Sin embargo, dichos componentes
son necesarios para un funcionamiento
adecuado del equipo. Los equipos identifi-
cados con este simbolo no pueden elimi-
narse con la basura doméstica.

Avisos sobre sustancias contenidas
(REACH)

Encontrara informacién actualizada sobre
las sustancias contenidas en: www.kaer-
cher.de/REACH

Accesorios y repuestos

Utilice nicamente accesorios y repuestos
originales, estos garantizan un servicio se-
guro y fiable del equipo.

Encontrara informacion sobre los acceso-
rios y repuestos en www.kaercher.com.

Descripcion del equipo
Véanse las figuras en la pagina de graficos
Figura A

(™ Asa del recipiente de suciedad
@ Recipiente de suciedad

(® Tubuladura de aspiracion

@ Anillo de filtro

() Palanca de la limpieza del filtro
®) Selector giratorio

(@ Silenciador del aire de escape
Anillo obturador

® Filtro

Sacudidor de filtros

@ Cabezal de aspiracion

(# Motor trifasico

@3 Placa de caracteristicas

Cable de red

(@ Asa del cabezal de aspiracion
Cierre del cabezal de aspiracion
(@7 Portacables

Asa de empuje

Rodillo de direccion con freno de esta-
cionamiento

@0 Soporte para el tubo de aspiracion
@) Anillo intermedio

@) Bloqueo del anillo intermedio

@3 Soporte de la boquilla para suelos
@4 Chasis

Puesta en funcionamiento
CUIDADO
Se excede la impedancia de red
Descarga eléctrica por cortocircuito
No puede superarse la impedancia de red
maxima admisible en el punto de conexion
eléctrico (véanse los datos técnicos).
En caso de dudas sobre la impedancia de
red presente en su punto de conexion, pon-
gase en contacto con su empresa de abas-
tecimiento eléctrico.
1. Coloque el equipo en posicién de traba-
jo.
2. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.
3. Enchufar la manguera de aspiracion en
la conexién de aspiracion.
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4. Colocar el accesorio deseado en la
manguera de aspiracion.

5. Si es necesario, introduzca una bolsa
para polvo en el recipiente de suciedad
(véase el capitulo Inserte la bolsa para
polvo).

6. Asegurese de que el recipiente de su-
ciedad esta correctamente instalado.

Inserte la bolsa para polvo

Para llevar a cabo un vaciado del equipo li-

bre de polvo puede introducir una bolsa pa-

ra polvo en el recipiente de suciedad.

Nota

La bolsa para polvo no puede utilizarse pa-

ra la aspiracion de suciedad liquida.

1. Coloque la bolsa para polvo en el reci-
piente de suciedad y fijela con cuidado a
la pared del recipiente.

2. Cubrir el borde del recipiente de sucie-
dad con el borde de la bolsa hacia fuera.

AN ADVERTENCIA

Manipulacion inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningtin concepto ni las intro-
duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

3. Inserte el recipiente de suciedad en el
equipo.

Funcionamiento

Después de aspirar sustancias humedas o
liquidas, véase el capitulo Cambie de as-
piraciéon en himedo a aspiracién en seco.

Selector giratorio

Equipo OFF

Equipo ON

Conexion del equipo
1. Enchufe el conector de red.
2. Conecte el equipo mediante el selector
giratorio.

Ejecute el proceso de aspiracion

1. Compruebe regularmente el nivel de lle-
nado del recipiente de suciedad aspira-
da, ya que el equipo no se desconecta
automaticamente durante la aspiracion.

2. Si es necesario, vacie el recipiente de
suciedad (véase el capitulo Vaciar el re-
cipiente de suciedad).

3. En caso necesario, limpie el filtro (véase
el capitulo Limpieza del filtro) o modifi-
quelo/sustitiyalo (véase el capitulo
Cambio/sustitucion de filtro).

Aspiracion de suciedad liquida
CUIDADO
Peligro de dafos por rebosamiento del
recipiente de suciedad
El recipiente de suciedad puede llenarse y
rebosar en cuestion de segundos en caso
de albergar grandes volumenes de liqui-
dos.

Controle el nivel de llenado continuamente.
1. Antes de la aspiracién de suciedad liqui-
da, retirar la bolsa para polvo en caso

necesario (véase el capitulo Vaciar el
recipiente de suciedad).
2. Después de la aspiracion de suciedad li-
quida:
a Secar el filtro.
b Limpie el recipiente de suciedad con
un pafio humedo y séquelo.

Cambie de aspiracion en humedo a

aspiracion en seco

CUIDADO

Cambio de aspiracion seca a aspiracion

hdameda

Peligro de dafios en el filtro

Con el elemento filtrante mojado no aspire

polvo seco, ya que se acumula en el filtro y

lo puede dejar inutilizable.

1. Antes de utilizar la aspiracion de sucie-
dad seco, secar bien el filtro humedo o
sustituirlo por uno seco.

2. En caso necesario, cambiar el filtro.

Limpieza del filtro
Limpie el filtro de pliegues en estrella a in-
tervalos regulares.
1. Desconectar el equipo.
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2. Si se han aspirado materiales secos,
mover la palanca de la limpieza del filtro
de un lado a otro al menos 5 veces.

Si esta limpieza no aporta ninguna mejora,

extraiga y lave el filtro de pliegues en estre-

lla o sustittyalo (véase el capitulo Cuidado

y mantenimiento).

Desconexion del equipo
1. Desconecte el equipo mediante el selec-
tor giratorio.
2. Desenchufe el conector de red.

Tras cada servicio

. Desmonte los accesorios.

. En caso necesario, enjuague y deje se-

car los accesorios.

3. Vacie el recipiente de suciedad (véase
el capitulo Vaciar el recipiente de sucie-
dad).

4. Limpie el interior y el exterior del equipo
mediante aspiracién y lavado con un pa-
fio humedo.

5. Sise ha aspirado material mojado, retire
el filtro para secarlo.

N =~

Vaciar el recipiente de suciedad

AN ADVERTENCIA

Peligro de aplastamiento

Preste atencion a las piezas en movimiento

al retirar o colocar el recipiente.

Nota

Se debe vaciar el recipiente de suciedad

cuando esté lleno hasta aprox. 3 cm por

debajo del borde superior.

Compruebe regularmente el nivel de llena-

do del recipiente de suciedad aspirada, ya

que el equipo no se desconecta automati-
camente durante la aspiracion.

1. Desconecte el equipo.

2. Asegure el equipo con los frenos de es-
tacionamiento.

3. Si se han aspirado materiales secos,
mueva la palanca de la limpieza del filtro
de un lado a otro al menos 5 veces.

Figura B

4. Tire del asa hacia arriba.

El recipiente de suciedad se desbloquea
y se baja.

5. Retire el recipiente de suciedad con el
asa del equipo.

6. Retire la bolsa para polvo en caso nece-
sario.

a Cierre labolsa para polvo y retirela del
recipiente de suciedad.

b Elimine la bolsa para polvo con su
contenido conforme a las normativas
legales aplicables.

7. Vacie el recipiente de suciedad.

Nota

El recipiente de suciedad es apto para la

grua mediante la empufiadura. La carga

maxima para el transporte con grua es

50 kg.

& PRECAUCION

Superar el peso total admisible

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso total del recipiente

de suciedad cuando lo transporte con la

grua.

No sobrecargue el recipiente.

Tenga en cuenta las normativas vigentes

en relacién con el enganche.

&N ADVERTENCIA

Manipulacién inadecuada al cerrar el re-

cipiente de suciedad

Peligro de aplastamiento

No coloque las manos entre el recipiente

de suciedad y el anillo del filtro durante el

bloqueo bajo ningun concepto ni las intro-

duzca cerca de la mecanica de elevacion.

Bloquee el recipiente de suciedad accio-

nando el asa con ambas manos.

8. Insertar el recipiente de suciedad en el
equipo siguiendo el orden inverso.

& PRECAUCION

Incumplimiento del peso

Peligro de dafios y lesiones

Tenga en cuenta el peso del equipo para

su transporte y almacenamiento.

1. Al transportar el equipo en vehiculos,
asegurarlo para evitar que resbale y
vuelque conforme a las directivas vigen-
tes.
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Almacenamiento

& PRECAUCION

Inobservancia del peso

Peligro de lesiones y dafios

Tenga en cuenta el peso del equipo para

sualmacenamiento.

1. Almacenar el equipo solamente en inte-
riores.

Cuidado y mantenimiento
A PELIGRO
Peligro de lesiones causadas por un
aparato que se arranque involuntaria-
mente y por descarga eléctrica.
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red antes de realizar cualquier trabajo.

Tareas de comprobacion y
mantenimiento

Encargar la comprobacion regular del equi-
po conforme a las normativas nacionales
del legislador en materia de prevencion de
accidentes. Una persona experta debe rea-
lizar las tareas de mantenimiento a interva-
los regulares conforme a las indicaciones
del fabricante de forma que se respeten las
normativas y los requerimientos de seguri-
dad existentes. Solo un electricista puede
trabajar en la instalacion eléctrica. En caso
de duda, pongase en contacto con la su-
cursal KARCHER.

Intervalos de mantenimiento/
mantenimiento por parte del
usuario
No existen intervalos de mantenimiento re-
gulares para este equipo. En caso necesa-
rio, deben realizarse los siguientes trabajos
de mantenimiento:

e Lavar el filtro.
e Cambiar el filtro.
o Cambiar el filtro.

Lavado de filtro
CUIDADO
Uso de detergentes o agentes blanquea-
dores
Darios en el filtro.
Limpie el filtro unicamente con agua. Colo-
que Unicamente un filtro completamente
seco en el equipo.

El filtro de pliegues en estrella se puede la-

var con agua corriente.

1. Enjuague el filtro de pliegues en estrella
siempre desde dentro hacia fuera para
que no queden particulas que reduzcan
la capacidad de filtrado.

Cambio/sustitucion de filtro

Nota

Se necesitan 2 personas para retirar el ca-

bezal de aspiracion.

1. Desconectar el equipo.

2. Desenchufar el conector de red.

3. Desbloquear y retirar el cabezal de aspi-
racion.

4. Desbloquear y retirar el anillo interme-
dio.

5. Retirar el filtro de pliegues en estrella.

6. Comprobar la presencia de dafios en el
anillo obturador.

7. Colocar el nuevo filtro de pliegues en es-
trella:

a Colocar el filtro de pliegues en estrella
sobre el sacudidor de filtros en el ani-
llo intermedio de modo que los ele-
mentos sacudidores queden
alineados en el centro en las bolsas
del filtro.

b Colocar el anillo intermedio con el fil-
tro de pliegues en estrella y el sacudi-
dor de filtros en el anillo del filtro.

¢ Bloquear el anillo intermedio.

8. Colocar y bloquear el cabezal de aspira-
cion.

Ayuda en caso de fallos
A PELIGRO
Arranque involuntario del equipo/des-
carga eléctrica
El arranque involuntario del motor de aspi-
racion puede provocar lesiones. La tension
de las piezas eléctricas puede causar una
descarga eléctrica.
Apagar el equipo y desenchufar el conector
de red antes de realizar cualquier trabajo
en el equipo.
Todas las pruebas y trabajos en las piezas
eléctricas deben ser realizadas por un es-
pecialista.
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Nota

Si surge un fallo, hay que desconectar el

equipo inmediatamente. Antes de la nueva

puesta en funcionamiento hay que eliminar
el fallo.

Si no se puede solventar el fallo, el servicio

de postventa debe comprobar el equipo.

La turbina de aspiracion funciona, pero

el equipo no aspira

Si el sentido de giro es correcto, se percibe

un fuerte flujo de aire por la abertura del si-

lenciador del aire de escape. Si el sentido
de giro es incorrecto, se aspira aire.

1. Comprobar el sentido de giro del motor.

2. Si el sentido de giro es incorrecto, inter-

cambiar los polos del conector del equi-
po.

La turbina de aspiraciéon no funciona

1. Comprobar el enchufe y el fusible de la

alimentacion de corriente.

2. Comprobar el cable de red y el conector

de red del equipo.

3. Conectar el equipo.

La potencia de aspiracion se reduce

1. Elimine las obstrucciones de la boquilla
aspiradora, del tubo de aspiracién o de
la manguera de aspiracion.

. Limpie el filtro (véase el capitulo Limpie-
za del filtro).

. Vacie el recipiente de suciedad (véase
el capitulo Vaciar el recipiente de sucie-
dad).

Salida de polvo durante la aspiracion

1. Compruebe el asiento del filtro y corrija-
lo en caso necesario.

. Limpie el filtro (véase el capitulo Limpie-
za del filtro).

. Sustituya el filtro (véase el capitulo
Cambio/sustitucion de filtro).

Eliminacion de residuos

El equipo debe eliminarse al final de su vi-
da util de acuerdo con las prescripciones
legales.

En cada pais se aplican las condiciones de
garantia indicadas por nuestra compania
distribuidora autorizada. Subsanamos
cualquier fallo en su equipo de forma gra-
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tuita dentro del plazo de garantia siempre
que la causa se deba a un fallo de fabrica-
cion o material. En caso de garantia, pon-
gase en contacto con su distribuidor o con
el servicio de posventa autorizado mas
proximo presentando la factura de compra.
(Direccién en el reverso)

Encontrara mas informacion sobre la ga-
rantia (si esta disponible) en el area de ser-
vicio de su pagina web local de Karcher en
"Downloads".

Datos técnicos

Conexion eléctrica

Tension de red \Y, 400
Fase ~ 3
Frecuencia de red Hz 50
Potencia w 3000
Tipo de proteccion IPX4
Clase de proteccion |
Impedancia de red max. Q 0.400+
admisible j0.250
Peso y dimensiones
Peso de servicio tipico kg 99
Longitud x anchura x altu- mm 1030 x
ra 680 x
1650
Superficie de filtrado m? 2,24
Condiciones ambientales
Temperatura de almace- °C -10-40
namiento
Datos de potencia del equipo
Volumen del recipiente | 60

Vacio (con valvula de ali- kPa 28,6
vio de presion)
Volumen de aire I/s 68

Conexion de la manguera DN70
de aspiracion

Ancho nominal de la man- DN40/
guera de aspiracion 50/70
Referencia de pedido del 6.907-
filtro 611.0
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Valores calculados conforme a
EN 60335-2-69

Nivel de vibraciones ma- m/s2 < 2,5
no-brazo
Inseguridad K m/s2 0,2

Nivel de presion acustica dB(A) 79
Loa

Inseguridad Kpa dB(A) 2

Cable de red

Tipo HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Referencia 6.650-
064.0

Longitud del cable m 5

Nos reservamos el derecho a realizar mo-
dificaciones.

Declaracion de conformidad
UE

Por la presente declaramos que el produc-
to mencionado a continuacion cumple las
disposiciones pertinentes de las directivas
y reglamentos enumerados. Si se produ-
cen modificaciones no acordadas en el
producto, esta conformidad pierde su vali-
dez.

Producto: Aspirador en seco y hiumedo
Tipo: 1.573-xxx

Directivas y reglamentos
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normas armonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nombre y direccién

Responsable de documentacion:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

// ~
T. Wahl
Managing Director

Waldstetten, 25/07/01

Los abajo firmantes actian en nombre y
con la autorizacion de la direccion.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
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A. Haag

Director R&D
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Indicagbes gerais
& Antes da primeira utilizagédo do
seu aparelho, leia este manual
de instrugdes original, depois disso, proce-
da de acordo com o0 mesmo e guarde-o pa-
ra uso posterior ou para proprietarios
futuros.
e Ler atentamente os avisos de seguran-
¢a do n.° 5.956-249.0 antes do primeiro
arranque.
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e A nao observancia do manual de instru-
¢bes e dos avisos de seguranga pode
originar danos no aparelho e perigo para
o operador e terceiros.

e Em caso de danos de transporte, infor-
mar imediatamente o distribuidor.

Avisos de seguranga

Niveis de perigo

A PERIGO

e Aviso de um perigo iminente, que pode
provocar ferimentos graves ou morte.

AN ATENGAO

e Aviso de uma possivel situagao de peri-
go, que pode provocar ferimentos graves
ou morte.

A CUIDADO

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar ferimentos ligei-
ros.

ADVERTENCIA

e Aviso de uma possivel situagdo de peri-
go, que pode provocar danos materiais.

Indicagdes gerais de seguranga
N&o se esqueca de ler as indicagdes de se-
guranga incluidas para aspiradores de li-
quidos/sdlidos antes do primeiro arranque!
A PERIGO e Respeite as normas de se-
guranca aplicaveis relativas aos materiais
a tratar.

AN ATENGAO e O aparelho nédo é ade-
quado para a aspiragdo de poeiras prejudi-
ciais a saude. e O aparelho ndo pode ser
utilizado nem estar armazenado ao ar livre
em condicbes de humidade. e Para um po-
sicionamento seguro do aparelho, accione
o travao de parqueamento no roleto de di-
recgdo. Se o travdo de parqueamento ndo
for accionado, o dispositivo pode entrar em
movimento descontrolado.

A CUIDADO e Durante pausas mais lon-
gas e apos a sua utilizagéo, desligue o apa-
relho nos interruptores do aparelho e retire
a ficha de rede.

Comportamentg em caso de
emergencia

A PERIGO
Perigo de ferimentos e danos em caso
de curto-circuito ou de outras falhas elé-
tricas
Perigo de choque elétrico, perigo de quei-
maduras
Desligue o aparelho e retire a ficha de rede.

Utilizagao prevista

O aparelho é adequado para:

e Limpeza a humido e a seco do chao e
das superficies de paredes

e Aspiracdo de substancias humidas e li-
quidas

e Aspiragao de poeiras secas e nao infla-
maveis de maquinas

e Utilizagao industrial, por exemplo, em
areas de armazenamento e fabrico

e Utilizagao profissional, por exemplo, em
hotéis, escolas, hospitais, fabricas, lo-
jas, escritorios e agéncias imobiliarias.

Qualquer outra utilizagéo é considerada

inadequada.

O aparelho nao pode ser utilizado para:

e Recolha de poeiras perigosas

e Transporte por guindaste

Prote¢cao do meio ambiente

&y Os materiais de empacotamento sédo
& reciclaveis. Elimine as embalagens de
acordo com os regulamentos ambientais.

Os aparelhos elétricos e eletronicos

contém materiais reciclaveis de valor
== e, com frequéncia, componentes co-
mo baterias, acumuladores ou 6leo que,
em caso de manipulagéo ou recolha erra-
da, podem representar um potencial perigo
para a saude humana e para o ambiente.
Estes componentes sdo necessarios para
0 bom funcionamento do aparelho. Os apa-
relhos que apresentem este simbolo nao
devem ser recolhidos no lixo doméstico.
Avisos relativos a ingredientes (REA-
CH)
Pode encontrar informagdes actualizadas
acerca dos ingredientes em: www.kaer-
cher.de/REACH
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Acessorios e pecas
sobressalentes
Ao utilizar apenas acessorios originais e
pecas sobressalentes originais, garante
uma utilizagdo segura e o bom funciona-
mento do aparelho.
Informagdes acerca de acessorios e pegas

sobressalentes disponiveis em www.kaer-
cher.com.

Descri¢ao do aparelho

Figuras, ver pagina de graficos
Figura A

() Pega do recipiente de sujidade
(@ Recipiente de sujidade

(® Suporte de aspiracédo

® Anel do filtro

(6 Alavanca da limpeza do filtro
® Interruptor rotativo

(@) Silenciador de ar de exaustao
Anel de vedagéo

(@ Filtro

Vibrador de filtro

@ Cabegca de aspiragéo

12 Motor trifasico

@3 Placa de caracteristicas

Cabo de rede

@ Punho da cabega de aspiragéo
Bloqueio da cabeca de aspiragéo
(7 Bragadeira para cabo
Alavanca de avango

Roleto de direcgao com travao de par-
queamento

Suporte do tubo de aspiragéo

@1 Anel intermédio

@ Bloqueio do anel intermédio

@3 Suporte do bocal para pavimentos
Chassis

Arranque
ADVERTENCIA
Excedéncia da impedancia da rede
Choque eléctrico em caso de curto-circuito
A impedéncia eléctrica maxima permitida
no ponto de ligagdo eléctrica (consultar os
dados técnicos) néo deve ser ultrapassa-
da.
Em caso de incertezas relativamente a im-
pedancia eléctrica disponivel no seu ponto

de ligagao, entre em contacto com o seu

fornecedor de energia eléctrica.

1. Colocar o aparelho na posi¢ao de traba-
Iho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

3. Ligar a mangueira de aspiragédo a cone-
xao de aspiragéo.

4. Ligar o acessoério desejado a mangueira
de aspiragao.

5. Se necessario, inserir um saco coletor
de pd no recipiente de sujidade (consul-
tar o capitulo Inserir o saco coletor de
po).

6. Assegurar-se de que o recipiente de su-
jidade esta inserido corretamente.

Inserir o saco coletor de po
Para esvaziar o aparelho sem libertar po, é
possivel colocar um saco coletor de p6é no
recipiente de sujidade.

Aviso

O saco colector de p6é ndo deve ser utiliza-

do para a aspiragdo de liquidos.

1. Inserir o saco coletor de p6 no recipiente
de sujidade e encostar cuidadosamente
a parede do depésito.

2. Virar a borda do saco para fora, por ci-
ma da borda do recipiente de sujidade.

AN ATENGAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as maos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da

mecénica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

3. Inserir o recipiente de sujidade no apa-
relho.

Ap0s aspirar substancias humidas ou liqui-
das, consultar o capitulo Mudar da aspira-
¢ao de liquidos para a aspiragao de
solidos.
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Interruptor rotativo

Aparelho desligado

Aparelho ligado

Ligar o aparelho
1. Ligar a ficha de rede.
2. Ligar o aparelho no interruptor rotativo.

Realizar o processo de aspiragao
1. Verificar com frequéncia o nivel de en-
chimento do recipiente de sujidade, uma
vez que o aparelho ndo desliga automa-
ticamente ao aspirar.
2. Se necessario, esvaziar o recipiente de
sujidade (consultar o capitulo Esvaziar
o recipiente de sujidade).
3. Se necessario, limpar (consultar o capi-
tulo Limpar o filtro) ou mudar/substituir
o filtro (consultar o capitulo Trocar/
substituir o filtro).
Aspiracao de liquidos
ADVERTENCIA
Perigo de dano devido ao transbordo do
recipiente de sujidade
O recipiente de sujidade pode encher em
poucos segundos e transbordar aquando
da admisséo de quantidades de liquido
elevadas.
Controlar sempre o nivel de enchimento.
1. Se necessario, antes da aspiragao de li-
quidos, remover o saco colector de po
(consultar o capitulo Esvaziar o reci-
piente de sujidade).
2. ApoOs a aspiragao de liquidos:
a Secar o filtro.
b Limpar o recipiente de sujidade com
um pano humido e seca-lo.

Mudar da aspiracao de liquidos para
a aspiragao de sélidos

ADVERTENCIA

Mudanca de aspiragéao de liquidos para

solidos

Perigo de danos no filtro

Com o elemento filtrante molhado, ndo as-
pirar p6 seco, uma vez que este entope o
filtro e o pode inutilizar.

1. Deixar secar bem o filtro humido antes
da sua utilizagao na aspiragéo de séli-
dos ou trocar por um seco.

2. Em caso de necessidade, trocar o filtro.

Limpar o filtro

Limpar o filtro de pregas estrela em interva-

los regulares.

1. Desligar o aparelho.

2. Se tiver sido aspirado material seco,
deslocar a alavanca de limpeza do filtro
para a frente e para tras pelo menos 5
vezes.

Se esta limpeza ndo trouxer qualquer me-

Ihoria, remover o filtro de pregas estrela e

lava-lo ou substitui-lo (consultar o capitulo

Conservagéo e manutencg&o).

Desligar o aparelho
1. Desligar o aparelho no interruptor rotati-
VvOo.
2. Retirar a ficha de rede.

Apo6s cada operagao

. Desmontar os acessorios.

. Desmontar os acessorios e, em caso de
necessidade, lavar com agua e deixar
secar.

3. Esvaziar o recipiente de sujidade (con-
sultar o capitulo Esvaziar o recipiente
de sujidade).

4. Aspirar o interior e o exterior do apare-
Iho e limpar com um pano humido.

5. Se tiver sido aspirado material humido,
remover o filtro para secar.

N —

Esvaziar o recipiente de sujidade
A ATENGAO
Perigo de esmagamento
Tenha em atengéo as pegas méveis ao re-
mover ou colocar o deposito.
Aviso
O recipiente de sujidade deve ser esvazia-
do, se o nivel de enchimento se encontrar
aprox. 3 cm abaixo da borda superior.
Verificar com frequéncia o nivel de enchi-
mento do recipiente de sujidade, uma vez
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que o aparelho ndo desliga automatica-

mente ao aspirar.

1. Desligar o aparelho.

2. Fixar o aparelho com os travdes de par-
queamento.

3. Se tiver sido aspirado material seco,
deslocar a alavanca de limpeza do filtro
para a frente e para tras pelo menos 5
vezes.

Figura B

4. Puxar a pega para cima.

O recipiente de sujidade é desbloquea-

do e baixado.

5. Retirar o recipiente de sujidade do apa-
relho puxando pela pega.

6. Se necessario, remover o saco coletor
de po.

a Fechar o saco coletor de p6 depois de
terminada a operagéo e remové-lo do
recipiente de sujidade.

b Eliminar o saco colector de p6 com o
seu conteudo em conformidade com
as prescri¢des legais em vigor.

7. Esvaziar o recipiente de sujidade.

Aviso

O recipiente de sujidade pode ser transpor-

tado com guindaste utilizando a pega. A

carga maxima para o transporte com guin-

daste ¢ 50 kg.

A CUIDADO

Peso total admissivel excedido

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso total do recipien-

te de sujidade quando o transportar com

um guindaste.

N&o sobrecarregue o depésito.

Respeite as normas em vigor para o trans-

porte com guindaste.

AN ATENGAO

Manuseamento incorreto ao bloquear o

recipiente de sujidade

Perigo de esmagamento

Durante o bloqueio, nunca manter as méos

entre o recipiente de sujidade e o anel do

filtro nem coloca-las na proximidade da
mecanica de elevagéo.

Bloquear o recipiente de sujidade acionan-

do a pega com ambas as maos.

8. Colocar o recipiente de sujidade no apa-
relho na ordem inversa.

A& CUIDADO

Nao observéancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Tenha em atengéo o peso do aparelho du-

rante o transporte e armazenamento.

1. Ao transportar o aparelho em veiculos,
protegé-lo contra deslizes e quedas, de
acordo com as directivas aplicaveis.

AN CUIDADO

Né&o observancia do peso

Perigo de ferimentos e danos

Considere o peso do aparelho para o res-

pectivo armazenamento.

1. Armazenar o aparelho apenas no inte-
rior.

Conservagao e manutengao
A PERIGO
Perigo de les6es devido a aparelho liga-
do inadvertidamente e choque eléctrico.
Desligue o aparelho antes de cada traba-
lho e retire a ficha de rede.

Trabalhos de verificagdo e
manutengao

Proceder a verificagéo regular do aparelho
em conformidade com as respectivas pres-
crigbes nacionais do legislador para pre-
vengéao de acidentes. Os trabalhos de
manutenc¢do devem ser realizados com re-
gularidade por uma pessoa qualificada se-
gundo indicagédo do fabricante, devendo
ser observadas as normas e requisitos de
seguranga existentes. Os trabalhos no
equipamento eléctrico s6 podem ser reali-
zados por um técnico electricista. Em caso
de duvida, entre em contacto com a filial
KARCHER.

Intervalos de manutencgao/
manutengoes pelo utilizador
Nao existem intervalos de manutengao fre-

quentes para este aparelho. Em caso de
necessidade, efectuar as seguintes manu-
tencdes:
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e Lavar o filtro.
e Trocar o filtro.
e Substituir o filtro.

Lavar o filtro

ADVERTENCIA

Utilizacdo de detergentes ou agentes

branqueadores

Danos no filtro.

Limpe o filtro apenas com agua. Coloque o

filtro no aparelho apenas quando o filtro es-

tiver completamente seco.

O filtro de pregas estrela pode ser lavado

com agua corrente.

1. Lavar o filtro de pregas estrela sempre
de dentro para fora, para que a capaci-
dade de filtragao nao fique comprometi-
da devido a particulas residuais.

Trocar/substituir o filtro
Aviso
S&o necessarias 2 pessoas para remover
a cabecga de aspiragéo.
1. Desligar o aparelho.
2. Retirar a ficha de rede.
3. Desbloquear e retirar a cabega de aspi-
ragao.
4. Desbloquear e retirar o anel intermédio.
5. Extrair o filtro de pregas estrela.
6. Verificar o anel de vedagao quanto a da-
nos.
7. Colocar o novo filtro de pregas estrela:

a Puxar o filtro de pregas estrela por ci-
ma do vibrador de filtro no anel inter-
médio, de forma que os elementos
vibratérios fiquem alinhados ao centro
nas bolsas do filtro.

b Colocar o anel intermédio com o filtro
de pregas estrela e o vibrador de filtro
no anel do filtro.

¢ Bloquear o anel intermédio.

8. Colocar e bloquear a cabega de aspira-

Géo.

Ajuda em caso de avarias
A PERIGO
Arranque inadvertido do aparelho/cho-
que eléctrico
O arranque inadvertido da turbina de aspi-
ragdo pode resultar em ferimentos. A ten-

sdo em componentes eléctricos pode

resultar em choque eléctrico.

Desligue o aparelho antes de realizar tra-

balhos no mesmo e retire a ficha de rede.

Todas as verificagbdes e trabalhos em pe-

cas eléctricas devem ser realizados porum

técnico.

Aviso

Se ocorrer uma avaria, o aparelho tem de

ser desligado de imediato. A avaria tem de

ser reparada antes de um novo arranque.

Caso a avaria nao possa ser resolvida, en-

téo, o aparelho tera de ser verificado pelo

servico de assisténcia técnica.

A turbina de aspiragao funciona, mas o

aparelho nao aspira

Se o sentido de rotagdo estiver correto, po-

de sentir-se uma forte corrente de ar a par-

tir da abertura do silenciador do ar de
exaustdo. Se o sentido de rotagdo estiver
incorreto, o ar é aspirado.

1. Verificar o sentido de rotagdo do motor.

2. Se o sentido de rotagao estiver incorre-
to, trocar os polos da ficha do aparelho.

A turbina de aspirag¢ao nao funciona

1. Verificar a tomada e o fusivel da alimen-
tacao eléctrica.

2. Verificar o cabo de rede e a ficha de re-
de do aparelho.

3. Ligar o aparelho.

A poténcia de aspirag¢ao diminui

1. Remover os bloqueios do bocal de aspi-
ragao, do tubo de aspiragdo ou da man-
gueira de aspiracgéo.

2. Limpar o filtro (consultar o capitulo Lim-
par o filtro).

3. Esvaziar o recipiente de sujidade (con-
sultar o capitulo Esvaziar o recipiente
de sujidade).

Saida de p6 ao aspirar

1. Verificar o encaixe do filtro e, se neces-
sario, corrigir.

2. Limpar o filtro (consultar o capitulo Lim-
par o filtro).

3. Substituir o filtro (consultar o capitulo
Trocar/substituir o filtro).
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O aparelho devera ser eliminado no final da
sua vida util em conformidade com as nor-
mas legais.

Em cada pais sao validas as condi¢des de
garantia transmitidas pela nossa socieda-
de distribuidora responsavel. Trataremos
de possiveis avarias no seu aparelho no
ambito do prazo da garantia, sem custos,
desde que estas tenham origem num erro
de material ou de fabrico. Em caso de ga-
rantia, contacte o seu revendedor ou a as-
sisténcia técnica autorizada mais proxima,
apresentando o taldao de compra.
(enderego consultar o verso)

Para mais informacdes sobre a garantia
(se disponiveis), consultar "Transferén-
cias" na area de servigo do website local da
Karcher.

Dados técnicos

Ligagao eléctrica

Tenséo da rede \% 400
Fase ~ 3
Frequéncia de rede Hz 50
Poténcia w 3000
Tipo de protecgao IPX4
Classe de protecgao |
Impedancia eléctrica ma- Q 0.400+
xima admissivel j0.250

Medidas e pesos

Peso de operacao tipico kg 99

Comprimento x Largura x mm 1030 x

Altura 680 x
1650

Superficie filtrante m2 2,24

Condi¢cdes ambientais

Temperatura de armaze- °C -10-40

namento

Caracteristicas do aparelho

Volume do depésito | 60

Vacuo (com valvula limita- kPa 28,6
dora de presséo)

Volume de ar I/s 68

Ligagdo da mangueira de DN70

aspiragao

Diametro nominal da man- DN40/

gueira de aspiragéo 50/70

Ref? do filtro 6.907-
611.0

Valores determinados de acordo com a
EN 60335-2-69

Valor de vibragdo mdo/ m/s® <2,5
bragco

Inseguranga K m/s? 0,2

Nivel acustico Lz dB(A) 79

Inseguranga Kya dB(A) 2

Cabo de rede

Tipo HO7R
N-F
5G1,5
mm?2

Referéncia 6.650-
064.0

Comprimento do cabo m 5

Reservados os direitos a alteragdes técni-
cas.
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Declaragcao de conformidade
UE

Declaramos, pelo presente, que o produto
abaixo indicado esta em conformidade
com as disposi¢des pertinentes das direti-
vas e regulamentos mencionados. Em ca-
so de realizagéo de alteragbes no produto
sem 0 nosso consentimento prévio, a pre-
sente declaragao fica sem efeito.

Produto: Aspirador de liquidos e solidos
Tipo: 1.573-xxx

Diretivas e regulamentos
2006/42/CE (+2009/127/CE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Normas harmonizadas aplicadas
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nome e endereco

Mandatario da documentagéo:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Alemanha)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

/ v S S
T. Wahl ‘
Managing Director
Waldstetten, 25/07/01
Os signatarios actuam em nome e em pro-
curagao da geréncia.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8
73550 Waldstetten (Alemanha)
Tel.: +49 7171 94888-0
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Algemene instructies
A Lees deze oorspronkelijke ge-
bruiksaanwijzing voordat u uw
apparaat voor het eerst gebruikt, handel
dienovereenkomstig en bewaar de ge-
bruiksaanwijzing voor later gebruik of voor
de volgende eigenaars.

e Voor de eerste inbedrijfstelling absoluut
veiligheidsinstructies nr. 5.956-249.0 le-
zen.

e Wanneer de gebruiksaanwijzing en de
veiligheidsinstructies niet worden opge-
volgd, kan dit schade aan het toestel en
gevaar voor de bediener en andere per-
sonen tot gevolg hebben.

e Bij transportschade de dealer onmiddel-
lijk op de hoogte brengen.

Veiligheidsinstructies

Gevarenniveaus

A GEVAAR

e Aanwijzing voor direct dreigend gevaar
dat tot zware of dodelijke verwondingen
leidt.

&N WAARSCHUWING

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot zware of dodelijke verwon-
dingen kan leiden.
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&N VOORZICHTIG

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot lichte verwondingen kan
leiden.

LET OP

e Aanwijzing voor een mogelijk gevaarlijke
situatie die tot materiéle schade kan lei-
den.

Algemene veiligheidsinstructies
V&6r de eerste inbedrijfstelling de meege-
leverde veiligheidsinstructies voor nat-/
droogzuigers absoluut lezen!

A GEVAAR e Neem de veiligheidsvoor-
schriften in acht die van toepassing zijn op
de te behandelen materialen.

AN WAARSCHUWING e Het apparaat is
niet voor het opzuigen van gezondheidsge-
vaarlijke stoffen bedoeld. e Het apparaat
mag niet in de openlucht in natte omstan-
digheden worden gebruikt of bewaard.

e Gebruik voor een veilige stand van het
apparaat de parkeerrem aan het zwenk-
wiel. Als het apparaat niet op de rem wordt
gezet, kan het ongecontroleerd gaan be-
wegen.

A VOORZICHTIG e Schakel het apparaat
bij langere pauzes en na gebruik met de
apparaatschakelaars uit en koppel de
netstekker los.

Hoe te handelen in noodsituaties
A GEVAAR
Gevaar voor letsel en beschadiging bij
kortsluiting of andere elektrische storin-
gen
Gevaar voor elektrische schokken, gevaar
voor verbrandingen
Schakel het apparaat uit en trek de netstek-
ker eruit.

Reglementair gebruik

Het apparaat is bedoeld voor:

e nat en droog reinigen van vloer- en
wandoppervlakken

e opzuigen van vochtige of vloeibare sub-
stanties

e afzuigen van droge, niet-brandbare
soorten stof uit machines

e Industrieel gebruik, bijv.in opslag- en
productieruimten

e Commercieel gebruik, bijvoorbeeld in
hotels, scholen, ziekenhuizen, fabrie-
ken, winkels, kantoren en verhuurbedrij-
ven.

Elk ander gebruik wordt beschouwd als

niet-reglementair.

Het apparaat mag niet worden gebruikt

voor:

e het opname van gevaarlijke soorten stof

e het verladen met kraan

Milieubescherming

oy, De verpakkingsmaterialen zijn her-
& bruikbaar. Verwijder verpakkingen op
een milieuvriendelijke manier.

Elektrische en elektronische appara-

ten bevatten waardevolle recyclebare
™ materialen en vaak bestanddelen zo-
als batterijen, accu's of olie, die bij onjuiste
omgang of verkeerd afvalverwijdering een
potentieel gevaar voor de gezondheid van
de mens en voor het milieu kunnen vor-
men. Voor een correcte werking van het
apparaat zijn deze bestanddelen echter
noodzakelijk. Voer apparaten met dit sym-
bool niet samen met het huisvuil af.

Instructies betreffende ingrediénten
(REACH)

Actuele informatie over ingrediénten vindt u
op: www.kaercher.de/REACH

Toebehoren en
reserveonderdelen
Gebruik alleen origineel toebehoren en ori-
ginele reserveonderdelen. Deze garande-
ren een veilige en storingsvrije werking van

het apparaat.
Informatie over toebehoren en reserveon-

derdelen vindt u onder www.kaercher.com.

Beschrijving apparaat

Afbeeldingen, zie pagina met schema's
Afbeelding A

(» Beugelgreep van het vuilreservoir
@ Vuilreservoir

(®) Zuigopening

@ Filterring

(&) Hendel van de filterreiniging
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(® Draaischakelaar

(@ Uitlaatluchtdemper
Afdichtring

@ Filter

Filterschudinrichting

@ Zuigkop

(12 Draaistroommotor

@ Typeplaatje

Netsnoer

(@ Handgreep van de zuigkop
Vergrendeling van de zuigkop
@@ Kabelhouder

Duwbeugel

Zwenkwiel met parkeerrem
@9 Houder voor zuigbuis

@1 Tussenring

@2 Vergrendeling van de tussenring
@3 Houder voor vloersproeier
Chassis

Inbedrijfstelling

LET OP

Overschrijding van de netwerkimpedan-

tie

Elektrische schok bij kortsluiting

De maximaal toegestane netimpedantie op

het elektrische aansluitpunt (zie technische

gegevens) mag niet worden overschreden.

Bij onduidelijkheden over de op uw aan-

sluitpunt bestaande netimpedantie neemt u

contact op met uw energiebedrijf.

1. Het apparaat in de werkpositie plaatsen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. De zuigslang in de zuigslangaansluiting
steken.

4. Het gewenste toebehoren op de
zuigslang aansluiten.

5. Indien nodig een stofverzamelzak in het
vuilreservoir plaatsen (zie hoofdstuk
Stofverzamelzak plaatsen).

6. Controleren of het vuilreservoir voor het
zuigmateriaal correct is geplaatst.

Stofverzamelzak plaatsen
Voor het stofvrij legen van het apparaat kan
in het vuilreservoir een stofverzamelzak
worden geplaatst.

Instructie

De stofverzamelzak mag niet voor het nat-

zuigen worden gebruikt.

1. De stofverzamelzak in het vuilreservoir
plaatsen en zorgvuldig tegen de reser-
voirwand leggen.

2. Derand van de zak over de rand van het
vuilreservoir plaatsen.

&N WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-
chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

3. Het vuilreservoir in het apparaat plaat-
sen.

Na het zuigen van vochtige of vloeibare
substanties zie hoofdstuk Van nat- naar
droogzuigen wisselen.

Draaischakelaar

Apparaat UIT

Apparaat AAN

Apparaat inschakelen
. Netstekker aansluiten.
. Apparaat met de draaischakelaar in-
schakelen.

Zuigbewerking uitvoeren

1. Het vulniveau in het vuilreservoir regel-
matig controleren omdat het apparaat tij-
dens het zuigen niet automatisch
uitschakelt.

2. Indien nodig het vuilreservoir legen (zie
hoofdstuk Vuilreservoir legen).

3. Indien nodig het filter reinigen (zie
hoofdstuk Filter reinigen) of wisselen/
vervangen (zie hoofdstuk Filter wisse-
len/vervangen).

N —
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Natzuigen

LET OP

Beschadigingsgevaar door overlopen

van het vuilreservoir

Het vuilreservoir kan bij opname van hoge

vioeistofhoeveelheden binnen enkele se-

conden worden gevuld en overlopen.

Controleer permanente het vulpeil.

1. VOor het natzuigen indien nodig de stof-
verzamelzak verwijderen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).

2. Na het natzuigen:

a Het filter drogen.
b Het vuilreservoir met een vochtige
doek reinigen en drogen.

Van nat- naar droogzuigen wisselen

LET OP

Wisselen van nat- naar droogzuigen

Beschadigingsgevaar van het filter

Zuig bij een nat filterelement geen droog

stof af omdat dit het filter aankoekt en het

filter onbruikbaar kan maken.

1. Het natte filter voor gebruik bij droogzui-
gen goed laten drogen of door een
droog filter vervangen.

2. Indien nodig, het filter vervangen.

Filter reinigen
Het stervouwfilter regelmatig reinigen.
1. Het apparaat uitschakelen.
2. Als droog zuigmateriaal werd gezogen,
de hendel van de filterreiniging minstens
5 keer heen en weer bewegen.
Zorgt deze reiniging niet voor een verbete-
ring, dan het stervouwfilter verwijderen en
wassen of vervangen (zie hoofdstuk On-
derhoud).

Apparaat uitschakelen
1. Apparaat met de draaischakelaar uit-
schakelen.
2. Netstekker loskoppelen.

Na elk gebruik
. Het toebehoren demonteren.
. Het toebehoren indien nodig met water
uitspoelen en drogen.
3. Het vuilreservoir legen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).

N =~

4. Het apparaat van binnen en van buiten
reinigen door afzuigen en afvegen met
een vochtige doek.

5. Als nat materiaal wordt gezogen, het fil-
ter om te drogen verwijderen.

Vuilreservoir legen

&N WAARSCHUWING

Gevaar voor beknelling

Let bij het verwijderen en plaatsen van het

reservoir op bewegende delen.

Instructie

Het vuilreservoir moet worden geleegd als

het tot ca. 3 cm onder de bovenste rand is

gewvuld.

Het vulniveau in het vuilreservoir regelma-

tig controleren omdat het apparaat tijdens

het zuigen niet automatisch uitschakelt.

1. Het apparaat uitschakelen.

2. Het apparaat met de parkeerremmen
beveiligen.

3. Als droog zuigmateriaal werd gezogen,
de hendel van de filterreiniging minstens

5 keer heen en weer bewegen.

Afbeelding B
4. De beugelgreep naar boven trekken.

Het vuilreservoir wordt ontgrendeld en

neergelaten.

5. Het vuilreservoir aan de beugelgreep uit
het apparaat trekken.

6. Indien nodig de stofverzamelzak verwij-
deren.

a De stofverzamelzak afsluiten en uit
het vuilreservoir verwijderen.

b De stofverzamelzak met inhoud vol-
gens de geldende wettelijke voor-
schriften afvoeren.

7. Het vuilreservoir legen.

Instructie

Het vuilreservoir kan aan de greep met een
kraan worden gehesen. De maximale la-
ding bij kraantransport bedraagt 50 kg.

AN VOORZICHTIG

Overschrijden van het toegestane totale
gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Neem het totale gewicht van het vuilreser-
voir bij het transport met een kraan in acht.
Overlaad het reservoir niet.
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Neem de geldende voorschriften voor het

verplaatsen met een kraan in acht.

AN WAARSCHUWING

Ondeskundig gebruik bij het vergrende-

len van het vuilreservoir

Gevaar voor beknelling

Tijdens de vergrendeling in geen geval de

handen tussen het vuilreservoir en de filter-

ring houden of in de buurt van het hijsme-

chanisme brengen.

Het vuilreservoir door het bedienen van de

beugelgreep met beide handen vergrende-

len.

8. Het vuilreservoir in omgekeerde volgor-
de in het apparaat plaatsen.

Vervoer

AN VOORZICHTIG

Niet-naleving van het gewicht

Gevaar voor letsel en beschadiging

Neem bij het transport en de opslag het ge-

wicht van het apparaat in acht.

1. Bij het transport in voertuigen het appa-
raat conform de geldende richtlijnen te-
gen wegglijlden en omvallen beveiligen.

Opslag

AN VOORZICHTIG
Niet in acht nemen van het gewicht
Gevaar voor letsel en beschadiging
Houd bij de opslag rekening met het ge-
wicht van het apparaat.
1. Het apparaat alleen in binnenruimtes

opslaan.

Onderhoud
A GEVAAR
Gevaar voor letsel door onbedoeld star-
ten van het apparaat en elektrische
schok.
Schakel het apparaat véor alle werkzaam-
heden uit en trek het netsnoer uit.

Controle- en
onderhoudswerkzaamheden
Laat het apparaat regelmatig conform de
nationale voorschriften van de wetgever in-
zake ongevallenpreventie controleren. On-
derhoudswerkzaamheden moeten
regelmatig volgens de instructies van de fa-

brikant door een deskundige worden uitge-
voerd. Hierbij moet er rekening worden
gehouden met bestaande bepalingen en
veiligheidsvereisten. Werkzaamheden aan
de elektrische installatie mogen alleen door
een elektricien worden uitgevoerd. Als u
vragen hebt, kunt u contact opnemen met
een filiaal van KARCHER.

Onderhoudsintervallen/onderhoud
door de gebruiker

Voor dit apparaat zijn er geen regelmatige

onderhoudsintervallen. Indien nodig, wor-

den de volgende onderhoudswerkzaamhe-

den uitgevoerd:

o Het filter wassen.

e Het filter wisselen.

e Het filter vervangen.

Filter wassen

LET OP

Gebruik van was- en bleekmiddelen

Beschadiging van het filter.

Reinig het filter alleen met water. Plaats al-

leen volledig gedroogde filters in het appa-

raat.

Het stervouwfilter kan onder stromend wa-

ter worden uitgewassen.

1. Het stervouwfilter van binnen naar bui-
ten spoelen zodat achterblijvende deel-
tjes het filterrendement niet
verminderen.

Filter wisselen/vervangen
Instructie
Er zijn 2 personen nodig om de zuigkop te
verwijderen.
1. Het apparaat uitschakelen.
2. De netstekker uittrekken.
3. De zuigkop ontgrendelen en verwijde-
ren.
4. De tussenring ontgrendelen en verwij-
deren.
5. Het stervouwfilter verwijderen.
. De afdichtring op beschadiging controle-
ren.
. Het nieuwe stervouwffilter plaatsen:
a Het stervouwfilter zo over de filter-
schudinrichting aan de tussenring
trekken dat de schudelementen in het

D
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midden van de filteruitsparingen zijn
uitgelijnd.

b De tussenring met stervouwfilter en fil-
terschudinrichting op de filterring
plaatsen.

¢ De tussenring vergrendelen.

8. De zuigkop plaatsen en vergrendelen.

Hulp bij storingen

A GEVAAR

Per ongeluk opstarten van het apparaat/

elektrische schok

Per ongeluk opstarten van de zuigmotor

kan letsel veroorzaken. Spanning op elek-

trische delen kan een elektrische schok
veroorzaken.

Schakel het apparaat voor alle werkzaam-

heden uit en trek het netsnoer uit.

Laat alle controles en werkzaamheden aan

elektrische delen door een vakman uitvoe-

ren.

Instructie

Als er een storing optreedt, moet het appa-

raat onmiddellijk worden uitgeschakeld. De

storing moet worden verholpen voordat het
apparaat weer in bedrijf wordt gesteld.

Als de storing niet kan worden verholpen,

moet het apparaat door de klantenservice

worden gecontroleerd.

Zuigturbine draait, maar het apparaat

zuigt niet

Als de draairichting juist is, is een sterke

luchtstroom uit de opening van de uitlaat-

demper voelbaar. Er wordt lucht aangezo-
gen als de draairichting onjuist is.

1. Controleer de draairichting van de mo-
tor.

2. Als de draairichting verkeerd is, verwis-
sel dan de polen op de stekker van het
apparaat.

Zuigturbine start niet

1. Het stopcontact en de zekering van de
stroomvoorziening controleren.

2. Het netsnoer en de netstekker van het
apparaat controleren.

3. Het apparaat inschakelen.

Zuigkracht neemt af

1. De verstoppingen uit de zuigmond, de
zuigbuis of de zuigslang verwijderen.

. Het filter reinigen (zie hoofdstuk Filter
reinigen).

. Het vuilreservoir legen (zie hoofdstuk
Vuilreservoir legen).

Uittreden van stof tijdens het zuigen

1. De filterzitting controleren en zo nodig
corrigeren.

. Het filter reinigen (zie hoofdstuk Filter
reinigen).

. Hetfilter vervangen (zie hoofdstuk Filter
wisselen/vervangen).

Afvalverwijdering

Het apparaat moet uiteindelijk volgens de
wettelijk bepalingen worden afgevoerd.

In elk land gelden de garantievoorwaarden
die door onze verantwoordelijke verkoop-
maatschappij zijn uitgegeven. Mogelijke
storingen aan uw apparaat verhelpen we
binnen de garantieperiode gratis, voor zo-
ver een materiaal- of fabricagefout de oor-
zaak is. Als u gebruik wilt maken van de
garantie, neemt u met uw aankoopbon con-
tact op met uw distributeur of de dichtstbij-
zijnde geautoriseerde klantenservice.
(adres zie achterzijde)

Meer informatie over de garantie (indien
beschikbaar) vindt u in het servicegedeelte
van uw lokale Karcher-website onder
"Downloads".

Technische gegevens

Elektrische aansluiting

N

w

N

w

Netspanning \Y 400
Fase ~ 3
Netfrequentie Hz 50
Vermogen w 3000
Beschermingsgraad IPX4
Beschermingsklasse I
Maximaal toegestane ne- Q 0.400+
timpedantie j0.250
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Afmetingen en gewichten

Typisch bedrijfsgewicht kg 99

Lengte x breedte x hoogte mm 1030 x
680 x
1650
Filteropperviak m? 2,24
Omgevingsvoorwaarden
Opslagtemperatuur °C -10-40
Gegevens capaciteit van apparaat
Reservoirvolume I 60
Vaculm (met drukbegren- kPa 28,6
zingsklep)
Luchthoeveelheid I's 68
Aansluiting zuigslang DN70
Nominale wijdte zuigslang DN40/
50/70
Filter bestelnummer 6.907-
611.0

Berekende waarden conform EN 60335-
2-69

Hand-arm-vibratiewaarde m/s? <2,5

Onzekerheid K m/is2 0,2

Geluidsdrukniveau L,n ~ dB(A) 79

Onzekerheid Kja dB(A) 2

Netsnoer

Type HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Onderdelennummer 6.650-
064.0

Kabellengte m 5

Technische wijzigingen voorbehouden.

EU-conformiteitsverklaring

Hierbij verklaren wij dat het hieronder ge-
noemde product voldoet aan de desbetref-
fende bepalingen van de vermelde
richtlijnen en verordeningen. Bij een niet
door ons goedgekeurde wijziging van het
product verliest deze verklaring zijn geldig-
heid.

Product: Nat- en droogzuiger

Type: 1.573-xxx

Richtlijnen en verordeningen
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Toegepaste geharmoniseerde normen
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Naam en adres

Gevolmachtigde voor de documentatie:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

) G
T. Wahl
Managing Director

Waldstetten, 25/07/01

De ondergetekenden handelen in opdracht
en met volmacht van de directie.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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Ff4v‘ﬁfz%/
A. Haag
Director R&D
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Genel uyarilar
& Cihazm?m ilk kullanimdan 6n-
ce bu orijinal kullanim kilavuzu-
nu okuyun, bu kullanim kilavuzuna gére
hareket edin ve kullanim kilavuzunu daha
sonra kullanim veya cihazin sonraki sahip-
leri igin saklayin.

e Isletime almadan énce, 5.956-249.0 nu-
marali glivenlik bilgilerini mutlaka oku-
yun.

o Isletim kilavuzu ve giivenlik bilgilerine
uyulmamasi, kullanici ve diger kigiler
icin tehlikeli durumlarin olusmasina ve
cihazin hasar gérmesine yol agabilir.

e Tasima hasarlari varsa hemen bayiyi bil-
gilendirin.

Guvenlik bilgisi

Tehlike kademeleri

A TEHLIKE

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olan direkt bir tehlikeye ybnelik
uyari.

&N UYARI

e Agir bedensel yaralanmalar ya da éliime
neden olabilecek olasi tehlikeli bir duru-
ma yénelik uyari.

&N TEDBIR

e Hafif yaralanmalara neden olabilecek ola-
s1 tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

DIKKAT
e Maddi hasarlara neden olabilecek olasi
tehlikeli bir duruma yénelik uyari.

Genel giivenlik bilgileri
Makineyi ilk isletime almadan 6nce 1slak ve
kuru elektrikli supurgeler icin ekteki gliven-
lik bilgilerini okumaniz ¢ok énemlidir!

A TEHLIKE e Kullanilacak malzemeler
icin gecerli olan ilgili glivenlik yénetmelikle-
rini dikkate alin.

&N UYARI e Cihaz, sagliga zararli tozlarin
vakumlanmasi i¢in uygun dedildir.  Cihazi,
islak kosullarda agik havada kullanmayin
veya depolamayin. e Cihazin sabit sekilde
durmasi igin yiiriitme tekerleklerinde bulu-
nan park frenini etkinlestirin. Park freni ¢6-
zUlii durumdayken cihaz kontrolsiiz
bigimde hareket edebilir.

A TEDBIR e Uzun igletim molalarinda ve
kullanimdan sonra cihazi, cihaz galterinden
kapatin ve sebeke fisini ¢ikarin.

Acil durumda yapilacaklar
A TEHLIKE
Kisa devre veya baska elektrik arizala-
rinda yaralanma ve hasar tehlikesi
Elektrik carpmasi riski, yanma riski
Cihazi kapatin ve elektrik figini ¢ikartin.

Amacina uygun kullanim

Cihazin uygun oldugu kullanim alanlari:

e Zemin ve duvar yluzeylerinin 1slak ve ku-
ru temizligi

o Nemli veya sivi maddelerin stpurilmesi

e Kuru, yanmayan tozlarin makinelerden
suplrtlmesi

e Endustriyel kullanim, érn.depolama ve
Uretim alanlarinda

° (")rnegin oteller, okullar, hastaneler, fab-
rikalar, dikkanlar, burolar ve kiralama
dikkanlarinda ticari kullanim.

Bunlari disindaki herhangi bir kullanim,

amacina uygun olmayan kullanim olarak

degerlendirilecektir.

Cihaz, asagidaki islemler icin kullaniima-

malidir:

e Tehlikeli tozlarin alinmasi

e Ving ile yukleme
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Cevre koruma

oy, Paketleme malzemeleri geri donUstu-
&g rulebilir. Litfen ambalajlar ¢cevreye
zarar vermeden bertaraf edin.
Elektrikli ve elektronik cihazlar, degerli
ve geri donlsturulebilir malzemelerin
yani sira yanls kullaniimasi veya yan-
lis bertaraf edilmesi durumunda insan sag-
lig1 ve gevre i¢in potansiyel tehlike tegkil
edebilecek piller, akiiler veya yaglar igere-
bilir. Ancak cihazin usuliine uygun sekilde
calistirimasi i¢in bu pargalar gereklidir. Bu
simge ile isaretlenen cihazlar evsel ¢op ile
birlikte bertaraf edilmemelidir.
icerik maddelerine yoénelik uyarilar (RE-
ACH)
icerik maddelerine yonelik giincel bilgiler
icin bkz.: www.kaercher.de/REACH

Aksesuarlar ve yedek
parcalar
Sadece orijinal aksesuarlar ve orijinal ye-
dek pargalar kullanin. Bu pargalar cihazin
guvenli ve arizasiz ¢caligsmasini saglar.

Aksesuar ve yedek pargalara iligkin bilgiler
icin adres: www.kaercher.com.

Cihaz agiklamasi

Resimler igin grafik sayfasina bakin
Sekil A

@ Kir kabinin braket kolu

@) Kir kabi

(® Emig baglantisi

@ Filtre halkasi

(&) Filtre temizleme kolu

(® Doner galter

(@ Egzoz hava susturucusu
Conta

(@ Filtre

Filtre sarsici

@ Emme kafasi

(2 Trifaze elektrik motoru

@ Tip levhasi

Sebeke kablosu

@ Vakum kafasinin tutamagi
Emme kafasi kilit dlizeni
(1@ Kablo tutucu

itme dirsegi

Eabitleme frenine sahip yénlendirme te-
eri

@) Emme borusu igin tutucu

@1 Ara halka

@) Ara halka kilit dGzeni

@ Yer siipiurme baslidi igin tutucu

@4 Sasi

Isletime alma

DIKKAT

Sebeke empedansinin asiimasi

Kisa devre sonucu elektrik carpmasi

Elektrik baglanti noktasindaki izin verilen

maksimum sebeke empedansi (teknik veri-

lere bakiniz) asilmamalidir.

Baglanti noktasinda mevcut sebeke empe-

dansi hakkinda bir belirsizlik mevcut olmasi

halinde liitfen elektrik tedarik sirketiniz ile ir-
tibata gecin.

1. Cihazi galisma pozisyonuna getirin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Vakum hortumunu vakum baglantisina
takin.

4. Istediginiz aksesuari emme hortumuna
takin.

5. Gerekirse, kir kabina bir toz toplama tor-
basi yerlestirin (bkz. Bolim Toz toplama
torbasinin yerlestiriimesi).

6. Kir kabinin dogru sekilde takildigindan
emin olun.

Toz toplama torbasinin
yerlestirilmesi

Cihazin tozsuz bir sekilde bosaltiimasi igin

kir kabi igerisine bir toz toplama torbasi ko-

nulabilir.

Not

Toz toplama torbasi, i1slak siiptirme igin kul-

lanilmamalidir.

1. Toz toplama torbasini kir kabinin igerisi-
ne yerlestirin ve haznenin duvarlarina
iyice oturtun.

2. Torba kenarini, kir kabinin kenari ize-
rinden disari dogru katlayin.

&N UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi
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Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir
haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin
veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-
bini kilitleyin.

3. Kir kabini cihaz igerisine yerlestirin.

Nemli veya sivi maddeleri stipurdikten
sonra, bkz. Bolim Islak vakumlamadan ku-
ru vakumlamaya gecis.

Doéner salter
Cihaz KAPALI

Cihaz ACIK

Cihazin galistiriimasi
. Sebeke figini takin.
. Cihazi gevirmeli salterden agin.

[ \S =N

Emme igsleminin uygulanmasi

1. Cihaz emme sirasinda otomatik olarak
kapatildigindan kir haznesinin doluluk
seviyesini duzenli araliklarla kontrol
edin.

2. Gerekirse kirkabinibosaltin (bkz. Bolim
Kir kabini bogaltin).

3. Gerekirse filtreyi temizleyin (bkz. Bélim
Filtrenin temizlenmesi) veya degistirin /
yenisiyle degistirin (bkz. Bolim Filtrenin
dedistirilmesi / yenilenmesi).

Islak siipiirme
DIKKAT
Kir haznesinin tagmasi nedeniyle hasar
tehlikesi
Kir haznesi, yliksek miktarda sivi emildigin-
de, birkag saniye igerisinde dolabilir ve ta-
sabilir.
Doluluk seviyesini stirekli olarak kontrol
edin.
1. Islak stplrmeden 6nce toz toplama tor-
basini ¢ikarin (bkz. Bolim Kir kabini bo-
saltin).

2. Islak vakumlamadan sonra:
a Filtreyi kurutun.
b Kir kabini nemli bezle temizleyin ve
kurulayin.

Islak vakumlamadan kuru
vakumlamaya gegis

DIKKAT

Islak siiplirmeden kuru siipiirmeye geg-

me

Filtrede hasar riski

Islak filtre elemani ile kuru tozlari siiplirme-

yin; bu, filtreyi tikar ve kullanilamaz hale ge-

tirir.

1. Kuru supurme kullanimindan énce islak
filtrenin iyice kurumasini saglayin veya
kuru bir filtre kullanin.

2. Gerektiginde filtreyi degistirin.

Filtrenin temizlenmesi

Yildiz filtre, diizenli araliklarla temizlenme-

lidir.

1. Cihazi kapatin.

2. Kuru vakum malzemesi vakumlandigin-
da filtre temizleme kolunu en az 5 kez
ileri geri hareket ettiriimelidir.

Bu temizlikle durumda herhangi bir iyiles-

me olmuyorsa yildiz filtreyi ¢ikarin ve yika-

yin veya degistirin (bkz. Bolim Bakim ve
koruma).

Cihazin kapatilmasi
. Cihazi gevirmeli salterden kapatin.
. Sebeke fisini gikarin.

N -

Her igletimden sonra
. Aksesuarlari gikarin.
. Aksesuarlari gerekirse su ile yikayin ve
kurutun.

3. Kir kabini bosaltin (bkz. Bolim Kir kabi-
ni bosaltin).

4. Cihazi, i¢ten ve distan siptrerek ve
nemli bir bezle silerek temizleyin.

5. Islak vakum malzemesi vakumlandigin-
da kurumasi icin filtreyi ¢ikarin.

N —

Kir kabini bosaltin

&N UYARI

Ezilme tehlikesi

Hazneyi ¢ikarirken ve yerlestirirken hare-
ketli parcalara dikkat edin.
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Not

Kir kabi, st kenarin yakl. 3 cm altina kadar

doldugunda bosaltiimalidir.

Cihaz emme sirasinda otomatik olarak ka-

patildigindan kir haznesinin doluluk seviye-

sini diizenli araliklarla kontrol edin.

1. Cihazi kapatin.

2. Cihazi sabitleme frenleriyle emniyete
alin.

3. Kuru vakum malzemesi vakumlandigin-
da filtre temizleme kolunu en az 5 kez
ileri geri hareket ettiriimelidir.

Sekil B

4. Braket kolunu yukari dogru ¢ekin.

Kir kabinin kilidi agilir ve kir kabi indirilir.

5. Kir kabini braket kolundan tutarak cihaz-
dan disari gekin.

6. Gerekirse toz toplama torbasini gikartin.
a Toz toplama torbasini kapatin ve kir

kabindan c¢ikartin.

b Toz toplama torbasini igindekilerle bir-
likte gecerli yasal ydonetmelikler dog-
rultusunda atiga cikartin.

7. Kir kabini bosaltin.

Not

Kir kabi, kol lizerinden vingle kaldirilabilir.

Vingle tagsimak i¢in maksimum tagima ka-

pasitesi 50 kg.

A TEDBIR

Izin verilen toplam agirligin agiimasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi

Vingle tagirken kir kabinin toplam agirligina

dikkat edin.

Kabi asiri yliklemeyin.

Vingle kaldirmaya ydnelik gecerli yénetme-

likleri dikkate alin.

AN UYARI

Kir haznesinin kilitleme sirasinda yanlis

kullanimi

Ezilme tehlikesi

Kilitleme esnasinda ellerinizi kesinlikle kir

haznesi ile filtre halkasi arasina sokmayin

veya kaldirma mekanizmasina yaklastir-
mayin.

Braket kolunu iki elinizle tetikleyerek kir ka-

bini kilitleyin.

8. Kir kabini islemleri ters sirada takip ede-
rek cihaza yerlestirin.

AN TEDBIR

Agirhigin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-

cuttur

Tasima ve yataklama sirasinda cihazin

agirligina dikkat edin.

1. Cihazi tasit igerisinde tasirken, gecerli
direktifler uyarinca kayma ve devrilmeye
kargi emniyete alin.

AN TEDBIR

Agirhgin dikkate alinmamasi

Yaralanma ve zarar gérme tehlikesi mev-
cuttur

Depolama sirasinda cihazin agirligina dik-
kat edin.

1. Cihazi sadece i¢ mekanlarda yataklayin.

Bakim ve koruma

A TEHLIKE

Cihazin istenmeden ¢alismasindan ve
elektik caromasindan kaynaklanan yara-
lanma tehlikesi.

Biitiin islerden 6nce cihazi kapatin ve se-
beke figini ¢ekin.

Kontrol ve bakim g¢aligmalari
Kaza 6nlemeye yoOnelik yasa koyucunun
gecerli ulusal ydonetmelikleri dogrultusunda
cihazin dizenli kontrollerinin yapilmasini
saglayin. Bakim calismalarinin, uretici bil-
gileri dogrultusunda dizenli zaman aralik-
lariyla yetkili personel tarafindan
uygulanmasi gerekir, bu kapsamda mevcut
yonetmelikler ve givenlik gereksinimleri
dikkate alinmalidir. Elektrik tesisatindaki
calismalar sadece elektrik uzmani tarafin-
dan uygulanabilir. Sorularinizda lttfen
KARCHER subesine basvurunuz.

Bakim zaman araliklari / kullanici
tarafindan gergeklestirilecek
bakimlar

Bu cihaz igin diizenli bakim zaman aralikla-
r bulunmamaktadir. ihtiyag durumunda
asagidaki bakimlar uygulanir:

Tirkce 53



e Filtreyi yikayin.

o Filtreyi degistirin.

e Filtreyi degistirin.

Filtrenin yikanmasi

DIKKAT

Deterjan veya camasir suyu kullanimi

Filtrede hasar.

Filtreyi sadece suyla temizleyin. Cihaza sa-

dece tamamen kurumus filtreyi yerlestirin.

Yildiz filtre akan su altinda yikanabilir.

1. Kalan partikillerin yildiz filtrenin perfor-
mansini olumsuz etkilemesini 6nlemek
icin filtreyi icten disa dogru yikayin.

Filtrenin degistirilmesi /
yenilenmesi

Not

Vakum kafasini ¢cikarmak icin 2 kigi gerekli-

dir.

. Cihazi kapatin.

. Elektrik fisini ¢ikartin.

. Vakum kafasinin kilidini agin ve vakum

kafasini ¢ikarin.

. Ara halkanin kilidini a¢in ve halkayi ¢ika-

rin.

5. Yildiz filtreyi ¢ikarin.

6. Yiksek basing hortumunda hasar olup
olmadigini kontrol edin.

7. Yeni yildiz filtrenin takiimasi:

a Yildiz filtreyi, sarsma elemanlarini filt-
re ceplerinde ortalanacak sekilde ara
halkadaki filtre sarsici tizerine g¢ekin.

b Ara halkayi yildiz filtre ve filtre sarsici
ile birlikte filtre halkasinin tizerine yer-
lestirin.

¢ Ara halkayi kilitleyin.

8. Emme kafasini takin ve kilitleyin.

Ariza durumunda yardim

A TEHLIKE

Cihazin istem digi baslatilmasi / elektrik
carpmasi

Vakum motorunun istem disi ¢alismasi ya-
ralanmalara yol acabilir. Elektrikli parcalar
lizerindeki gerilim, elektrik carpmasina yol
acabilir.

Cihazdaki biitiin galismalardan énce cihazi
kapatin ve sebeke fisini ¢ekin.

WN -

N

Elektrikli parcalardaki tiim kontrol ve galig-

malari bir uzmana yaptirin.

Not

Bir ariza olusursa cihaz, derhal kapatiimali-

dir. Yeniden isletime alinmadan 6nce, ariza

giderilmelidir.

Arizanin giderilememesi durumunda, cihaz

musteri hizmetleri tarafindan kontrol edil-

melidir.

Emme tiirbini ¢alisiyor, fakat cihaz em-

miyor

Doénilis yona dogru oldugunda egzoz hava

susturucusunun agikligindan gugli bir ha-

va akimi hissedilebilir. Donls yonu yanlig-

sa hava gekilir.

1. Motorun doénug yéninu kontrol edin.

2. Dénus yonu hatall ise cihaz soketindeki
kutuplari degistirin.

Emme tiirbini calismiyor

1. Prizi ve akim beslemesinin givenligini
kontrol edin.

2. Sebeke kablosunu ve cihazin sebeke fi-
sini kontrol edin.

3. Cihazi agin.

Emme giicii disiiyor

1. Vakum agzindaki, vakum borusundaki
veya vakum hortumundaki tikanikliklari
giderin.

2. Filtreyi temizleyin (bkz. Bolum Filtrenin
temizlenmesi).

3. Kir kabini bosaltin (bkz. Bolim Kir kabi-
ni bosaltin).

Vakum sirasinda toz gikisi

1. Filtrenin yerine dogru bir sekilde oturup
oturmadigini kontrol edin ve gerekirse
filtreyi duzeltin.

2. Filtreyi temizleyin (bkz. Bolum Filtrenin
temizlenmesi).

3. Filtreyi degistirin (bkz. BoIim Filtrenin
degistirilmesi / yenilenmesi).

Cihaz, kullanim émrinin sonunda yasal
diizenlemelere uygun sekilde bertaraf edil-
melidir.
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Her Ulkede yetkili distribttorimiz tarafin-
dan verilmig garanti sartlari gegerlidir. Ga-
ranti suresi igerisinde cihazinizda
olusabilecek hasarlari, Uretim veya malze-
me hatasindan kaynaklaniyorlarsa tcretsiz
olarak gideriyoruz. Garanti durumunda sa-
tis faturasi ile saticiniza veya size en yakin
yetkili servise basvurun.

(Adres igin bkz. Arka sayfa)

Daha ayrintili garanti bilgilerini (varsa) ye-
rel Kércher web sitenizin servis béliminde
“Indirilenilen Dokiimanlar” altinda bulabilir-
siniz.

Teknik bilgiler

Elektrik baglantisi

Sebeke gerilimi \Y, 400
Faz ~ 3
Sebeke frekansi Hz 50
Gig w 3000
Koruma tirt IPX4
Koruma sinifi |
izin verilen maksimum se- Q 0.400+
beke empedansi j0.250
Boyutlar ve agirhklar
Tipik igletim agirhgi kg 99
Uzunluk x geniglik x yik- mm 1030 x
seklik 680 x
1650
Filtre alani m?2 2,24
Ortam kosullari
Depolama sicakligi °C -10-40
Cihaz performans verileri
Hazne hacmi I 60

Vakum (basing sinirlama kPa 28,6
valfli)

Hava miktari I/s 68

Vakum hortumu baglantisi DN70
Emme hortumu nominal DN40/
genisligi 50/70
Filtre siparis numarasi 6.907-

611.0

EN 60335-2-69 uyarinca tespit edilen
degerler

El-kol titresim degeri m/sZ2 <25
Belirsizlik K m/s® 0,2
Ses basing seviyesi Loy dB(A) 79
Belirsizlik Kpa dB(A) 2
Sebeke kablosu
Tip HO7R
N-F
5G1,5
mm?
Parga numarasi 6.650-
064.0
Kablo uzunlugu m 5

Teknik degisiklik hakki sakhdir.

AB Uygunluk Beyani

Asagida belirtilen uriinln, agiklanmig olan
yonerge ve yonetmeliklerin ilgili hikimleri-
ne uygun oldugunu beyan ederiz. Bizim
onayimiz olmadan makinede yapilan bir
degisiklik durumunda, bu beyan gecerliligi-
ni kaybeder.

Uriin: Islak ve kuru elektrikli siipiirge

Tip: 1.573-xxx

Yonergeler ve yonetmelikler
2006/42/AT (+2009/127/AT)

2011/65/AB

2014/30/AB

Uygulanan uyumlastiriimig normlar
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

isim ve adres

Dokumantasyon yetkilisi:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
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Tel.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528

-, ' S /7
/ /%/// 4 r\/_fg/

T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D
Waldstetten, 25/07/01
Asagida imzasi olan, yénetim adina ve y6-
netim yetkisine sahip olarak hareket eder.
Karcher Endustriyel Vakumlama GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Faks: +49 7171 94888-528
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Allman information
& L&s den har bruksanvisningen i
original innan maskinen an-
vands for forsta gangen, folj den och spara
den om du behdver kontrollera nagot igen
eller IAamna med den till nasta agare.

e Det ar viktigt att I1dsa sékerhetsinforma-
tionen nr 5.956-249.0 fore forsta an-
vandningen.

e Om inte bruksanvisningen och saker-
hetsinformationen beaktas kan det upp-
sta skador pa apparaten och risker for
anvandaren och andra personer.

e Informera forsaljaren omgaende om
transportskador uppstatt.

Sakerhetsinformation

Risknivaer

A FARA

e Varnar om en omedelbart 6verhdngande
fara som kan leda till svara personskador
eller dédsfall.

A VARNING

e Varnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till svara personskador eller
dédsfall.

A FORSIKTIGHET

e Varnar om en mdjligen farlig situation
som kan leda till lattare personskador.

OBSERVERA

e Varnar om en méjligen farlig situation
som kan leda till materiella skador.

Allman sakerhetsinformation
Den bifogade sékerhetsinformationen fér
vat/torrsugen maste ovillkorligen lasas fore
forsta anvandningstillfallet!

A FARA e Observera de tillampliga sa-
kerhetsbestédmmelser som géller fér de
material som ska behandlas.

A& VARNING e Maskinen féar inte anvén-
das for att suga upp hélsovadligt damm.

e Apparaten far ej anvéndas eller férvaras
utomhus under fuktiga férhéllanden. e Akti-
vera spérren pa styrvalsen sa att apparaten
star stadigt. Om spérren ar éppen kan ap-
paraten bérja réra sig okontrollerat.

A FORSIKTIGHET e Sting av maskinen
med omkopplarna och dra ur strémkontak-
ten vid léngre arbetspauser och efter an-
véndningen.

Atgirder vid nédsituation
A FARA
Risk for personskador och materiella
skador vid kortslutning eller andra elfel
Risk for elchock, risk for brannskador
Sténg av maskinen och dra ur nétkontak-
ten.

Avsedd anvandning

Apparaten ar avsedd for:
e Vat- och torrengdring av flackar pa golv-
och vaggytor
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e Uppsugning av fuktiga eller flytande
substanser

e Uppsugning torrt, ej brannbart damm
fran maskiner

e Industriell anvandning, t.ex. i lager- och
tillverkningsomraden

e Yrkesmassig anvandning, t.ex. pa ho-
tell, i skolor, pa sjukhus och fabriker, i
butiker, pa kontor och av uthyrningsfir-
mor.

All annan anvandning &r inte avsedd.

Maskinen far inte anvandas for:

e Upptagning av farligt damm

e Kranlastning

Miljéskydd
&y, Férpackningsmaterialen kan atervin-
&o nas. Avfallshantera férpackningar pa
ett miljévanligt satt.
Elektriska och elektroniska maskiner
innehaller vardefulla atervinningsbara
™ material och ofta komponenter sdsom
engangsbatterier, uppladdningsbara batte-
rier och olja som vid felaktig anvandning el-
ler felaktig avfallshantering kan utgéra en
potentiell fara for manniskors halsa och for
miljén. Dessa komponenter ar dock néd-
vandiga for korrekt drift av maskinen. Ma-
skiner som markts med denna symbol far
inte kastas i hushallssoporna.

Information om @&mnen (REACH)
Aktuell information om innehallet finns pa:
www.kaercher.de/REACH

Tillbehor och reservdelar

Anvand endast originaltillbehér och origi-
nalreservdelar, sa att en saker och stor-
ningsfri drift av maskinen &r garanterad.
Information om tillbehér och reservdelar
finns pa www.kaercher.com.

Beskrivning av maskinen

For bilder, se bildsidorna

Bild A

(D Bygelhandtag fér smutsbehéllare
(@ Smutsbehallare

(3 Uppsugningsinlopp

@ Filterring

() Filterrengéringens spak

(® Vridstrémbrytare

@ Fréanluftsljuddéampare
Téatningsring

@ Filter

Filterskak

@ Sughuvud

2 Trefasmotor

@ Typskylt

Strémkabel

(#® Handtag f6r sughuvudet
Forregling av sughuvudet
@ Kabelhallare

Skjutbygel

Styrhjul med sparr

@9 Hallare for sugrér

@) Mellanring

@2 Foérregling av mellanringen
@3 Hallare fér golvmunstycke
@9 Stallning

Idrifttagning

OBSERVERA

Overskridande av nitimpedansen

Elektrisk stoét vid kortslutning

Maximalt tillaten nétimpedans vid den elek-

triska anslutningspunkten (se Tekniska da-

ta) far inte 6verskridas.

Vid oklarheter rérande néatimpedansen pa

ditt anslutningsstélle bér du ta kontakt med

ditt energifbretag.

1. Stall maskinen i arbetslaget.

2. Sakra maskinen med parkeringsbrom-

sarna.

3. Sétt fast sugslangen i suganslutningen.

4. Anslut 6nskat tillbehor pa sugslangen.

. Séatt vid behov i en dammuppsamling-
spase i smutsbehallaren (se kapitel Sé&t-
ta i dammuppsamlingspasen).

6. Sakerstall att smutsbehallaren har satts

i enligt anvisningarna.

Satta i dammuppsamlingspasen
For en dammfri tdmning av maskinen mas-
te en dammpase laggas in i smutsbehalla-
ren.

Hénvisning
Dammpasen far inte anvédndas for vatsug-
ning.

o
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1. Satt noggrant i dammpasen i smutsbe-
hallaren och placera den mot behallar-
vaggen.

2. Vik pasens overkant dver smutsbehalla-
rens kant.

A VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klédmrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehélla-

re och filterring, eller i ndrheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hénderna

genom att anvédnda bygelhandtaget.

3. Satt i smutsbehallaren i maskinen.

Efter sugning av fuktiga eller flytande am-
nen, se kapitel Véxla fran vat- till torrsug-
ning.

Vridstrombrytare
Maskin FRAN

Maskin TILL

Koppla till apparaten
. Anslut natkontakten.
. Koppla till apparaten med vridomkoppla-
ren.

Genomfoéra en sugning

1. Kontrollera regelbundet nivan i smuts-
behallaren eftersom maskinen inte
stdnger av automatiskt vid sugning.

2. Tém vid behov smutsbehallaren (se ka-
pitel Témma smutsbehéllaren).

3. Rengor vid behov filtret (se kapitel Ren-
gora filtret) eller byt ut det (se kapitel By-
ta/ersétta filtret).

N =~

Vatsugning
OBSERVERA
Skaderisk om smutsbehallaren rinner
over
Om stora méngder vétska sugs in i smuts-
behéllaren kan den fyllas pa nagra sekun-
der och rinna éver.

Kontrollera hela tiden pafyliningsnivan.

1. Ta vid behov bort dammuppsamlingspa-
sen innan du vatsuger (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

2. Efter vatsugning:

a Lat filtret torka.
b Rengdr smutsbehallaren med en fuk-
tig trasa och lat torka.

Vaxla fran vat- till torrsugning

OBSERVERA

Byte fran vat- till torrsugning

Risk for skador pa filtret

Sug inte upp torrt damm nér filterelementet

ar fuktigt, eftersom detta tdpper igen filtret

och kan géra det obrukbart.

1. Lat det vata filtret torka innan du anvan-
der det for torrsugning, eller byt till ett
torrt filter.

2. Byt filter vid behov.

Rengora filtret

Rengor stjarnfiltret med jamna mellanrum.

1. Sténg av maskinen.

2. Nar torrt suggods har sugits drar du i
spaken for filterrengoring fram och tillba-
ka minst 5 ganger.

Om rengdringen inte leder till nagon for-

battring maste stjarnfiltret tas ut och tvattas

eller bytas (se kapitel Skétsel och under-
hall).

Stanga av apparaten
1. Koppla fran apparaten med vridomkopp-
laren.
2. Dra ut natkontakten.

Efter varje anvandning

. Ta isér tillbehoret.

. Skdlj och torka vid behov av tillbehdr

som har anvants.

3. Tom smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).

4. Rengdr maskinen invandigt och utvan-
digt genom uppsugning och torka av
med en fuktig trasa.

5. Nar vatt suggods har sugits, ta ut filtret
for att lata det torka.

N —
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Témma smutsbehallaren

&N VARNING

Kldmrisk

Se upp fér rérliga delar nér du tar av eller

sétter pa behallaren.

Hénvisning

Smutsbehallaren maste témmas nér den &r

fylld upp till ca 3 cm under 6vre kanten.

Kontrollera regelbundet nivan i smutsbe-

hallaren eftersom maskinen inte stdnger av

automatiskt vid sugning.

1. Stédng av maskinen.

2. Sakra maskinen med parkeringsbrom-
sarna.

3. Nar torrt suggods har sugits, drar du i
spaken for filterrengéring fram och tillba-
ka minst 5 ganger.

Bild B

4. Dra bygelhandtaget uppat.
Smutsbehallaren lases upp och sanks
ned.

5. Dra ut smutsbehallaren ur maskinen i
bygelhandtaget.

6. Ta vid behov bort dammpasen.

a Forslut och ta ut dammpasen ur
smutsbehallaren.

b Dammpasen och dess innehall ska
avfallshanteras enligt gallande fore-
skrifter.

7. Tdom smutsbehallaren.

Hénvisning

Smutsbehallaren kan lyftas i handtaget

med kran. Den maximala belastningen vid

krantransport &r 50 kg.

AN FORSIKTIGHET

Overskridande av tillaten totalvikt

Risk for personskador och materiella skad-

or

Observera smutsbehéllarens totala vikt vid

transport med kran.

Overfyll inte behéllaren.

Félj de lokala féreskrifterna for kran-

transport.

&N VARNING

Felaktig hantering vid lasning av smuts-

behallaren

Klémrisk

Hall aldrig hdnderna mellan smutsbehalla-

re och filterring, eller i nérheten av lyftme-

kaniken nér behallaren ska spérras.

Las smutsbehallaren med bada hédnderna

genom att anvdnda bygelhandtaget.

8. Satt i smutsbehallaren i maskinen i om-
vand ordningsfoljd.

A FORSIKTIGHET

Bristande hénsyn till vikt

Risk fér personskador och materialskador

Ta hénsyn till maskinens vikt vid transport

och férvaring.

1. Vid transport i fordon ska maskinen sak-
ras s att den inte kan halka och valta
enligt gallande riktlinjer.

A FORSIKTIGHET

Bristande hédnsyn till vikt

Enheten kan vélta pa lutande ytor.

Ta hénsyn till maskinens vikt vid férvaring.
1. Foérvara endast maskinen inomhus.

Skotsel och underhall
A FARA
Risk fér skador om maskinen startar
plotsligt och pa grund av elektrisk stot.
Stédng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur nétkontakten.

Inspektions- och underhallsarbeten
Kontrollera regelbundet att maskinen lever
upp till lagstadgade foreskrifter for forebyg-
gande av olycksfall. Underhallsarbeten
maste genomfdras enligt tillverkarens upp-
gifter av en sakkunnig person i regelbund-
na intervall. Gallande bestammelser och
sakerhetskrav ska iakttas. Arbeten pa elek-
triska anlaggningar far bara utféras av en
utbildad elektriker. Kontakta KARCHERs
servicestalle om du har fragor.

Underhallsintervall/underhall som
utférs av anvandaren
Foér denna maskin finns inga regelbundna
underhallsintervall. Féljande underhall ut-
fors vid behov:
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o Tvatta filtret.
e Byt filtret.
e Satt in filtret.

Tvitta filtret
OBSERVERA
Anvéndning av tvéttmedel eller blekme-
del
Skador pa filtret.
Rengeor filtret endast med vatten. Sétt en-
dast in helt torkade filter i maskinen.
Stjarnfiltret kan tvattas under rinnande vat-
ten.
1. Skolj stjarnfiltret inifrdn och ut, sa att
inga aterstaende partiklar forsamrar fil-
tereffekten.

Bytalersatta filtret
Hénvisning
Det krévs 2 personer for att ta av sughuvu-
det.
. Sténg av maskinen.
. Dra ut natkontakten.
. Las upp och ta bort sughuvudet.
. L&s upp och ta bort mellanringen.
. Ta bort stjarnfiltret.
. Kontrollera tatningsringen avseende
skador.
7. Satt in det nya stjarnfiltret:

a Dra det nya stjarnfiltret 6ver filterska-
ken pa mellanringen pa sa satt att ska-
kelementen ligger i mitten av
filterfickorna.

b Placera mellanringen med stjarnfilter
och filtervibrator pa filterringen.

¢ Las mellanringen.

8. Satt pa sughuvudet och Ias.

Hjalp vid storningar
A FARA
Oavsiktlig maskinpaséttning/elektrisk
stét
Oavsiktlig paséttning av sugmotorerna kan
orsaka personskador. Spdnning hos elek-
triska delar kan leda till en elektrisk stét.
Stédng av maskinen fére alla arbeten och
dra ur strbmkontakten.
Lat alltid en specialist utféra kontroller och
arbeten som avser de elektriska delarna.

OB WN -

Hénvisning
Om en stérning uppstar maste maskinen
frankopplas omedelbart. Stérningen maste
avhjélpas innan apparaten tas i drift igen.
Om felet inte kan atgardas maste enheten
kontrolleras av kundservice.
Sugturbinen gar men maskinen suger
inte
Om rotationsriktningen ar korrekt kan en
stark luftstrom kannas fran dppningen pa
franluftsljuddamparen. Om rotationsrikt-
ningen ar felaktig sugs luft in.
1. Kontrollera motorns rotationsriktning.
2. Om rotationsriktningen &r fel, byt poler
pa maskinkontakten.
Sugturbinen gar inte
1. Kontrollera vagguttaget och sakringen
till strémférsorjningen.
2. Kontrollera maskinens strdomkabel och
stromkontakt.
3. Starta maskinen.
Sugkraften minskar
1. Ta bort det som tapper till sugmun-
stycke, sugror eller sugslang.
2. Rengor filtret (se kapitel Rengdra filtret).
. Tdém smutsbehallaren (se kapitel Tém-
ma smutsbehallaren).
Damm trénger ut under sugning
1. Kontrollera filterfaste och korrigera om
det behdvs.
. Rengorfiltret (se kapitel Rengbra filtret).
. Byt ut filtret (se kapitel Byta/ersétta fil-
tret).

Avfallshantering

Enligt lag ska apparaten avfallshanteras i
slutet av dess livslangd.

| respektive land galler de garantivillkor
som publicerats av vara auktoriserade dist-
ributérer. Eventuella fel pa maskinen repa-
reras utan kostnad inom garantitiden,
under férutsattning att de orsakats av ett
material- eller tillverkningsfel. Vid fragor
som galler garantin ska du vanda dig med
kvitto till inkopsstallet eller narmaste, auk-
toriserad kundtjanst.

(Se baksidan for adress)

w
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Ytterligare garantiinformation (om tillgang-
lig) finns i serviceomradet pa din lokala Kar-
cher-webbplats under "Nedladdningar".

Tekniska data

Elanslutning

Natspanning \% 400
Fas ~ 3
Natfrekvens Hz 50
Effekt w 3000
Kapslingsklass IPX4
Skyddsklass |
Maximalt tillaten natimpe- Q 0.400+
dans j0.250
Matt och vikter
Typisk arbetsvikt kg 99
Langd x bredd x héjd mm 1030 x
680 x
1650
Filteryta mZ 224
Omgivningsvillkor
Lagringstemperatur °C -10-40
Effektdata maskin
Behallarvolym | 60
Vakuum (med tryckbe- kPa 28,6

gransningsventil)
Luftmangd I's 68

Anslutning sugslang DN70
Markbredd sugslang DN40/
50/70
Filter bestallningsnummer 6.907-
611.0

Faststéllda varden enligt EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsvarde m/s® <25
Oséakerhet K m/s?2 0,2
Ljudtrycksniva L dB(A) 79
Osékerhet Koo dB(A) 2

Stromkabel

Typ HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Artikelnummer 6.650-
064.0

Kabellangd m 5

Med férbehall fér tekniska &ndringar.

EU-forsakran om
overensstammelse
Harmed forsakrar vi att nedanstaende pro-
dukt uppfyller gallande bestammelser i an-

givna direktiv och férordningar. Denna
forsakran upphor att galla om produkten
andras utan att detta har godkéants av oss.
Produkt: Vat- och torrdammsugare

Typ: 1.573-xxx

Direktiv och férordningar
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/EU

2014/30/EU

Tillampade harmoniserade standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Namn och adress
Dokumentationsbefullméaktigad:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

T

T. Wahl
Managing Director

Waldstetten, 25/07/01
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A. Haag

Director R&D
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Undertecknarna agerar pa uppdrag av och
med ledningens godkannande.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tfn: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888528
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Yleisia ohjeita
Lue ndma kayttdohjeet ennen
L A \ L_l ensimmaista kayttda, toimi nii-

den mukaisesti ja sailytd ne mydhempaa

kayttéa tai seuraavaa omistajaa varten.

e Lue ennen ensimmaista kayttdonottoa
ehdottomasti turvallisuusohjeet nro
5.956-249.0.

e Kayttdohjeen ja turvallisuusohjeiden
noudattamatta jattaminen voi aiheuttaa
laitteen vaurioitumisen seka vaaroja
kayttajalle ja muille henkilbille.

e lImoita kuljetusvahingoista heti myyjalle.

Turvallisuusohjeet

Vaarallisuusasteet

A VAARA

e Huomautus vélittémésti uhkaavasta vaa-
rasta, joka voi aiheuttaa vakavan ruumiin-
vamman tai johtaa kuolemaan.

AN VAROITUS

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vakavan

ruumiinvamman tai voi johtaa kuole-
maan.

AN VARO

o Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa vahéisiéa
vammoja.

HUOMIO

e Huomautus mahdollisesta vaarallisesta
tilanteesta, joka voi aiheuttaa aineellisia
vahinkoja.

Yleiset turvallisuusohjeet
Muista lukea liitteena olevat marka-/kuivai-
murin turvallisuusohjeet ennen ensimmais-
ta kayttéa!

A VAARA e Huomioi noudatettavat tur-
vallisuusvaatimukset, jotka koskevat kasi-
teltdvid materiaaleja.

A VAROITUS e Laitetta ei ole tarkoitettu
terveydelle haitallisten pblyjen imurointiin.
o | aitetta ei saa kéyttéda ulkotiloissa eiké si-
td saa asettaa ulos. e Paina ohjausrullan
seisontajarrua, jotta laite pysyy varmasti
paikallaan. Jos seisontajarru on auki, laite
voi léhted liikkeelle hallitsemattomasti.

A& VARO e Kytke pitempien kéyttétauko-
jen ja kdytén jélkeen laite paékytkimesta/
laitekytkimesté pois p&élta ja irrota verkko-
pistoke.

Toiminta hatatilanteessa
A VAARA
Loukkaantumis- ja vahingoittumisvaara
oikosulun tai muun sahkévian sattues-
sa
Séhkbiskun vaara, palovammojen vaara
Kytke laite pois péélté héatéatilanteissa ja ir-
rota verkkopistoke.

Maaraystenmukainen kaytto

Laitteen kayttotarkoitukset:

e lattia- ja seindpintojen marka- ja kuiva-
puhdistus

e kosteiden ja nestemaisten aineiden imu-
rointiin

e kuivien, palamattomien pdlyjen imuroin-
tiin koneista

e Teollinen kayttd, esim.varasto- ja tuo-
tantoalueilla
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o Ammattikayttéon esim. hotelleissa, kou-
luissa, sairaaloissa, tehtaissa, kaupois-
sa, toimistoissa ja vuokrattavissa
toimitiloissa.

Kaikki muu kayttdé on epaasianmukaista.

Laitetta ei saa kayttaa:

e vaarallisten pdlyjen kerdamiseen

e nosturilla lastaamiseen

Ymparistonsuojelu
oy, Pakkausmateriaalit ovat kierratettavia.
&o Havitd pakkaukset ymparist6a saés-
taen.
Sahko- ja elektroniikkalaitteet sisalta-
vat arvokkaita kierratettavia materiaa-
™ leja tai rakenneosia kuten paristoja,
akkuja tai 0ljyja, jotka vaarin kasiteltyina tai
vaarin havitettyina voivat aiheuttaa mah-
dollisia vaaroja ihmisten terveydelle ja ym-
paristolle. Nama rakenneosat ovat
kuitenkin valttamattémia laitteen asianmu-
kaisen toiminnan vuoksi. Talla symbolilla
merkittyja laitteita ei saa havittada kotitalo-
usjatteena.
Siséltoaineita koskevia ohjeita (REACH)
Paivitettyja tietoja ainesosista 16ytyy osoit-
teesta: www.kaercher.de/REACH

Lisavarusteet ja varaosat

Kayta vain alkuperaisia lisdvarusteita ja al-
kuperaisia varaosia, silla ne varmistavat
laitteen turvallisen ja hairiéttdman kayton.
Tietoja lisdvarusteista ja varaosista 16ytyy
osoitteesta www.kaercher.com.

Kuvat, katso kuvasivu
Kuva A

(® Roskasailion kahva

@ Likasailio

®) Imuliitanta

(® Suodatinrengas

() Suodattimen tyhjennysvipu
® Kiertokytkin

(@ Poistoilman &&nenvaimennin
Tiivisterengas

(® Suodatin

Suodatintarytin

@ Imupéaéa

@ Kolmivaihemoottori

@ Tyyppikilpi

Verkkojohto

@ Imupéan kahva

Imupé&an lukitus

(@ Kaapelipidike

Tydntbaisa

Seisontajarrulla varustettu kaantyva
pyora

@9 Imuputken pidike

@1 Valirengas

@) Valirenkaan suljin

@3 Lattiasuulakkeen pidike

@9 Alusta
Kayttoonotto
HUOMIO

Verkon impedanssin ylitys

Oikosulusta johtuva séhkéisku

Suurin sallittu verkon impedanssi ei saa

ylittyd sdhkoliitdnnassé (katso tekniset tie-

dot).

Jos et ole varma, miké liitdntépisteesi ver-

kon impedanssi on, ota yhteyttd séhkéyh-

tibosi.

. Aseta laite tydasemaan.

. Kiinnita laite seisontajarruilla.

. Aseta imuletku imuletkun liitantaan.

. Aseta haluamasi varuste imuletkuun.

. Aseta tarvittaessa polynkerayspussi
roskasailioon (ks. luku Aseta pélypussi).

6. Varmista, etta roskasailio on asennettu

oikein paikalleen.

Aseta polypussi
Laitteen pélyamatonta tyhjentdmista varten
voidaan roskasailioon asettaa polypussi.
Huomautus
Pélypussia ei saa kdyttdd mérkdimurointiin.
1. Aseta pdlypussi roskasailioon, ja asette-
le se huolellisesti sailidn reunoja vasten.
2. Kaanna pussin reuna roskasailion reu-
nan yli ulos.
AN VAROITUS
Roskaséilion vééré lukitus
Puristumisvaara
Al3 pid4 lukitsemisen aikana késié misséén
tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

A ON -~
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kaan vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
lahelle.

Lukitse roskaséilié kdyttdmélld kahvaa mo-
lemmin ké&sin.

3. Aseta roskasailio laitteeseen.

Kayttd

Kosteiden tai nestemaisten aineiden imu-
roinnin jalkeen, ks. luku Siirtyminen mérké&-
puhdistuksesta kuivapuhdistukseen.

Kiertokytkin

Laite POIS PAALTA
Laitteen kytkeminen paille
. Yhdista verkkopistoke.
. Kytke laite paalle kiertokytkimesta.

Laite PAALLE

N =~

Imuprosessin suoritus

1. Tarkista roskasailion tayttomaara saan-
ndllisin valiajoin, koska laite ei kytkeydy
automaattisesti pois paalté imuroitaes-
sa.

2. Tyhjenna tarvittaessa roskasailio (ks. lu-
ku Likaséilion tyhjentédéminen).

3. Puhdista suodatin tarvittaessa (ks. luku
Suodattimen puhdistaminen) tai vaihda/
korvaa se (ks. luku Suodattimen vaihto/
korvaus).

Markaimurointi

HUOMIO

Vaurioitumisvaara, jos likaséilié vuotaa

yli

Likaséilié voi téyttyé ja vuotaa yli muuta-

massa sekunnissa, kun imetdan suuria

maérié nesteita.

Valvo téyttéastetta jatkuvasti.

1. Ennen markapuhdistusta poista mah-
dollinen polypussi (ks. luku Likaséilién
tyhjentédminen).

2. Méarkapuhdistuksen jalkeen:

a Kuivaa suodatin.
b Puhdista roskasailié kostealla liinalla
ja kuivaa se.

Siirtyminen markapuhdistuksesta
kuivapuhdistukseen

HUOMIO

Vaihto méarkdimuroinnista kuivaimu-

rointiin

Suodattimen vaurioitumisvaara

Maérélla suodatinelementillé ei saa imuroida

kuivaa polyé, sillé se tukkii suodattimen ja

voi tehda siitd kadyttékelvottoman.

1. Anna maran suodattimen kuivua hyvin
ennen kuivaimurointia tai vaihda tilalle
kuiva suodatin.

2. Vaihda suodatin tarvittaessa.

Suodattimen puhdistaminen
Puhdista tahtipoimusuodatin saanndéllisin
valiajoin.

1. Kytke laite pois paalta.

2. Jos on imuroitu kuivaa materiaalia, liiku-
ta suodattimen puhdistusvipua vahin-
téan viisi kertaa edestakaisin.

Jos puhdistus ei tuota tulosta, irrota tahti-

poimusuodatin ja pese tai vaihda se (ks. lu-

ku Hoito ja huolto).

Laitteen kytkeminen pois paalta
. Kytke laite pois paalta kiertokytkimesta.
. Irrota verkkopistoke.

N —

Jokaisen kayton jalkeen

. Poista tarvikkeet.

. Huuhtele tarvikkeet tarvittaessa vedella

ja anna kuivua.

3. Tyhjenna roskasailio (ks. luku Likasaili-
On tyhjentéminen).

4. Puhdista laite kayton jalkeen ulkoa ja si-
salta imuroimalla ja pyyhkimalla kosteal-
la liinalla.

5. Jos on imuroitu markaa materiaalia, irro-
ta suodatin kuivausta varten.

N —

Likasailion tyhjentaminen
AN VAROITUS
Puristumisvaara
Tarkkaile lilkkuvia osia séilién irrottamisen
Ja paikalleen asettamisen yhteydessé.
Huomautus
Roskaséilié on tyhjennettava, kun se on
tayttynyt noin 3 cm yldreunan alapuolelle.
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Tarkista roskasailion tayttomaara saannol-
lisin valiajoin, koska laite ei kytkeydy auto-
maattisesti pois paalta imuroitaessa.

1. Kytke laite pois paalta.

2. Kiinnita laite seisontajarruilla.

3. Jos on imuroitu kuivaa materiaalia, liikku-
ta suodattimen puhdistusvipua vahin-
taan viisi kertaa edestakaisin.

Kuva B

4. Veda kahvaa yldspain.

Roskasailié vapautetaan ja lasketaan
alas.

5. Veda roskasailio ulos laitteesta kahvan
avulla.

6. Poista roskasailio tarvittaessa.

a Sulje pdlypussi ja ota se ulos roska-
sailiosta.

b Havita polypussi ja sen sisaltd sovel-
lettavien lakimaaraysten mukaisesti.

7. Tyhjenna roskasailio.

Huomautus

Roskaséilié voidaan nostaa kahvasta nos-

turilla. Nosturikuljetuksen enimmaiskuorma

on 50 kg.

AN VARO

Sallitun kokonaispainon ylittdminen

Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Huomioi roskaséilion kokonaispaino, kun

kuljetat sité nosturilla.

Alg ylikuormita s&iliéta.

Noudata paikallisia nosturilla nostamiseen

liittyviéd méérayksia.

AN VAROITUS

Roskasdilion vééra lukitus

Puristumisvaara

Al& pida lukitsemisen aikana késié misséén

tapauksessa roskaséilién ja suodatinren-

kaan Vélissé tai vie niitd nostomekaniikan
l&helle.

Lukitse roskaséilié kédyttdmélléd kahvaa mo-

lemmin késin.

8. Aseta roskasailio laitteeseen painvastai-
sessa jarjestyksessa.

AN VARO
Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara

Laitteen paino on otettava kuljetuksessa ja

varastoinnissa huomioon.

1. Ajoneuvossa kuljetettaessa varmista lai-
te sovellettavien maaraysten mukaisesti
liukumisen ja kaatumisen estdmiseksi.

AN VARO

Jos painoa ei oteta huomioon
Loukkaantumis- ja vaurioitumisvaara
Huomioi varastoitaessa laitteen paino.
1. Sailyta laitetta vain sisatiloissa.

Hoito ja huolto
A VAARA
Odottamatta kdynnistyva laite ja sah-
koéisku aiheuttavat loukkaantumisvaa-
ran.
Kytke laite pois pééltd ennen kaikkia lait-
teella tehtavié toita ja irrota verkkopistoke.

Tarkastus- ja huoltoty6t
Tarkistuta laite sdanndllisesti lainsaatajan
kansallisten onnettomuudentorjuntamaa-
raysten mukaisesti. Asiantuntevan henki-
I6n on suoritettava huoltotydt sdanndllisin
valiajoin valmistajan ilmoituksen mukaises-
ti, ja niiden yhteydessa on noudatettava an-
nettuja maarayksia ja
turvallisuusvaatimuksia. Vain sédhkoalan
ammattilaiset saavat suorittaa t6itd sahko-
laitteen parissa. Jos sinulla on kysyttavaa,
ota yhteyttd KARCHERIn edustajaan.

Huoltovili / kdyttdjan tekemat
huollot

Talle laitteelle ei ole annettu saannollisia
huoltovaleja. Seuraavat huollot tehdaan
tarvittaessa:
e suodattimen pesu
e suodattimen vaihto
e Vaihda suodatin.

Suodattimen pesu
HUOMIO
Pesu- tai valkaisuaineiden kéaytto
Suodattimen vaurioituminen.
Puhdista suodatin vain vedella. Aseta lait-
teeseen vain taysin kuiva suodatin.
Tahtipoimusuodatin voidaan pesta juokse-
van veden alla.
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1. Huuhtele tahtipoimusuodatin aina sisal-
ta ulospain, jotta hiukkasjaamat eivat
heikenna suodattimen tehoa.

Suodattimen vaihto/korvaus

Huomautus

Imupé&én irrottamiseen tarvitaan

2 henkil64.

. Kytke laite pois paalta.

. Irrota verkkopistoke.

. Irrota ja poista imupaa.

. Avaa ja poista valirengas.

. Poista tahtipoimusuodatin.

. Tarkasta, onko korkeapaineletkussa
vaurioita.

7. Aseta uusi tahtipoimusuodatin paikal-

leen.

a Veda uusi tahtipoimusuodatin valiren-
kaan kohdalla olevan suodattimen ra-
vistimen yli siten, etta
ravistuselementit on kohdistettu kes-
kelle suodatintaskuja.

b Aseta suodatinrenkaaseen valiren-
gas, jossa on tahtipoimusuodatin ja
suodattimen ravistin.

¢ Lukitse valirengas.

8. Aseta ja lukitse imupaa paikalleen.

Ohjeet hairiotilanteissa
A VAARA
Laitteen tahaton kdynnistyminen / séh-
kobisku
Imumoottorin tahaton kdynnistyminen voi
Johtaa loukkaantumiseen. Séhkdéosien jén-
nite voi johtaa séhkb6iskuun.
Kytke laite pois p&éltd ennen kaikkia lait-
teelle tehtéavia téita ja irrota verkkopistoke.
Anna kaikki séhkéosien tarkastukset ja nii-
den parissa tehtévét tyét ammattilaisen
suoritettaviksi.
Huomautus
Jos ilmenee héirib, laite on kytkettédvé pois
pdaélta vélittbmasti. Hairié on korjattava en-
nen kuin laite otetaan kdyttéén uudelleen.
Jos vikaa ei voida korjata, toimita laite tar-
kastettavaksi asiakaspalveluun.

OO WN -

Imuturbiini kdy, mutta laite ei ime
Jos pyorimissuunta on oikea, poistoilman
adanenvaimentimen aukossa tuntuu voima-
kas ilmavirta. Jos py6rimissuunta on vaara,
ilmaa imentaan sisaan.
1. Tarkasta moottorin py6rimissuunta.
2. Jos py0rimissuunta on vaara, vaihda lai-
tepistokkeen navat.
Imuturbiini ei kdynnisty
1. Tarkista pistorasia ja virran sy6tén sula-
ke.
2. Tarkista laitteen verkkojohto ja verkko-
pistoke.
3. Kytke laite paalle.
Imuteho laskee
1. Poista tukokset imusuuttimesta, imuput-
kesta tai imuletkusta.
. Puhdista suodatin (ks. luku Suodatti-
men puhdistaminen).
. Tyhjenna roskasailid (ks. luku Likaséili-
6n tyhjentdminen).
Polya tulee ulos imuroitaessa
1. Tarkista suodattimen asento ja korjaa si-
ta tarvittaessa.

N

w

2. Puhdista suodatin (ks. luku Suodatti-
men puhdistaminen).
3. Vaihda suodatin (ks. luku Suodattimen

vaihto/korvaus).

Laite on havitettava lakisdateisten maa-
raysten mukaisesti sen kayttdian tultua tay-
teen.

Jokaisessa maassa ovat voimassa vastaa-
van myyntiyhtidmme julkaisemat takuueh-
dot. Korjaamme laitteessasi mahdollisesti
ilmenevat hairidt takuuajan kuluessa mak-
sutta, jos hairididen syyna ovat olleet mate-
riaali- tai valmistusvirheet.
Takuutapauksessa pyydamme ottamaan
yhteytté ostotositteen kanssa jalleenmyy-
jaan tai lahimpaan valtuutettuun asiakas-
palveluun.

(osoite, katso takasivu)

Lisatietoja takuutiedoista (jos saatavilla) on
Kércherin paikallisen verkkosivuston palve-
lualueella kohdassa "Lataukset".
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Tekniset tiedot

Sahkdliitanta

Verkkojannite \% 400
Vaihe ~ 3
Verkkotaajuus Hz 50
Teho w 3000
Kotelointiluokka IPX4
Suojaluokka |
Suurin sallittu verkon im- Q 0.400+
pedanssi j0.250

Mitat ja painot
Tyypillinen kayttépaino kg 99

Pituus x leveys x korkeus mm 1030 x
680 x
1650

Suodatinpinta m2 2,24

Ympadristoolosuhteet

Varastointilampdétila °C -10-40

Laitteen tehotiedot

Sailidtilavuus I 60

Tyhjio (paineenrajoitus- kPa 28,6
venttiililla)
limamaara I/s 68

Imuletkun liitdnta DN70
Imuletkun nimellislapimitta DN40/
50/70
Suodattimen tilausnumero 6.907-
611.0

Maaritetyt arvot EN 60335-2-69 mukaan
Kasi-kasivarsi-tarinaarvo m/s®> <2,5
Epavarmuus K m/sZ 0,2

Aénenpainetaso Ly dB(A) 79

Epavarmuus Kpa dB(A) 2

Verkkojohto

Tyyppi HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Osanumero 6.650-
064.0

Kaapelin pituus m 5

Oikeus teknisiin muutoksiin pidatetaan.

EU-

vaatimustenmukaisuusvakuu
tus

Vakuutamme taten, etta jaljempana mainit-
tu tuote vastaa voimassa olevia mainittujen
direktiivien ja asetusten maarayksia. Jos
tuotetta muutetaan ilman meidan hyvak-
syntddmme, tdman vakuutuksen voimas-
saolo raukeaa.

Tuote: Marka- ja kuivaimuri

Tyyppi: 1.573-xxx

Direktiivit ja asetukset
2006/42/EY (+2009/127/EY)
2011/65/EU

2014/30/EU

Sovelletut yhdenmukaistetut standardit
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nimi ja osoite
Dokumentointivastaava:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528

_ ey i //‘ //
T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D

Waldstetten, 25/07/01

Allekirjoittaneet toimivat yrityksen johdon
puolesta ja valtuuttamina.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Puh.: +49 7171 94888-0

Faksi: +49 7171 94888-528
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Generelle merknader
A Les den originale driftsveiled-
ningen for apparatet for fgrste
gangs bruk, feglg anvisningene i den, og
oppbevar den til senere bruk eller for en ny
eier.

o For forste igangsetting méa sikkerhets-
anvisningene nr. 5.956-249.0 leses.

e Det kan oppsta skader pa maskinen og
fare for brukeren og andre personer der-
som den originale driftsveiledningen og
sikkerhetsanvisningene ikke tas til falge.

e Informer forhandleren umiddelbart ved
ev. transportskader.

Sikkerhetsanvisninger
Risikoniva

A FARE

e Anvisning om en umiddelbar truende fare
som kan fare til store personskader eller
til dad.

AN ADVARSEL

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til store personskader eller
til ded.

AN\ FORSIKTIG

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til mindre personskader.

OBS

e Anvisning om en mulig farlig situasjon
som kan fgre til materielle skader.

Generelle sikkerhetsanvisninger
Far du bruker maskinen for farste gang, er
det viktig at du leser de vedlagte sikker-
hetsanvisningene for vat- og tarrsugere!

A FARE e Folg de gjeldende sikkerhets-
bestemmelsene som er aktuelle for de ma-
terialene som skal behandles.

N ADVARSEL e |kke bruk apparatet for
oppsuging av helseskadelig stgv. e Appa-
ratet ma ikke brukes eller oppbevares uten-
dars under vate forhold. e Stram
parkeringsbremsen pa styrerullen slik at
apparatet star stabilt. Med apen parke-
ringsbrems kan enheten sette seg i beve-
gelse ukontrollert.

A FORSIKTIG e Ved lengre arbeidspau-
serog etter bruk slas apparatet slas av med
apparatbryterne og st@pselet trekkes ut.

Fremgangsmate i nogdstilfelle
A FARE
Fare for personskader og materielle
skader ved kortslutning eller andre elek-
triske feil
Fare for elektrisk stat, fare for forbrenninger
Sla av apparatet og trekk ut stgpselet.

Forskriftsmessig bruk

Apparatet er ment for:

e Vat og terr rengjering av gulv og vegger

e Oppsuging fuktige og flytende substan-
ser

e Utsuging av tert, ikke brennbart stgv fra
maskiner

e Industriell bruk, f.eks. i lager- og produk-
sjonsomrader

e Kommersiell bruk, f.eks. i hoteller, sko-
ler, sykehus, fabrikker, butikker, konto-
rer og hos utleiere.

Enhver annen bruk er a anse som ikke feil.

Apparatet ma ikke brukes til:

e Opptak av farlig stev

e Kranlasting

Miljovern
&y Materialet i emballasjen kan resirkule-
& res. Kvitt deg med emballasjen pa en

miljgvennlig mate.
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Elektriske og elektroniske apparater

inneholder verdifulle resirkulerbare
== materialer og ofte deler som batterier,
batteripakker eller olje. Disse kan utgjare
en potensiell fare for helse og miljg ved feil
bruk eller feil avfallsbehandling. Disse
delene er imidlertid ngdvendige for korrekt
drift av apparatet. Apparater merket med
dette symbolet skal ikke kastes i hushold-
ningsavfallet.
Anvisninger om innhold (REACH)
Aktuell informasjon om innholdsstoffene
finner du pa: www.kaercher.de/REACH

Tilbehor og reservedeler

Bruk bare originalt tilbehgr og originale re-
servedeler; de garanterer for en sikker og
problemfri drift av apparatet.

Informasjon om tilbehgr og reservedeler
finner du pa www.kaercher.com.

Apparatbeskrivelse

Figurer, se grafikkside

Figur A

(D Baylegrep pa smussbeholderen
(@ Smussbeholder

(® Sugestuss

@ Filterring

() Spak for filterrengjeringen

(® Dreiebryter

(@ Eksoslyddemper

Tetningsring

@ Filter

Filterrokker

@ Sugehode

(12 Trefasemotor

@ Typeskilt

Strgmkabel

@@ Handtak pa sugehodet
Lasemekanisme for sugehode
(7 Kabelholder

Skyvehandtak

Styrehjul med parkeringsbrems
@9 Holder for sugerar

@9 Mellomring

@2 Lasemekanisme for mellomring
@3 Holder for gulvdyse

Chassis

Igangsetting

OBS

Overskridelse av nettimpedansen

Elektrisk stot fordrsaket av kortslutning

Maks. tillatt nettimpedans pa det elektriske

tilkoblingspunktet (se tekniske data) ma

ikke overskrides.

Hvis du er i tvil angaende hvilken nettimpe-

dans som gjelder pa tilkoblingspunktet ditt,

vennligst ta kontakt med stremleverandg-
ren din.

1. Sett apparatet i arbeidsposisjon.

2. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

3. Sett sugeslangen inn i sugetilkoblingen.

4. Sett gnsket tilbeher pa sugeslangen.

5. Sett eventuelt en stevoppsamlingspose
i smussbeholderen (se kapittel Seft inn
stevoppsamlingsposen).

6. Pass pa at smussbeholderen er satt kor-
rekt inn.

Sett inn stevoppsamlingsposen
For stevfri temming av apparatet kan det
settes inn en stgvoppsamlingspose i
smussbeholderen.

Merknad

Posen til stovsamling mé ikke brukes til

vatsuging.

1. Sett stgvoppsamlingsposen inn i smuss-
beholderen og legg den forsiktig inn mot
beholderveggen.

2. Brett posekanten ut over kanten av
smussbeholderen.

&N ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under ldsingen mé du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av loftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

handtaket med begge hender.

3. Sett smussbeholderen inn i apparatet.

Etter suging av fuktige eller flytende stoffer,
se kapittel Skifte fra vatsuging til tarrsu-

ging.
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Dreiebryter
Apparat AV

Apparat PA

Sla pa apparatet
. Sett inn nettpluggen.
. Sla pa apparatet med dreiebryteren.

N =~

Gjennomfgre sugeprosessen

1. Undersgk fylinivaet i smussbeholderen
regelmessig, da apparatet ikke kobles
automatisk ut under suging.

2. Tem smussbeholderen ved behov (se
kapittel T@m smussbeholderen).

3. Rengjgr filteret ved behov (se kapittel
Rengjare filteret) eller skift det ut (se ka-
pittel Skifte/erstatte filter).

Vatsuging

OBS

Fare for skade hvis smussbeholderen

flommer over

Ved opptak av store mengder med vaeske

kan smussbeholderen fylles opp innen fa

sekunder og flomme over.

Kontroller nivaet kontinuerlig.

1. Fjern ev. avfallsposen fagr vatsuging (se
kapittel Tem smussbeholderen).

2. Etter vatsugingen:

a Tork filteret.
b Rengjgr smussbeholderen med en
fuktig klut og terk av.

Skifte fra vatsuging til terrsuging

OBS

Bytte fra vat- til terrsuging

Fare for skader pa filteret

Huvis filterelementet er vatt ma du ikke suge

opp tart stav, siden stgvet kan sette seg pa

filteret og gjare det ubrukelig.

1. Huvis filteret er vatt ma du la det tarke far
du kan bruke det til tgrrsuging, eller er-
statte det med et tort filter.

2. Skift filteret ved behov.

Rengjare filteret
Stjernefilteret skal rengjgres med
regelmessige mellomrom.

1. Sla av apparatet.

2. Hvis deter suget opp tart sugemateriale,
skal spaken for filterrengjering beveges
frem og tilbake minst 5 ganger.

Hvis denne rengjgringen ikke gir noen for-

bedring, ma stjernefilteret tas ut og vaskes

eller skiftes ut (se kapittel Stell og vedlike-
hold).

Sla av apparatet
. Sla av apparatet med dreiebryteren.
. Trekk ut nettpluggen.

Etter hver bruk

. Demonter tilbehgret.

. Skyll tilbehgret med vann ved behov, og

tark det.

3. Tem smussbeholderen (se kapittel Tam
smussbeholderen).

4. Rengjer apparatet pa innsiden og utsi-
den ved & suge av det og terke av med
en fuktig klut.

5. Hvis vatt sugegods er suget opp, tas fil-
teret ut til tarking.

N —

N —

Tom smussbeholderen

&N ADVARSEL

Klemfare

Pass pa deler som beveger seg nar du tar

ut og setter pa beholderen.

Merknad

Smussbeholderen ma temmes nar den er

fylt til ca. 3 cm fra kanten overst.

Undersgk fyllnivaet i smussbeholderen

regelmessig, da apparatet ikke kobles au-

tomatisk ut under suging.

1. Sla av enheten.

2. Sikre apparatet med parkeringsbremse-
ne.

3. Hvis deter suget opp tart sugemateriale,
skal spaken for filterrengjgring beveges
frem og tilbake minst 5 ganger.

Figur B

4. Trekk bgylegrepet oppover.
Smussbeholderen lases opp og senkes.

5. Trekk smussbeholderen ut av apparatet
med baylegrepet.
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6. Fjern ev. stgvoppsamlingsposen.

a Lukk stevoppsamlingsposen og ta
den ut av smussbeholderen.

b Kast posen til stavsamling og innhol-
deti sgppel ifglge de gjeldende lovlige
bestemmelsene.

7. Tem smussbeholderen.

Merknad

Smussbeholderen kan loftes med kran et-

ter handtaket. Maksimal belastning ved

krantransport er 50 kg.

A FORSIKTIG

Overskridelse av tillatt totalvekt

Fare for personskader og materielle skader

Overhold totalvekten pa smussbeholderen

ved transport med kran.

Ikke overbelast beholderen.

Falg gjeldende forskrifter for krantransport.

AN ADVARSEL

Feil fremgangsmate ved lasing av

smussbeholderen

Klemfare

Under lasingen méa du aldri holde hendene

mellom smussbeholderen og filterringen el-

ler i neerheten av lgftemekanismen.

Las smussbeholderen ved & trykke bayle-

héndtaket med begge hender.

8. Sett smussbeholderen inn i apparatet i
motsatt rekkefglge.

AN FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader

Ta hensyn til apparatets vekt ved transport

og lagring.

1. Ved transport i kjgretgy ma maskinen
sikres mot & skli og velte i henhold til
gjeldende retningslinjer.

&N FORSIKTIG

Ved ignorering av vekten

Fare for personskader og materielle skader
Ta hensyn til apparatets vekt ved lagring.
1. Oppbevar apparatet kun innendgrs.

Stell og vedlikehold
A FARE
Fare for personskade ved a la maskinen
ga uten tilsyn og ved elektrisk stot.
Slé apparatet av fgr alt arbeid og trekk ut
stopselet.

Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
Gjennomfgar regelmessige kontroller av ap-
paratet ifglge de gjeldende nasjonale love-
ne mht. forebygging av ulykker.
Vedlikeholdsarbeid ma gjennomferes av
kompetent fagpersonale i regelmessige av-
stander og ifglge produsentens henvisnin-
ger, og det skal tas hensyn til gjeldende
bestemmelser og krav til sikkerhet. Arbeid
pa det elektriske anlegget ma kun utfgres
av elektrofagfolk. Ved sparsmal, ta kontakt
med KARCHER-filialen.

Serviceintervaller/vedlikehold utfort
av brukeren

For dette apparatet finnes det ingen

regelmessige serviceintervaller. Falgende

vedlikehold gjennomfares ved behov:

e Vask filteret.

e Skift filteret.

e Bytt ut filteret.

Vask filteret
OBS
Bruk av vaskemidler eller blekemidler
Skader pa filteret.
Rengjar filteret kun med vann. Sett bare
helt tarre filtre inn i apparatet.
Stjernefilteret kan vaskes under rennende
vann.
1. Skyll stjernefilteret fra innsiden og ut-
over, slik atingen restpartikler reduserer
filtereffekten.

Skifte/erstatte filter
Merknad
Det trengs 2 personer for & ta av sugeho-
det.
. Sla av apparatet.
. Trekk ut stremstgpselet.
. Lgsne sugehodet og ta det av.
. L@sne mellomringen og ta den av.
. Ta ut stjernefilteret.

A ON -~
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6. Kontroller tetningsringen med henblikk
pa eventuelle skader.
7. Sett inn det nye stjernefilteret:

a Trekk stjernefilteret over filterristeren
pa mellomringen pa en slik mate at ris-
teelementene posisjoneres i midten
av filterposene.

b Sett mellomringen med stjernefilteret
og filterristeren pa filterringen.

¢ Las mellomringen.

8. Sett pa sugehodet og las det.

Bistand ved feil

A FARE

Utilsiktet igangsetting av apparatet /

elektrisk stot

Utilsiktet start av sugemotoren kan fare til

personskader. Spenning i elektriske deler

kan fore til elektrisk stat.

Slé maskinen av for alt arbeid og trekk ut

nettpluggen.

Alle kontrollerog alt arbeid pa elektriske de-

ler skal utfares av en fagperson.

Merknad

Hvis det oppstar en feil, ma apparatet

straks slas av. Feilen ma utbedres far ny

igangsetting.

Dersom feilen ikke kan utbedres, ma appa-

ratet kontrolleres av kundeservice.

Sugeturbinen gar, men apparatet suger

ikke

Hvis rotasjonsretningen er riktig, kan det

merkes en sterk luftstrem fra &pningen av

eksoslyddemperen. Hvis rotasjonsretnin-

gen er feil, suges luft inn.

1. Kontroller motorens rotasjonsretning.

2. Huvis rotasjonsretningen er feil, ma du
bytte polene pa apparatpluggen.

Sugeturbinen gar ikke

1. Kontroller stikkontakten og sikringen for
strgmforsyningen.

2. Kontroller nettkabelen og nettpluggen til
apparatet.

3. Sla pa maskinen.

Sugekraften blir svakere

1. Fjern blokkeringer fra sugedysen, suge-
rgret eller sugeslangen.

2. Rengjer filteret (se kapittel Rengjare fil-
teret).

3. Tem smussbeholderen (se kapittel Tam
smussbeholderen).

Stovutslipp under suging

1. Kontroller filterets feste, og korriger ved
behov.

2. Rengjer filteret (se kapittel Rengjare fil-
teret).
3. Skift ut filteret (se kapittel Skifte/erstatte

filter).

Avfallshandtering

Nar apparatet ikke lenger er brukbart, skal
det avfallshandteres i henhold til gjeldende
forskrifter.

Var ansvarlige salgsorganisasjon for de en-
kelte land har utgitt garantibetingelsene
som gjelder i det aktuelle landet. Eventuelle
feil pa apparatet repareres gratis i garantiti-
den dersom disse kan feres tilbake til mate-
rial- eller produksjonsfeil. Ved behov for
garantireparasjoner bes du henvende deg
til din forhandler eller naermeste autoriserte
kundeservice og fremvise kjapskvitterin-
gen.

(Se adresse pa baksiden)

Videre garantiinformasjon (hvis tilgjengelig)
finner du i serviceomradet pa ditt lokale
Karcher-nettsted under "Nedlastinger".

Tekniske data

Elektrisk tilkobling

Nettspenning \Y 400
Fase ~ 3
Nettfrekvens Hz 50
Effekt w 3000
Kapslingsgrad IPX4
Beskyttelsesklasse I
Maks. tillatt nettimpedans Q 0.400+
j0.250
Mal og vekt
Gjennomsnittlig driftsvekt kg 99
Lengde x bredde x hgyde mm 1030 x
680 x
1650
Filterflate m? 224
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Omgivelsesbetingelser

Oppbevaringstemperatur °C -10-40

Effektspesifikasjoner apparat

Beholdervolum I 60

Vakuum (med trykkbe- kPa 28,6
grensningsventil)

Luftmengde I/s 68

Tilkobling sugeslange DN70
Nominell diameter suge- DN40/
slange 50/70
Filter bestillingsnummer 6.907-

611.0

Registrerte verdier iht. EN 60335-2-69

Hand-arm-vibrasjonsverdi m/s2 <25

Usikkerhet K m/s® 0,2
Lydtrykkniva Lpa dB(A) 79
Usikkerhet Kpa dB(A) 2
Stremkabel
Type HO7R
N-F
3G1,5
mm?
Delenummer 6.650-
064.0
Kabellengde m 5

Med forbehold om tekniske endringer.

EU-samsvarserklaering

Vi erklzerer med dette at produktet som er
nevnt under, oppfyller relevante bestem-
melser i angitte direktiver og forskrifter.
Endringer pd maskinen som ikke er avtalt
med oss, gjgr at denne erklaeringen blir
ugyldig.

Produkt: Apparat til vat- og terrsuging
Type: 1.573-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU

Anvendte harmoniserte standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Navn og adresse
Dokumentasjonsfullmektig:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

_ . ) 4
/' ////?//% I “"’/f":j‘(
T. Wahl A. Haag

Managing Director Director R&D

Waldstetten, 25/07/01

Undertegnede handler pa vegne av og med
fullmakt fra bedriftsledelsen.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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Generelle henvisninger
Laes denne originale driftsvej-
/ A \ |__| ledning for farste ibrugtagning

af maskinen, fglg anvisningerne i den og
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opbevar den til senere brug eller efterfal-

gende brugere.

o For farste ibrugtagning er det absolut
ngdvendigt at lsese sikkerhedsanvisning
nr. 5.956-249.0.

e Hvis driftsvejledningen og sikkerheds-
anvisninger ikke overholdes, kan der op-
sta skader pa maskinen og fare for
brugeren og andre personer.

e Informér straks forhandleren ved trans-
portskader.

Sikkerhedshenvisninger

Faregrader

A FARE

e Henviser til en umiddelbar fare, der med-
farer alvorlige kvaestelser eller dad.

AN ADVARSEL

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfare alvorlige kveestelser eller
dad.

AN FORSIGTIG

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfare lettere kvaestelser.

BEMAERK

e Henviser til en mulig farlig situation, der
kan medfgre materielle skader.

Generelle sikkerhedsanvisninger
Lees altid de vedlagte sikkerhedsanvisnin-
ger for vad-/tersugere for forste ibrugtag-
ning!

A FARE e Overhold de gaeldende sikker-
hedsbestemmelser, som er relevante for
de materialer, der handteres.

AN ADVARSEL e Apparatet er ikke egnet
til opsugning af sundhedsskadeligt stov.

e Maskinen ma ikke anvendes eller opbe-
vares udendars, nér det er vadt. e For at
maskinen stér stabilt skal du aktivere par-
keringsbremsen pé styrerullen. Hvis parke-
ringsbremsen ikke er aktiveret, kan
maskinen ukontrolleret saette sig i bevee-
gelse.

N FORSIGTIG e Sluk maskinen pa ma-
skinkontakterne under leengere driftspau-
ser og efter brug, og tag stikket ud af
stikkontakten.

Reaktion i ngdstilfeelde
A FARE
Fare for tilskadekomst og beskadigelse
i tilfeelde af kortslutning eller andre elek-
triske fejl
Fare for elektrisk stad, fare for forbraendin-
ger
Sluk maskinen og tag stikket ud af stikkon-
takten.

Bestemmelsesmaessig
anvendelse

Apparatet er beregnet til:

e vad- og tagrrensning af gulv- og vaedfla-
der

e opsugning af fugtige og flydende sub-
stanser

e opsugning aftgrt, ikke brandbart stgv fra
maskiner

e Industriel brug, f.eks. i lager- og produk-
tionsomrader

e Erhvervsmaessig brug, f.eks. pa hoteller,
skoler, hospitaler, fabrikker, butikker,
kontorer samt udlejningsvirksomheder.

Enhver anden brug anses som ikke korrekt.

Maskinen ma ikke anvendes til:

e opsugning af farligt stav

e Kranleesning

Miljobeskyttelse

&y Emballagematerialerne kan genbru-
6o ges. Sarg for at bortskaffe emballage
miljgmaessigt korrekt.

Elektriske og elektroniske maskiner in-

deholder veerdifulde materialer, der
™ kan genbruges, og ofte dele, sasom
batterier, genopladelige batterier eller olie,
der ved forkert handtering eller forkert bort-
skaffelse kan udggre en fare for menne-
skers sundhed og for miljget. Disse dele er
imidlertid nedvendige for at sikre en korrekt
drift af maskinen. Maskiner, der er maerket
med dette symbol, ma ikke bortskaffes
sammen med husholdningsaffaldet.
Henvisninger til indholdsstoffer
(REACH)
Aktuelle oplysninger om indholdsstoffer fin-
des pa: www.kaercher.de/REACH
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Tilbehor og reservedele

Anvend kun originaltilbehgr og -reservede-
le. De er en garanti for en sikker og fejlfri
drift af maskinen.

Informationer om tilbehgr og reservedele
findes pa www.kaercher.com.

Beskrivelse af apparat

Figurer, se grafikside
Figur A

() Bajlegreb p& smudsbeholder
(@ Smudsbeholder

(3 Sugestuds

@ Filterring

(® Filterrenserens handtag

®) Drejekontakt

(@ Udblaesningsluftlyddaemper
Teetningsring

(@ Filter

Filtervibrator

@ Sugehoved

(12 Vekselstrgmmotor

@ Typeskilt

Netkabel

@#® Handtag pa sugehovedet
Las pa sugehovedet

@) Kabelholder

Skubbebgjle

Styrerulle med parkeringsbremse
Holder til sugerar

@9 Mellemring

€3 Mellemringens las

@3 Holder til gulv-mundstykke
Understel

Ibrugtagning

BEMAERK
Overskridelse af netvaerksimpedansen
Elektrisk stad som falge af kortslutning
Den maksimailt tilladte netimpedans ved
det elektriske tilslutningspunkt (se tekniske
data) ma ikke overskrides.
Ved uklarheder vedrgrende netimpedan-
sen ved dit tilslutningspunkt, skal du kon-
takte dit forsyningsselskab.
1. Anbring maskinen i arbejdspositionen.
2. Sorg for at sikre maskinen med parke-

ringsbremserne.

3. Seet sugeslangen i sugeslangetilslutnin-
gen.

4. Szt det gnskede tilbehgr pa sugeslan-
gen.

5. Indseet om n@dvendigt en stgvopsam-
lingspose i smudsbeholderen (se kapit-
let Iseetning af st@vopsamlingspose).

6. Sarg for, at smudsbeholderen er monte-
ret korrekt.

Isaetning af stevopsamlingspose
Der kan isaettes en stgvopsamlingspose i
smudsbeholderen, sa det ikke stgver, nar
maskinen temmes.

Obs

Stevopsamlingsposen ma ikke anvendes til

vadsugning.

1. Isaet stavopsamlingsposen i smudsbe-
holderen og sgrg for, at den ligger taet op
mod beholderveeggen.

2. Skub det yderste af posen op omkring
smudsbeholderens kant.

&N ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pa intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af loftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

3. Anbring smudsbeholderen i maskinen.

Efter opsugning af fugtige eller flydende
substanser, se kapitlet Skift fra vad- til tar-
sugning.

Drejekontakt
Apparat FRA

Apparat TIL

Tanding af maskine
1. Iseet netstikket.
2. Teend maskinen pa drejekontakten.

Dansk 75



Gennemforelse af sugeproces

1. Kontroller regelmaessigt niveauet i
smudsbeholderen, da maskinen ikke
frakobler automatisk under opsugnin-
gen.

2. Tem om ngdvendigt smudsbeholderen
(se kapitlet T@mning af smudsbeholde-
ren).

3. Renger om ngdvendigt filteret (se kapit-
let Rengearing af filter) eller ombyt/ud-
skift det (se kapitlet Skift / udskiftning af
filteret).

Vadsugning

BEMAERK

Risiko for beskadigelse pa grund af at

smudsbeholderen lober over

Smudsbeholderen kan ved optagelse af

store vaeskemaengder fyldes og labe over

inden for fa sekunder.

Kontrollér altid pafyldningsniveauet.

1. Fjern evt. stgvopsamlingsposen far
vadsugning (se kapitlet Temning af
smudsbeholderen).

2. Efter vadsugning:

a Tor filteret.
b Renggr og ter smudsbeholderen med
en fugtig klud.

Skift fra vad- til tersugning

BEMAERK

Skift fra vad- til torsugning

Fare for beskadigelse af filteret

Opsug ikke tart stav, nar filterelementet er

vadt, da filteret derved kan blive tilstoppet

og ubrugeligt.

1. Lad det vade filter tgrre godt inden brug
til tarsugning eller udskift med et tort fil-
ter.

2. Udskift filteret ved behov.

Renggring af filter
Renger stjernefilteret med regelmaessige
mellemrum.
1. Sluk maskinen.
2. Beveedg filterrenserens handtag frem og
tilbage mindst 5 gange, efter opsugning
af tgrt materiale.

Hvis denne renggring ikke lgser problemet,
skal du tage stjernefilteret ud og vaske eller
udskifte det (se kapitlet Pleje og vedlige-
holdelse).

Slukning af maskine
. Sluk maskinen pa drejekontakten.
2. Treek netstikket ud.

Efter arbejdet

. Afmonter tilbehgret.

. Skyl om ngdvendigt tilbeharet med

vand, og lad det tarre.

3. Tem smudsbeholderen (se kapitlet
Tomning af smudsbeholderen).

4. Renggr maskinen indvendigt og udven-
digt vha. opsugning og aft@rring med en
fugtig klud.

5. Tag filteret ud til tarring efter opsugning
af vadt materiale.

N

N —

Temning af smudsbeholderen

AN ADVARSEL

Fare for at komme i klemme

Veer opmeerksom péa beveegelige dele, nar

du af- og pdmonterer beholderen.

Obs

Smudsbeholderen skal tammes, nar den er

fyldt op til ca. 3 cm under den gverste kant.

Kontroller regelmaessigt niveauet i smuds-

beholderen, da maskinen ikke frakobler

automatisk under opsugningen.

1. Sluk maskinen.

2. Serg for at sikre maskinen med parke-
ringsbremserne.

3. Beveeq filterrenserens handtag frem og
tilbage mindst 5 gange, efter opsugning
af tart materiale.

Figur B

4. Traek bgjlegrebet opad.
Smudsbeholderen lases op og seenkes.

5. Tag fat i bgjlegrebet, og laft smudsbe-
holderen ud af maskinen.

6. Fjern om ngdvendigt stgvopsamlingspo-
sen.

a Luk stgvopsamlingsposen, og tag den
ud af smudsbeholderen.

b Bortskaf stevopsamlingsposen med
indhold iht. de geeldende lovbestemte
forskrifter.
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7. Tem smudsbeholderen.

Obs

Smudsbeholderen kan transporteres med

kran i grebet. Maksimal last ved krantrans-

port udgar 50 kg.

AN FORSIGTIG

Overskridelse af den tilladte totalvaegt

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Veer opmaerksom pa smudsbeholderens

totalveegt, nar den transporteres med en

kran.

Beholderen méa ikke overleesses.

Overhold de lokale forskrifter om krantrans-

port.

AN ADVARSEL

Forkert handtering ved lasning af

smudsbeholderen

Fare for at komme i klemme

Hold pé intet tidspunkt heenderne mellem

smudsbeholderen og filterringen eller i

naerheden af Igftemekanikken, nar lasen

lukkes.

Betjen bgjlegrebet med begge haender for

at lase smudsbeholderen.

8. Indsaet smudsbeholderen i maskinen i
omvendt raekkefglge.

AN FORSIGTIG

Tilsideseettelse af vaegten

Fare for tilskadekomst og beskadigelse

Veer opmaerksom pa apparatets veegt ved

transport og opbevaring.

1. Ved transport i keretgjer sikres maski-
nen mod at glide eller veelte iht. til de
geeldende retningslinjer.

Opbevaring
AN FORSIGTIG
Manglende overholdelse af vaegten
Fare for kveestelser og beskadigelse
Veer opmeerksom pa maskinens vaegt ved-
opbevaring.
1. Opbevar kun maskinen indenfor.

Pleje og vedligeholdelse

A FARE

Fare for kvaestelser pa grund af utilsig-
tet startende apparat og elektrisk stad.
Sluk apparatet inden alt arbejde og traeek
netstikket ud.

Kontrol- og

vedligeholdelsesarbejde
Fa udfert en regelmaessig kontrol af maski-
nen iht. lovgiverens pagaeldende nationale
forskrifter til forebyggelse af ulykker. Vedli-
geholdelsesarbejde skal udfares af en sag-
kyndig person pa regelmaessige
tidspunkter iht. producentens angivelser,
og i den forbindelse skal de eksisterende
bestemmelser og sikkerhedskrav overhol-
des. Arbejde pa el-anleegget mé& kun udfe-
res af en autoriseret elektriker. Ved
sp@rgsmal kontaktes KARCHER filialen.

Vedligeholdelsesintervaller /
vedligeholdelse foretaget af
brugeren
Der findes ingen regelmaessige vedligehol-

delsesintervaller for denne maskine. Fgl-
gende vedligeholdelse udfgres ved behov:
e Vask af filter.

e Udskiftning af filter.

e Montering af filter.

Vask af filter

BEMAERK

Anvendelse af vaske- eller blegemidler

Beskadigelse af filteret.

Rengar kun filteret med vand. Saet kun filtre

i maskinen, nar de er fuldstaendig tagrre.

Stjernefilteret kan vaskes under rindende

vand.

1. Skyl stjernefilteret fra indersiden og ud,
saledes at filterfunktionen ikke reduce-
res pa grund af restpartikler.

Skift / udskiftning af filteret
Obs
Der er brug for 2 personer til at tage suge-
hovedet af.
1. Sluk maskinen.
2. Treek netstikket ud.
3. Las sugehovedet op, og tag det af.
4. Las mellemringen op, og tag den af.
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5. Tag stjernefilteret ud.
6. Kontroller pakningen for beskadigelser.
7. Indsaet det nye stjernéefilter:

a Det nye stjernefilter traekkes over fil-
tervibratoren pa mellemringen, sale-
des at vibreringselementerne er
placeret midt i filterlommerne.

b Anbring mellemringen med stjernefil-
ter og filtervibrator pa filterringen.

c Las mellemringen.

8. Saet sugehoved pa, og las det fast.

Hjaelp ved fejl

A FARE

Utilsigtet teending af maskinen / Elek-

trisk sted

Utilsigtet teending af sugemotoren kan

medfore kvaestelser. Spaending i elektriske

dele kan fare til stromstgd.

Sluk maskinen, inden alt arbejde pa maski-

nen, og traek netstikket ud.

Lad alle kontroller og arbejde pa elektriske

dele udfgre af en fagmand.

Obs

Hvis der opstar en fejl, skal maskinen om-

géende slukkes. Fejlen skal udbedres, in-

den maskinen tages i brug igen.

Hvis fejlen ikke kan afhjaelpes, skal maski-

nen kontrolleres af kundeservice.

Sugeturbine kerer, men maskinen suger

ikke

Hvis drejeretningen er korrekt, kan der

meerkes en kraftig luftstram fra udblees-

ningsluftlyddaemperens abning. Hvis dreje-

retningen er forkert, suges der luft ind.

1. Kontrollér motorens drejeretning.

2. Ombyg polerne pa apparatstikket, hvis
drejeretningen er forkert.

Sugeturbine korer ikke

1. Kontrollér stikdasen og stremforsynin-
gens sikring.

2. Kontroller maskinens netkabel og net-
stik.

3. Teend maskinen.

Sugekraft aftager

1. Fjern blokeringerne fra sugedysen, su-
gergret eller sugeslangen.

2. Renggr filteret (se kapitlet Renggring af
filter).

3. Tem smudsbeholderen (se kapitlet
Temning af smudsbeholderen).
Stovudslip ved sugning
1. Kontroller, og korriger evt. filterets place-
ring.
. Rengor filteret (se kapitlet Renggaring af
filter).
3. Udskift filteret (se kapitlet Skift / udskift-
ning af filteret).

Bortskaffelse

Maskinen skal bortskaffes i henhold til lov-
bestemmelserne, nar levetiden er udlabet.

N

| det enkelte lande geelder de garantibetin-
gelser, der er fastsat af vore salgsselskab.
Eventuelle fejl ved apparatet udbedres gra-
tis inden for garantifristen, safremt fejlen
kan tilskrives en materiale- eller produkti-
onsfejl. Hvis du gnsker at ggre garantien
geeldende, bedes du henvende dig til din
forhandler eller neermeste kundeser-
vicecenter medbringende kvittering for kg-
bet.

(Se adressen pa bagsiden)

Yderligere garantioplysninger (hvis findes)
kan findes i serviceomradet pa dit lokale
Kéarcher-websted under "Downloads".

Tekniske data

Elektrisk tilslutning

Netspaending \Y 400
Fase ~ 3
Netfrekvens Hz 50
Ydelse w 3000
Kapslingsklasse IPX4
Beskyttelsesklasse I
Maks. tilladt netimpedans Q 0.400+
j0.250
Mal og vaegt
Typisk driftsvaegt kg 99
Leengde x bredde x hgjde mm 1030 x
680 x
1650
Filterareal mZ 224
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Omgivelsesbetingelser
Opbevaringstemperatur  °C
Effektdata maskine
Beholdervolumen | 60

Vakuum (med overtryks- kPa 28,6
ventil)

Luftmeengde I/s 68

-10-40

Tilslutning til sugeslange DN70
Nominel diameter, suge- DN40/
slange 50/70
Bestillingsnummer filter 6.907-
611.0

Beregnede vardier iht. EN 60335-2-69
Hand-arm-vibrationsveerdi m/s2 < 2,5
Usikkerhed K m/s® 0,2

Lydtryksniveau Lpa dB(A) 79

Usikkerhed Ky dB(A) 2

Netkabel

Type HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Delnummer 6.650-
064.0

Kabellengde m 5

Der tages forbehold for tekniske aendrin-
ger.

EU-
overensstemmelseserklaering

Vi erklaerer hermed, at nedenstaende pro-
dukt overholder de relevante bestemmel-
ser i de anfgrte direktiver og forordninger.
Hvis produktet eendres uden aftale med os,
mister denne erkleering sin gyldighed.
Produkt: Vad- og tersuger

Type: 1.573-xxx

Direktiver og forordninger
2006/42/EF (+2009/127/EF)
2011/65/EU
2014/30/EU

Anvendte harmoniserede standarder
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Navn og adresse
Dokumentationsbefuldmaegtiget:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

TIf.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

T e

T. Wahl
Managing Director
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Uldjuhised
A Lugege enne oma seadme es-
L_l makordset kasutamist seda ka-
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sutusjuhendit, toimige selle jargi ja hoidke

see hilisemaks kasutamiseks vai jargmise

omaniku jaoks alles.

e Enne esmakordset kasutuselevdttu lu-
gege tingimata ohutusjuhiseid nr 5.956-
249.0.

e Kasutusjuhendi ja ohutusjuhiste eirami-
sel vbivad tekkida kahjustused seadmel
ja ohud operaatorile ning teistele inimes-
tele.

e Informeerige transpordikahjude korral
kohe edasimuijat.

Ohutusjuhised

Ohuastmed

A OHT

e Viide vahetult Ghvardavale ohule, mis
v6ib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN HOIATUS

e Viide voimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada raskeid kehavigastusi voi
I6ppeda surmaga.

AN ETTEVAATUS

e Viide voimalikule ohtlikule olukorrale, mis
vOib pbhjustada kergeid vigastusi.

TAHELEPANU

e Viide véimalikule ohtlikule olukorrale, mis
v6ib pbhjustada varakahjusid.

Uldised ohutusjuhised
Enne esmakordset kasutamist lugege kind-
lasti 1abi kaasasolev marg-/kuivtolmuimeja-
te ohutusalane teave!
A OHT e Jérgige rakendatavaid ohutus-
alaseid sétteid, mis on asjakohased késitle-
tavatele materjalidele.
AN HOIATUS e Seade ei sobi tervist kah-
justavate tolmude imemiseks. ® Seadet ei
tohi kasutada ega hoida véljas voi vélitingi-
mustes. e Vajutage seadme kindla sei-
suasendi jaoks seisupidurit juhtrullil.
Lahtise seisupiduri puhul vbib seade kont-
rollimatult likuma hakata.
AN ETTEVAATUS e Liilitage pikemate kai-
tuspausidel korral ja pérast kasutamist sea-
de seadmelliilititest vélja ja eemaldage
vorgupistik pesast.

Kaitumine hadaolukorras
A OHT
Vigastuste ja kahjustuste oht liihise vo6i
muu elektririkke korral
Elektril66gi oht, pbletusoht
Lilitage seade Vélja ja eemaldage vérgu-
pistik pesast.

Sihtotstarbeline kasutamine

Seade on ette nahtud:

e pdrandate ja seinte marg- ja kuivpuhas-
tuseks

e niiskete ja vedelate ainete imemiseks

e kuivade mittetuleohtlike tolmude imemi-
seks masinatest

e TOOstuslik kasutamine, nt ladustamis- ja
tootmisaladel

o ToOstuslikuks kasutamiseks nt hotelli-
des, koolides, haiglates, tehastes, kaup-
lustes, blroodes ja uuriarides.

Iga muud kasutust loetakse asjatundma-

tuks.

Seadet ei tohi kasutada:

e ohtlike tolmude kogumiseks

e kraanaga laadimiseks

Keskkonnakaitse

oy Pakkematerjalid on taaskasutatavad.
6o Palun utiliseerige pakendid keskkon-
nasaastlikult.

Elektrilised ja elektroonilised seadmed

sisaldavad vaartuslikke taaskasutata-
== vaid materjale ja sageli koostisosi na-
gu patareid, akud vdi 6li, mis vdivad vale
Umberkaimise vodi vale utiliseerimise korral
kujutada potentsiaalset ohtu inimeste tervi-
sele ja keskkonnale. Seadme nduetekoha-
seks kaitamiseks on neid koostisosi siiski
vaja. Selle sumboliga tahistatud seadmeid
ei tohi utiliseerida koos olmeprigiga.
Juhised koostisainete kohta (REACH)
Kehtiva teabe koostisainete kohta leiate
aadressilt: www.kaercher.de/REACH

Lisavarustus ja varuosad

Kasutage ainult originaaltarvikuid ja origi-

naalvaruosi, mis tagavad seadme ohutu ja
torgeteta kaituse.

Tarvikute ja varuosade kohta leiate teavet
aadressilt www.kaercher.com.
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Seadme kirjeldus

Jooniseid vt graafika lehekdiljelt
Joonis A

() Mustusemahuti kaarkaepide
(@ Mustusemahuti

() Imiotsak

(® Filterrdngas

() Filtripuhastuse hoob
(® Poordldliti

(@ Heitdhu summuti
Tihendirbngas

© Filter

Filtriraputi

@ Imipea

(12 P66rdvoolumootor
@ Tadbisilt
Vérgukaabel

@ Imipea kaepide
Imipea lukustus

@@ Kaablihoidik
Toukesang
Seisupiduriga juhtrull
@9 Imitoru hoidik

@1 Vaherdngas

@2 Vaheronga lukustus
@3 Porandadiusi hoidik
Alusraam

Kasutuselevott

TAHELEPANU

Vérgu impedantsi liletamine

Elektril66k Iihise puhul

Maksimaalselt lubatud vérguimpedantsi

elektrilisel ihenduspunktil (vt tehnilisi and-

meid) ei tohi lletada.

Ebaselguste korral Teie tihenduspunktil

oleva vérguimpedantsi osas vétke palun

lihendust oma energiavarustusettevottega.

. Pange seade t66positsiooni.

. Kindlustage seade seisupiduritega.

. Pistke imivoolik imiihendusse.

. Pistke soovitud tarvik imivoolikule.

. Vajaduse korral pange mustusemahu-
tisse tolmukott (vt peatikki Tolmukoti
sissepanek).

6. Veenduge, et mustusemahuti oleks

nduetekohaselt paigaldatud.

g wN =

Tolmukoti sissepanek
Seadme tolmuvabaks tiihjendamiseks voib
mustusemahutisse panna tolmukoti.
Maérkus
Tolmukotti ei tohi kasutada mérgpuhastu-
seks.

1. Pange tolmukott mustusemahutisse ja
seadke hoolikalt vastu mahuti seina.

2. Pdorake koti serv tle mustusemahuti
serva valjapoole.

&N HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mo-

lema kéega kaark&epidet.

3. Pange mustusemahuti seadmesse.

Kaitamine
Parast niiskete voi vedelate ainete imemist

vaadake peatiikki Umberliilitamine mérg-
puhastuselt kuivpuhastusele.

Poordliliti

Seade VALJA
Seadme sisselilitamine
. Pistke vorgupistik sisse.
. Lulitage seade pdordlulitist sisse.

Seade SISSE

N -

Imemisprotsessi labiviimine

1. Kontrollige regulaarselt mustusemahuti
taitetaset, sest seade ei lllitu imemisel
automaatselt valja.

2. Vajaduse korral tihjendage mustuse-
mabhuti (vt peatiikki Mustusemahuti tiih-
Jjendamine).

3. Vajaduse korral puhastage filter (vt pea-
tikki Filtri puhastamine) voi vahetage
vélja / asendage (vt peatlikki Filtri vahe-
tamine/asendamine).

Eesti 81



Margpuhastus

TAHELEPANU

Kahjustusoht mustusemahuti iilevoolu

tottu

Mustusemahuti voib suurte vedelikukogus-

te vastuvétmisel véheste sekundite jooksul

téis saada ja (ile voolata.

Kontrollige téitetaset pidevalt.

1. Vajaduse korral eemaldage enne marg-
puhastust tolmukogumiskott (vt peatiikki
Mustusemahuti tiihjendamine).

2. Pérast margpuhastust:

a kuivatage filter.
b Puhastage mustusemahuti niiske lapi-
ga ja kuivatage.

Umberliilitamine mirgpuhastuselt
kuivpuhastusele

TAHELEPANU

Mérgpuhastuse liilitamine kuivpuhastu-

sele

Filtri kahjustusoht

Arge imege mérja filterelemendi puhul kui-

va tolmu sisse, kuna see ummistab filtri ja

v6ib selle muuta kasutuskélbmatuks.

1. Laske marjal filtril enne kuivpuhastuseks
kasutamist hasti ara kuivada voi asen-
dage kuiva filtriga.

2. Vajaduse korral vahetage filtrit.

Filtri puhastamine
Puhastage tahtvolffiltrit requlaarsete inter-
vallidega.

1. Lulitage seade valja.

2. Kui imesite sisse kuiva materjali, liiguta-
ge filtripuhastussiisteemi hooba vahe-
malt 5 korda edasi ja tagasi.

Kui see puhastamine olukorda ei paranda,

eemaldage tahtvoltfilter ja peske &ra voi va-

hetage vélja (vt peatikki Hooldus ja jook-
sevremont).

Seadme valjaliilitamine
1. Lilitage seade p6ordlilitist valja.
2. Témmake vorgupistik valja.

Parast iga kaitust
1. Eemaldage tarvikud.
2. Vajaduse korral loputage tarvikud veega
ja kuivatage.

3. Tuhjendage mustusemahuti (vt peatiikki
Mustusemahuti tiihjendamine).

4. Puhastage seade seest ja valjast, ime-
des selle puhtaks ning puhkides niiske
lapiga.

5. Kui imesite sisse marga materjali, vOtke
filter kuivatamiseks valja.

Mustusemahuti tiihjendamine

&N HOIATUS

Muljumisoht

Olge mahuti eemaldamisel ja paigaldami-

sel liikuvate osadega ettevaatlik.

Maérkus

Kui mustusemahuti téitetase on llemisest

servast u 3 cm madalamal, tuleb seda tiih-

jendada.

Kontrollige regulaarselt mustusemahuti tai-

tetaset, sest seade ei lllitu imemisel auto-

maatselt vélja.

1. Lulitage seade valja.

2. Kindlustage seade seisupiduritega.

3. Kui imesite sisse kuiva materijali, liiguta-
ge filtripuhastuse hooba vahemalt 5 kor-
da edasi ja tagasi.

Joonis B

4. Témmake kaarkaepide Ules.
Mustusemahuti vabastatakse ja lange-
tatakse.

5. Témmake mustusemahuti kaarkaepide-
me abil seadmest valja.

6. Vajaduse korral eemaldage mustuse-
mahuti.

a Sulgege tolmukott ja votke mustuse-
mahuti valja.

b Utiliseerige tolmukott koos sisuga
vastavalt kehtivatele seaduslikele
eeskirjadele.

7. Tuhjendage mustusemahuti.

Mérkus

Mustusemahuti on kdepidemest kraanaga

téstetav. Kraanaga téstmisel on maksi-

maalne lisakoormus 50 kg.

AN ETTEVAATUS

Lubatud kogumassi liletamine

Vigastus- ja kahjustusoht

Kraanaga transportimisel jélgige mustuse-

mahuti kogukaalu.

Arge koormake mahutit iile.
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Jéargige kohalikke kraanaga tostmise ees-

kirju.

AN HOIATUS

Mustusemahuti asjatundmatu lukusta-

mine

Muljumisoht

Arge hoidke lukustamise ajal kési mingil ju-

hul mustusemahuti ja filtrirbnga vahel ega

pange neid téstemehhanismi ldhedusse.

Lukustage mustusemahuti, vajutades mé-

lema kédega kaarkéaepidet.

8. Paigaldage mustusemahuti seadmesse
vastupidises jarjekorras.

AN ETTEVAATUS

Kaalu jdrgimata jatmine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage transpordil ja ladustamisel silmas

seadme kaalu.

1. Sdidukites transportimisel kindlustage
seade kehtivate direktiivide kohaselt libi-
semise ja Umberkukkumise vastu.

&N ETTEVAATUS

Kaalu eiramine

Vigastus- ja kahjustusoht

Pidage ladustamisel silmas seadme kaalu.
1. Ladustage seadet ainult siseruumides.

Hooldus ja jooksevremont

A OHT

Vigastusoht tahtmatult té6le hakanud
seadme ja elektril66gi tottu.

Lilitage enne kéiki téid seade vélja ja tbm-
make vorgupistik vélja.

Kontrollimis- ja hooldust66d
Laske seadet regulaarselt kontrollida vas-
tavate dnnetuste ennetamiseks kehtesta-
tud siseriiklike eeskirjade kohaselt.
Hooldustdid peab tegema asjatundlik ini-
mene regulaarsete ajavahemike jarel tootja
andmete kohaselt, seejuures tuleb jargida
olemasolevaid satteid ja ohutusndudeid.
Elektriseadme juures tohib t6id teha ainult
elektrispetsialist. Kiisimuste korral p66rdu-
ge palun KARCHER:i filiaali poole.

Hooldusintervallid / kasutaja
tehtavad hooldused

Sellele seadmele ei kehti regulaarsed hool-
dusintervallid. Vajaduse korral tehakse
jargmist hooldust:
o filtri pesemine.
o filtri vahetamine.
o filtri vahetamine.

Filtri pesemine
TAHELEPANU
Pesuainete vobi valgendite kasutamine
Filtri kahjustumine.
Puhastage filtrit ainult veega. Pange sead-
messe ainult téielikult kuivanud filter.
Tahtvolffiltrit voib pesta voolava vee all.
1. Loputage tahtvolffiltrit seest valjapoole,
et allesjaanud osakesed ei vahendaks
filtri joudlust.

Filtri vahetamine/asendamine
Mérkus
Imipea &ravbtmiseks on vaja 2 inimest.
. Lulitage seade valja.
. Tdmmake vorgupistik valja.
. Vabastage ja eemaldage imipea.
. Vabastage ja eemaldage vaherdngas.
. Eemaldage tahtvolfilter.
. Kontrollige tihendirdngast kahjustuste
suhtes.
7. Paigaldage uus tahtvoltfilter:
a Témmake tahtvolffilter nii Ule vaherdn-
gal oleva filtriraputi, et raputuselemen-
did oleks joondatud keskele
filtritaskutesse.
b Asetage vaherdngas koos tahtvolffiltri
ja filtriraputiga filtrirdngale.
¢ Lukustage vaheréngas.
8. Pange imipea peale ja lukustage.

Abi rikete korral

A OHT

Seadme tahtmatu kédivitumine / elektri-
166k

Imemismootori tahtmatu kéivitumine voib
pbhjustada vigastusi. Pinge elektrilistel
osadel voib pbhjustada elektril66ki.
Lilitage enne koiki seadmel teostatavaid
t6id seade vélja ja tbmmake vorgupistik vél-
Jja.

O WN -~
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Laske koiki kontrollimisi ja téid elektrilistel

osadel teostada erialaspetsialistil.

Mérkus

Rikke tekkimisel tuleb seade kohevélja lili-

tada. Enne uut kasutuselevoéttu tuleb rike

kérvaldada.

Kui riket ei saa korvaldada, tuleb seade lle

kontrollida klienditeenindusel.

Imiturbiin téotab, kuid seade ei ime

Kui pé6rlemissuund on dige, on tunda tu-

gevat dhuvoolu valjalaskesummuti avau-

sest. Vale p6orlemissuuna korral imetakse

Ohku sisse.

1. Kontrollige mootori pd6érlemissuunda.

2. Vale pddrlemissuuna korral vahetage
seadme pistiku poolused.

Imiturbiin ei to6ta

1. Kontrollige pistikupesa ja voolutoite kait-
set.

2. Kontrollige seadme vorgukaablit ja vor-
gupistikut.

3. Lllitage seade sisse.

Imijoud nérgeneb

1. Eemaldage imemisotsiku, imitoru voi

imivooliku ummistused.
. Puhastage filter (vt peatikki Filtri pu-
hastamine).

3. Tihjendage mustusemahuti (vt peatikki
Mustusemahuti tiihjendamine).

Tolmu viljatungimine imemisel

1. Kontrollige filtri asendit ja vajaduse kor-
ral korrigeerige.

N

2. Puhastage filter (vt peatukki Filtri pu-
hastamine).
3. Vahetage filter (vt peatlkki Filtri vaheta-

mine/asendamine).

Utiliseerimine

Seade tuleb eluea I6pus utiliseerida vasta-
valt seadusesatetele.

Igas riigis kehtivad meie volitatud mau-
giesindaja antud garantiitingimused. Sead-
mel esinevad mistahes rikked kdrvaldame
garantiiajal tasuta, kui pdhjuseks on mater-
jali- vdi tootmisviga. Garantiijuhtumil p&or-
duge ostu tdendava dokumendiga oma
edasimidja vdi ldhima volitatud klienditee-
ninduse poole.

(Aadressi vt tagakiiljelt)

Téaiendavat teavet garantii kohta (kui see
on olemas) leiate Kéarcheri kohaliku veebi-
lehe teeninduspiirkonnast "Allalaadimiste”
alt.

Tehnilised andmed

Elektrilihendus

Vérgupinge \Y, 400
Faas ~ 3
Vérgusagedus Hz 50
Vdimsus w 3000
Kaitse liik IPX4
Kaitseklass I
Maksimaalselt lubatud Q 0.400+
vorguimpedants j0.250
Mo6tmed ja kaalud
Tadpiline téokaal kg 99
Pikkus x laius x kérgus mm 1030 x
680 x
1650
Filtripind mZ 2,24
Umbrustingimused
Ladustamistemperatuur  °C -10-40
Seadme véimsusandmed
Mahuti maht | 60
Vaakum (réhualanduskla- kPa 28,6
piga)
Ohukogus I's 68
Imivooliku Ghendus DN70
Imivooliku nimilabimoot DN40/
50/70
Filtri tellimisnumber 6.907-
611.0

Kindlakstehtud vaartused EN 60335-2-
69 kohaselt

Labakasi-kasivars vibrat-
sioonivaartus

Ebakindlus K m/s? 0,2
Helirbhutase Lpa dB(A) 79
Ebakindlus K dB(A) 2

mis2 < 2,5
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Vorgukaabel

Tulp HO7R
N-F
5G1,5
mm?2

Detaili number 6.650-
064.0

Kaabli pikkus m 5

Oigus tehnilisteks muudatusteks.

EL vastavusdeklaratsioon

Kéesolevaga kinnitame, et allpool nimeta-
tud toode vastab loetletud direktiivide ja
maaruste asjaomastele satetele. Tootel
meiega kooskdlastamata muudatuste teos-
tamisel kaotab kaesolev deklaratsioon keh-
tivuse.

Toode: Méarg- ja kuivimur

Tadp: 1.573-xxx

Direktiivid ja maarused

2006/42/EU (+2009/127/EU)

2011/65/EL

2014/30/EL

Kohaldatud iihtlustatud normid

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nimi ja aadress
Dokumentatsioonivolinik:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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Managing Director
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Visparigas norades
A Pirms pirmas ekspluatacijas iz-
lasiet 8o lietoSanas instrukciju,
rikojieties saskana ar to un uzglabgjiet to
vélakai izmantoSanai vai nakamajam Tpas$-
niekam.

e Pirms pirmreizéjas nodoSanas eksplua-
tacija noteikti izlasiet droStbas norades
Nr. 5.956-249.0.

o Neieverojot lietoSanas instrukcijas un
droSibas norades, var tikt radtti bojajumi
iericei un apdraudé&jums ierices lietota-
jam un citam personam.

e Ja konstatéts bojajums, kas radies
transportéSanas laika, nekavéjoties in-
forméjiet izplatitaju.

Drosibas noradijumi

Riska pakapes
A BISTAMI
e Norade par tieSi draudosam briesmam,
kuras izraisa smagas traumas vai navi.
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A BRIDINAJUMS

e Norade par iespéjami draudo$am bries-
mam, kuras var izraisit smagas traumas
vai navi.

AN UZMANIBU

e Norada uz iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit vieglus ievainojumus.

IEVERIBAI

o Norade par iespéjami bistamu situaciju,
kura var radit materialos zaudéjumus.

Visparigie drosibas tehnikas
noteikumi
Pirms pirmas lietoSanas reizes noteikti izla-
siet pievienoto droSibas informaciju par
mitriem un sausiem puteklsicéjiem!
A BISTAMI e Nemiet véra piemérojamos
droSibas noteikumus, kas attiecas uz ap-
strades materialiem.
A BRIDINAJUMS e [erice nav piemérota
veselibai kaitigu putek|u iesakSanai. e lerici
nedrikst izmantot vai turét arpus telpam.
e [ ai nodroS$inatu dro8u ierices poziciju,
nofikséjiet vadibas ritena stadvbremzi. Ja
stavbremze nav nofikséta, iekarta var uz-
sakt nekontrolétu kustibu.
AN UZMANIBU e ligaku ekspluatacijas
partraukumu laika un péc lietoSanas izslé-
dziet ierices galveno slédzi/ierices slédzi
un atvienojiet tikla spraudni.
Riciba arkartas situacija
A BISTAMI
Traumu un bojajumu risks issavienoju-
ma vai citu elektrisku bojajumu gadiju-
ma
Elektriskas stravas trieciena risks, apdegu-
mu risks
Arkartas situacija izslédziet ierici un atvie-
nojiet tikla spraudni.

Noteikumiem atbilstoSa
lietoSana

lerice ir paredzéta:

e Gridu un sienu mitrai un sausai tiriSanai

e Mitru vai 8kidru vielu iestikSanai

e Sausu, neuzliesmojoSu puteklu nonem-
Sana no masinam

e Ripnieciskai izmantoSanai, piem.,nolik-
tavu un razo$anas zonas

e komercialiem mérkiem, piem., viesn1-
cas, skolas, slimnicas, rdpnicas, veika-
los, birojos un iziréSanas biznesa.

Cita veida ekspluatacija uzskatama ka ne-

atbilstosa.

lerici nedrikst izmantot:

e Bistamu puteklu savakSanai

e Celtna iekrauSanai

Apkartejas vides aizsardziba
&y, lepakojuma materiali ir atkartoti par-
G stradajami. Ladzu, atbrivojieties no ie-
pakojuma videi draudziga veida.

Elektriskas un elektroniskas ierices

satur vértigus parstradajamus mate-
™= rialus un biezi vien tadas sastavdalas
ka baterijas, akumulatorus vai ellu, kuri ne-
atbilstoSas apstrades vai nepareizas utili-
zacijas rezultata var radit potencialu
apdraudéjumu cilvéku veselibai un apkar-
téjai videi. Tomér 8Ts sastavdalas ir nepie-
cieSamas ierices pareizai darbibai. Ar So
simbolu markétas ierices nedrikst izmest
kopa ar sadzives atkritumiem.

Informacija par sastavdalam (REACH)
Pasreizéjo informaciju par sastavvielam at-
radisiet: www.kaercher.de/REACH

Piederumi un rezerves dalas

Izmantot tikai originalos piederumus un ori-
ginalas rezerves dalas, jo tie garanté drosu
un nevainojamu ierices darbibu.
Informaciju par piederumiem un rezerves
dalam skatit www.kaercher.com.

lerices apraksts

Attélus skatiet grafika lappusé
Attéls A

@ Netirumu tvertnes prieksgala rokturis
@ Netirumu tvertne

(3 SuksSanas Tscaurule

@ Filtra gredzens

® Filtra attiriSanas svira

(&) Grozamais slédzis

(@ lzpludes gaisa vada troksna slapétajs
Blivgredzens

@ Filtrs

Filtra kratitajs

@) SukSanas galva
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(2 TrisfaZzu mainstravas motors

@ Tipa plaksnite

Tikla kabelis

(5 SukSanas galvinas rokturis

Suksanas galvas fiksators

@17 Kabela turétajs

Stumsanas rokturis

Ritentini ar stavbremzi

SuksSanas caurules turétajs

@1 Starpposma gredzens

62 Starpgredzena fiksators

¢3 Gridas tirisanas sprauslas turétajs

@ Sasija
Ekspluatacijas uzsaksana

IEVERIBAI

Tikla pretestibas parsniegsana

Issavienojuma radits elektriskas stravas

trieciens

Maksimali pielaujama tikla pretestiba elek-

triska piesléguma punkta (skatit “Tehniskie

dati”) nedrikst tikt parsniegta.

Neskaidribu gadijuma attieciba uz Jasu

piesléguma punkta tikla pretestibu, lGdzu,

sazinieties ar savu energoapgades uzné-
mumu.

1. Novietot ierici darba pozicija.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. levietojiet suk8anas $|uteni sikSanas
Slitenes piesléguma.

4. SukSanas Slatenei uzspraust vélamo
piederumu.

5. Ja nepiecieSams, netirumu tvertné ie-
vietojiet puteklu savakSanas maisu (ska-
tiet nodalu levietojiet putekiu
savakSanas maisu).

6. Parliecinieties, ka netirumu tvertne ir pa-
reizi ievietota.

levietojiet puteklu savaksanas
maisu

lerices iztukSo8anai bez putekliem, netiru-
mu tvertné iespéjams ievietot puteklu sa-
vakSanas maisinu.
Noradijum
Puteklu savak$anas maisinu nedrikst iz-
mantot mitrai sikSanai.

1. Putek|u savakSanas maisinu ievietot
tvertné un rapigi izvietot pie tvertnes sie-
ninam.

2. Maisina malu parliekt uz arpusi par neti-
rumu tvertnes malu.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

NoblokéSanas laika nekadéa gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savakSanas

sistému un starpgredzenu vai pacel$anas
mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priek$gala rokturi ar abam rokam.

3. levietojiet tira tdens tvertni iericé.

Ekspluatacija
Pé&c mitru vai Skidru vielu siik3anas skatit
nodalu Parslédzieties no mitras uz sauso

stksanu.

Grozamais sledzis
lerice IZSLEGTA

lerice IESLEGTA

lerices ieslegSana
. lespraudiet tikla spraudni.
. Ar grozamo slédzi ieslédziet ierici.

Veiciet sukSanas procesu

1. Regulari kontrolgjiet netirumu tvertnes
uzpildes ITmeni, jo ierice sikSanas laika
neizslédzas automatiski.

2. Ja nepiecieSams, iztuk3ojiet netirumu
tvertni (skatiet nodalu Netirumu tvertnes
iztukSosana).

3. Ja nepiecieSams, iztiriet filtru (skatTt no-
dalu Filtra tiriSana) vai mainiet / aizvie-
tojiet (skatit nodalu Filtra nomaina/
aizvietoSana).

N —
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Mitra sukSana

IEVERIBAI

Bojajumu draudi, ko rada netirumu

tvertnes parplide

Netirumu tvertne uznemot lielu Skidruma

apjomu i1sa laika perioda var tikt parpildita

un saturs var iet pari malam.

Regqulari parbaudiet uzpildes limeni.

1. Pirms mitras stk3anas nepiec. gad. iz-
nemiet atkritumu maisu (skatit nodalu
Netirumu tvertnes iztuk§o$ana).

2. Péc mitras sukSanas:

a lzzavét filtru.
b Netirumu tvertni iztirit ar mitru dranu
un izzavet.
Parslédzieties no mitras uz sauso
siikSanu

IEVERIBAI

Mitras sikSanas maina uz sauso siksa-

nu

Filtra bojajumu risks

Izmantojot mitru filtra elementu, nesdciet

sausus puteklus, jo tie aizsprosto filtru un

padara to nelietojamu.

1. Mitro filtru pirms izmantoSanas sausai
suksanai kartigi izzavét vai nomainit pret
sausu.

2. NepiecieSamibas gadijuma nomainit
filtru.

-

Filtra tiriSana

Tiriet zvaigznveida salokamo filtru regula-

ros intervalos.

1. Izslédziet ierici.

2. Kad sausais materials ir izsUkts, parvie-
tojiet filtra tiriSanas sviru uz priekSu un
atpakal vismaz 5 reizes.

Ja 81tiri8ana nedod nekadus uzlabojumus,

nonemiet zvaigZnveida kroku filtru un no-

mazgajiet vai nomainiet to (skatit nodalu

KopS$ana un apkope).

lerices izslegSana
1. Ar grozamo slédzi izslédziet ierici.
2. Atvienojiet tikla spraudni.

Péc katras lietoSanas

. Nonemiet piederumus.

. Nonemt piederumus un nepiecieSami-
bas gadijuma izskalot ar Gdeni un laut
noZzat.

3. IztukSojiet netira ddens tvertni (skatit no-

dalu Netirumu tvertnes iztuk§oSana).

4. lerici no iekSpuses un arpuses nosuciet

un notiriet ar mitru lupatinu.

5. Ja tika uzsikts mitrs sGcamais mate-

rials, iznemiet filtru, lai tas izzatu.

N —

Netirumu tvertnes iztukSoSana

A BRIDINAJUMS

Saspiesanas risks

Nonemot un uzliekot tvertni, pievérsiet uz-

manibu kustigajam dajam.

Noradijum

Netirumu tvertne ir jaiztuk$o, kad ta ir pie-

pildita Iidz aptuveni 3 cm limenim zem aug-

$€jas malas.

Regulari kontroléjiet netirumu tvertnes uz-

pildes limeni, jo ierice sukSanas laika neiz-

slédzas automatiski.

1. Izslédziet ierici.

2. Nostipriniet ierici ar stavbremzém.

3. Kad sausais materials ir izstkts, parvie-
tojiet filtra tiriSanas sviru uz priekSu un
atpakal vismaz 5 reizes.

Attéls B

4. Pavelciet priekSgala rokturi uz augsu.

Netirumu tvertne tiek atslégta un nolais-
ta.

. lzvelciet droSibas atslégu no ierices.

6. Ja nepieciesams, nonemiet puteklu sa-
vakSanas maisu.

a Péc darbu pabeigSanas putek|u sa-
vakSanas maisu aizvert un iznemt no
netirumu tvertnes.

b Puteklu savakSanas maisinu utilizét
atbilstosi likumdo8anas noteikumiem.

7. IztukSojiet netirumu tvertni.

Noradijum

Netirumu tvertni var pacelt ar celtni, izman-

tojot rokturi. Maksiméla kravnesiba celtna

transportésanai ir 50 kg.

¢}
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AN UZMANIBU

Parsniedzot pielaujamo kopéjo svaru

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportéjot ar celtni, ievérojiet netirumu

tvertnes kopéjo svaru.

Neparslogojiet tvertni.

levérojiet spéka esosos noteikumus par

celtni.

A BRIDINAJUMS

Nepareiza apiesanas ar netirumu tvert-

nes blokésanu

SaspieSanas risks

Noblokésanas laika nekada gadijuma ne-

lieciet rokas starp netirumu savakSanas

sistému un starpgredzenu vai pacel§anas

mehanisma tuvuma.

Noblokéjiet netirumu tvertni, darbinot

priekSgala rokturi ar abam rokam.

8. levietojiet netira tdens tvertni apgriezta
seciba iericé.

AN UZMANIBU

Svara neievérosana

Savainojumu un bojajumu draudi

Transportgjot un uzglabgjot nemiet véra ie-

rices svaru.

1. Parvadajot transportlidzeklos, nodrosi-
niet ierici pret slidéSanu un apgasanos
atbilstigi spéka esoSajam vadlmijam.

Uzglabasana
AN UZMANIBU
Svara neievéros$ana
Savainojumu un bojajumu draudi
Uzglabéjot nemiet véra ierices svaru.
1. lerici uzglabat tikai iekstelpas.

Kopsana un apkope
A BISTAMI
SavainosSanas risks nejausi iedarbina-
tas ierices un stravas trieciena rezultata.
Pirms jebkuru darbu veik$anas izslédziet
ierici un atvienojiet tikla spraudni.

Parbaudes un apkopes darbi
Negadijumu novérSanai regulari veiciet ie-
rices parbaudi atbilstosi attiecigajam likum-
devéja noteiktajam valsts tiestbu normam.
Apkope regulari javeic kvalificétai personai

noteiktos laikos, atbilstoSi razotaja noradi-
jumiem, turklat ir jaievéro piemérojamie no-
teikumi un droS$ibas prasibas. Darbus pie
elektroierices drikst veikt tikai kvalificéts
elektrikis. Jautdjumu gadijuma, lGdzu, véer-
sieties pie KARCHER izplatitaja.

Apkopes intervali / lietotaja veikta
apkope

Sai iericei nav regularu apkopes intervalu.
NepiecieSamibas gadijuma tiek veiktas $a-
das apkopes:
o Nomazgajiet filtru.
e Mainiet filtru.
o levietojiet filtru.

Filtra mazgasana
IEVERIBAI
Mazgasanas lidzek]u vai balinataju lieto-
Sana
Filtra bojajumi.
Tiriet filtru tikai ar Gdeni. levietojiet iekarta
tikai pilnigi noZuvusus filtrus.
Zvaigznveida kroku filtru var mazgat zem
tekoSa udens.
1. Vienmér skalojiet filtru no iekSpuses uz
arpusi, lai nepaliktu dalinas, kas varétu
ietekmét filtra jaudu.

Filtra nomaina/aizvietoSana
Noradijum
Stk3anas galvas nonemsanai ir nepiecie-
Samas 2 personas.
1. Izslédziet ierici.
. lzvilkt tikla spraudni.
. Atblokejiet un nonemiet iestik3anas gal-
vu.
. Atblokeéjiet un nonemiet starpgredzenu.
. Iznemiet (zvaigznveida salokamo filtru.
. Parbaudiet, vai blivgredzens nav bojats.
. levietot jauno zvaigzZnveida salokamo
filtru:

a Parvelciet jauno filtru par filtra kratitaju
pie starpgredzena ta, lai kratitaja ele-
menti batu pozicionéti filtra kabatu vi-
da.

b Novietojiet starpgredzenu ar zvaigzn-
veida salokamo filtru un filtra kratitaju
uz filtra gredzena.

¢ Nofikséjiet starpgredzenu.

8. Uzlikt un nofiksét stikS8anas galvinu.

w N
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Palidziba traucéjumu
gadijuma

A BISTAMI

Neapzinata ierices ieslégsSanas / elek-

triskas stravas trieciens

Neapzinata stikSanas motora ieslégSanas

var radit traumas. Elektrisko dalu sprie-

gums var radit elektriskas stravas triecienu.

Pirms jebkuru darbu veikSanas pie ierices

izslédziet ierici un atvienagjiet tikla spraudni.

Visas parbaudes un darbus pie elektriskam

dalam ir javeic specialistam.

Noradijum

Ja rodas traucéjums, iekarta ir nekavéjoties

jaizslédz. Pirms atkal uzsakt lietoSanu,

traucéjums ir janovers.

Ja traucéjumu nav iesp&jams noverst, to

nepiecieSams parbaudtt klientu apkalposa-

nas dienestam.

Suksanas turbina darbojas, bet ierice

nesiic

JagrieSanas virziens ir pareizs, no izpliides

gaisa vada trokSna slapétaja atveres ir juta-

ma spéciga gaisa plisma. Ja grieSanas vir-

ziens ir nepareizs, tiek iestkts gaiss.

1. Parbaudit motora grieSanas virzienu.

2. Ja grieSanas virziens ir nepareizs, no-
maintt ierices spraudna polus.

Suksanas turbina nedarbojas

1. Parbaudrt kontaktligzdu un stravas pa-
deves droSinataju.

2. Parbaudtt ierices tikla kabeli un tikla
spraudni.

3. leslégt ierici.

Samazinas siikSanas jauda

1. Nonemiet aizsprostojumus no sikSanas
sprauslas, sikSanas caurules vai siksa-
nas Slatenes.

2. Iztiriet prieksfiltru (skatit nodalu Filtra ti-
risana).

3. IztukSojiet netira tdens tvertni (skatit no-
dalu Netirumu tvertnes iztuk§oSana).

Puteklu noplide siikSanas laika

1. Parbaudiet filtra atbilstibu un vajadzibas
gadijuma izlabojiet to.

2. Iztiriet prieksfiltru (skatit nodalu Filtra ti-
riSana).

3. Nomainiet filtru (skattt nodalu Filtra no-
maina/aizvietoSana).

Utilizacija
lerice atbilstosi likuma noteikumiem dar-
bmaza beigas ir jautilizé.

Katra valstT ir spéka masu atbildiga tirdz-
niecibas uznémuma izdotie garantijas no-
sacijumi Garantijas termina Jasu ierices
iespéjamos darbibas traucéjumus més no-
vérsisim bez maksas, ja to célonis bds ma-
teriala vai razoSanas klada. Garantijas
gadijuma ar pirkumu apliecinoSu dokumen-
tu veérsieties pie tirgotaja vai tuvakaja piln-
varotaja klientu apkalpo$anas centra.
(Adresi skatit aizmuguré)

Papildu informacija par garantiju (ja tada ir
pieejama) ir atrodama vietéjas Karcher ti-
mekla vietnes servisa sadala "Lejupiela-
des".

Tehniskie dati

Elektribas pieslegums

Tikla spriegums \% 400

Faze ~ 3

Tikla frekvence Hz 50

Jauda w 3000

Aizsardzibas veids IPX4

Aizsardzibas klase I

Maksimali pielaujama tikla Q 0.400+

pretestiba j0.250

Izmeéri un svars

Raksturigais ekspluataci- kg 99

jas svars

Garums x platums x mm 1030 x

augstums 680 x
1650

Filtra laukums m? 2,24

Vides nosacijumi

Uzglabasanas temperati- °C -10-40

ra
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lerices veiktspéjas dati

Tvertnes tilpums I 60

Vakuums (ar spiediena  kPa 28,6
samazinasanas varstu)

Gaisa daudzums I/s 68

SukSanas $latenes pieslé- DN70

gums

Suksanas §lutenes nomi- DN40/

nalais izmérs 50/70

Filtra pasdtijuma numurs 6.907-
611.0

Apréekinatas vértibas saskana ar EN
60335-2-69

Plaukstas un rokas vibra- m/s?
cijas vertiba

Nenoteiktibas faktors K m/s2 0,2

TrokSna spiediena limenis dB(A) 79

NedroSibas faktors K,o ~ dB(A) 2

Tikla kabelis

Tips HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Dalas numurs 6.650-
064.0

Kabelu garums m 5

Paturétas tiesibas veikt tehniskas izmai-
nas.

ES atbilstibas deklaracija

Ar 30 més apliecinam, ka turpmak minétais
produkts atbilst attiecigajiem direktivu un
regulu noteikumiem. Veicot ar mums nesa-
skanotas izmainas produkta uzbave, §1
deklaracija zaudé savu spéku.

Produkts: Mitras un sausas stkSanas pu-
teklstcéjs

Tips: 1.573-xxx

Direktivas un regulas

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/ES

2014/30/ES

Piemérotie saskanotie standarti

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nosaukums un adrese

Pilnvarotais sagatavot dokumentaciju:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talrunis: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528

,/ y -
T
T. Wahl

Managing Director

Valdstatene, 25/07/01

Parakstitaji rikojas vadibas varda un ar tas
pilnvarojumu.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Vacija)

Talr.: +49 7171 94888-0

Fakss: +49 7171 94888-528
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Bendrieji nurodymai
& Prie$ naudodami savo.pri.etai-
sg pirmg karta, perskaitykite
$ig naudojimo instrukcijg, laikykités jos ir is-
saugokite jg vélesniam naudojimui arba ki-
tam savininkui.

e PrieS pradédami pirmg kartg naudoti bi-
tinai perskaitykite saugos nurodymus
Nr. 5.956-249.0.

e Nesilaikydami naudojimo instrukcijos
reikalavimy ir saugos nurodymy, galite
sugadinti prietaisg ir sukelti pavojy nau-
dotojui ir kitiems asmenims.

o Aptikus transportavimo pazeidimy, ne-
delsdami informuokite apie tai pardavé-
Ja.

Saugos nurodymai

Rizikos lygiai

A PAVOJUS

e Nuoroda dél tiesioginio pavojaus, galin¢io
Sukelti sunkius kdno suZalojimus ar mirtj.

A JSPEJIMAS

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galinéio
sukelti sunkius kdno suzalojimus ar mirtj.

&N ATSARGIAI

e Nurodo galimg pavojy, galintj sukelti len-
gvus suZalojimus.

DEMESIO

e Nuoroda dél galimo pavojaus, galin¢io
Sukelti materialinius nuostolius.

Bendrieji saugos nurodymai
Prie§ naudodami pirmg karta, batinai per-
skaitykite pateiktus Slapiojo ir sausojo valy-
mo siurblio saugos nurodymus!

A PAVOJUS e Laikykités saugos nuosta-
ty, taikomy atitinkamoms medZiagoms.

A JSPEJIMAS e Jrenginys nepritaikytas
siurbti sveikatai kenksmingas dulkes.

e DraudZiama prietaisg naudoti arba laikyti
lauke, drégnoje aplinkoje. ® Kad prietaisas
stovéty stabiliai, nuspauskite kreipiamojo
ratuko stovéjimo stabdj. Nenuspaudus
stabdZio prietaisas gali pradéti nekontro-
liuojamai judéti.

AN ATSARGIAI e [Sjunkite prietaisg pa-
grindiniais jungikliais ir iStraukite tinklo kis-

tukag, jei nenaudojate prietaiso ilgesnj laikg
ir po naudojimo.

Elgesys nelaimingo atsitikimo
atveju

A PAVOJUS
Suzalojimo ir Zzalos pavojus jvykus
trumpajam jungimui arba kitiems elek-
tros gedimams
Elektros smagio ir nudegimy pavojus
ISjunkite prietaisg ir iStraukite tinklo kistukg.

Numatomasis naudojimas

Jtaisas yra skirtas toliau nurodytiems dar-

bams:

e Grindy ir sieny pavirsiy valymas $lapiuo-
ju ir sausuoju budu

e Drégny arba skysty medZiagy siurbimas

e Sausy, nedegiy dulkiy siurbimas i§ ma-
Siny

e Pramoninis naudojimas. sandéliavimo ir
gamybos zonose

e Komerciniam naudojimui, pvz., vieSbu-
Ciuose, mokyklose, ligoninése, gamyklo-
se, parduotuvése, biuruose ir nuomos
versle.

Bet kuris kitas naudojimas laikomas naudo-

jimu ne pagal paskirtj.

Prietaiso negalima naudoti toliau nurody-

tiems darbams:

e Pavojingy dulkiy surinkimas

e Krovimas kranu

Aplinkos apsauga

oy Pakuotés medziagos gali bati perdir-
& bamos. Pakuotés atliekas praSome
Salinti laikantis aplinkos apsaugos teisés
akty reikalavimy.

Elektros ir elektroniniuose prietaisuo-

se blna vertingy perdirbamyjy me-
™= dziagy ir daznai, pvz., galvaniniy
elementy, akumuliatoriy sudedamujy daliy,
arba alyvos, kurias netinkamai naudojant
arba jas 8alinant ne pagal reikalavimus gali
kilti pavojus Zmoniy sveikatai ir aplinkai.
Taciau norint tinkamai eksploatuoti prietai-
sg Sios sudedamosios dalys yra butinos.
Siuo simboliu pazymétus prietaisus drau-
dziama Salinti su buitinémis atliekomis.
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Nuorodos dél sudedamyjy medziagy
(REACH)

Naujausig informacijg apie sudedamasias
medZiagas rasite: www.kaercher.de/RE-
ACH

Priedai ir atsarginés dalys
Naudokite tik originalius priedus ir origina-
las atsargines dalis — taip uztikrinsite, kad
jrenginys veikty patikimai ir be trik¢iy.
Informacijg apie priedus ir atsargines dalis
rasite svetainéje www.kaercher.com.

Prietaiso aprasymas

Paveikslai pateikti grafiky puslapyje
Paveikslas A

() Nedvarumy talpyklos rankena

(@ Nesvarumy talpykla

(® Siurbiamasis atvamzdis

(@ Filtro Ziedas

() Filtro valymo sistemos svirtis

(® Sukamasis jungiklis

(@ I8metamojo oro duslintuvas

Sandarinimo Ziedas

(® Filtras

Filtro kratytuvas

@ Siurbiamoji galvuté

(2 Trifazis variklis

@3 Identifikaciné plokstelé

Maitinimo kabelis

@ Siurbimo galvutés rankena

Siurbiamosios galvutés fiksatorius

@ Kabelio laikiklis

Stumiamoji rankena

dK[gaipiamasi ratukas su stovéjimo stab-
Ziu

Siurbiamojo vamzdzio laikiklis
@1 Tarpinis ziedas

¢2 Tarpinio Ziedo fiksatorius

@3 Grindy valymo antgalio laikiklis
VaZiuokle

Naudojimo pradzia
DEMESIO
Virsijus tinklo varZa
Elektros smugis déel trumpojo jungimo
Neleidziama virSyti elektros prijungimo tas-
ko didziausios leidziamosios tinklo pilnuti-
nés varzos (Zr. techninius duomenis).

Jeigu kyla neaiskumy dél jasy prijungimo
tasko leidziamosios tinklo pilnutinés var-
Zos, susisiekite su savo elektros energijos
tiekéju.

1. Nustatykite prietaisg j darbine padét;.

2. Uzfiksuokite prietaisg stovéjimo stab-
dziais.

3. |kiskite siurbimo zarng  siurbimo zarnos
jungtj.

4. UZmaukite ant siurbimo Zarnos norimg
prieda.

5. Prireikus jdékite dulkiy surinkimo maiSelj
j purvo talpykla (zr. skyriy Dulkiy surin-
kimo maiSelio jdéjimas).

6. |sitikinkite, kad purvo talpykla tinkamai
jdéta.

Dulkiy surinkimo maiselio jdéjimas

Norint paSalinti visas dulkes i$ prietaiso, |

purvo talpyklg galima jdéti dulkiy surinkimo

maisel;.

Pastaba

Dulkiy surinkimo mai$elio negalima naudoti

Slapiajam siurbimui.

1. Jdékite dulkiy surinkimo maiselj j purvo
talpyklg ir kruop&ciai priglauskite prie
talpyklos sienelés.

2. Maiselio krastu j iSore uzdenkite purvo
talpyklos krasta.

A |SPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakélimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankenag.

3. |dékite purvo talpykla j prietaisa.

Po drégny ar skysty medziagy siurbimo Zr.
skyriy Slapiojo siurbimo reZimo perjungi-
mas j sausgjj siurbimo rezima.

Sukamasis jungiklis
Prietaisas ISJUNGTAS
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Prietaisas |JJUNGTAS

Prietaiso jjungimas

. Ikiskite tinklo kiStuka.
. Jjunkite prietaisg sukamuoju jungikliu.

N —

Siurbimas

1. Reguliariai tikrinkite purvo talpyklos pri-
pildymo lygj, nes siurbiant prietaisas ne-
iSsijungia automatiskai.

2. Prireikus iStustinkite purvo talpyklg (Zr.
skyriy Purvo talpyklos istustinimas).

3. Prireikus iSvalykite filtrg (zr. skyriy Filtro
valymas) arba pakeiskite / jdékite naujg
filtrg (Zr. skyriy Filtro keitimas / filtro jdé-
jimas).

Slapiasis siurbimas

DEMESIO

Pazeidimy pavojus perpildzius atlieky

talpykla

Atlieky talpykla siurbiant didelius skysciy

kiekius gali prisipildyti per keletg sekundZiy

ir skystis i§ jos gali i$silieti.

Nuolat tikrinkite pripildymo lygj.

1. Prireikus, prie$ siurbdami Slapiuoju ba-
du, iSimkite dulkiy surinkimo maiselj (Zr.
skyriy Purvo talpyklos istustinimas).

2. Po Slapiojo siurbimo:

a I8dziovinkite filtrg.
b Nuvalykite purvo talpyklg drégna
Sluoste ir nusausinkite.

Slapiojo siurbimo rezimo
perjungimas j sausajj siurbimo
rezima

DEMESIO

Slapiojo siurbimo rezimo perjungimas j

sausgjj siurbimo rezimg

Pavojus pazeisti filtrg

Naudodami drégng filtravimo elementg ne-

siurbkite sausy dulkiy, nes jos nuséda ant

filtro ir jis gali tapti netinkamu naudoti.

1. Drégna filtrg prie$ naudojimg sausam si-
urbimui gerai iSdziovinkite arba pakeis-
kite sausu.

2. Jeigu reikia, filtrg pakeiskite.

Filtro valymas

Reguliariais intervalais valykite filtrg su

2vaigzdeés formos klostémis.

1. ISjunkite prietaisa.

2. Jei buvo siurbiama sausoji medziaga,
pajudinkite filtro valymo sistemos svirtj
bent 5 kartus j abi puses.

Jei valymas nepagerina padéties, iSimkite

filtrg su zvaigzdés formos klostémis ir is-

plaukite jj arba pakeiskite (Zr. skyriy Tech-
niné prieZidra ir eksploatacinés parengties
uZtikrinimas).

Prietaiso iSjungimas
. ISjunkite prietaisg sukamuoju jungikliu.
. 18traukite tinklo kiStuka.

Po kiekvieno naudojimo
. ISmontuokite priedus.
. Prireikus iSskalaukite priedus vandeniu
ir iSdziovinkite.

3. 18tustinkite purvo talpyklg (Zr. skyriy
Purvo talpyklos istustinimas).

4. I8valykite prietaisg i$ vidaus ir iSorés nu-
siurbdami bei nuvalykite drégna Sluoste.

5. Jei buvo siurbiama drégna medziaga, i$-
imkite ir iSdZiovinkite filtrg.

N —

N —

Purvo talpyklos iStustinimas

A |SPEJIMAS

Prispaudimo pavojus

Nuimdami ir uzdédami talpyklg atkreipkite

démesj j judancias dalis.

Pastaba

Purvo talpykig reikia iStustinti, kai ji pripildy-

ta mazdaug 3 cm Zemiau virdutinio krasto.

Reguliariai tikrinkite purvo talpyklos pripil-

dymo lygj, nes siurbiant prietaisas neissi-

jungia automatiskai.

1. ISjunkite prietaisa.

2. Uzfiksuokite prietaisag stovejimo stab-
dziais.

3. Jei buvo siurbiama sausa medziaga, pa-
judinkite filtro valymo sistemos svirtj
bent 5 kartus j abi puses.

Paveikslas B

4. Patraukite rankeng aukstyn.

Purvo talpykla atfiksuojama ir nuleidzia-
ma.
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5. Laikydami uz rankenos iStraukite purvo
talpyklg i$ prietaiso.

6. Prireikus iSimkite dulkiy surinkimo
maiselj.

a Uzdarykite dulkiy surinkimo maiselj ir
iSimkite i$ purvo talpyklos.

b Dulkiy surinkimo maiselj su turiniy pa-
Salinkite pagal galiojancias jstatymais
numatytas nuostatas.

7. 18tustinkite purvo talpykla.

Pastaba

Purvo talpyklg galima iskelti paémus uz

rankenos kranu. DidZiausia naudingoji kro-

vinio masé keliant kranu yra 50 kg.

AN ATSARGIAI

Leidziamosios bendrosios masés virsi-

jimas

Suzalojimo ir Zalos pavojus

Gabendami kranu atkreipkite demesj j lei-

dZiamagjg bendrgjg purvo talpyklos mase.

Neperkraukite talpyklos.

Laikykités galiojanciy kélimo kranu taisy-

kliy.

A JSPEJIMAS

Netinkamas purvo talpyklos fiksavimas

Prispaudimo pavojus

Fiksuodami jokiu bddu nelaikykite plastaky

tarp purvo talpyklos ir filtro Ziedo bei nekis-

kite arti pakelimo mechanizmo.

UZzfiksuokite ne Svarumy talpyklg abiem

rankomis valdydami rankena.

8. |statykite purvo talpykla j prietaisg atlik-
dami veiksmus atvirkstine tvarka.

&N ATSARGIAI

Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Laikydami ir transportuodami prietaisg at-

sizvelkite j jo svorj.

1. Transportuojant transporto priemonése,
prietaisg uzfiksuokite nuo nuslydimo ar
apvirtimo pagal galiojanciy direktyvy
nuostatas.

Laikymas
AN ATSARGIAI
Nesilaikant svorio nuorodos

Suzalojimy ir materialinés Zalos pavojus

Laikydami atsizvelkite j prietaiso svorj.
1. Laikykite prietaisa tik patalpoje.

Techniné prieziura ir

eksploatacinés parengties
uztikrinimas

A PAVOJUS

Traumy pavojus dél netikétai jsijungu-
sio jrenginio ir elektros Soko.

Prie$ visus darbus jrenginj iSjunkite ir is-
traukite tinklo kistuka.

Patikros ir priezitros darbai
Atlikite reguliarias prietaiso apZzidras pagal
atitinkamas nacionalines jstatymy leidéjy
nuostatas dél nelaimingy atsitikimy preven-
cijos. Techninés priezilros darbus regulia-
riais laiko tarpais turi atlikti specialistas
pagal gamintojo duomenis, taip pat batina
laikytis galiojanéiy nuostaty bei saugos rei-
kalavimy. Elektros jrangos darbus leidZia-
ma atlikti tik elektrikui. Kilus klausimy
kreipkités j KARCHER bastine.

Naudotojo atliekamos techninés
prieziuros intervalai / techninés
prieziiros darbai
Siam prietaisui nenurodyti jokie reguliaris
techninés priezidros intervalai. Pagal porei-
kj atliekami Sie techninés prieZilros darbai:

e [Splaukite filtrg.
e Pakeiskite filtrg.
e |dékite nauja filtra.

Filtro plovimas
DEMESIO
Plovikliy ar balikliy naudojimas
Filtro pazeidimas.
Plaukite filtrg tik vandeniu. Dékite j prietaisg
tik visiskai isdzZiuvusj filtrg.
Filtrg su Zvaigzdés formos klostémis gali-
ma iSplauti tekanciu vandeniu.
1. Visada plaukite filtrg i$ vidaus j iSore,
kad dél likusiy daleliy nesumazéty filtro
nasumas.

Filtro keitimas / filtro jdéjimas
Pastaba
Norint nuimti siurbimo galvute reikia 2 Zzmo-
niy.
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. ISjunkite prietaisg.

. I8traukite tinklo kistuka.

3. Panaikinkite siurbimo galvutés blokavi-
ma ir jg nuimkite.

4. Panaikinkite tarpinio Ziedo blokavima ir jj
ir nuimkite.

5. ISimkite filtrg su zvaigzdés formos klos-
témis.

6. Patikrinkite, ar nepazeistas sandarinimo

Ziedas.

7. |statykite naujg filtrg su zvaigzdés for-
mos klostémis:
a Traukite filtrg su Zvaigzdés formos
klostémis ant vibracinés filtro valymo
sistemos prie tarpinio Ziedo taip, kad
vibracinio jtaiso elementai baty filtro
kiSeniy viduryje.
b Uzdékite tarpinj ziedg ir filtrg su
zvaigzdes formos klostémis bei vibra-
cine filtro valymo sistema ant filtro Zie-
do.
¢ UZfiksuokite tarpinj Zieda.
8. Uzdékite ir uzfiksuokite siurbimo galvu-

te.

Trik¢iy Salinimas

A PAVOJUS
Netycinis prietaiso paleidimas / elektros
smigis
Netycia jsijungus siurbimo varikliui gali Kilti
pavojus susiZaloti. Elektriniy daliy jtampa
gali sukelti elektros smigj.
Prie§ visus darbus su prietaisu, prietaisg is-
junkite ir iStraukite tinklo kistuka.
Visas patikras ir darbus su elektros dalimis
paveskite atlikti specialistui.
Pastaba
Atsiradus trikCiai bdtina nedelsiant isjungti
prietaisg. Jis gali bdti vél naudojamas tik
pasalinus triktj.
Jeigu negalite pasalinti gedimo, pristatykite
prietaisg j klienty aptarnavimo centrg.
Siurbimo turbina sukasi, ta¢iau prietai-
sas nesiurbia
Jei sukimosi kryptis teisinga, i§ iSmetamojo
oro duslintuvo angos juntamas stiprus oro
srautas. Jei sukimosi kryptis neteisinga, jsi-
urbiamas oras.

N =~

1. Patikrinkite variklio sukimosi kryptj.
2. Jei sukimosi kryptis neteisinga, sukeiski-
te prietaiso kistuko polius vietomis.
Neveikia siurbimo turbina
1. Patikrinkite maitinimo kiStukg ir elektros
saugiklj.
2. Patikrinkite jrenginio maitinimo laidg ir
tinklo kiStuka.
3. Jjunkite prietaisa.
Siurbimo galia silpnéja
1. Pas3alinkite kamscius i$ siurbimo antga-
lio, siurbimo vamzdzio arba siurbimo
zarnos.
. I18valykite filtrg (zr. skyriy Filtro valy-
mas).
. I8tustinkite purvo talpyklg (zr. skyriy
Purvo talpyklos istustinimas).
Siurbiant sklinda dulkés
1. Patikrinkite ir prireikus pakoreguokite fil-
tro padétj.
. 18valykite filtrg (Zr. skyriy Filtro valy-
mas).
. |dékite nauja filtrg (zr. skyriy Filtro keiti-
mas / filtro jdéjimas).

Utilizavimas

Pasibaigus prietaiso naudojimo trukmei jis
turi bati utilizuojamas pagal teisés akty
nuostatas.

Kiekvienoje Salyje galioja misy jgalioty
pardavéjy nustatytos garantijos sglygos.
Galimus prietaiso gedimus garantijos galio-
jimo laikotarpiu paSalinsime nemokamai,
jei tokiy gedimy priezastis buvo netinka-
mos medziagos ar gamybos klaidos. Dél
garantiniy gedimy Salinimo kreipkités j sa-
vo pardavéjg arba artimiausig klienty aptar-
navimo tarnybg pateikdami pirkimg
patvirtinantj kasos kvitg.

(Adresa rasite kitoje puséje)

Daugiau informacijos apie garantijg (jei to-
kia yra) rasite vietinés ,Karcher” svetainés
techninio aptarnavimo srityje, skiltyje ,Atsi-
siuntimai“.

N

w

N

w
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Techniniai duomenys

Elektros jungtis

Tinklo jtampa \% 400
Fazé ~ 3
Tinklo daznis Hz 50
Galia w 3000
Saugiklio rasis IPX4

Apsaugos klasé |

Didziausia leistina tinklo Q 0.400+
pilnutiné varza j0.250

Matmenys ir svoriai

Tipinis darbinis svoris kg 99

ligis x plotis x aukstis mm 1030 x
680 x
1650

Filtro plotas m2 2,24

Aplinkos salygos

Laikymo temperatira °C -10-40

Prietaiso galios duomenys

Talpyklos taris I 60

Vakuumas (su apsauginiu kPa 28,6
voztuvu)

Oro tdris I's 68
Siurbimo Zarnos jungtis DN70
Siurbimo Zarnos vardinis DN40/
plotis 50/70
Filtro uzsakymo numeris 6.907-
611.0

Nustatyta verté pagal EN 60335-2-69

Plagtakos ir rankos vibra- m/s? < 2,5
cijos verté

Neapibréztis K m/s® 0,2
Garso slégio lygis Lpa dB (A) 79
Neapibreéztis Kpa dB (A) 2
Maitinimo kabelis
Tipas HO7R
N-F
5G1,5
mm?2
Dalies numeris 6.650-
064.0
Kabelio ilgis m 5

Gamintojas pasilieka teise atlikti techninius
pakeitimus.

ES atitikties deklaracija

Siuo dokumentu mes pareiSkiame, kad to-
liau nurodytas produktas atitinka galiojan-
Cias iSvardyty direktyvy ir reglamenty
nuostatas. Jeigu produktui atliekamas su
mumis nesuderintas keitimas, Si deklaraci-
ja netenka savo galios.

Produktas: Drégno ir sauso valymo siurblys
Tipas: 1.573-xxx

Direktyvos ir reglamentai
2006/42/EB (+2009/127/EB)
2011/65/ES

2014/30/ES

Taikomi darnieji standartai
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Pavadinimas ir adresas
Dokumentacijos tvarkytojas:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

_ 1/
/. %////f MNGerg -
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Valdstetenas, 25/07/01

PasiraSantys asmenys veikia pagal ben-
drovés vadovy jgaliojimus.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Valdstetenas (Vokietija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks. +49 7171 94888-528
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Ogdlne wskazowki
A LI._I!l Przed rozpoczeciem uzytko-
wania przyrzadu nalezy prze-
czyta¢ niniejszg oryginalng instrukcje,
przestrzegac jej i zachowac jg do pdzniej-
szego wykorzystania lub dla nastepnego
uzytkownika.

e Przed pierwszym uruchomieniem nale-
zy koniecznie przeczyta¢ zasady bez-
pieczenstwa nr 5.956-249.0.

o Nieprzestrzeganie instrukcji obstugi i
wskazéwek dotyczgcych bezpieczeh-
stwa moze doprowadzi¢ do uszkodzenia
urzagdzenia i powstania zagrozen dla
osoby obstugujgcej oraz innych osoéb.

e Ewentualne uszkodzenia transportowe
nalezy niezwlocznie zgtosic¢ sprzedaw-
cy.

Zasady bezpieczenstwa

Stopnie zagrozenia

A NIEBEZPIECZENSTWO

o Wsskazowka dot. bezposredniego zagro-
Zenia, prowadzgcego do ciezkich obra-
Zen ciata lub do $mierci.

AN OSTRZEZENIE

o Wskazowka dot. moZliwie niebezpiecznej
sytuacji, moggcej prowadzi¢ do ciezkich
obrazen ciata lub $mierci.

A OSTROZNIE

o Wiskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktbra moze prowadzic do lekkich
zranien.

UWAGA

e Wiskazowka dot. mozliwie niebezpiecznej
sytuacji, ktéra moze prowadzi¢ do szkoéd
materialnych.

Ogodlne zasady bezpieczenstwa
Przed pierwszym uruchomieniem nalezy
przeczyta¢ dotgczone zasady bezpieczen-
stwa dla odkurzaczy do pracy na mokro i
sucho!

A NIEBEZPIECZENSTWO e Nalezy
przestrzegac wiaSciwych przepisow bez-
pieczenstwa odnoszgcych sie do uzywa-
nych materiatow.

A OSTRZEZENIE e Urzgdzenie nie moze
by¢ uzywane do odsysania pytow szkodli-
wych dla zdrowia. e Urzgdzenie nie moze
by¢ stosowane lub przechowywane na wol-
nym powietrzu w wilgotnych warunkach.

e Aby zapewnic stabilng prace urzadzenia,
nalezy uruchomic¢ hamulce postojowe na
kotku skretnym. Gdy hamulec postojowy
Jest otwarty, urzgdzenie moze zostac¢ wpra-
wione w ruch w sposob niekontrolowany.
A OSTROZNIE e Przed dtuzszymi prze-
rwami w pracy i po uzyciu urzgdzenia wytg-
czyc je przy pomocy wytgcznikéw i wyjgcé
wtyczke sieciows.

Postepowanie w sytuacji awaryjnej
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo obrazen i szkéd w
przypadku zwarcia lub innych awarii
elektrycznych
Niebezpieczenstwo porazenia prgdem, ry-
zyko poparzenia
Wytaczy¢ urzadzenie i wyjgc wtyczke sie-
ciowg.

Zastosowanie zgodne z
przeznaczeniem
Urzadzenie jest przeznaczone do:
e czyszczenia na mokro i na sucho po-
wierzchni podidg i scian
e odsysania wilgotnych i ptynnych sub-

stancji
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e odsysania suchych, niepalnych pytéw z
maszyn

e uzytku przemystowego, w magazynachi
obszarach produkcyjnych

e uzytku komercyjnego np. w hotelach,
szkotach, szpitalach, fabrykach, skle-
pach, biurach i lokalach na wynajem.

Kazde inne uzycie jest uwazane za niewia-

Sciwe.

Urzadzenie nie moze by¢ uzywane do:

e Zzbierania niebezpiecznych pytow

e zatadunku zurawia

Ochrona srodowiska

&y, Materiaty, z ktérych wykonano opako-
&g wania, nadajg sie do recyklingu. Opa-
kowania podda¢ utylizacji przyjaznej dla
Srodowiska naturalnego.

Elektryczne i elektroniczne urzgdzenia

zawierajg cenne surowce wtorne, a

czesto rowniez takie czesci sktadowe
jak baterie, akumulatory lub olej, ktére w ra-
zie niewtasciwej obstugi lub nieprawidtowej
utylizacji mogg stanowic potencjalne za-
grozenie dla zdrowia ludzkiego i Srodowi-
ska naturalnego. Jednak te czesci
skladowe s3 niezbedne do prawidtowej
pracy urzadzenia. Urzadzen oznaczonych
tym symbolem nie mozna wyrzuca¢ do od-
padéw z gospodarstw domowych.
Wskazowki dotyczace skiadnikéw (RE-
ACH)
Aktualne informacje dotyczace sktadnikow
mozna znalez¢ na stronie: www.kaer-
cher.de/REACH

Akcesoria i czesci zamienne

Nalezy stosowac tylko oryginalne akceso-
ria i czesci zamienne, poniewaz gwarantujg
one bezpieczng i bezawaryjng prace urza-
dzenia.

Informacje dotyczace akcesoriow i czesci
zamiennych mozna znalez¢ na stronie
www.kaercher.com.

Opis urzadzenia
llustracje: patrz strona z grafikami
Rysunek A

() Uchwyt zbiornika na zanieczyszczenia
(@ Zbiornik zanieczyszczen

® Kroéciec ssawny

® Pierscien filtra

(5) Dzwignia oczyszczania filtra
(® Pokretto

@ Ttumik powietrza wylotowego
Pierscien uszczelniajacy

© Filtr

Wstrzgsarka filtra

@) Gtowica ssgca

@ Silnik trojfazowy

@3 Tabliczka znamionowa
Przewdd zasilajgcy

@ Uchwyt gtowicy ssgcej
Blokada gtowicy ssacej

@ Uchwyt kabla

Patak przesuwny

Kotko skretne z hamulcem postojowym
@0 Uchwyt na rure ssgcg

@7 Pierscien posredni

@2 Blokada pierscienia posredniego
@3 Uchwyt na dysze podiogowg

@9 Wozek
Uruchamianie
UWAGA

Przekroczenie impedancji sieci
Porazenie prgdem elektrycznym w przy-
padku zwarcia

Nie wolno przekracza¢ maksymalnej do-

puszczalnej impedancji sieci w punkcie

przytgcza elektrycznego (patrz Dane tech-
niczne).

W razie watpliwosci dotyczgcych impedan-

cji sieciowej wystepujgcej na danym przyta-

czu nalezy zwrécic sie do wtasciwego
zakfadu energetycznego.

1. Ustawi¢ urzadzenie w pozycji robocze;j.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

3. Podigczy¢ waz ssacy do odpowiedniego
zigcza ssgcego.

4. Zatozy¢ na waz ssacy zgdane akceso-
ria.

5. Wrazie potrzeby wiozy¢ do zbiornika na
zanieczyszczenia worek na pyt (patrz
rozdziat Wktadanie worka na pyf).

6. Upewnic sie, ze zbiornik na zanieczysz-
czenia jest prawidtowo zatozony.
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Wkiadanie worka na pyt

Aby podczas oprézniania urzadzenia nie

wzniecaé kurzu, mozna do zbiornika na za-

nieczyszczenia wlozy¢ worek na pyt.

Wskazéwka

Worek na pyt nie moze byc uzywany pod-

czas odkurzania na mokro.

1. Wiozy¢ worek na pyt do zbiornika na za-
nieczyszczenia i starannie docisng¢ go
do Scianek zbiornika.

2. Brzeg worka wywing¢ na zewnatrz na
krawedzi zbiornika na zanieczyszcze-
nia.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidtowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wktadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

3. Wiozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzadzenia.

Eksploatacja

Po odessaniu wilgotnych lub ptynnych sub-
stancji, patrz rozdziat Zmiana z odkurzania
na mokro na odkurzanie na sucho.

Pokretto

Urzadzenie WYL.

Urzadzenie Wt

Wiaczanie urzadzenia
. Podtaczyé wtyczke sieciowa.
. Wigczy¢ urzgdzenie za pomoca pokre-
tta.

N —~

Proces odkurzania
1. Regularnie kontrolowaé¢ poziom napet-
nienia zbiornika na zanieczyszczenia,
poniewaz podczas odkurzania urzgdze-
nie nie wytacza sie automatycznie.

2. W razie potrzeby opréznic zbiornik na
zanieczyszczenia (patrz rozdziat
Oproéznianie zbiornika na zanieczysz-
czenia).

3. W razie potrzeby wyczyscic filtr (patrz
rozdziat Czyszczenie filtra) lub zmienié/
wymieni¢ go (patrz rozdziat Wymiana/
zmiana filtra).

Odkurzanie na mokro
UWAGA
Niebezpieczenstwo uszkodzenia w razie
przepetnienia zbiornika na zanieczysz-
czenia
W przypadku zasysania duzych iloSci cie-
czy zbiornik na zanieczyszczenia zapetnia
sie w ciggu kilku sekund i moze sie przelac.
Caly czas kontrolowac poziom napetienia.
1. Przed odkurzaniem na mokro nalezy
ewentualnie wyja¢ worek na pyt (patrz
rozdziat Oprdznianie zbiornika na za-
nieczyszczenia).
2. Po odkurzaniu na mokro:
a Wysuszyc filtr.
b Wyczysci¢ wilgotng szmatkg zbiornik
na zanieczyszczenia i wysuszy¢ go.

Zmiana z odkurzania na mokro na
odkurzanie na sucho

UWAGA

Zmiana z odkurzania na mokro na odku-

rzanie na sucho

Niebezpieczenstwo uszkodzenia filtra

Nie odkurzac suchego pytu, gdy elementy

filtracyjny jest mokry, poniewaz pyt moze

osadzic sie w filtrze, czynigc filtr niezdat-
nym do pracy.

1. Przed zastosowaniem do odkurzania na
sucho doktadnie wysuszy¢ filtr lub wy-
mieni¢ na suchy.

2. W razie potrzeby wymienic filtr.

Czyszczenie filtra

Czyscic filtr karbowany gwiazdowy w regu-

larnych odstepach czasu.

1. Wytagczy¢ urzadzenie.

2. W razie zassania suchych zanieczysz-
czen poruszy¢ dzwignig czyszczenia fil-
tra przynajmniej 5 razy tami z
powrotem.
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Jesli to czyszczenie nie przyniesie popra-
wy, nalezy wyjac filtr karbowany gwiazdo-
wy i umy¢ go lub wymienic¢ (patrz rozdziat
Czyszczenie i konserwacja).

Wyltaczanie urzadzenia
1. Wylgczy¢ urzgdzenie przy pomocy po-
kretta.
2. Wyciggna¢ wtyczke sieciows.

Po kazdym uzyciu

. Zdemontowac akcesoria.

. W razie potrzeby wyptuka¢ akcesoria

wodg i wysuszy¢ je.

3. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia).

4. Wyczyscic urzadzenie wewnatrz i na ze-
wnatrz odkurzajac je i wycierajgc wilgot-
na Sciereczka.

5. W razie zassania mokrych zanieczysz-
czenh wyjgc filtr i pozostawic¢ do wy-
schniecia.

N =~

Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia

& OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

Podczas zdejmowania i zaktadania zbiorni-

ka zwracac uwage na ruchome czesci.

Wskazéwka

Zbiornik na zanieczyszczenia nalezy

oproznic, gdy jest on wypetniony do wyso-

kosci ok. 3 cm ponizej gornego brzegu.

Regularnie kontrolowa¢ poziom napetnie-

nia zbiornika na zanieczyszczenia, ponie-

waz podczas odkurzania urzgdzenie nie
wytgcza sie automatycznie.

1. Wytaczyé urzadzenie.

2. Zabezpieczy¢ urzadzenie za pomocg
hamulcéw postojowych.

3. W razie zassania suchych zanieczysz-
czen poruszy¢ dzwignig czyszczenia fil-
tra przynajmniej 5 razy tami z
powrotem.

Rysunek B

4. Pociggna¢ uchwyt do gory.

Nastepuje odblokowanie i opuszczenie
zbiornika na zanieczyszczenia.

5. Wyciagna¢ zbiornik na zanieczyszcze-
nia z urzgdzenia, trzymajac go za
uchwyt.

6. W razie potrzeby wyja¢ worek na pyt.

a Zamknac¢ worek na pyt i wyjac go ze
zbiornika na zanieczyszczenia.

b Petny worek na pyt zutylizowa¢ zgod-
nie z obowigzujgcymi przepisami pra-
wa.

7. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia.

Wskazowka

Zbiornik na zanieczyszczenia mozna pod-

nosic¢ na uchwyt przy uzyciu zurawia. Mak-

symalne obcigzenie podczas transportu za
pomocg zurawia wynosi 50 kg.

& OSTROZNIE

Przekroczenie dopuszczalnej masy cat-

kowitej

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas transportu zurawiem nalezy prze-

strzegac masy catkowitej zbiornika na za-

nieczyszczenia.

Nie nalezy przecigzac zbiornika.

Przestrzegac przepiséw lokalnych.

A OSTRZEZENIE

Nieprawidiowe postepowanie przy za-

mykaniu zbiornika na zanieczyszczenia

Niebezpieczenstwo zmiazdzenia

W trakcie blokowania w zadnym wypadku

nie trzymac rgk miedzy zbiornikiem na za-

nieczyszczenia a pierscieniem filtra, ani nie
wkiadac ich w poblize mechanicznego
urzgdzenia podnoszgcego.

Zablokowac zbiornik na zanieczyszczenia

dwiema rekami za pomocg uchwytu.

8. Wtozy¢ zbiornik na zanieczyszczenia do
urzgdzenia, wykonujac powyzsze czyn-
nosci w odwrotnej kolejnosci.

A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas transportu i sktadowania uwzgled-

ni¢ mase urzgdzenia.

1. Na czas transportu w pojazdach nalezy
zabezpieczy¢ urzadzenie przed $lizga-
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niem sie i przechyleniem zgodnie z obo-
wigzujgcymi przepisami.

A OSTROZNIE

Nieuwzglednianie masy urzadzenia

Niebezpieczenstwo odniesienia obrazen i

uszkodzenia

Podczas sktadowania uwzgledni¢ mase

urzgdzenia.

1. Urzadzenie skladowac tylko w pomiesz-
czeniach wewnetrznych.

Czyszczenie i konserwacja
A NIEBEZPIECZENSTWO
Niebezpieczenstwo zranienia na skutek
niezamierzonego wiaczenia sie urzadze-
nia lub porazenia pradem elektrycznym.
Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac
wytgczyc¢ urzgdzenie i wyjgc wtyczke sie-
ciowa.

Czynnosci kontrolne i
konserwacyjne

W celu zapobiegania wypadkom nalezy
zleca¢ wykonywanie regularnych kontroli
urzgdzenia zgodnie z odpowiednimi przepi-
sami krajowymi okreslonymi przez ustawo-
dawce. Prace konserwacyjne muszg by¢
wykonywane przez osobe wykwalifikowang
w regularnych odstepach czasu zgodnie z
danymi producenta; nalezy przy tym prze-
strzega¢ obowigzujgcych przepisow i wy-
mogow w zakresie bezpieczenstwa. Prace
przy instalacji elektrycznej mogg by¢ wyko-
nywane wytgcznie przez specjaliste elek-
tryka. W razie watpliwosci nalezy
skontaktowac sie z oddziatem firmy KAR-
CHER.

Okresy konserwacji/konserwacja
wykonywana przez uzytkownika
W przypadku niniejszego urzadzenia nie
ma okreslonych regularnych okreséw kon-
serwacyjnych. Ponizsze czynnosci konser-
wacyjne sg wykonywane w zaleznosci od
potrzeb:
o Umyc filtr.
o Wymienic filtr.
e Zmienic filtr.

Mycie filtra

UWAGA

Stosowanie detergentow lub srodkow

wybielajacych

Uszkodzenie filtra.

Filtr nalezy czy$ci¢ samg wodg. Do urzg-

dzenia zawsze wktadac catkowicie wysu-

szony filtr.

Filtr karbowany gwiazdowy mozna my¢é

pod biezgcg woda.

1. Zawsze przeptukiwag filtr od wewnatrz
na zewnatrz, aby pozostate w srodku
czgsteczki nie wptynety negatywnie na
wydajnosc filtra.

Wymiana/zmiana filtra
Wskazowka
Wskazéwka Do zdejmowania gtowicy ssg-
cej potrzebne sg 2 osoby.
. Wytaczy¢ urzadzenie.
. Wyciggna¢ wtyczke sieciowa.
. Odblokowac i zdjgé gtowice ssaca.
. Odblokowac i zdjgé pierscien posredni.
. Wyja¢ filtr karbowany gwiazdowy.
. Sprawdzic¢ pierscien uszczelniajgcy pod
katem uszkodzen.
. Zatozy¢ nowy filtr karbowany gwiazdo-
wy:

a Przeciggng¢ nowy filtr przez wstrzg-
sarke filtra przy pierscieniu posrednim
w taki sposoéb, aby elementy wstrza-
sajgce ustawity sie centralnie w kie-
szeniach filtra.

b Umiesci¢ pierscieh posredni z filtrem
karbowanym gwiazdowym i wstrzg-
sarkg na pierscieniu filtra.

¢ Zablokowac pierscien posredni.

8. Zatozy¢ i zablokowac gtowice ssaca.

Usuwanie usterek

A NIEBEZPIECZENSTWO
Niezamierzone uruchomienie
urzadzenie / porazenie pradem elek-
trycznym

Niezamierzone uruchomienie silnika ssg-
cego moze spowodowac obrazenia. Napie-
cie wystepujgce w podzespotach
elektrycznych moze doprowadzi¢ do pora-
Zenia pradem elektrycznym.

OO WN -

~
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Przed rozpoczeciem jakichkolwiek prac
przy urzgdzeniu nalezy wytgczyc urzgdze-
nie i wyjgc wtyczke sieciowg.

Kontrole i prace przy podzespotach elek-

trycznych powinny by¢ wykonywane przez

fachowca.

Wskazowka

W przypadku wystapienia usterki nalezy

natychmiast wytgczyc urzgdzenie. Przed

ponownym uruchomieniem nalezy usung¢
usterke.

Jesli usterka nie moze zostaé usunieta,

urzgdzenie musi zosta¢ skontrolowane w

serwisie.

Turbina ssaca pracuje, ale urzadzenie

nie zasysa

Jesli kierunek obrotéw jest prawidtowy, z

otworu ttumika powietrza wylotowego moz-

na wyczu¢ silny strumien powietrza. Jesli
kierunek obrotow jest nieprawidtowy, po-
wietrze jest zasysane.

1. Sprawdzi¢ kierunek obrotéw silnika.

2. Jesli kierunek obrotéw jest nieprawidto-
wy, nalezy zamieni¢ bieguny we wtycz-
ce urzadzenia.

Turbina ssaca nie dziata

1. Sprawdzi¢ gniazdko i bezpiecznik w in-
stalacji zasilajgce;.

2. Sprawdzi¢ kabel sieciowy i wtyczke sie-
ciowg urzgdzenia.

3. Wigczy¢ urzadzenie.

Sita ssania stabnie

1. Usunac zatory z dyszy ssacej, rury ssa-
cej lub weza ssgcego.

2. Wyczyscic filtr (patrz rozdziat Czyszcze-
nie filtra).

3. Oprozni¢ zbiornik na zanieczyszczenia
(patrz rozdziat Opréznianie zbiornika na
zanieczyszczenia).

Wydostawanie sie pytu podczas odku-

rzania

1. Sprawdzi¢ osadzenie filtra i w razie po-
trzeby skorygowac.

2. Wyczyscic filtr (patrz rozdziat Czyszcze-
nie filtra).

3. Wymienic¢ filtr (patrz rozdziat Wymiana/
zmiana filtra).

Utylizacja
Po zakonczeniu okresu eksploatacji nalezy
zutylizowaé urzagdzenie zgodnie z obowig-

Zujgcymi przepisami.

W kazdym kraju obowigzujg warunki gwa-
rancji okreslone przez dystrybutora urzg-
dzen Kércher. Ewentualne usterki
urzgdzenia usuwane sg w okresie gwaran-
cji bezptatnie, o ile spowodowane sg bte-
dem materialowym lub produkcyjnym. W
sprawach napraw gwarancyjnych prosimy
kierowac sie z dowodem zakupu do dystry-
butora lub do autoryzowanego punktu ser-
wisowego.

(Adres znajduje sie na odwrocie)

Wiecej informacji na temat gwaranciji (jesli
sg dostepne) mozna znalez¢ w obszarze
Serwis na lokalnej stronie internetowej Kar-
cher w sekgji "Pliki do pobrania".

Dane techniczne

Przylacze elektryczne

Napiecie sieciowe \% 400
Faza ~ 3
Czestotliwos¢ sieciowa  Hz 50
Moc w 3000
Stopien ochrony IPX4
Klasa ochrony I
Maksymalna dopuszczal- Q 0.400+
na impedancja sieci j0.250
Wymiary i masa
Typowa masa robocza kg 99
Dtugos¢ x szeroko$¢ x wy- mm 1030 x
sokosé 680 x
1650
Powierzchnia filtra m2 2,24
Warunki otoczenia
Temperatura sktadowania °C -10-40
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Wydajnos¢ urzadzenia
Pojemnos¢ zasobnika I 60

Podcisnienie (z zaworem kPa 28,6
redukcyjnym)
llo$¢ powietrza I's 68

Przytgcze weza ssacego DN70
Srednica znamionowa we- DN40/
za ssgcego 50/70
Numer katalogowy filtra 6.907-
611.0

Wartosci okreslone zgodnie z EN
60335-2-69

Drgania przenoszone m/s® <25
przez konczyny gorne

Niepewno$é pomiaru K m/s® 0,2
Poziom cisnienia aku- dB(A) 79
stycznego LpA

Niepewnos¢ pomiaru Ko dB(A) 2
Przewad zasilajacy

Typ HO7R

5G1,5
mm?

6.650-
064.0

Dtugos¢ kabla m 5

Numer czesci

Zmiany techniczne zastrzezone.

Deklaracja zgodnosci UE

Niniejszym oswiadczamy, ze wymieniony
ponizej produkt jest zgodny z odpowiedni-
mi przepisami podanych dyrektyw i rozpo-
rzgdzen. Wszelkie nieuzgodnione z nami
modyfikacje produktu powodujg utrate
waznosci tego oswiadczenia.

Produkt: Odkurzacz do pracy na mokro i
sucho

Typ: 1.573-xxx

Dyrektywy i rozporzadzenia
2006/42/WE (+2009/127/WE)
2011/65/UE

2014/30/UE

Zastosowane normy zharmonizowane
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Nazwa i adres

Administrator dokumentacji:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Niemcy)
Telefon: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

J G
T. Wahl
Managing Director
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Nizej podpisane osoby dziatajg z upowaz-
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Altalanos utasitasok
& Az elsé hasznalat el6tt olvassa

ILL] 61 a késziilék hasznalati tmu-
tatojat és cselekedjen a hasznalati utmuta-
téban emlitett utasitasok szerint, illetve
6rizze meg a hasznalati utmutatot késébbi
hasznalatra vagy a kévetkezd tulajdonos
szamara.

e Els6 lizembe helyezés elétt olvassa el
az 5.956-249.0 sz. biztonsagi utasitaso-
kat.

e A hasznalati utasitas és a biztonsagi ta-
nacsok be nem tartasa a készulék karo-
sodasahoz, valamint a kezel6 és mas
személyek veszélyeztetéséhez vezet-
het.

o A szallitas soran keletkezett karok ese-
tén azonnal értesitse a kereskedét.

Biztonsagi utasitasok

Veszélyfokozat

A VESZELY

e Olyan, kézvetlenlil fenyegetd veszély jel-
zése, amely sulyos sériilésekhez vagy
halélhoz vezet.

A FIGYELMEZTETES

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely sulyos sériilésekhez vagy
halélhoz vezethet.

& VIGYAZAT

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely kénnyebb sériilésekhez ve-
zethet.

FIGYELEM

e Olyan, esetlegesen veszélyes helyzet jel-
zése, amely anyagi karokhoz vezethet.

Altalanos biztonsagi utasitasok
Az elsd hasznalat el6tt olvassa el a nedves/
szaraz porszivokra vonatkozo mellékelt
biztonsagi utasitdsokat!

A VESZELY e Vegye figyelembe a kezelt
anyagokra vonatkozo, alkalmazhaté biz-
tonsagi rendelkezéseket.

A FIGYELMEZTETES e A késziilék nem
alkalmas az egészségre artalmas por fel-
szivasara. e A késziilék lizemeltetése vagy
tarolasa a szabadban nedves kériilmények
kézott tilos. e Hozza miikédésbe a kor-

manygdrgbkre hato régzitéféket, hogy a
készlilék biztonsagosan alljon. A késziilék
mozgasa a régzitéfék behuzasa nélkdl ira-
nyithatatlanna valhat.

A VIGYAZAT e Hosszabb iizemsziinet
esetén, illetve hasznalat utan kapcsolja ki a
késziiléket a f6kapcsoloval/késziilékkap-
csoloval és huzza ki a hélozati csatlakozot.

Magatartas vészhelyzetben
A VESZELY
Sériilés- és rongalédasveszély rovidzar-
lat vagy mas elektromos hiba esetén
Aramiités, égési sériilés veszély
Kapcsolja ki a készliiléket, és htizza ki a ha-
l6zati csatlakozot.

A rendeltetésszeril hasznalat

A késziilék rendeltetésszerli hasznalata:

e padlo- és falfellletek nedves és szaraz
tisztitasa

e nedves és folyékony anyagok felszivasa

e szaraz, nem gyulékony porszemcsek
felszivasa gépekbdl

e |pari célokra torténé hasznalat, pl. a rak-
tarokban és gyartasi teriileteken

o A készilék ipari tevékenységekre is
hasznalhato, pl. szallodakban, iskolak-
ban, kérhazakban, gyarakban, tzletek-
ben, irodadkban és bérleményekben.

Minden egyéb hasznalat nem rendelte-

tésszerlinek mindsul.

A készulék nem hasznalhat6 az alabbi ese-

tekben:

e veszélyes porszemcsek eltavolitasa

e Rakodas daruval

Koérnyezetvédelem

&y, A csomagoldéanyag ujrahasznositha-
@O t6. Keérjiik, kdmyezetbarat médon
semmisitse meg a csomagolast.

Az elektromos és elektronikus készu-
lékek értékes ujrahasznosithat6 anya-

- gokat és gyakran olyan alkatrészeket
tartalmaznak, mint az elemek, akkumulato-
rok vagy olaj, amelyek helytelen kezelés
vagy artalmatlanitas esetén veszélyeztet-
hetik az egészséget és a kdrnyezetet. Ezek
az alkotéelemek azonban a készulék ren-
deltetésszerii Uzemeléséhez szikségesek.
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Az ezzel a szimbolummal jelolt késziiléke-
ket nem szabad a haztartasi hulladékkal
egyutt megsemmisiteni.

Osszetevékre vonatkozé utasitasok
(REACH)

Az 6sszetevdkre vonatkozo aktualis infor-
maciokat itt talalja: www.kaercher.de/REA-
CH

Tartozékok és poétalkatrészek

Csak eredeti tartozékot és eredeti pétalkat-
részt alkalmazzon; ezek garantaljak a ké-
szulék biztonsagos és zavarmentes
Uzemelését.

A tartozékokra és potalkatrészekre vonat-
kozdan informacidkat itt talal:www.kaerc-
her.com.

A készulék leirasa
Abrak, lasd a grafikonokat tartalmaz oldalt
Abra A
(® Szennytartaly fogantyd
(@ Szennytartaly
(® Szivocsonk
(@ Szirégydra
(5 Szlrétisztitd kar
(8 Forgokapcsolo
@ Kipufogé hangtompito
Tomitégydri
(@ Szlré
Szlirérazé
@ Szivofej
@2 Valtéaramu motor
@ Tipustabla
Halozati kabel
@ A szivofej fogantyudja
Szivodfej retesz
7 Kabeltarto

Tolékengyel
Rogzit6fékkel rendelkezp kormanygor-
g6

@9 Szivocsd tartdja
@) Kozgydra

¢2 Kozbetétgylrh zar
@3 Padlokefe tart6ja
Alvaz

Uzembe helyezés

FIGYELEM

A halézati impedancia tullépése

Aramiités révidzarlat esetén

Az elektromos csatlakozasi pontnal nem

Szabad tullépni a megengedett maximalis

halézati impedanciat (lasd a Miiszaki ada-

tokat).

Az On csatlakozési pontjanal fennallo halo-

zati impedanciaval kapcsolatos kétségek

esetén kérjlik, forduljon aramszolgaltatéja-
hoz.

1. Helyezze a készuléket a munkavégzési
pozicioba.

2. A késziléket rogzitse a rogzitéfékkel.

3. A szivotdmlét helyezze a szivocsatlako-
zbba.

4. Helyezze fel a kivant tartozékot a szivo-
témlbre.

5. Ha szikséges, helyezzen egy porgyijté
zsakot a szennytartalyba (lasd a(z) A
porgyljté zsak telepitése fejezetet).

6. Bizonyosodjon meg a szennytartaly
megdfeleld telepitésérdl.

A porgyiijté zsak telepitése

A készilék pormentes Uritése céljabdl tele-

pitsen porgylijtd zsakot a szennytartalyba.

Megjegyzés

A porgylijté zsdkot nem szabad nedves

szivashoz hasznaini.

1. Helyezze a porgy(jté zsakot a szenny-
tartalyba és illessze gondosan a tartaly-
falhoz.

2. A zsdk peremét hajtsa a szennytartaly
kils6 peremére.

& FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

Sszennytartaly és a szlir6gylirl k6zé vagy

az emelbkésziilék kbzelébe.

A szennytartaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

3. Telepitse a szennytartalyt a késziilékbe.
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Uzemeltetés

Nedves vagy folyékony anyagok szivasa-
hoz lasd a(z) Valtas nedves szivasrél sza-
raz szivasra fejezetet.

Forgékapcsolo

Készllék Kl

Készllék BE

Késziilék bekapcsolasa
. Dugja be a haloézati dugaszt.
. Kapcsolja be a késziiléket a forgokap-
csoléval.

N =~

A szivas

1. Rendszeresen ellenérizze a szennytar-
taly toltottségi szintjét, mivel a készilék
szivas kdzben nem kapcsol ki automati-
kusan.

2. Szukség esetén uritse ki a szennytar-
talyt (lasd a(z) A szennytartaly kiliritése
fejezetet).

3. Szlkség esetén tisztitsa meg a szlrét
(lasd a(z) A sziiré tisztitasa fejezetet),
vagy cserélje ki (lasd a(z) Szdrévaltas/
szlirécsere fejezetet).

Nedves szivas

FIGYELEM
Karosodds veszélye a szennytartaly tul-
csorduldsa miatt
Nagy folyadékmennyiségek felvétele ese-
tén a szennytartaly néhédny masodperc
alatt megtelhet és tulcsordulhat.
Folyamatosan ellenérizze a téltési szintet.
1. Ha esedékes, nedves porszivozas elbtt

tavolitsa el a porgy(ijt6 zsakot (lasd a(z)

A szennytartaly kidritése fejezetet).
2. Nedves porszivézas utan:

a Szaritsa meg a szlr6t.

b Tisztitsa meg a szennytartalyt nedves

kenddvel, majd szaritsa meg.

Valtas nedves szivasrol szaraz
szivasra

FIGYELEM

Valtas nedvesrél szdraz szivdsra

Sziir6 karosodasanak veszélye

Nedves sziir6elem esetén ne szivjon fel

Szaraz port, mivel az eldugitja és hasznal-

hatatlanna teszi a szdirét.

1. Szaraz szivas el6tt alaposan szaritsa
meg a nedves szlrét, vagy cserélje ki
egy szarazra.

2. Szlkség esetén cserélje ki a szlrét.

oy

A szlird tisztitasa

A csillag red6s sz(ir6t tisztitsa rendszere-

sen.

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. Ha szaraz anyag kerlilt felszivasra,
mozgassa a szlr6tisztitd kart legalabb
5-sz06r elére-hatra.

Ha ez a tisztitas nem javul, tavolitsa el a

csillag redds sz(irét tisztitsa meg vagy cse-

rélje ki (lasd a(z) Apolas és karbantartas fe-
jezetet).

A késziilék kikapcsolasa
1. Kapcsolja ki a késziléket a forgokap-
csoldval.
2. Huzza ki a hal6zati dugaszt.

Minden hasznalat utan
. Tavolitsa el a tartozékokat.
. Szlikség esetén tisztitsa meg a tartozé-
kokat vizzel, majd hagyja megszaradni.

3. Uritse ki a szennytartalyt (lasd a(z) A
szennytartaly kiliritése fejezetet).

4. Tisztitsa meg a készuléket belll és kivl
porszivozassal és egy nedves kendével.

5. A nedves anyagok eltavolitasat kovets-
en, tavolitsa el a sziirét és hagyja meg-
szaradni.

N —

A szennytartaly kilritése
A FIGYELMEZTETES
Becsip6dés veszélye
A tartaly eltavolitasakor vagy telepitésekor
figyeljen a mozgo alkatrészekre.
Megjegyzés
A szennytartaly Uritése sziikséges, ha a
toltottséqgi szint és a fels6 perem kézétti ta-
volsag kb. 3 cm.
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Rendszeresen ellendrizze a szennytartaly

toltottségi szintjét, mivel a készllék szivas

kézben nem kapcsol ki automatikusan.

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. A készlléket rogzitse a rogzitéfékkel.

3. Ha szaraz szivoanyagot szivott, moz-
gassa a sz(irétisztito kart legalabb 5-
szor elére és hatra.

AbraB

4. Huzza felfelé a fogantyut.

A szennytartaly kioldodik és leereszke-

dik.

5. Hasznalja a fogantyut és tavolitsa el a
szennytartalyt a készulékbdl.

6. Szikség esetén tavolitsa el a porgyjté
zsakot.

a Hasznalat utan zarja le a porgyjté
zsakot és tavolitsa el a szennytartaly-
bol.

b Artalmatlanitsa a porgy(ijté zsakot a
tartalmaval egyutt a hatalyos jogsza-
balyi el6irdsoknak megfeleléen.

7. Uritse ki a szennytartalyt.

Megjegyzés

A fogantyu segitségével a szennytartaly

daruval is szallithaté. Daruval térténd szal-

litaskor a maximalis terhelhet6ség 50 kg.

& VIGYAZAT

A megengedett 6sszsuly tullépése

Sériilés és karosodas veszélye

Daruval térténé szallitaskor figyeljen a

szennytartaly 6sszsulyara.

A tartaly talterhelése tilos.

Figyeljen a daruval térténé szallitasra vo-

natkozo helyi elSirasokra.

A FIGYELMEZTETES

A szennytartaly helytelen kezelése rete-

szeléskor

Becsipbdés veszélye

Reteszeléskor soha ne helyezze kezét a

szennytartaly és a szlrégylirii k6zé vagy

az emel6késziilék kbzelébe.

A szennytartéaly reteszeléséhez hasznalja a

fogantyut mindkét kézzel.

8. Telepitse a szennytartalyt a készllékbe,
forditott sorrendben..

Szallitas

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagydsa

Sériilés és karosodas veszélye

Szallitas és tarolas k6zben vegye figyelem-

be a készlilék sulyat.

1. Jarmiben torténd szallitas esetén a ké-
szuléket a mindenkor hatalyos iranyel-
vek szerint biztositsa csuszas és
felborulas ellen.

& VIGYAZAT

A suly figyelmen kiviil hagyadsa

Sériilés és karosodas veszélye

Raktarozas soran lgyeljen a készlilék su-

lyara.

1. A késziiléket csak belsd helyiségben ta-
rolja.

Apolas és karbantartas
A VESZELY
Sériilésveszély a nem szandékosan be-
indulé késziilek és aramiités miatt.
Minden munkavégzés el6tt kapcsolja ki a
késziiléket és huzza ki a halézati dugasz-
bol.

Ellenérzési és karbantartasi

munkak

Végeztesse el rendszeresen a késziilek el-
lendrzését a térvényhozd mindenkori nem-
zeti balesetmegeldzési elbirdsainak
megfeleléen. A karbantartasi munkakat
szakérté személynek kell elvégeznie rend-
szeres id6kdzonként, a gyarto elbirasai
szerint, és ennek soran be kell tartania az
érvényben lévl rendelkezéseket és bizton-
sagi utasitasokat. Az elektromos berende-
zésen végzendd munkakat kizarolag
villamossagi szakember végezheti. Kérdé-
seivel kérjiik, forduljon a KARCHER kiren-
deltséghez.

Karbantartasi id6kozok / a
felhasznalo altali karbantartas
Erre a készllékre nem vonatkoznak rend-
szeres karbantartasi id6k6zok. Sziikseg
esetén az alabbi karbantartasi munkakat

kell elvégezni:
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e Mossa ki a sz(irét.
e Cserélje ki a szir6t.
o Telepitse a szlrét.

Sziiromosas

FIGYELEM

Mosészerek és fehéritbk hasznalata

A sz(ir6 megsériilhet.

A szlirbt kizarblag vizzel tisztitsa. A készli-

Iékbe telepitsen kizardlag teljesen megsza-

radt sziirét.

A csillag redds sz(ir6t folyd vizzel tisztitsa.

1. Oblitse at a csillaghajtogaté sz(irét belil-
rél kifelé ugy, hogy a maradék részecs-
kék ne befolyasoljak hatranyosan a
sz(r6 teljesitményét.

o o

Sziirévaltas/sziirécsere
Megjegyzés
A szivofej eltavolitasdhoz 2 személy szlik-
séges.
1. Kapcsolja ki a készuléket.
2. Huzza ki a haldzati csatlakozot.
3. Lazitsa meg és tavolitsa el a szivofejet.
4. Lazitsa meg és tavolitsa el a kdzbetét-
gyurit.
. Tavolitsa el a csillag redés sz(ir6t.
. Bizonyosodjon meg a tdmitégylri épsé-
gerol.
7. Az yj csillag red6s sz(r6 telepitése:

a A csillag redds sz(irét huzza a kézbe-
tétgylrinél a szlirérazo félé ugy, hogy
a razéelemek kdzépen irdnyuljanak a
szlrbézsakokba.

b A kdzbetétgylr(it telepitse a csillag re-
dbs szirbvel és a szlrérazéval a szi-
régydrdre.

¢ Zarolja a kézbensé gydrit.

8. Helyezze fel és reteszelje a szivofejet.

Segitség Uzemzavarok esetén

A VESZELY

A késziilék véletlenszerii aktivaldasa/ara-
miités

A szivémotor véletlenszerti aktivalasa sé-
riiléseket okozhat. A feszliltség alatt lévé
elektromos alkatrészek aramlitést okozhat-
nak.

[©20Né)]

A készliléken valé minden munkavégzés

el6tt kapcsolja ki a készliiléket és huzza ki a

hélézati csatlakozdt.

Az elektromos alkatrészeken végzett elle-

nérzéseket és munkakat mindig szakem-

berrel végeztesse el.

Megjegyzés

Amennyiben lizemzavar térténik, kapcsolja

ki azonnal a késziiléket. Az ismételt lizem-

be helyezés el6tt az (izemzavart el kell ha-

ritani.

Ha az Gizemzavart nem sikeril elharitani, a

készlléket az ugyfélszolgalattal kell meg-

vizsgaltatni.

A szivéoturbina miikodik, de a késziilék

nem sziv

Ha a forgasirany helyes, erés levegdéaram-

las érezhetd a kipufogdé hangtompité nyila-

sabol. Ha a forgasirany nem megfelel6, a

levegd beszivodik.

1. Ellen8rizze a motor forgasiranyat.

2. Ha a forgasirany rossz, cserélje ki a ké-
szulék csatlakozdjan lévé polusokat.

Szivoturbina nem miikodik

1. Ellenérizze a dugaszoldaljzatot és az
aramellatas biztositékat.

2. Ellenérizze a halézati kabelt és a készu-
Iék halozati csatlakozéjat.

3. Kapcsolja be a készuléket.

A szivéerd csokken

1. Tavolitsa el az akadalyokat a szivofej-
bél, a szivocsébdl vagy a szivotomlsbél.

2. Tisztitsa meg a sz(ir6t (lasd a(z) A sziiré
tisztitasa fejezetet).

3. Uritse ki a szennytartalyt (lasd a(z) A
szennytartaly kiliritése fejezetet).

Por kilépése szivas kozben

1. Ellendrizze és sziikség esetén korrigalja
a sz(r6 rogzitését.

2. Tisztitsa meg a sz(irét (lasd a(z) A sziiré
tisztitasa fejezetet).

3. Helyettesitse a sz(rét (lasd a(z) Szdirs-
valtas/sziirécsere fejezetet).

Artalmatlanitas

A késziiléket az életutja végén a térvényi
el6irdsoknak megfeleléen artalmatlanitani
kell.
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Minden orszégban az illetékes értékesiténk
altal biztositott garancialis feltételek érvé-
nyesek. Amennyiben a garanciaidén belill
a készuléknél hibak merilnek fel, azokat
dijmentesen orvosoljuk, ha az adott hibak
anyag-, illetve gyartasi hibak. Garancidlis
esetben kérjuk, a szamlaval egyutt fordul-
jon forgalmazéjahoz vagy a legkdzelebbi,
arra jogosult Gigyfélszolgalati irodahoz.

(A cim a hatoldalon talalhato)

A garanciaval kapcsolatos tovabbi informa-
ciok (amennyiben elérheték) megtekinthe-
ték a Karcher Magyarorszag Szerviz
elemének ,Letoltések” menujében.

Miszaki adatok

Elektromos csatlakoztatas

Halozati fesziltség \Y 400
Fazis ~ 3
Halozati frekvencia Hz 50
Teljesitmény w 3000
Védettség IPX4
Erintésvédelmi osztaly I
Megengedett maximalis Q 0.400+
halézati impedancia j0.250
Méretek és tomegek
Jellemzd Gzemi témeg kg 99
Hosszusag x szélesség x mm 1030 x
magassag 680 x
1650
Sziréfeliilet m? 2,24
Kornyezeti feltételek
Tarolasi h6mérséklet °C -10-40
A késziilék teljesitményadatai
Tartalytérfogat I 60
Vakuum (nyomaskorlato- kPa 28,6

z6 szeleppel)
Levegbmennyiség I's 68

Szivotémld csatlakozoja DN70
Szivotémld névleges at- DN40/
mérdje 50/70
Sz(ré megrendelési sza- 6.907-
ma 611.0

Az EN 60335-2-69 szabvany alapjan
meghatarozott értékek

Kéz-kar-vibracios érték misZ < 2,5
K bizonytalansagi para- m/sZ 0,2
méter

Zajszint Lya dB(A) 79

Bizonytalansagi paramé- dB(A) 2

ter Kpa

Haloézati kabel

Tipus HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Alkatrész szam 6.650-
064.0

Kabelhossz m 5

A miszaki valtoztatasok jogat fenntartjuk.

EU-megfelel6ségi nyilatkozat

Kijelentjik, hogy az alabb emlitett termék
megfelel a felsorolt iranyelvek és rendele-
tek vonatkozo rendelkezéseinek. A termé-
ken végzett, de velink nem egyeztetett
modositas esetén jelen nyilatkozat érvé-
nyét veszti.

Termék: Nedves és szaraz porszivo
Tipus: 1.573-xxx

Iranyelvek és rendeletek

2006/42/EK (+2009/127/EK)

2011/65/EU

2014/30/EU

Alkalmazott harmonizalt szabvanyok
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Név és cim

Dokumentaciés meghatalmazott:
A. Haag
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Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Németorszag)
Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528
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T. Wahl
Managing Director
Waldstetten [Németorszag], 25/07/01
Az alulirottak a vezetéség megbizasabdl
és teljes korli meghatalmazasaval jarnak
el.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Németorszag)
Tel.: +49 7171 94888-0
Fax: +49 7171 94888-528

A. Haag
Director R&D
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Obecné pokyny
Pfed prvnim pouzitim pfistroje
/ A \ L_l si prectéte tento navod k

pouzivani, postupujte podle néj a

uschovejte ho pro pozdéjsi pouziti nebo

pro dalSiho vlastnika.

e Pred prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminecné prectéte bezpecnostni
pokyny €. 5.956-249.0.

e \/ pfipadé nedodrzovani navodu
k pouziti a bezpe€nostnich pokynu
mohou vzniknout $kody na pfistroji a
nebezpedi pro obsluhu a dalSi osoby.
e Skody vzniklé pfi pfepravé ihned
oznamte prodejci.

Bezpec€nostni pokyny

Stupné nebezpedi

A NEBEZPECI

e Upozornéni na bezprostredné hrozici
nebezpedi, které vede k téZkym urazum
nebo usmrceni.

& VAROVANI

e Upozornéni na mozZnou nebezpeénou
situaci, ktera muze vést k tézkym urazom
nebo usmrceni.

& UPOZORNENI

e Upozornéni na mozZnou nebezpeénou
situaci, ktera muze vést k lehkym
Grazdm.

POZOR

e Upozornéni na moznou nebezpecnou
situaci, ktera muze vést ke vzniku
vécnych skod.

VSeobecné bezpe€nostni pokyny
Pfed prvnim uvedenim do provozu si
bezpodminec¢né prectéte pfilozené
bezpecénostni pokyny pro stroj na vysavani
za sucha / stroj na vysavani mokrych
nedistot!

A NEBEZPEC( e Méjte na zreteli
aplikovatelna bezpecnostni ustanoveni, jez
se tykaji vysavanych materiéli.

A VAROVANI e Piistroj neni vhodny k
odsavani zdravi Skodlivého prachu.

e PFistroj se nesmi pouzivat ani skladovat
venku ve vlhkém prostfedi. ® Pro bezpecné
postaveni pfistroje aktivujte parkovaci
brzdy na fiditelnych kole¢kach. PFi
nezajisténé parkovaci brzdé se mize
pfristroj nekontrolované rozjet.

& UPOZORNENI e Pri del$ich
provoznich prestavkach a po pouZiti
pfistroj vypinejte hlavnim spinacem a
odpojujte sitovou zastréku.
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Postup v pripadé nouze

A NEBEZPECI

Nebezpeci zranéni a poSkozeni v
pripadé zkratu nebo jinych elektrickych
poruch

Nebezpedi trazu elektrickym proudem,
nebezpeci popaleni

Pristroj vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.

Pouziti v souladu s uréenim

Pristroj je ur€en pro:

e mokré a suché €isténi podlah a stén

e vysavani vihkych a kapalnych latek

e odsavani suchého, nehoflavého prachu
ze strojl

e Primyslové pouZziti, napf.ve skladovych
a vyrobnich prostorach

e Komeréni pouziti, napf. v hotelech,
Skolach, nemocnicich, tovarnach,
obchodech, kancelafich a plj¢ovnach.

Jakykoliv jiny zplsob pouziti se povazuje

Za nespravny.

PFistroj se nesmi pouzivat pro:

e zachycovani nebezpecného prachu

e nakladani jefabem

Ochrana zivotniho prostredi

oy, Obalové materidly jsou

&g recyklovatelné. Obaly prosim likvidujte
ekologickym zplisobem.

Elektrické a elektronické pfistroje

obsahuji hodnotné recyklovatelné
— materialy a ¢asto soucasti, jako
baterie, akumulatory nebo olej, které
mohou pfi chybném zachazeni nebo
likvidaci pfedstavovat potencialni
nebezpedi pro lidské zdravi nebo pro
Zivotni prostredi. Pro fadny provoz pfistroje
jsou vSak tyto sou€éasti nezbytné. Pristroje
oznacené timto symbolem se nesmi
likvidovat s domovnim odpadem.

Upozornéni k obsazenym latkam
(REACH)

Aktualni informace k obsazenym latkam
naleznete na strankach: www.kaercher.de/
REACH

PrisluSenstvi a nahradni dily

PouZivejte pouze originalni pfisluSenstvi a
nahradni dily, které Vam zarucuji bezpecny
a bezporuchovy provoz pfistroje.
Informace o pfisluSenstvi a nahradnich
dilech naleznete na strankach
www.kaercher.com.

Popis pristroje
llustrace viz strana s obrazky
llustrace A

(» Obloukové madlo nadoby na necistoty
(@ Nadoba na nedistoty

(®) Saci hrdlo

@ Prstenec filtru

() Paka cisténi filtru

®) Otocny spinac

@ Tlumi¢ odpadniho vzduchu
Tésnici krouzek

@ Filtr

Oklepavac filtru

@ Saci hlava

@ Trifazovy motor

@3 Typovy stitek

Sitovy kabel

@ Rukojet’ saci hlavy
Zaijisténi saci hlavy

(@7 Drzak kabelu

Posuvne madlo

Riditelna kolecka s parkovaci brzdou
@9) Drzak saci trubice

@) Mezikrouzek

©2) Zajisténi mezikrouzku

@d Drzak podlahové hubice
@49 Podvozek

Uvedeni do provozu

POZOR

Prekroc¢eni impedance sité

ZasaZeni elektrickym proudem v dusledku
zkratu

Maximalni pripustna impedance sité

v misté elektrického pfipojeni (viz
technické udaje) se nesmi prekracovat.
Pri nejasnostech ohledné impedance sité
v misté pripojeni kontaktujte svého
distributora elektfiny.
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. Pristroj uvedte do parkovaci stanice.

. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

. Zasunite saci hadici do pfipojky sani.

. Do saci hadice zasunte pozadované

pfisluSenstvi.

5. V pfipadé potfeby vlozte do nadoby na
necistoty prachovy sacek (viz kapitola
Nasazeni prachového sacku).

6. Ujistéte se, Ze je nadoba na necistoty

spravné nasazena.

A WON >

Nasazeni prachového sacku

Pro bezprasné vyprazdriovani pristroje |ze

do nadoby na nedistoty vloZit prachovy

sacek.

Upozornéni

Prachovy sacek se nesmi pouZivat pro

vysavani mokrych necistot.

1. Nasadte prachovy sacek do nadoby na
necistoty a peclivé jej pfilozte ke sténé
nadrze.

2. Ohriite okraj sacku pres okraj nadoby na
necistoty smérem ven.

& VAROVANI

Nespravné zachazeni pfi zajistovani

nadoby na necistoty

Nebezpeci primacknuti

Béhem zajistovani v Zadném pfipadé

nesahejte mezi nadobu na necistoty a

prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho

mechanismu.

Zajistéte nadobu na necistoty oviadanim

obloukového madla obéma rukama.

3. Nasadte nadobu na necistoty do
pristroje.

Provoz

Po vysati vihkych nebo tekutych latek viz
kapitola Prepnuti z vysavani mokrych
necistot na vysavani za sucha.

Otocny spinaé

PFistroj VYP

PFistroj ZAP

Zapnuti pristroje
. Zasunte sitovou zastréku.
2. Zapnéte pfistroj otoénym spinacem.

N

Provedeni vysavani

1. Pravidelné kontrolujte naplnéni nadoby
na necistoty, protoze pfistroj se pfi
vysavani automaticky nevypina.

2. V pfipadé potfeby vyprazdnéte nadobu
na nedistoty (viz kapitola Vyprazdnéni
nadoby na nedistoty).

3. V pfipadé potreby vycistéte (viz kapitola
Cisténi filtru) nebo vyméite filtr (viz
kapitola Vyména / nahrada filtru).

Vysavani mokrych necistot

POZOR

Poskozeni pri preteceni nadoby na

necistoty

Nadoba na nedcistoty se mize pfi nasati

velkého mnozstvi kapalin naplnit a pfetéct

béhem nékolika sekund.

Kontrolujte vZdy vysku hladiny.

1. Pfed vysavanim mokrych nedistot pfip.
odstrante sacek na prach (viz kapitola
Viyprazdnéni nadoby na necistoty).

2. Po vysavani mokrych necistot:

a Vysuste filtr.
b Ocistéte nadobu na nedistoty vihkym
hadfikem a osuste ji.
Prepnuti z vysavani mokrych
necistot na vysavani za sucha

POZOR

Prepnuti z mokrého vysavani na

vysdvani za sucha

Nebezpeci poskozeni filtru

Nevysavejte suchy prach s mokrym

filtracnim prvkem, nebot’ to zanese filtr a

muzZe ho ucinit nepouzitelnym.

1. Mokry filtr nechte pfed pouzitim pro
vysavani za sucha dikladné vyschnout
nebo jej nahradte suchym filtrem.

2. V piipadé potieby filtr vymérnite.

Cisténi filtru

Hvézdicovy skladany filtr Cistéte v

pravidelnych intervalech.
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1. Vypnéte pfistroj.

2. V pfipadé suchého nasavaného
materialu pohnéte nékolikrat, nejméné
v8ak 5krat, pakou ¢isténi filtru sem a
tam.

Pokud toto Cisténi nepfinese zadné

zleps$eni, hvézdicovy skladany filtr vyjméte

a oplachnéte nebo vyménite (viz kapitola

Pécée a udrzba).

Vypnuti pfistroje
. Vypnéte pfistroj oto€nym spinacem.
. Vytahnéte sitovou zastrcku.

Po kazdém provozu
. Odmontujte pfislusSenstvi.
. PfisluSenstvi v pfipadé potfeby
vyplachnéte vodou a nechte vyschnout.

3. Vyprazdnéte nadobu na necistoty (viz
kapitola Vyprézdnéni nadoby na
necistoty).

4. Ogistéte pristroj zvenku i zevnitf
vysanim a otfenim vlhkym hadfikem.

5. V pfipadé mokrého nasavaného
materialu vyjméte filtr pro ucely suseni.

N =~

[ \S =N

Vyprazdnéni nadoby na necistoty

& VAROVANI

Nebezpeci pfimacknuti

Pri odjimani nebo nasazovani nadrze

dbejte na pohybujici se dily.

Upozornéni

KdyZ je nadoba na necistoty naplnéna do

vySky 3 cm pod hornim okrajem, musi se

vyprazanit.

Pravidelné kontrolujte naplnéni nadoby na

necistoty, protoze pfistroj se pfi vysavani

automaticky nevypina.

1. Vypnéte pfistroj.

2. Zajistéte pfistroj parkovacimi brzdami.

3. V pfipadé suchého nasavaného
materialu pohnéte nékolikrat, nejméné
vSak 5krat, pakou Cisténi filtru sem a
tam.

llustrace B

4. Obloukové madlo vytahnéte nahoru.
Nadoba na necistoty se odjisti a spusti.

5. Vytahnéte nadobu na necistoty za
obloukové madlo z pfistroje.

6. Popf. odstrarite prachovy sacek.
a Prachovy sacek uzavrete a vyjméte jej
z nadoby na nedistoty.
b Zlikvidujte prachovy sa¢ek s obsahem
podle platnych zakonnych predpist.
7. Vyprazdnéte nadobu na necistoty.
Upozornéni
Nadobu na necistoty Ize zvedat jefabem za
rukojet. Maximalni uzitecné zatizeni pfi
prepravé jefabem je 50 kg.
& UPOZORNENI
Prekroceni pripustné celkové hmotnosti
Nebezpeci urazu a poskozeni
Pri pfepravé pomoci jefabu dbejte na
celkovou hmotnost nadoby na necistoty.
NepretéZujte nadobu.
Dodrzujte platné predpisy tykajici se
prepravy jefabem.
& VAROVANI
Nesprdvné zachdzeni pfi zajistovani
nadoby na necistoty
Nebezpedi primacknuti
Béhem zajistovani v Zzadném pripadé
nesahejte mezi nadobu na necistoty a
prstenec filtru nebo do blizkosti zvedaciho
mechanismu.
Zajistéte nadobu na necistoty ovliadénim
obloukového madla obéma rukama.
8. Vlozte nadobu na nedistoty do pfistroje v
opacném poradi.

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpedi trazu a poSkozeni

Pri prepravé a skladovani zohlednéte

hmotnost pristroje.

1. Pfi pfepravé ve vozidle zajistéte pfistroj
podle platnych smérnic proti sklouznuti
a pfevraceni.

Skladovani

& UPOZORNENI

Nedodrzeni hmotnosti

Nebezpeci urazu a poskozeni

Pri skladovani vezméte v tvahu hmotnost

pfistroje.

1. Pfistroj skladujte pouze ve vnitfnich
prostorech.
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A NEBEZPECI

Nebezpeci urazu nasledkem
neumysiného rozbéhu pristroje a
zasazenim elektrickym proudem.
Pred zahéjenim jakychkoliv praci pfistroj
vypnéte a vytahnéte sitovou zastréku.

Kontrola a udrzba
Pravidelné nechavejte provadét revize
pristroje v souladu s platnou vnitrostatni
legislativou zakonodarce o prevenci
nehod. Udrzbu musi provadét kvalifikovana
osoba v pravidelnych intervalech podle
udajl vyrobce, pfi tom je tfeba dodrzet
platné pfedpisy a bezpe&nostni pozadavky.
Opravy elektroinstalace smi provadét
pouze kvalifikovany elektrikaf. V pfipadé
dotazll se obratte na pobocku spole¢nosti
KARCHER.

Intervaly Udrzby / idrzba provadéna
uzivatelem

Pro tento pfistroj nejsou pfedepsany

intervaly pravidelné udrzby. Nasledujici

udrzba se provadi v pfipadé potreby:

e \/yplachnéte filtr.

o \yménte filtr.

o Nahradte filtr.

Vyplachovani filtru
POZOR
Pouziti pracich prostredki nebo bélidel
Poskozeni filtru.
Filtr ¢istéte pouze vodou. Do pristroje
nasazuje pouze zcela vyschly filtr.
Hvézdicovy skladany filtr Ize vyplachovat
pod tekouci vodou.
1. Hvézdicovy skladany filtr vyplachujte
vzdy zevnitf ven, aby zbyvajici ¢astice
neovliviiovaly vykon filtru.

Vyména / nahrada filtru
Upozornéni
K sejmuti saci hlavy jsou zapotfebi 2
osoby.
1. Vypnéte pfistroj.
2. Odpojte sitovou zastréku.
3. Odjistéte a sejméte saci hlavu.
4. Odjistéte a sejméte mezikrouzek.
5. Vyjméte hvézdicovy skladany filtr.

6. Zkontrolujte tésnici krouzek, zda neni
poSkozeny.
7. Nasadte novy hvézdicovy skladany filtr:

a Hvézdicovy skladany filtr pfetdhnéte
pres oklepavac filtru na mezikrouzku
tak, aby oklepavaci soucasti byly
vyrovnany na stfed kapes filtru.

b Umistéte mezikrouzek s hvézdicovym
skladanym filtrem a oklepavacem filtru
na prstenec filtru.

c Zajistéte mezikrouzek.

8. Nasadte a zajistéte saci hlavu.

Napoveéda pri poruchach
A NEBEZPECI
Neumysiny rozbéh pfistroje / uraz
elektrickym proudem
Neumysiny rozbéh saciho motoru mize
zplsobit zranéni. Napéti na elektrickych
dilech muze vést k urazu elektrickym
proudem.
Pred zahé&jenim jakychkoliv praci pristroj
vypnéte a odpojte sitovou zastrcku.
VSechny kontroly a prace na elektrickych
dilech smi provadét pouze odbornik.
Upozornéni
Pokud se vyskytne porucha, musi se
pfistroj okamzité vypnout. Pfed opétovnym
uvedenim do provozu se musi porucha
odstranit.
Pokud nelze poruchu odstranit, musi
kontrolu pfistroje provést zakaznicky
servis.
Saci turbina bézi, ale pristroj nesaje
Pfi spravném sméru otaceni je citit silny
proud vzduchu z otvoru tlumi¢e odpadniho
vzduchu. Pfi nespravném sméru otaceni
dochazi k nasavani vzduchu.
1. Zkontrolujte smér otad€eni motoru.
2. Pokud je smér otaceni nespravny,
vymeérite pély na zastréce pfristroje.
Nebézi saci turbina
1. Zkontrolujte zasuvku a pojistku
elektrického napajeni.
2. Zkontrolujte sitovy kabel a sitovou
zastrCku pfistroje.
3. Zapnéte pfistroj.
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Klesa saci sila

1. Odstrarite ucpani ze saci hubice, saci
trubky nebo saci hadice.

. Vygistéte filtr (viz kapitola Cisténi filtru).

. Vyprazdnéte nadobu na necistoty (viz
kapitola Vyprazdnéni nadoby na
necistoty).

Unik prachu pfi vysavani

1. Zkontrolujte a pfipadné upravte usazeni
filtru.

. Vygistéte filtr (viz kapitola Cisténi filtru).

. Vyménite filtr (viz kapitola Vyména /
nahrada filtru).

PFistroj je tfeba na konci Zivotnosti
zlikvidovat podle zakonnych predpisU.

w N

W N

V kazdé zemi plati zaru€ni podminky
vydané nasi pfisluSnou distribuéni
spole¢nosti. Pfipadné zavady vaseho
pristroje odstranime bezplatné béhem
zarucni Ihaty, pokud jsou zavinény vadou
materialu nebo vyrobni vadou. V pfipadé
uplatnéni narokud ze zaruky se prosim
obratte s dokladem o koupi na svého
pracovisté zakaznického servisu.
(Adresa viz zadni stranu)

DalSi informace o zaruce (jsou-li k
dispozici) naleznete v servisni sekci na
webové strance mistniho zastoupeni firmy
Karcher v €asti ,Dokumenty ke staZeni®.

Technické udaje

Elektrické pripojeni

Napéti sité \Y, 400
Faze ~ 3
Sitova frekvence Hz 50
Vykon w 3000
Druh kryti IPX4
TFida kryti |
Maximalni povolena Q 0.400+

impedance sité j0.250

Rozméry a hmotnost

Typicka provozni kg 99

hmotnost

Délka x Sifka x vyska mm 1030 x
680 x
1650

Filtradni plocha mZ 224

Okolni podminky

Teplota skladovani °C -10-40

Vykonnostni udaje pristroje

Objem shérné nadoby I 60

Vakuum (s tlakovym kPa 28,6

omezovacim ventilem)

Mnozstvi vzduchu I/s 68

Pfipojeni saci hadice DN70

Jmenovita Sitka saci DN40/

hadice 50/70

Objednaci &islo filtru 6.907-
611.0

Zjisténé hodnoty podle EN 60335-2-69

Hodnota vibraci rukou/  m/s? <25
pazi

Nejistota K m/s® 0,2

Hladina akustického tlaku dB(A) 79

Loa

Nejistota Kya dB(A) 2

Sit'ovy kabel

Typ HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Objednaci ¢&islo 6.650-
064.0

Délka kabelu m 5

Technické zmény vyhrazeny.

116 Cestina



EU prohlaseni o shodé

Timto prohladujeme, Ze niZze uvedeny
vyrobek odpovida pfisluSnym ustanovenim
uvedenych smérnic a predpis(. V pfipadé
provedeni nami neschvélené zmény
vyrobku ztraci toto prohlaseni svoji
platnost.

Vyrobek: Vysavac pro vysavani za mokra a
za sucha

Typ: 1.573-xxx

Smérnice a narizeni

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Jméno a adresa

Zmocnénec pro dokumentaci:
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& Pred prvym pouzitim vasho pri-
L.l stroja si precitajte tento preklad
pévodného navodu na prevadzku, konajte
v sulade s nim a uchovajte ho pre neskor-
Sie pouzitie alebo pre nasledujucich viast-
nikov.

e Pred prvym uvedenim do prevadzky si
bezpodmienecne precitajte bezpecnost-
né pokyny €. 5.956-249.0.

e Pri nedodrzani navodu na obsluhu a
bezpecénostnych pokynov méze déjst k
poskodeniu pristroja a ohrozeniu obslu-
hy a inych oséb.

e V pripade poskodenia pocas prepravy
okamzite informujte predajcu.

Bezpe€nostné pokyny

Stupne nebezpecenstva

A NEBEZPECGENSTVO

e Upozornenie na bezprostredne hroziace
nebezpeclenstvo, ktoré vedie k tazkym fy-
zickym poraneniam alebo k smrti.

& VYSTRAHA

e Upozornenie na moznu nebezpeénu situ-
aciu, ktora méze viest' k tazkym fyzickym
poraneniam alebo k smirti.

&N UPOZORNENIE

e Upozornenie na mozZnu nebezpecnu situ-
aciu, ktora méze viest k lahkym fyzickym
poraneniam.
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POZOR
e Upozornenie na moznu nebezpecnu situ-
aciu, ktoréa méze viest' k vecnym Skodam.

Vseobecné bezpe€nostné pokyny
Pred prvym uvedenim do prevadzky si bez-
podmienecne precitajte prilozené bezpec-
nostné pokyny pre mokré/suché vysavace!
A NEBEZPECENSTVO e Dbajte na apli-
kovatelné bezpecnostné ustanovenia plat-
né pre oSetrované materialy.

AN VYSTRAHA e Pristroj nie je uréeny na
odsavanie zdraviu Skodlivého prachu.
e Pristroj sa nesmie prevadzkovat alebo
uchovévat' v exteriéri za mokrych podmie-
nok. e Pre zaistenie stability pristroja akti-
vujte parkovaciu brzdu na oto¢nom
koliesku. Priuvolnenej parkovacej brzde sa
pristroj méze dat’ do nekontrolovaného po-
hybu.
AN UPOZORNENIE e Pri dlh$ich prevadz-
kovych prestavkach a po pouZiti vypnite
pristroj pomocou jeho spinacov a vytiahnite
sietovu zstrcku.

Reakcia v pripade niudze
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo vzniku zraneni a po-
Skodeni v pripade skratu alebo inych
elektrickych porich
Nebezpecenstvo zasahu elektrickym pra-
dom, nebezpecenstvo vzniku popalenin
Viypnite pristroj a vytiahnite sietovu zastrc-
ku.

Pouzivanie v sulade s tuc¢elom

Pristroj je ur€eny na:

e mokré a suché gistenie podlahovych a
stenovych pléch

e vysavanie vlhkych alebo tekutych latok

e odsavanie suchého, nehorlavého pra-
chu zo strojov

e priemyselné pouzivanie,
napr.v skladovacich a vyrobnych
priestoroch

e remeselné pouZzivanie, napr. v hoteloch,
Skolach, nemocniciach, tovarfiach, ob-
chodoch, kancelariach a prenajatych
priestoroch.

Akékolvek iné pouzitie sa povazuje za ne-
odborné.

Pristroj sa nesmie pouzivat na:

e zachytavanie nebezpecného prachu

e prekladanie pomocou Zeriava

Ochrana zivotného prostredia

&y Obalové materialy su recyklovatelné.
6o Obaly zlikvidujte ekologickym spdso-
bom.

Elektrické a elektronické pristroje ob-
sahuju cenné recyklovatelné materia-

- ly a Casto aj komponenty, akymi su
napr. batérie, akumulatory alebo olej, ktoré
m&zu pri nespravnej manipulacii alebo lik-
vidacii predstavovat’ potencialne nebezpe-
¢enstvo pre ludské zdravie a zivotné
prostredie. Tieto komponenty su vSak po-
trebné pre spravnu prevadzku pristroja.
Pristroje oznacené tymto symbolom nesmu
byt likvidované spolu s domovym odpa-
dom.

Informacie o obsiahnutych latkach (RE-
ACH)

Aktualne informacie o obsiahnutych lat-
kach su uvedené na: www.kaercher.de/
REACH

PrisluSenstvo a nahradné
diely

PouZivajte len originalne prisluSenstvo a
originalne nahradné diely, pretoze takéto
komponenty zaru€uju bezpeénu a bezporu-
chovu prevadzku zariadenia.

Informacie o prisluSenstve a nahradnych
dieloch sa nachadzaju na stranke
www.kaercher.com.

Popis pristroja

Obrazky su uvedené na strane s grafikami
Obrazok A

(@ Oblukova rukovat nadoby na necistoty
(@ Néadoba na necistoty

(® Sacie hrdlo

@ FiltraCny krazok

(5) Péka Cistenia filtra

® Otocny spinac

@ TImi€ vyfuku

Tesniaci krdzok
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(@ Filter

Vibra¢né zariadenie filtra

@ Nasavacia hlava

2 Trojfazovy motor

@ Typovy §titok

Sietovy kabel

@ Rukovét nasavacej hlavy
Zaistenie nasavacej hlavy
@7 Drziak kabla

Drzadlo na posuvanie
Otoc¢né koliesko s parkovacou brzdou
Drziak pre nasavaciu trubicu
@1 Medzikriazok

@2 Blokovanie medzikruzka

@3 Drziak pre podlahovu hubicu
Podvozok

Uvedenie do prevadzky

POZOR

Prekrocenie impedancie siete

Zasah elektrickym pradom v désledku

skratu

Nesmie déjst’ k prekroceniu maximalnej po-

volenej impedancie siete v bode elektrické-

ho pripojenia (pozrite si ¢ast "Technické
udaje”).

V pripade nejasnosti tykajucich sa impe-

dancie siete pritomnej vo vasom bode pri-

pojenia sa skontaktujte s vasim
dodavatelom elektrickej energie.

1. Pristroj nastavte do pracovnej polohy.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

3. Nasavaciu hadicu zasunte do nasavacej
pripojky.

4. Pozadované prisluSenstvo nastréte na
nasavaciu hadicu.

5. V pripade potreby vloZte do nadoby na
necistoty zberné vrecko na prach (pozri-
te si kapitolu VlozZenie zberného vrecka
na prach).

6. Zabezpecte, aby bola nadoba na necis-
toty spravne vloZena.

Vlozenie zberného vrecka na prach
Pre bezprasné vyprazdnenie pristroja je
mozné do nadoby na necistoty vloZit zber-
né vrecko na prach.

Upozornenie

Zberné vrecko na prach sa nesmie pouZi-

vat’ pri mokrom vyséavani.

1. Zberné vrecko na prach vlozZte do nado-
by na necistoty a dékladne ho prilozte k
stene nadoby.

2. Okraj vrecka pretiahnite smerom von
cez okraj nadoby na necistoty.

& VYSTRAHA

Nesprdavna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruZok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojruénym

stlacenim oblukovej rukovéte.

3. Nadobu na nedistoty viozte do pristroja.

Po vysavani vihkych alebo tekutych latok si
pozrite kapitolu Prechod z mokrého na su-
ché vysavanie.

Otocny spinac

Vypnuty pristroj

Zapnuty pristroj

Zapnutie pristroja
. Zasunte sietovu zastréku.
. Pristroj zapnite oto€nym spinacom.

N -

Vykonanie vysavania

1. Pravidelne kontrolujte stav naplnenia
nadoby na nedistoty, pretozZe pristroj sa
pri vysavani automaticky nevypne.

2. V pripade potreby vyprazdnite nadobu
na necistoty (pozrite si kapitolu Vy-
prazdnenie nadoby na necistoty).

3. V pripade potreby vycistite (pozrite si ka-
pitolu Cistenie filtra) alebo vymefite filter
(pozrite si kapitolu Vymena filtra).
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Mokré vysavanie

POZOR

Nebezpecenstvo poskodenia spésobe-

né pretecenim zasobnika necistét

Zasobnik necistét sa po nasati velkého

mnoZstva tekutin méZe za niekofko sekund

naplnit a pretiect.

Neustale kontrolujte stav naplnenia.

1. Pred mokrym vysavanim vyberte zberné
vrecko na prach (pozrite si kapitolu Vy-
prazdnenie nadoby na necistoty).

2. Po mokrom vysavani:

a Vysuste filter.
b Nadobu na nedistoty vycistite mokrou
utierkou a vysuste.

Prechod z mokreho na suche
vysavanie
POZOR
Prechod z mokrého na suché vysavanie
Nebezpecenstvo poSkodenia filtra
Pri mokrom filtracnom prvku nevysavajte
suchy prach, v opacnom pripade déjde k
upchatiu filtra ktory potom bude nefunkcny.
1. Mokry filter pred pouZitim na suché vy-
savanie dobre vysuste alebo ho vymeri-
te za suchy filter.
2. V pripade potreby vymenite filter.

Cistenie filtra

V pravidelnych intervaloch vykonavajte Cis-

tenie hviezdicového skladaného filtra.

1. Vypnite pristroj.

2. Ak bol vysavany suchy material, mini-
malne 5-krat sem a tam pohnite pakou
Cistenia filtra.

Ak toto Cistenie nebude mat za nasledok

zlepSenie, tak hviezdicovy skladany filter

vyberte a umyte, alebo ho vymerite (pozrite
si kapitolu OSetrovanie a udrzba).

Vypnutie pristroja
1. Pristroj vypnite oto€nym spinacom.
2. Vytiahnite sietovu zastrcku.

Po kazdej prevadzke
1. Odmontujte prislusenstvo.
2. V pripade potreby vyplachnite prislusen-
stvo vodou a vysuste ho.

3. Vyprazdnite nadobu na nedistoty (pozri-
te si kapitolu Vypréazdnenie nadoby na
nedcistoty).

4. Pristroj zvnutra a zvonka o istite povy-
savanim a utretim vihkou handrou.

5. Ak bol vysavany mokry material, tak vy-
berte a vysuste filter.

Vyprazdnenie nadoby na necistoty

& VYSTRAHA

Nebezpecenstvo pomliaZzdenia

Pri vyberani alebo nasadzovani nadrze da-

vajte pozor na pohyblivé diely.

Upozornenie

Nadobu na necistoty je nutné vyprazdnit,

ak je naplnena do vysky cca 3 cm pod hor-

nym okrajom.

Pravidelne kontrolujte stav naplnenia nado-

by na nedistoty, pretoze pristroj sa pri vysa-

vani automaticky nevypne.

1. Vypnite pristro;j.

2. Pristroj zaistite pomocou parkovacich
bfzd.

3. Ak bol vysavany suchy material, tak mi-
nimalne 5-krat sem a tam pohnite pakou
Cistenia filtra.

Obrazok B

4. Oblukovu rukovat potiahnite smerom
nahor.

Nadoba na nedistoty sa odisti a pokles-

ne.

5. Uchopenim za oblukovu rukovat vytiah-
nite nadobu na necistoty z pristroja.

6. V pripade potreby vyberte zberné vrec-
ko na prach.

a Zatvorte zberné vrecko na prach a vy-
tiahnite ho z nadoby na necistoty.

b Zberné vrecko na prach spolu s obsa-
hom zlikvidujte v zmysle platnych za-
konnych predpisov.

7. Vyprazdnite nadobu na necistoty.

Upozornenie

Nadobu na necistoty mozno zdvihat Zeria-

vom pri uchopeni rukovét. Maximalne zata-

Zenie pri preprave Zeriavom je 50 kg.

&N UPOZORNENIE

Prekrocenie povolenej celkovej hmot-

nosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia
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Pri preprave pomocou Zeriava dbajte na

celkovi hmotnost nadoby na necistoty.

Nédobu neprepiriajte.

DodrZiavajte platné predpisy tykajice sa

prepravy pomocou Zeriava.

& VYSTRAHA

Nespravna manipuldcia pri zaistovani

nadoby na necistoty

Nebezpecenstvo pomliazdenia

Pocas zaistovania v Ziadnom pripade nev-

kladajte ruky medzi nadobu na necistoty a

filtracny kruzok alebo do blizkosti zdviha-

cieho mechanizmu.

Nadobu na necistoty zaistite obojru¢nym

stlacenim oblukovej rukovéte.

8. VloZenie nddoby na necistoty do pristro-
ja vykonajte v opacnom poradi krokov
ako pri jej vyberani.

AN UPOZORNENIE

Nerespektovanie hmotnosti

Nebezpecenstvo zranenia a poSkodenia

Pri skladovani a preprave dbajte na hmot-

nost pristroja.

1. Pripreprave vo vozidlach pristroj zaistite
proti zoSmyknutiu a prevrateniu v zmys-
le platnych smernic.

Skladovanie
&N UPOZORNENIE
Nerespektovanie hmotnosti
Nebezpecenstvo zranenia a posSkodenia
Pri skladovani dbajte na hmotnost pristro-
Jja.
1. Pristroj skladujte len vo vnutornych

priestoroch.

Osetrovanie a udrzba
A NEBEZPECENSTVO
Nebezpecenstvo zranenia neumysel-
nym nabehom pristroja a zasahom elek-
trickym pradom.
Pred v8etkymi pracami vypnite pristroj a vy-
tiahnite sietovu zastréku.

Kontrolné a udrzbové prace
Zabezpecte pravidelnu kontrolu pristroja v
zmysle prislusnych vnutrostatnych predpi-
sov zakonodarcu o prevencii trazov. Udrz-

bové prace musi vykonat kvalifikovana
osoba v pravidelnych €asovych intervaloch
v zmysle udajov vyrobcu, pri¢om je potreb-
né dodrziavat existujuce ustanovenia a
bezpecénostné poZiadavky. Prace na elek-
trickom zariadeni smie vykonavat iba kvali-
fikovany elektrikar. V pripade otazok sa
obratte na poboéku spolo¢nosti KAR-
CHER.

Intervaly udrzby/udrzba
vykonavana pouzivatefom

Pre tento pristroj nie su ur¢ené Ziadne pra-
videlné intervaly udrzby. V pripade potreby
sa vykonavaju tieto udrzbové prace:
o Umyte filter.
e \ymenite filter.
e \ymenite filter.

Umytie filtra

POZOR

Pouzivanie pracich alebo bieliacich pro-

striedkov

Poskodenie filtra.

Filter cistite iba pomocou vody. Do pristroja

vkladajte len kompletne vysuS$ené filtre.

Hviezdicovy skladany filter mozno vyplach-

nut pod te€ucou vodou.

1. Hviezdicovy skladany filter vyplachujte
zvnutra smerom von, aby v nom nezo-
stali Castice, ktoré by mohli negativne
ovplyvnit filtraény vykon.

Vymena filtra

Upozornenie

Na odobratie nasavacej hlavy su potrebné

2 osoby.

. Vypnite pristroj.

. Vytiahnite sietovu zastréku.

. Odistite a odoberte nasavaciu hlavu.

. Odistite a odoberte medzikruzok.

. Vyberte hviezdicovy skladany filter.

. Skontrolujte, ¢&i tesniaci krdzok nie je po-

Skodeny.
7. Vlozte novy hviezdicovy skladany filter:
a Hviezdicovy skladany filter natiahnite

cez vibracné zariadenie filtra na me-
dzikrazok tak, aby sa vibra¢né prvky
nachadzali v strede kaps filtra.

OO WN -
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b Medzikrazok s hviezdicovym sklada-
nym filtrom a vibraénym zariadenim
filtra nasadte na filtraCny kruZok.

¢ Zaistite medzikruzok.

8. Nasadte a zaistite nasavaciu hlavu.

Pomoc pri poruchach
A NEBEZPECENSTVO
Neumyselné spustenie pristroja/zasah
elektrickym prudom
Neumyselné spustenie nasavacieho moto-
ra méze spobsobit zranenia. Napétie v elek-
trickych dieloch méze viest' k zasahu
elektrickym pridom.
Pred vSetkymi pracami na pristroji vypnite
pristroj a vytiahnite sietovu zastréku.
VSetky skusky a prace na elektrickych ¢as-
tiach smie vykonavat iba odbornik.
Upozornenie
V pripade vyskytu poruchy sa musi pristroj
okamZite vypnut. Pred opétovnymi uvede-
nim do prevadzky sa porucha musi odstra-
nit.
V pripade, Ze sa porucha neda odstranit,
pristroj musi skontrolovat zakaznicky ser-
vis.
Nasavacia turbina bezi, ale pristroj ne-
nasava
Ak je smer ota€ania spravny, z otvoru timi-
€a vyfuku je citit' silny prud vzduchu. Ak je
smer otacania nespravny, nasava sa vzdu-
ch.
1. Skontrolujte smer otacania motora.
2. Ak je smer ot4€ania nespravny, zamen-
te poly na zastrcke pristroja.
Nasavacia turbina nebezi
1. Skontrolujte zasuvku a poistku napaja-
nia pradom.
2. Skontrolujte sietovy kébel a sietovu za-
stréku pristroja.
3. Zapnite pristroj.
Sacia sila klesa
1. Z nasavacej hubice, nasavacej trubice
alebo nasavacej hadice odstrante
upchatia.

2. Vygistite filter (pozrite si kapitolu Ciste-
nie filtra).

. Vyprazdnite nadobu na nedistoty (pozri-
te si kapitolu Vyprazdnenie nadoby na
necistoty).

Vystupovanie prachu pri vysavani

1. Skontrolujte upevnenie filtra a v pripade

potreby vykonajte korekciu.

2. Vygistite filter (pozrite si kapitolu Ciste-

nie filtra).

3. Vymeirite filter (pozrite si kapitolu Vyme-

na filtra).

V zmysle zakonnych ustanoveni je potreb-

né pristroj po ukonceni jeho Zivotnosti zlik-

vidovat.

w

V kazdej krajine platia zaru¢né podmienky
vydané nasou prislusnou distribu¢nou spo-
lo€nostou. Pripadné poruchy vasho pri-
stroja odstranime v ramci zaru¢nej doby
zadarmo, pokial ich pri¢inou boli materialo-
vé alebo vyrobné chyby. Pri uplathovani
zaruky sa spolu s dokladom o kupe obrétte
na svojho predajcu alebo na najblizSie au-
torizované servisné stredisko.

(adresa je uvedena na zadnej strane)
Dalsie informacie o zaruke (ak st

k dispozicii) najdete v sekcii Servis na va-
Sej miestnej webovej stranke Kércher

v Casti ,Na stiahnutie®.

Technické udaje

Elektricka pripojka

Sietové napétie \% 400
Faza ~ 3
Sietova frekvencia Hz 50
Vykon w 3000
Stupen ochrany IPX4
Trieda ochrany I
Maximalne povolena im- Q 0.400+
pedancia siete j0.250
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Rozmery a hmotnosti

Typické prevadzkova kg 99
hmotnost

Dizka x &irka x vyska mm 1030 x
680 x
1650

Filtragna plocha mZ 224

Podmienky prostredia

Skladovacia teplota °C -10-40

Vykonové udaje pristroja

Objem nadrze | 60

Podtlak (s tlakovym obme- kPa 28,6
dzovacim ventilom)

MnozZstvo vzduchu I/s 68

Pripojka nasavacej hadice DN70
Menovité svetlost nasava- DN40/
cej hadice 50/70
Objednavacie &islo filtra 6.907-

611.0

Zistené hodnoty podla EN 60335-2-69

Hodnota vibracii ruka-ra- m/s? <2,5
meno

Neistota K m/is2 0,2

Hladina akustického tlaku dB(A) 79
L
pA

Neistota Kya dB(A) 2

Siet'ovy kabel

Typ HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Cislo dielu 6.650-
064.0

Dizka kébla m 5

Technické zmeny vyhradené.

EU vyhlasenie o zhode

Tymto vyhlasujeme, Ze niZ8ie uvedeny pro-
dukt je v sulade s prisluSnymi ustanovenia-
mi uvedenych smernic a nariadeni.

V pripade zmeny produktu, ktoru neschva-
lime, straca toto vyhlasenie platnost.
Vyrobok: Mokry a suchy vysavaé

Typ: 1.573-xxx

Smernice a nariadenia

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Aplikované harmonizované normy
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Meno a adresa

Osoba zodpovedna za dokumentaciu:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
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Splosni napotki
A Pred prvo uporabo preberite ta
izvirna navodila za uporabo in
ravnajte v skladu z njimi; izvirna navodila
shranite za kasnejSo uporabo ali morebitne
naslednje lastnike.

e Pred prvim zagonom obvezno preberite
varnostna navodila $t. 5.956-249.0.

o Ce navodil za uporabo in varnostnih na-
vodil ne upostevate, lahko nastanejo
Skoda na napravi in nevarnosti za uprav-
ljavca in druge osebe.

o Ce opazite poskodbe, ki so nastale med
transportom, takoj obvestite prodajalca.

Varnostna navodila

Stopnje nevarnosti

A NEVARNOST

e Oznacuje neposredno nevarnost, kilahko
povzroc€i tezke telesne posSkodbe ali smrt.

&N OPOZORILO

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci teZke telesne poSkodbe
ali smrt.

&N PREVIDNOST

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzroci lahke telesne poskodbe.

POZOR

e Oznacuje potencialno nevarno situacijo,
ki lahko povzro¢i materialno skodo.

Splosna varnostna navodila
Pred prvo uporabo obvezno preberite prilo-
Zena varnostna navodila za sesalnike za
mokro/suho sesanje!

A NEVARNOST e Upostevajte veljavne
varnostne predpise, ki veljajo za materiale,
ki jih je treba obdelati.

&N OPOZORILO e Naprava ni primerna za
sesanje zdravju Skodljivih prahov. e Napra-
ve ne smete uporabljati ali shranjevati na
prostem v viaZnih razmerah. e Za varen po-
loZaj naprave zategnite parkirne zavore na
krmilnem kolesu. Ko je parkirna zavora od-
prta, se lahko naprava za¢ne nenadzorova-
no premikati.

AN PREVIDNOST e Med daljsimi premori
in po uporabi napravo izklopite z glavnimi
stikali in izviecite elektriéni vtic.

Ravnanje v sili
A NEVARNOST
Nevarnost poskodb in skode v primeru
kratkega stika ali drugih elektri¢nih na-
pak
Nevarnost udara elektrike, nevarnost opek-
lin
Izklopite napravo in izviecite elektricni vtic.

Namenska uporaba

Naprava je namenjena za:

e mokro in suho ¢iS€enje talnih in stenskih
povrsin

e sesanje vlaznih ali teko€ih snovi

e sesanje suhega, negorljivega prahu iz
strojev

e Industrijska uporaba, npr. v skladis¢nih
in proizvodnih prostorih

e industrijsko uporabo, npr. v hotelih, So-
lah, bolniSnicah, tovarnah, trgovinah, pi-
sarnah in posredniskih trgovinah.

Vsaka druga€na uporaba velja kot nena-

menska.

Naprave ni dovoljeno uporabljati za:

e sesanje nevarnega prahu

e nakladanje z Zerjavom

Zascita okolja
&y, Pakirni material je mogoce reciklirati.
G EmbalaZo odstranite na okolju varen

nadin.
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Elektricne in elektronske naprave vse-

bujejo dragocene materiale z

moznostjo recikliranja, pogosto pa tudi
sestavne dele, kot so baterije, akumulator-
ske baterije ali olja, ki lahko pri napacni
uporabi ali napacnem odstranjevanju Sko-
dujejo zdravju ljudi in okolju. Navedeni se-
stavni deli so kljub temu potrebni za
pravilno delovanje naprave. Naprav, ozna-
¢enih s tem simbolom, ne smete odvredi
med gospodinjske odpadke.
Napotki o sestavinah (REACH)
Aktualne informacije najdete na spletnem
naslovu: www.kaercher.de/REACH

Pribor in nadomestni deli

Uporabljajte samo originalni pribor in origi-
nalne nadomestne dele, ki zagotavljajo var-
no in nemoteno delovanje naprave.
Informacije o priboru in nadomestnih delih
najdete na spletnem naslovu www.kaer-
cher.com.

Slike si oglejte na strani s slikami.
Slika A

() Rocaj posode za umazanijo
(@ Posoda za umazanijo
(® Sesalni nastavek

(@ Filtrski obro¢

(6 Rodica za ¢iscenje filtra
(® Vrtljivo stikalo

@ Dusilnik zvoka izpuha
Tesnilni obro¢

(@ Filter

Vibrator za filter

@) Sesalna glava

@2 Trifazni motor

@ Tipska plos&ica
Omrezni kabel

@@ Rocaj sesalne glave
Zaklep sesalne glave
@ Drzalo za kabel
Potisno streme

Krmilno kolesce s parkirno zavoro
Drzalo sesalne cevi

@) Vmesni obro¢

@2 Zapah za vmesni obroC

@ Drzalo za talno Sobo
@49 Prevozno ogrodje

POZOR

Preseganje omrezne impedance

Elektriéni udar zaradi kratkega stika

Najvedja dovoljena omreZzna impedanca na

elektricnem prikljucku (glejte tehniéne po-

datke) ne sme biti preseZena.

Pri nejasnostih glede obstojeCe omreZne

impedance na vasem prikljucku stopite v

stik z upraviteljem elektricnega omreZja.

1. Postavite napravo v delovni poloZaj.

2. Napravo zavarujte z roénima zavorama.

3. Sesalno gibko cev vstavite v sesalni pri-
klju€ek.

4. Na gibko sesalno cev nataknite zelen
pribor.

5. Po potrebi vstavite vreCko za zbiranje
prahu v posodo za umazanijo (glejte
poglavje Vstaviljanje vreCke za zbiranje
prahu).

6. Zagotovite, da je posoda za umazanijo
pravilno vstavljena.

Vstavljanje vrecke za zbiranje prahu
Da preprecite prasSenje pri praznjenju na-
prave, lahko v posodo za umazanijo vstavi-
te vrecko za zbiranje prahu.

Napotek

Vre¢ke za zbiranje prahu ne smete upora-

biti pri mokrem sesanju.

1. Vrecko za zbiranje prahu vstavite v po-
sodo za umazanijo in jo skrbno prislonite
na steno posode.

2. Rob vrecke poveznite navzven Cez rob
posode za umazanijo.

&N OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-

sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-

kami ne segajte med posodo za umazanijo

in filtrski obro¢ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z

obema rokama pritisnete rocaj.

3. Posodo za umazanijo vstavite v napra-
vO.
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Obratovanje

Po sesanju vlaznih ali tekoCih snovi glejte
poglavje Prehod z mokrega na suho sesa-
nje.

Vrtljivo stikalo
IZKLOP naprave

VKLOP naprave

Vklop naprave
. Vstavite elektri¢ni vtic.
. Napravo vklopite s su€nim stikalom.

Sesanje

1. Redno preverjajte stanje polnosti poso-
de za umazanijo, da se naprava med se-
sanjem ne izklopi samodejno.

2. Po potrebi izpraznite posodo za umaza-
nijo (glejte poglavje Praznjenje posode
za umazanijo).

3. Po potrebi ocistite filter (glejte poglavje
Ciseenje filtra) ali zamenjajte/nadome-
stite (glejte poglavje Zamenjava/nado-
mestitev filtra).

Mokro sesanje

N =~

POZOR

Nevarnost materialne Skode zaradi izte-

kanja tekocine iz posode za umazanijo

Pri sesanju velike koli¢ine tekocine se lah-

ko posoda za umazanijo napolni v nekaj se-

kundah in tekocina zacne iztekati.

Nenehno preverjajte nivo napolnjenosti.

1. Pred mokrim sesanjem odstranite vrec-
ko za zbiranje prahu (glejte poglavje
Praznjenje posode za umazanijo).

2. Po mokrem sesanju:

a Posusite filter.
b Posodo za umazanijo odistite z vlazno
krpo in jo posusite.

Prehod z mokrega na suho sesanje

POZOR
Prehod z mokrega na suho sesanje
Nevarnost poSkodbe filtra

Ne sesajte suhega prahu, ko je filtrirni ele-
ment moker, saj se lahko filter zamasi in
postane neuporaben.

1. Moker filter pred suhim sesanjem dobro
posusite ali ga zamenjajte s suhim.

2. Po potrebi zamenijaijte filter.

Ciséenje filtra

Zvezdasti filter Cistite v rednih intervalih.

1. Izklopite napravo.

2. Po sesanju suhega materiala ro€ico za
CisCenje filtra vsaj 5-krat premaknite
sem ter tja.

Ce se stanje po &iséenju ne izbolj$a, od-

stranite zvezdni filter in ga operite ali zame-

njajte (glejte poglavje Nega in
vzdrzZevanje).
Izklop naprave

. Napravo izklopite s su¢nim stikalom.
. lzvlecite elektri¢ni vtic.

N —

Po vsakem obratovanju

. Demontirajte pribor.

. Pribor po potrebi splaknite z vodo in po-

susite.

3. Izpraznite posodo za umazanijo (glejte
poglavje Praznjenje posode za umaza-
nijo).

4. Napravo od znotraj in od zunaj posesaj-
te in obrisite z vlazno krpo.

5. Po sesanju mokrega materiala vzemite
filter ven in ga posusite.

N —

Praznjenje posode za umazanijo

&N OPOZORILO

Nevarnost zmeckanja

Pri snemanju in names$c¢anju posode pazite
na gibljive se dele.

Napotek

Posodo za umazanijo izpraznite, ko je na-
polnjena pribl. 3 cm do zgornjega roba.
Redno preverjajte stanje polnosti posode
za umazanijo, da se naprava med sesa-
njem ne izklopi samodejno.

1. Izklopite napravo.

2. Napravo zavarujte z roénima zavorama.
3. Po sesanju suhega materiala rocico za
CisCenje filtra vsaj 5-krat premaknite

sem ter tja.
Slika B
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4. Roc¢aj povlecite navzgor.

Posoda za umazanijo se sprosti in spu-

sti.

5. Posodo za umazanijo primite za ro€aj in
jo izvlecite iz naprave.

6. Po potrebi odstranite vrec¢ko za zbiranje
prahu.

a Vrec€ko za zbiranje prahu zaprite in jo
vzemite iz posode za umazanijo.

b Vrec€ko za zbiranje prahu z vsebino
odvrzite v skladu z veljavnimi zakon-
skimi predpisi.

7. lzpraznite posodo za umazanijo.
Napotek

Posoda za umazanijo ima ro¢aj za dvigova-
nje z Zerjavom. Najvecja dodatna obreme-
nitev za transport z Zerjavom je 50 kg.

A PREVIDNOST

Preseganje dovoljene skupne teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode

Pri transportu z Zerjavom upoStevajte skup-
no teZo posode za umazanijo.

Posode ne preobremenite.

UpoStevajte veljavne predpise za dviganje.
AN OPOZORILO

Nepravilno ravnanje pri zapahnitvi po-
sode za umazanijo

Nevarnost zmeckanja

Med zapahnitvijo v nobenem primeru z ro-
kami ne segajte med posodo za umazanijo
in filtrski obroc€ ali ne segajte v blizino
dvizne mehanike.

Posodo za umazanijo zapahnite tako, da z
obema rokama pritisnete rocayj.

8. Posodo za umazanijo vstavite v napravo

v obratnem vrstnem redu.

AN PREVIDNOST

Neupostevanje teze

Nevarnost telesnih poskodb in materialne

Skode

Pri transportu in skladis¢enju upostevajte

teZo naprave.

1. Pri transportu v vozilih napravo zavaruj-
te proti zdrsu in prevrnitvi v skladu z ve-
ljavnimi smernicami.

SkladiS€enje

AN PREVIDNOST
Neupostevanje teze
Nevarnost telesnih poskodb in materialne
Skode
Pri skladiS¢enju upoStevajte teZo naprave.
1. Napravo skladis¢ite samo v notranjih

prostorih.

Nega in vzdrzevanje
A NEVARNOST
Nevarnost poskodb zaradi nenamerne-
ga zagona naprave in elektri¢nega uda-
ra.
Pred vsakim delom na napravi izkljucite na-
pravo in izvlecite omrezni vtic.

Pregledi in vzdrzevalna dela
Napravo je treba redno pregledovati in pre-
izkusati v skladu z zadevnimi nacionalnimi
predpisi zakonodajalca za prepre€evanje
nesrec. Vzdrzevalna dela mora v rednih ¢a-
sovnih intervalih, ki jih navede proizvajalec,
izvesti strokovnjak. Pri tem mora upoStevati
obstojece dolo&be in varnostne zahteve.
Dela na elektricnem sistemu sme izvesti
samo strokovnjak za elektriko. Pri vprada-
njih stopite v stik s podruznico podjetja
KARCHER.

Vzdrzevalni intervali/lvzdrzevalna
dela, ki jih mora opraviti uporabnik
Za to napravo ni predvidenih rednih vzdrze-
valnih intervalov. Po potrebi izvedite na-
slednja vzdrzevalna dela:

e Operite filter.
e Zamenijajte filter.
o Nadomestite filter.

Pranje filtra
POZOR
Uporaba detergentov ali belilnih
sredstev
Filter se poskoduje.
Filter Cistite samo z vodo. V napravo vstavi-
te samo povsem suhe filtre.
Zvezdasti filter lahko operete pod tekoCo
vodo.
1. Zvezdasti filter vedno spirajte od znotraj
navzven, da v njem ne ostanejo delci, Ki
bi lahko poslab$ali zmogljivost filtra.
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Zamenjava/nadomestitev filtra

Napotek

Za odstranjevanje sesalne glave sta pot-

rebni dve osebi.

. |zklopite napravo.

. lzvlecite elektrini vtic.

. Sprostite in snemite sesalno glavo.

. Sprostite in snemite vmesni obroc.

. Zvezdasti filter vzemite ven.

. Preverite, ali je tesnilni obro¢ poskodo-
van.

7. Vstavite novi zvezdasti filter:

a Zvezdasti filter povlecite ¢ez vibrator
za filter na vmesnem obro€u, da bodo
vibracijski elementi usmerjeni proti
sredini filtrskih Zepkov.

b Vmesni obro¢ z zvezdastim filtrom in
vibratorjem za filter namestite na filtr-
ski obroc.

¢ Zapahnite vmesni obroc.

8. Namestite sesalno glavo in jo zapahnite.

Pomo¢ pri motnjah
A NEVARNOST
Nenameren zagon naprave/elektri¢ni
udar
Nenameren zagon sesalnega motorja lah-
ko povzroci poSkodbe. Napetost na elek-
trinih delih lahko povzrocCi kratek stik.
Pred vsemi deli na napravi najprej izklopite
napravo in izvlecite elektricni vtic.
Vsa preverjanja in dela na elektri¢nih delih
prepustite strokovnjaku za elektrotehniko.
Napotek
Ce se pojavi motnja, je treba napravo takoj
izklopiti. Pred ponovnim zagonom je treba
odpraviti motnjo.
Ce motnje ni mogoée odpraviti, mora na-
pravo pregledati servisna sluzba.
Sesalna turbina deluje, a naprava ne se-
sa
Ce je smer vrtenja pravilna, je iz odprtine
dusilca zvoka izpuha Cutiti moc¢an zracni
tok. Ce je smer vrtenja napaéna, se zrak
vsrka.

OB WN -

1. Preverite smer vrtenja motorja.

2. Ce je smer vrtenja napaéna, zamenjajte

pole na vti¢u naprave.

Sesalna turbina ne deluje

1. Preverite vti¢nico in varovalko oskrbe z

elektriénim tokom.

2. Preverite elektri¢ni kabel in elektri¢ni vti¢

naprave.

3. Vklopite napravo.

Sesalna mo¢ upada

1. Odstranite zamasitve iz sesalne Sobe,
sesalne cevi ali sesalne gibke cevi.

. Ogistite filter (glejte poglavie Ciséenje
filtra).

. Izpraznite posodo za umazanijo (glejte
poglavje Praznjenje posode za umaza-
nijo).

Izstopanje prahu med sesanjem

1. Preglejte in po potrebi ocistite set filtrov.

2. Oistite filter (glejte poglavie Ciséenje

filtra).

3. Zamenjajte filter (glejte poglavie Zame-

njava/nadomestitev filtra).

Odstranjevanje med odpadke

Po koncu zivljenjske dobe naprave je treba
le-to odstraniti v skladu z zakonskimi dolo¢-
bami.

N

w

V vsaki drzavi veljajo garancijski pogoji, ki
jih je izdala naSa pristojna prodajna druzba.
V garancijskem roku bodo morebitne mo-
tnje v delovanju naprave odpravljene brez-
pla¢no, ¢e je njihov vzrok napaka v
materialu ali napaka v izdelavi. Pri uvelja-
vljanju garancije zagotovite dokazilo o na-
kupu in stopite v stik s prodajalcem ali
najbliZjim servisom.

Naslov najdete na hrbtni strani.

Dodatne garancijske informacije (¢e so na
voljo) so na voljo na servisnem obmocju na
lokalni spletni strani podjetja Karcher v raz-
delku "Prenosi".

128 Slovenséina



Tehnic¢ni podatki

Elektriéni prikljucek

Napetost omreZja \% 400
Stevilo faz ~ 3
Omrezna frekvenca Hz 50
Zmogljivost/mo¢ w 3000
Stopnja zascite IPX4
Razred zascite |
Najvecja dovoljena omre- Q 0.400+
Zna impedanca j0.250

Mere in teze
Tipi€na delovna teza kg 99

Dolzina x $irina x viSina  mm 1030 x
680 x
1650

Povrsina filtra m? 224

Okoljski pogoji

Temperatura skladis¢enja °C -10-40

Moc¢nostni podatki naprave
Prostornina posode I 60

Vakuum (z ventilom za kPa 28,6

omejevanje tlaka)

Koli¢ina zraka I/s 68

Prikljuek sesalne gibke DN70

cevi

Nazivna Sirina sesalne DN40/

gibke cevi 50/70

Stevilka za narodéilo filtra 6.907-
611.0

Ugotovljene vrednosti v skladu s stan-
dardom EN 60335-2-69

Vrednost tresljajev za dla- m/s? <25
ni/roke
Negotovost K m/s2 0,2

Raven zvoCnega tlaka Lpa dB(A) 79
Negotovost Kpa dB(A) 2

Omrezni kabel

Tip HO7R
N-F
5G1,5
mm?
6.650-
064.0
Dolzina kabla m 5

Stevilka dela

Pridrzujemo si pravico do tehni¢nih spre-
memb.

Izjava EU o skladnosti

Izjavljamo, da je v nadaljevanju navedeni
izdelek skladen z zadevnimi dolo¢bami na-
vedenih direktiv in uredb. V primeru spre-
memb izdelka brez nasega soglasja ta
izjava izgubi veljavnost.

Izdelek: Sesalnik za suho in mokro sesanje
Tip: 1.573-xxx

Direktive in uredbe

2006/42/ES (+2009/127/ES)

2011/65/EU

2014/30/EU

Uporabljeni harmonizirani standardi
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020

EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001

EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Ime in naslov

Pooblas&ena oseba za dokumentacijo:
A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (Nemdija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

—— - ) S s
/' %////Z ,!~[". \z"/«/j‘/
T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 25/07/01
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Podpisniki ravnajo po navodilih in s poob-
lastilom vodstva podjetja.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemcija)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

Indicatii generale................ccocceeene 130
Indicatii privind siguranta ......... ... 130
Utilizarea corespunzatoare . 131
Protectia mediului ..............c.cccooeie. 131
Accesorii si piese de schimb.............. 131

Descrierea aparatului
Punerea in functiune................

Functionare.........cccccoeveevnnen..
Transportul.........ccccoviiiniieiieceee
Depozitarea...........ccccoeecvirivieiieenenen.
Tngrijirea si intretinerea
Remedierea defectiunilor ................... 134
Eliminarea ca deseu ...........cccccvveennen. 135
Garantie ......cccevevee i 135
Date tehnice........ccccoeviiiiiiii, 135
Declaratie de conformitate UE ........... 136

Indicatii generale

A Tnainte de prima utilizare a

L_l aparatului cititi acest manual
de utilizare original si pastrati-l in scop de
consultare ulterioara sau de predare catre
proprietarul urmator; actionati conform in-
structiunilor mentionate in acest manual de
utilizare.

e TInainte de prima utilizare cititi obligatoriu
instructiunile de siguranta nr. 5.956-
249.0.

e Daca nu sunt respectate instructiunile
de utilizare si indicatiile de siguranta, pot
aparea defectiuni la nivelul aparatului si
pericole pentru operator si alte persoa-
ne.

e Daca intervin defectiuni la transport, in-
formati imediat distribuitorul.

Indicatii privind siguranta

Trepte de pericol

A PERICOL

e Indicatie referitoare la un pericol iminent,
care duce la vatamari corporale grave
sau moarte.

AN AVERTIZARE

e Indicatie referitoare la o posibild situatie
periculoasa, care ar putea duce la vata-
mari corporale grave sau moarte.

A& PRECAUTIE

e Indica o posibila situatie periculoasa, ca-
re ar putea duce la vatamari corporale
ugoare.

ATENTIE

e Indicatie referitoare la o posibila situatie
periculoasa, care ar putea duce la pagu-
be materiale.

Instructiuni de siguranta generale
Tnainte de prima punere n functiune cititi in
mod obligatoriu instructiunile de siguranta
anexate si referitoare la aspiratoarele ume-
de/uscate!

A PERICOL e Respectati reglementérile
de siguranta aplicabile materialelor care
trebuie tratate.

A& AVERTIZARE e Aparatul nu este adec-
vat pentru aspirarea particulelor de pulbere
ddunatoare sanatatii. e Utilizarea sau de-
pozitarea aparatului in spatiu deschis in
conditii de umiditate este interzisa. e Pen-
tru o pozitie sigura a aparatului, actionati
frénele de stationare de la rola de ghidaj. In
cazul franei de stationare actionate, apara-
tul se poate migca necontrolat.

A PRECAUTIE e in cazul unor pauze de
utilizare mai lungi si dupa utilizare, opriti
aparatul de la comutatorul principal si decu-
plati stecherul de refea.

Comportamentul in cazurile de
urgenta
A PERICOL
Pericol de ranire si de deteriorare in caz
de scurtcircuit sau de alte defectiuni
electrice
Pericol de soc electric, risc de arsuri
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Opriti aparatul si scoateti stecherul din pri-
za.

Utilizarea corespunzatoare

Aparatul este destinat urmatoarelor opera-

tiuni:

e Curatarea umeda si uscata a suprafete-
lor de podea si de perete

e Aspirarea substantelor umede si lichide

e Aspirarea particulelor de praf uscate ne-
inflamabile din masini

e Utilizarea in scopuriindustriale, de ex. in
spatii de depozitare si de productie

e Utilizare in scopuri economice, de ex. in
hoteluri, scoli, spitale, fabrici, magazine,
birouri si alte unit&ti inchiriate.

Orice alta utilizare este considerata necon-

forma.

Este interzisa utilizarea aparatului in urma-

toarele scopuri:

e Aspirarea particulelor de praf periculoa-
se

e Incércarea cu macara

Protectia mediului

&y Materialele de ambalare sunt recicla-
6o bile. Asigurati-va de eliminarea ecolo-
gica a ambalajului.

Aparatele electrice si electronice con-

tin materiale reciclabile pretioase si,

uneori, componente precum baterii,
acumulatoare sau uleiuri, care, in cazul uti-
lizarii incorecte sau a eliminarii necores-
punzatoare, pot periclita sanatatea si
mediul Tnconjurator. Pentru functionarea
corecta a aparatului, aceste componente
sunt necesare. Este interzisa eliminarea cu
deseurile menajere a aparatelor marcate
cu acest simbol.

Observatii referitoare la materialele con-
tinute (REACH)

Informatii actuale referitoare la materialele
continute sunt disponibile la adresa:
www.kaercher.de/REACH

Accesorii si piese de schimb

Utilizati numai accesorii originale si piese
de schimb originale; ele asigura functiona-
rea in siguranta si fara avarii a aparatului.

Informatii despre accesorii si piesele de
schimb se gasesc la adresa www.kaer-
cher.com.

Descrierea aparatului

Pentru imagini, consultati pagina de grafice
Figura A

(@ Ménerul rezervorului de deseuri
@ Recipientul de impuritati

®) Prize de aspirare

@ Inel filtru

(B Maneta pentru curatarea filtrului
® Intrerupator rotativ

@ Tobé de esapament

Inel de etangare

© Filtru

Vibrator filtru

@ Cap de aspirare

@ Motor curent alternativ

@3 Placuta de tip

Cablu de retea

@3 Manerul capului de aspirare
Blocajul capului de aspirare

(@ Suport de cablu

Maner de impingere

Rola de ghidare cu frana de parcare
@0) Suport pentru teava de aspirat
@) Inel distantier

@2 Blocarea inelului distantier

@3 Suport pentru duza pentru podea
@4 Sasiu

ATENTIE

Depasirea impednatei retelei

Soc electric cauzat de scurtcircuit

Impedanta maxima admisibilé a retelei la

punctul de racord electric (a se vedea date-

le tehnice) nu trebuie sa fie depdasita.

In caz de neclaritti cu privire la impedanta

de retea de la punctul de racord, luati lega-

tura cu furnizorul de energie electrica.

1. Aduceti aparatul in pozitie de lucru.

2. Securizati aparatul folosind frénele de
parcare.

3. Introduceti furtunul de aspirare in racor-
dul de aspirare.

4. Asezati accesoriul dorit pe furtunul de
aspirare.
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5. Daca este necesar, introduceti un sac
de colectare a prafului in rezervorul de
deseuri (consultati capitolul Introduce-
rea sacului pentru colectarea prafului).

6. Asigurati-va de fixarea corespunzatoare
a rezervorului de deseuri.

Introducerea sacului pentru
colectarea prafului

Pentru golirea aparatului fara producere de

praf, in recipientul de deseuri, introduceti

un sac de colectare a prafului.

Indicatie

Sacul de colectare a prafului nu trebuie uti-

lizat pentru aspirare umeda.

1. Introduceti sacul de colectare a prafului
in rezervorul de deseuri si pozitionati-|
cu grija la peretele rezervorului.

2. Trageti marginea sacului peste margi-
nea rezervorului de deseuri spre exteri-
or.

AN AVERTIZARE

Manipulare necorespunzatoare la bloca-

rea rezervorului de degeuri

Pericol de strivire

Pe durata blocérii evitati pozitionarea mai-

nilor intre rezervorul de degeuri si inelul de

filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.

Blocati rezervorul de deseuri actionand

manerul cu ambele maini.

3. Montati rezervorul de deseuri in aparat.

Dupa aspirarea substantelor umede sau li-
chide, consultati capitolul Comutarea de la
aspirarea umeda pe aspirarea uscata.

Comutator rotativ
Dispozitiv OPRIT

Dispozitiv PORNIT

Pornirea aparatului
1. Conectatfi stecarul de retea.
2. Porniti aparatul de la intrerupatorul rota-
tiv.

Aspirarea

1. Verificati periodic nivelul de umplere al
rezervorului de deseuri, deoarece apa-
ratul nu se opreste automat atunci cand
aspira.

2. Daca este cazul, goliti rezervorul de de-
seuri (consultati capitolul Golirea rezer-
vorului de deseuri).

3. Daca este cazul, curatati filtrul (consul-
tati capitolul Curétarea filtrului) sau inlo-
cuiti/schimbati filtrul (consultati capitolul
Schimbarea/inlocuirea filtrului).

Aspirare umeda

ATENTIE

Pericol de deteriorare din cauza su-

praincarcarii recipientului de impuritati

Recipientul de impuritati poate fi umplut si

supraincadrcat in cateva secunde atunci

cénd are loc preluarea unei cantitati mari
de lichid.

Controlati in mod constant nivelul.

1. Tnainte de aspirarea umeds, indepartati
sacul de colectare a prafului (consultati
capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).

2. Dupa aspirarea umeda:

a Uscati filtrul.
b Curatati rezervorul de deseuri cu o la-
vetad umeda si uscati.

Comutarea de la aspirarea umeda
pe aspirarea uscata

ATENTIE

Comutarea de pe aspirarea umeda pe

aspirarea uscata

Pericol de deteriorare a filtrului

Nu aspirati praful uscat cu un element de

filtrare umed, deoarece acest lucru poate

face ca filtrul sa devind inutilizabil.

1. Lasati filtrul umed sa se usuce bine ina-
inte de utilizarea pentru aspirare uscata
sau Tnlocuiti-l cu unul uscat.

2. Daca este nevoie, inlocuiti filtrul.

Curatarea filtrului
Filtrul in forma de stea trebuie curatat in
mod regulat.
1. Opriti aparatul.
2. Cand este aspirat produsul uscat, mis-
cati de mai multe ori inainte si Thapoi, de
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minim 5 ori, manerul de curatare a filtru-
lui.
Daca aceasta curatare nu aduce nicio Tm-
bunatatire, indepartati filtrul in forma de
stea si spalati-l sau Tnlocuiti-I (consultati ca-
pitolul Ingrijirea si intretinerea).

Oprirea aparatului
1. Opriti aparatul de la intrerupatorul rota-
tiv.
2. Trageti stecarul de retea.

Dupa fiecare utilizare

. Demontati accesoriul folosit.

. Daca este cazul spalati accesoriul cu

apa si lasati-l la uscat.

3. Goliti rezervorul de deseuri (consultati
capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).

4. Curatati interiorul i exteriorul aparatului
cu o laveta umeda, prin aspirare si ster-
gere.

5. Tn cazul aspirarii de obiecte umede
scoateti filtrul in scop de uscare.

N =~

Golirea rezervorului de deseuri

AN AVERTIZARE

Pericol de strivire

Pe durata indepartarii sau montarii rezer-

vorului acordati atentie pieselor in migcare.

Indicatie

Rezervorul de deseuri trebuie golit cadnd ni-

velul de umplere este la aprox. 3 cm sub

marginea superioara.

Verificati periodic nivelul de umplere al re-

zervorului de deseuri, deoarece aparatul

nu se opreste automat atunci cand aspira.

1. Opriti aparatul.

2. Securizati aparatul folosind franele de
parcare.

3. Cand este aspirat produsul uscat, mis-
cati de mai multe ori inainte si inapoi, cel
putin de 5 ori, maneta pentru curatarea
filtrului.

Figura B

4. Trageti méanerul in sus.

Rezervorul de deseuri este deblocat si
coborét.

5. Scoateti rezervorul de deseuri din apa-
rat.

6. Indepértati sacul de colectare a prafului,
daca este cazul.
a Inchideti sacul de colectare a prafului
si scoateti-l din rezervorul de deseuri.
b Eliminati ecologic sacul de colectare a
prafului Tmpreuna cu continutul in con-
formitate cu prescriptiile legale in vi-
goare.
7. Goliti rezervorul de deseuri.
Indicatie
Rezervorul de deseuri poate fi ridicat cu
macara la méner. Sarcina maxima pentru
transportul cu macara este 50 kg.
AN PRECAUTIE
Depasgirea greutatii totale admise
Pericol de accidentare si de deteriorare
Acordati atentie greutétii totala a rezervoru-
lui de deseuri cand acesta este transportat
cu macara.
Supraincércarea rezervorului este interzi-
Sa.
Actionati conform reglementérilor locale
privind ridicarea cu macaraua.
AN AVERTIZARE
Manipulare necorespunzatoare la bloca-
rea rezervorului de deseuri
Pericol de strivire
Pe durata blocaérii evitati pozifionarea mai-
nilor intre rezervorul de degeuri si inelul de
filtru sau in apropierea mecanismului de ri-
dicare.
Blocati rezervorul de deseuri actionand
manerul cu ambele maini.
8. Montati rezervorul de deseuri in aparat.
respectand pasii in ordine inversa.

Transportul

AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

In cadrul transportului si al depozitérii, tineti

cont de greutatea aparatului.

1. La transportul aparatului in vehicule, an-
corati-l in conformitate cu directivele
aplicabile, pentru a preveni alunecarea
si rasturnarea.
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AN PRECAUTIE

Nerespectarea greutatii

Pericol de accidentare si de deteriorare

La depozitare tineti cont de greutatea apa-

ratului.

1. Depozitati aparatul doar in spatii interi-
oare.

Ingrijirea si intrefinerea
A PERICOL
Pericol de ranire din cauza pornirii acci-
dentale a aparatului si a electrocutarii.
Inaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti stecarul din priza.

Lucrari de verificare si intretinere
Dispuneti verificarea regulata a aparatului,
conform prescriptiilor nationale aferente re-
feritoare la protectia impotriva accidentelor,
emise de organele legislative. Lucrarile de
intretinere trebuie sa fie efectuate de catre
un expert, la intervale de timp regulate,
conform indicatiilor producatorului, iar in
acest sens trebuie respectate dispozitiile si
cerintele de siguranta existente. Lucrarile
la nivelul instalatiei electrice pot fi executa-
te numai de catre un electrician. Daca aveti
intrebari, va rugam sa va adresati filialei
KARCHER.

Intervale de intretinere/intretineri
efectuat/e de catre utilizator
Pentru acest aparat nu exista intervale re-
gulate de intretinere. Urmatoarele intreti-
neri sunt efectuate in caz de necesitate:

e Spalati filtrul.
e Schimbati filtrul.
e Tnlocuiti filtrul.

Spalarea filtrului

ATENTIE
Utilizarea detergentilor sau a inalbitori-
lor
Pericol de deteriorare a filtrului.
Curétati filtrul doar cu apa. Montati in apa-
rat filtrul complet uscat.
Filtrul Tn forma de stea poate fi spalat cu
apa curgatoare.
1. Filtrul in forma de stea trebuie spalat in-

totdeauna dinspre interior spre exterior,

astfel incat particulele ramase sa nu
afecteze puterea de filtrare.

Schimbarealinlocuirea filtrului
Indicatie
Demontarea capului de aspirare implica
participarea a 2 persoane.
. Opriti aparatul.
. Trageti fisa de retea.
. Deblocati si scoateti capul de aspirare.
. Deblocati si scoateti inelul intermediar.
. Indepartati filtrul in form& de stea.
. Verificati daca inelul de etansare prezin-
ta semne de deteriorare.
7. Introducerea noului filtru in forma de
stea:

a Trageti filtrul in forma de stea peste vi-
bratorul de filtru de la inelul intermedi-
ar, astfel incat elementul vibrant sa fie
pozitionat in centrul sacilor de filtrare.

b Asezati inelul intermediar cu filtru in
forma de stea si vibratorul de filtru pe
inelul de filtrare.

¢ Blocati inelul intermediar.

8. Montati capul de aspirare si blocati.

Remedierea defectiunilor
A PERICOL
Pornirea neintentionata a aparatului /
socul electric
Pornirea neintentionata a motorului de as-
pirare poate cauza leziuni. Tensiunea pe
componentele electrice poate provoca
electrocutarea.
Inaintea tuturor lucrarilor la aparat, opriti
aparatul si scoateti fisa de retea.
Solicitati efectuarea tuturor verificarilor si
lucrdrilor la piese electrice de céatre un spe-
cialist.
Indicatie
In cazul survenirii unei defectiuni aparatul
trebuie oprit imediat. Inainte de repunerea
in functiune, defectiunea trebuie remedia-
ta.
Daca defectiunea nu poate fi remediata,
aparatul trebuie verificat de departamentul
Servicii Clienti.
Turbina aspiratoare functioneaza, insa
aparatul nu aspira

OO WN -~
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Daca directia de rotatie este corecta, se
poate simti un curent puternic de aer din
deschiderea tobei de esapament. Aerul es-
te aspirat in cazul in care directia de rotatie
este incorecta.

1. Verificati directia de rotatie a motorului.

2. Daca directia de rotatie este incorecta,

schimbati polii de pe fisa aparatului.

Turbina de aspirare nu functioneaza

1. Verificati priza si siguranta de la alimen-

tarea cu curent.

2. Verificati cablul de retea si fisa de refea

de la aparat.

3. Porniti aparatul.

Puterea de aspirare scade

1. indepértat,i blocajele din duza de aspira-
re, din pe conducta de aspirare sau din
furtunul de aspirare.

. Curatati filtrul (consultati capitolul Curé-
farea filtrului).

. Goliti rezervorul de deseuri (consultati
capitolul Golirea rezervorului de dese-
uri).

Scurgere de praf la aspirare

1. Verificati si, daca este cazul, corectati fi-
xarea filtrului.

. Curatati filtrul (consultati capitolul Cura-
farea filtrului).

. Inlocuiti filtrul (consultati capitolul
Schimbarea/inlocuirea filtrului).

Eliminarea ca deseu

Aparatul trebuie eliminat in conformitate cu
reglementarile legale la sfarsitul duratei sa-
le de utilizare.

N

w

N

w

In fiecare tara sunt valabile conditiile de ga-
rantie acordate de distribuitorul nostru din
tara respectiva. Eventuale defectiuni surve-
nite la aparat in perioada de garantie vor fi
remediate gratuit, in limita in care sunt de-
fectiuni de fabricatie sau de material. Pen-
tru a beneficia de garantie, prezentati-va cu
chitanta de cumpérare la comerciantul dvs.
sau la cea mai apropiata unitate de service
autorizata.

(Pentru adresa, consultati pagina din spa-
te)

Pentru mai multe informatii privind garantia
(daca sunt disponibile) va rugam accesati
meniul ,Descarcari” din optiunea Service al
paginii web al reprezentantei Kércher din
tara dvs.

Date tehnice

Racordarea electrica

Tensiune de retea \Y 400
Faza ~ 3
Frecventa de retea Hz 50
Putere w 3000
Tip de protectie IPX4
Clasa de protectie I
Impedanta de retea maxi- Q 0.400+
ma admisa j0.250

Dimensiuni si greutati
Greutate tipica in timpul kg 99
functionarii

Lungime x Latime x In&lti- mm 1030 x

me 680 x
1650

Suprafats filtru mZ 2,24

Conditii de mediu

Temperatura de depozita- °C -10-40

re

Date privind puterea aparatului

Volumul rezervorului I 60

Vacuum (cu supapa de li- kPa 28,6
mitare a presiunii)
Cantitate de aer I's 68

Racord furtun de aspirare DN70
Diametru nominal pentru DN40/
furtunul de aspirare 50/70
Numarul de comanda al 6.907-
filtrului 611.0

Valorile identificate in conformitate cu
standardul EN 60335-2-69

Valoare vibratii mana-brat m/is® <25
Incertitudine K m/s? 0,2
Nivelul de presiune acusti- dB (A) 79
ca LpA
Incertitudine K,

dB (A) 2
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Cablu de retea

Tip HO7R
N-F
5G1,5
mm?

6.650-
064.0

Numar piesa

Lungime cablu m 5

Sub rezerva modificarilor tehnice.

Declaratie de conformitate UE
Prin prezenta declaram ca produsul menti-
onat mai jos este conform cu dispozitiile re-
levante ale directivelor si regulamentelor
enumerate. In cazul efectudrii unei modifi-
cari a produsului care nu a fost convenita
cu noi, aceasta declaratie Tsi pierde valabi-
litatea.

Produs: Aspirator pentru mediu umed si us-
cat

Tip: 1.573-xxx

Directive si regulamente

2006/42/UE (+2009/127/UE)

2011/65/UE

2014/30/UE

Norme armonizate aplicate
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Numele si adresa

Persoana responsabila pentru documenta-
tie:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

T. Wahl
Managing Director

Waldstetten, 25/07/01

Semnatarii actioneaza in numele si prin Tm-

puternicirea conducerii intreprinderii.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH

Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germania)

Tel.: +49 7171 94888-0

Fax: +49 7171 94888-528

l:"L"‘J “v;/‘(‘/:{/
A. Haag
Director R&D

Opcée napomene..........cceeceeeereeeeniennn 136
Sigurnosni NAPUCI.........ccceveviveeinieeenn. 137
Namjenska uporaba...........c.cccevverne 137
Zastita okoliSa ........c.ccocevviiiiiiiee 137
Pribor i zamjenski dijelovi................... 137
Opis uredaja.......cccceeeeeeeiceeeieee e 137
Pustanje u pogon ........c.cccceveeeiiieenne 138
R 138
Transport.......cocoveeveniiee e 140
Skladistenje.......cccccoeiiiiiiii 140
Njega i odrzavanje ........cccccoeceveeeeennns 140
Pomoc¢ u slu€aju smetnji .................... 141
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Tehnicki podaci .........ccccevveiiiieeinnee.
EU izjava o sukladnosti

A Procitajte ove originalne upute
L_l za uporabu prije prvog koriste-
nja svojim uredajem, pridrzavajte ih se i sa-
Cuvajte ih za kasnije koristenje ili za
sljedeceg vlasnika.

e Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte sigurnosne naputke br. 5.956-
249.0.

e U slu€aju nepridrZzavanja uputa za upo-
rabu i sigurnosnih naputaka moze dodi
do osteéenja uredaja i opasnosti za ru-
kovatelja i druge osobe.

e U slu€aju Stete nastale prilikom tran-
sporta smjesta obavijestite trgovca.
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Sigurnosni napuci

Sigurnosne razine

A OPASNOST

e Uputa na neposredno prijetecu opasnosti
koja bi mogla dovesti do teske ozljede ili
smrti.

AN UPOZORENJE

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do teSke ozljede ili smrti.

AN OPREZ

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do lakSih ozljeda.

PAZNJA

e Uputa na mogucu opasnu situaciju koja bi
mogla dovesti do ostecenja imovine.

Op¢i sigurnosni napuci
Prije prvog pustanja u pogon obavezno
procitajte prilozene sigurnosne naputke za
usisava¢ za mokro/suho usisavanje!
/A OPASNOST e Obratite pozornost na
primjenjive sigurnosne napomene, koje se
odnose na materijale koje je potrebno treti-
rati.
A& UPOZORENJE e Uredaj nije prikladan
za usisavanje praSina opasnih po zdravilje.
e Uredaj se ne smije upotrebljavati niti cu-
vati na otvorenom u vlaznim uvjetima. e Za
siguran stav uredaja pritisnite pozicijske
(ruéne) kocnice na upravijackom kotacicu.
Pri otvorenoj pozicijskoj (ruénoj) kocnici
uredaj se moZe nekontrolirano pomaknuti.
AN OPREZ e Kod duljih stanki u radu i na-
kon uporabe iskljucite uredaj na sklopkama
uredaja i izvucite strujni utikac.

Ponasanje u slu€aju nuzde
A OPASNOST
Rizik od ozljeda i oStec¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektri¢nih kva-
rova
Opasnost od strujnog udara, opasnost od
opeklina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.

Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za:
e Mokro i suho ¢idcenje podnih i zidnih po-
vrSina

e Usisavanje vlaznih ili tekucih tvari

e Usisavanje suhih, negorivih prasina iz
strojeva

e Industrijska uporaba, npr. u skladidnim i
proizvodnim prostorima

e Komercijalnu uporabu, npr. u hotelima,
Skolama, bolnicama, tvornicama, trgovi-
nama, uredima i iznajmljivackim prosto-
rima.

Svaka druga uporaba smatra se nenamjen-

skom.

Uredaj se ne smije upotrijebiti za:

e Skupljanje opasnih prasina

e Utovarivanje dizalicom

Zastita okolisa
&y AmbalaZni se materijali mogu recikli-

G rati. Molimo odloZite ambalaZu na eko-
lo8ki prihvatljiv nacin.

Elektricni i elektronicki uredaji sadrze

vrijedne reciklazne materijale, a Cesto
™ i sastavne dijelove poput baterija, pu-
njivih baterija ili ulja koji kod nepropisnog
rukovanja ili nepravilnog zbrinjavanja mogu
predstavljati potencijalnu opasnost za ljud-
sko zdravlje i okoli§. Medutim, ti su sastavni
dijelovi potrebni za pravilan rad uredaja.
Uredaiji koji su oznaceni ovim simbolom ne
smiju se odlagati zajedno s kuénim otpa-
dom.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktualne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i zamjenski dijelovi

Koristite samo originalan pribor i originalne
zamjenske dijelove jer oni jam¢&e siguran i

nesmetan rad uredaja.

Informacije o priboru i zamjenskim dijelovi-
ma pronadite na www.kaercher.com.

Opis uredaja
Vidi slike na stranici sa slikama
Slika A
(@ Rucica spremnika za prljavstinu
(@ Spremnik za prljavstinu
(®) Usisni nastavak
@ Prsten filtra
(&) Poluga za CiS¢enje filtra
®) Okretni prekidac
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(@ Prigusivac ispusnog zraka

Brtveni prsten

(@ Filtar

Tresac€ za CiScenje filtra

@ Usisna glava

(2 Trofazni motor

@ Natpisna plocica

Mrezni kabel

@9 Rucka usisne glave

Zapor usisne glave

@) Drzac kabela

Potisna rucica

Upravljacki kotaci¢ s pozicijskom (ruc¢-
nom) ko¢nicom

@9 DrzaC za usisnu cijev

@) Meduprsten

@2 Zapor meduprstena

@3 Drzac za podni nastavak

Podvozje

Pustanje u pogon

PAZNJA

Prekorac¢enje mrezne impedancije

Strujni udar u sluéaju kratkog spoja

Ne smije se prekoraciti maksimalna dopu-

Stena impedancija mrezZe na elektricnom

priklju¢ku (vidi u tehni¢kim podacima).

Kod nejasnoca u pogledu impedancije mre-

Ze na VaSem prikljucku obratite se VaSem

distributeru elektricne energije.

1. Uredaj stavite u polozaj za rad.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ruénim)
ko€nicama.

3. Usisno crijevo utaknite u usisni priklju-
Cak.

4. Zeljeni pribor nataknite na usisno crije-
vOo.

5. Po potrebi umetnite vrecicu za prasinu u
spremnik za prljavstinu (vidi poglavlje
Umetanje vrecice za praSinu).

6. Uvjerite se da je spremnik za prljavstinu
pravilno umetnut.

Umetanje vreéice za prasinu
Za praznjenje uredaja bez praSine, vrecCica
za prasSinu moze se umetnuti u spremnik za
prljavstinu.

Napomena

Vrecica za praSinu ne smije se Kkoristiti za

mokro usisavanje.

1. Vrecicu za prasinu umetnite u spremnik
za priljavstinu i paZljivo naslonite na sti-
jenku spremnika.

2. Rub vrecice navucite prema van preko
ruba spremnika za prijavstinu.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

3. Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj.

Nakon usisavanja vlaznih ili tekuéih tvari vi-
di poglavlje Promjena s mokrog na suho
usisavanje.

Okretni prekidac
Uredaj je ISKLJUCEN

Uredaj je UKLJUCEN

Ukljucivanje uredaja
. Utaknite strujni utikac.
. UkljuCite uredaj na okretnom prekidacu.

Provedba postupka usisavanja

1. Redovito provjeravajte napunjenost
spremnika za prljavstinu jer se uredaj ne
iskljuuje automatski pri usisavanju.

2. Po potrebi ispraznite spremnik za prijav-
8tinu (vidi poglavlje PraZnjenje spremni-
ka za prijavstinu).

3. Po potrebi ocistite filtar (vidi poglavlje
Ciscéenje filtra) ili ga promijenite/zamije-
nite (vidi poglavlje Promjena/zamjena
filtra).

N —
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Mokro usisavanje

PAZNJA

Opasnost od osStec¢enja zbog prelijeva-

nja spremnika za prljavstinu

Spremnik za prijavstinu kod prihvacanja

velikih koli¢ina tekucine moZe se napuniti u

roku od nekoliko sekundi i preliti.

Stalno kontrolirajte napunjenost spremni-

ka.

1. Prije mokrog usisavanja po potrebi uklo-
nite vrecicu za zbrinjavanje otpada (vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).

2. Nakon mokrog usisavanja:

a Osusite filtar.
b Spremnik za prljavstinu ocistite vlaz-
nom krpom i osusite ga.

Promjena s mokrog na suho
usisavanje

PAZNJA

Promjena s mokrog na suho usisavanje

Opasnost od ostecenja filtra

Pri suhom filtarskom elementu ne usisavaj-

te suhu praSinu, jer to moze zacepiti filtar te

ga uciniti neupotrebljivim.

1. Mokri filtar prije uporabe za suho usisa-
vanje ostavite da se dobro osusi ili ga
zamijenite suhim filtrom.

2. Po potrebi promijenite filtar.

Ciséenje filtra

Zvjezdasti filtar Cistite u redovnim intervali-

ma.

1. Iskljucite uredaj.

2. Ako je usisani materijal suh, pomaknite
polugu za &iS¢enje filtra naprijed i natrag
najmanje 5 puta.

Ako ovo ¢is¢enje ne donese poboljSanje,

izvadite i operite ili zamijenite zvjezdasti fil-

tar (vidi poglavlje Njega i odrZzavanje).

Isklju€ivanje uredaja
1. Iskljucite uredaj na okretnom prekidacu.
2. lzvucite strujni utika€ iz utiCnice.

Nakon svakog rada
1. Uklonite pribor.
2. Po potrebi isperite pribor vodom i osusi-
te ga.

3. Ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).

4. Ocistite uredaj iznutra i izvana usisava-
njem i obriSite ga viaznom krpom.

5. Ako je usisan mokar materijal, izvadite
filtar kako bi se osusio.

Praznjenje spremnika za prljavstinu

&N UPOZORENJE

Opasnost od prignjecenja

Pri skidanju ili postavijanju spremnika obra-

tite pozornost na pokretne dijelove.

Napomena

Spremnik za prijavstinu mora se isprazniti

kad je napunjen do oko 3 cm ispod gornjeg

ruba.

Redovito provjeravajte napunjenost spre-

mnika za prljavstinu jer se uredaj ne isklju-

Cuje automatski pri usisavanju.

1. Iskljucite uredaj.

2. Osigurajte uredaj pozicijskim (ru¢nim)
ko¢nicama.

3. Ako je usisani materijal suh, pomaknite
polugu za &iSéenje filtra naprijed i natrag
najmanje 5 puta.

Slika B

4. Povucite ru€icu prema gore.

Spremnik za prljavstinu se otklju¢ava i

spusta.

5. lzvucite spremnik za prljavstinu za ruci-
cu iz uredaja.

6. Po potrebi uklonite vrecicu za prasinu.
a Zatvorite vrecCicu za prasinu i izvadite

iz spremnika za prljavstinu.

b Vrecicu za prasinu zajedno sa sadrza-
jem zbrinite u skladu s vaze¢im zakon-
skim propisima.

7. Ispraznite spremnik za prljavstinu.

Napomena

Spremnik za prijavstinu moze se za ru¢ku

pri¢vrscivati na dizalicu. Maksimalni dodat-

ni teret pri transportu dizalicom iznosi

50 kg.

&N OPREZ

Prekoracenje dopustene ukupne tezine

Opasnost od ozljeda i oStecenja
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Obratite paZnju na ukupnu teZinu spremni-

ka za prijavstinu kada ga transportirate di-

zalicom.

Nemajte preopteretiti spremnik.

Pridrzavajte se lokalnih propisa za prijevoz

dizalicama.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje pri aktiviranju za-

pora spremnika za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tijekom aktiviranja zapora ni u kojem slu-

Caju ne stavljajte ruke izmedu spremnika za

prijavstinu i prstena filtra ili u blizinu meha-

nike za podizanje.

Aktivirajte zapor spremnika za prijavstinu

pritiskanjem rucice s obje ruke.

8. Umetnite spremnik za prljavstinu u ure-
daj obrnutim redoslijedom.

&N OPREZ

NepridrZzavanje teZine

Opasnost od ozljeda i oStecenja

Pri transportu i skladistenju uzmite u obzir

teZinu uredaja.

1. Pritransportu u vozilima uredaj osiguraj-
te od klizanja i prevrtanja u skladu s va-
Zecim direktivama.

Skladistenje
&N OPREZ
Nepridrzavanje tezine
Opasnost od ozljeda i ostecenja
Pri skladiStenju uzmite u obzir teZinu ureda-
Jja.
1. Skladistite uredaj samo u zatvorenim
prostorijama.

Njega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od ozljeda zbog nenamjernog
pokretanja uredaja i strujnog udara.
Prije svih radova iskijucite uredaj i izvucite
strujni utikac.

Radovi provjere i odrzavanja
Redovitu provjeru uredaja provodite u skla-
du s odnosnim nacionalnim propisima za-
konodavca za sprje€avanje nezgoda.
Radove odrzavanja mora provoditi struéna

osoba u redovitim razdobljima u skladu s
podacima proizvodaca, a pritom se treba
pridrzavati postojecih odredaba i sigurno-
snih zahtjeva. Radove na elektricnom su-
stavu smije izvoditi samo elektriCar. Sa
svim pitanjima obratite se podruznici tvrtke
KARCHER.

Intervali odrzavanja / odrzavanja od
strane korisnika

Za ovaj uredaj nisu utvrdeni redoviti inter-

vali odrzavanja. Po potrebi provode se slje-

deéa odrzavanja:

e Operite filtar.

e Promijenite filtar.

e Zamijenite filtar.

Pranje filtra
PAZNJA
Upotreba sredstva za pranje ili izbjelji-
vaca
Ostecenje filtra.
Filtar ¢istite samo vodom. U uredaj umetni-
te samo potpuno suhi filtar.
Zvjezdasti filtar moze se isprati pod teku-
¢om vodom.
1. Zvjezdasti filtar uvijek ispirite iznutra pre-
ma van kako nikakve preostale Cestice
ne bi nepovoljno utjecale na ucinak filtra.

Promjena/zamjena filtra
Napomena
Za uklanjanje usisne glave potrebne su
2 osobe.
. Iskljucite uredaj.
. lzvucite strujni utika¢ iz uti¢nice.
. Oftkljucajte i skinite usisnu glavu.
. Oftkljucajte i skinite meduprsten.
. lzvadite zvjezdasti prsten.
. Ispitajte je li brtveni prsten oStecen.
. Umetnite novi zvjezdasti filtar:

a Novi zvjezdasti filtar navucite preko
tresaCa za CiSc¢enje filtra na medupr-
stenu tako da elementi za tresenje bu-
du usmijereni u sredinu vredica filtra.

b Postavite meduprsten sa zvjezdastim
filtrom i tresaCem za CiS¢enje filtra na
prsten filtra.

¢ Aktivirajte zapor meduprstena.

8. Postavite i pri€vrstite usisnu glavu.

NO A WN -~
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Pomo¢ u sluéaju smetnji

A OPASNOST

Slucajno pokretanje uredaja / strujni

udar

Slucajno pokretanje usisnog motora moze

prouzrociti ozljede. Napon na elektricnim

dijelovima moze prouzrociti strujni udar.

Prije svih radova na uredaju iskljucite ure-

daj i izvucite strujni utikac iz uti¢nice.

Sve provjere i radove na elektricnim dijelo-

vima treba provesti stru¢njak.

Napomena

Ako se pojavi smetnja, uredaj se mora od-

mah iskljuciti. Smetnju treba ukloniti prije

ponovnog pustanja u rad.

Ako se smetnja ne moze ukloniti, ureda;j

mora ispitati servisna sluzba.

Usisna turbina radi, ali uredaj ne usisa-

va

Kada je smijer vrtnje ispravan, iz otvora pri-

gusSivaca ispusnog zraka moze se osijetiti

snazno strujanje zraka. Ako je smjer vrtnje
pogresan, usisava se zrak.

1. Provijerite smjer vrtnje motora.

2. Ako smijer vrtnje nije ispravan, zamijeni-
te polove na utikacu uredaja.

Usisna turbina ne radi

1. Provijerite uti€nicu i osigura€ napajanja
strujom.

2. Provjerite mrezni kabel i strujni utikac
uredaja.

3. Ukljucite uredaj.

Usisna snaga se smanjuje

1. Uklonite zagepljenja iz usisne mlaznice,
usisne cijevi ili usisnog crijeva.

2. Ogistite filtar (vidi poglavlje Ciséenje fil-
tra).

3. Ispraznite spremnik za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje spremnika za pr-
ljavstinu).

IzlaZzenje prasine pri usisavanju

1. Provjerite i po potrebi ispravite dosjed fil-
tra.

2. Odistite filtar (vidi poglavlje Ciscéenje fil-
tra).

3. Zamijenite filtar (vidi poglavlje Promje-
na/zamjena filtra).

Zbrinjavanje
Uredaj se na kraju svog vijeka trajanja mo-
ra zbrinuti u skladu sa zakonskim odredba-

ma.

U svakoj zemlji vrijede jamstveni uvjeti koje
je izdala nadlezna organizacija za distribu-
ciju. Moguce kvarove na Vasem uredaju
popravljamo besplatno unutar jamstvenog
roka ako je uzrok materijalna pogreska ili
pogreska u proizvodnji. U slu€aju koji pod-
lijeze jamstvu obratite se s potvrdom o pla-
¢anju Vasem prodavacu ili najblizoj
ovlastenoj servisnoj sluzbi.

(vidi adresu na poledini)

Daljnje informacije o jamstvu (ako postoje)
moZete pronaci u servisnom podrucju vase
lokalne web stranice tvrtke Karcher pod
“Preuzimanja”.

Tehni€ki podaci

Elektricni prikljucak

Napon elektricne mreze V 400
Faza ~ 3
Frekvencija elektricne Hz 50
mreze

Snaga w 3000
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite I
Maksimalna dopustena  Q 0.400+
impedancija mreze j0.250

Dimenzije i tezine
Tipi¢na tezina pri radu kg 99

Duljina x Sirina x visina mm 1030 x
680 x
1650

Povrsina filtra m? 224

Okolni uvjeti

Temperatura skladistenja °C -10-40
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Podaci o snazi uredaja
Zapremnina spremnika I 60

Vakuum (s ventilom za kPa 28,6
ogranicenje tlaka)

Koli¢ina zraka I's 68

Priklju¢ak za usisno crije- DN70

VO

Nazivna Sirina usisnog cri- DN40/

jeva 50/70

Broj narudzbe filtra 6.907-
611.0

Vrijednosti utvrdene prema EN 60335-2-
69

Vrijednost vibracije $aka- m/s® <25
ruka
Nesigurnost K m/sZ 0,2

Razina zvu¢nog tlaka LpA dB(A) 79

Nesigurnost K, dB(A) 2

Mrezni kabel

Tip HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Kataloski broj dijelova 6.650-
064.0

Duljina kabla m 5

Pridrzano pravo na tehnicke izmjene.

EU izjava o sukladnosti

Ovime izjavljujemo da je dolje navedeni
proizvod u skladu s relevantnim odredba-
ma navedenih direktiva i uredbi. U slu€aju
izmjene proizvoda koja nije dogovorena s
nama ova izjava gubi svoju valjanost.
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suho usisa-
vanje

Tip: 1.573-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primijenjene uskladene norme
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Ime i adresa

Opunomocenik za dokumentaciju:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StralRe 4-8

73550 Waldstetten (Germany)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528

— )

7 G

T. Wahl

Managing Director
Waldstetten, 25/07/01
Dolje potpisani djeluju u ime i po opunomo-
¢enju rukovodstva.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Tel.: +49 7171 94888-0
Telefaks: +49 7171 94888-528
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A. Haag
Director R&D
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Opste napomene
f Procitajte ovo originalno
L_l uputstvo pre prve upotrebe

vasSeg uredaja, postupajte u skladu sa njim
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i saCuvajte ga za kasniju upotrebu ili

buduce vlasnike.

e Pre prvog pustanja u rad obavezno
procitajte sigurnosne napomene br.
5.956-249.0.

e Ukoliko se ne pridrzavate uputstva za
rad i sigurnosnih napomena, mogu
nastati oStecenja na uredaju i opasnosti
za korisnika i druge osobe.

e U slucaju Stete nastale prilikom
transporta odmah obavestite trgovca.

Sigurnosne napomene

Stepeni opasnosti

A OPASNOST

e Napomena o neposrednoj opasnosti koja
preti i koja moZe dovesti do teskih
telesnih povreda ili smrti.

AN UPOZORENJE

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do teskih telesnih
povreda ili smrti.

AN OPREZ

o Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do lakih telesnih
povreda.

PAZNJA

e Napomena o mogucoj opasnoj situaciji,
koja moZe dovesti do materijalnih
ostecenja.

Opste sigurnosne napomene
Pre prve upotrebe masine, neophodno je
da procitate prilozene bezbednosne
napomene za mokre i suve usisivace!

/A OPASNOST e Uvazite primenljive
sigurnosne odredbe koje se odnose na
materijale koje je potrebno ftretirati.

A UPOZORENJE e Uredaj nije pogodan
za usisavanje praSina Stetnih po zdravije.
e Uredaj ne sme da se koristi niti skladisti
na otvorenom u vlaznim uslovima. e Za
bezbedan poloZaj uredaja, aklivirajte ru¢nu
koc¢nicu na upraviljackom tocki¢u. Uredaj
mozZze nekontrolisano da se pokrene ukoliko
je ruéna kocnica otvorena.

AN OPREZ e U sluéaju duzih prekida u
radu i nakon upotrebe, uredaj iskljucite na
prekidacu uredaja i izvucite strujni utikac.

Postupanje u slu¢aju nuzde
A OPASNOST
Rizik od povrede i oSteé¢enja u slucaju
kratkog spoja ili drugih elektricnih
smetnji
Rizik od strujnog udara, rizik od opekotina
Iskljucite uredaj i izvucite strujni utikac.

Namenska upotreba

Uredaj je namenjen za:

e Mokro i hemijsko CiScenje podova i
zidova

e Usisavanje vlaznih i te€nih supstanci

e Usisavanje suvih, nezapaljivih prasina iz
masina

e Industrijska upotreba, npr.u skladiSnim i
proizvodnim prostorima

e Profesionalna upotreba, npr. u hotelima,
Skolama, bolnicama, fabrikama,
radnjama, kancelarijama i prostorima za
iznajmljivanje.

Svaka drugadija upotreba smatra se

nenamenskom.

Uredaj ne sme da se Kkoristi za:

e Skupljanje opasne prasine

e Utovar kranom

Zastita zivotne sredine

&y Ambalaza moze da se reciklira.
6o Pakovanja odlozite u otpad u skladu
sa ekoloskim propisima.
Elektri¢ni i elektronski uredaji sadrze
vredne materijale koji se mogu
— reciklirati, a ¢esto i sastavne delove
kao Sto su baterije, akumulatori ili ulje, koji
u slu€aju pogres$nog tretiranja ili pogresnog
odlaganje u otpad mogu predstavljati
potencijalnu opasnost po zdravlje ljudi i
zivotnu sredinu. Medutim, ovi sastavni
delovi su neophodni za pravilan rad
uredaja. Uredaji oznageni ovim simbolom
ne smeju da se odlazu u kuc¢ni otpad.
Napomene o sastojcima (REACH)
Aktuelne informacije o sastojcima mozete
pronaci na: www.kaercher.de/REACH

Pribor i rezervni delovi

Koristite samo originalni pribor i originalne
rezervne delove posto oni garantuju
bezbedan rad i rad bez smetnji na uredaju.
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Informacije o priboru i rezervnim delovima
mozete pronaci na www.kaercher.com.

Opis uredaja

Slike, pogledajte stranu sa grafikonima
Slika A

(™ Lucna rucka posude za prljavstinu

(@ Posuda za prljavstinu

(® Usisni nastavci

® Prsten filtera

(6 Poluga za ciScenje filtera

(® Obrtni prekidac

(@ Prigusiva¢ izduva

Zaptivni prsten

(@ Filter

Tresac za CiS¢enje filtera

@ Usisna glava

(2 Trofazni motor

@ Natpisna plocica

Mrezni kabl

@@ Rucna poluga usisne glave

Blokada usisne glave

@) Drzac kabla

Potisna ru¢ka

Upravljacki tockici sa parkirnom
ko€nicom

Drzac¢ usisne cevi

@) Meduprsten

@2 Blokada meduprstena

@ Drzac za podni nastavak

Pokretni okvir

Pustanje u pogon

PAZNJA
Prekoracenje mrezne impedance
Elektriéni udar usled kratkog spoja
Maksimalno dozvoljena mrezna
impedanca na elektricnoj tacki prikljucka
(vidi Tehnicke podatke) ne sme da se
prekoraci.
U sluc¢aju nedoumica po pitanju mrezne
impedance na vaSoj tacki prikljucka, stupite
u kontakt sa vasSim preduzecem za
snabdevanje elektricnom energijom.
1. Uredaj postavite u radni polozaj.
2. Uredaj osigurajte ru€nom ko¢nicom.
3. Utaknite usisno crevo u prikljucak za

usisavanje.

4. Na usisno crevo postaviti pribor koji
zelite.

5. Ako je potrebno, stavite vrecu za
sakupljanje prasine u posudu za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
Umetanje vrece za sakupljanje prasine).

6. Pobrinite se da posuda za prljavstinu
bude pravilno postavljena.

Umetanje vrece za sakupljanje
prasine

Za praznjenje uredaja bez prasine, u

posudu za prljavstinu moze da se postavi

vrec¢a za sakupljanje praSine.

Napomena

Vrecica za sakupljanje praSine ne sme da

se koristi za mokro usisavanje.

1. Vrecicu za sakupljanje prasine postavite
u posudu i pazljivo stavite na zid
posude.

2. lvicu vrecice navucite preko ivice
posude za prljav&tinu prema van.

&N UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zakljuéavanja posude za prljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zaklju¢avanja nikako nemojte drZati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

ZakljuCajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na luénu drsku.

3. Postavite posudu sa prljavstinom u
uredaj.

Nakon usisavanja vlaznih ili te€nih
supstanci, pogledajte poglavlje
Prebacivanje sa mokrog na suvo
usisavanje.

Obrtni prekidac¢

Uredaj ISKLJ

Uredaj UKLJ
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Ukljuéivanje uredaja
1. Utaknite strujni utikac.
2. Ukljucite uredaj na obrtnom prekidacu.

Sprovodenje postupka usisavanja

1. Redovno proveravajte napunjenost
posude za prljavstinu, jer se uredaj ne
iskljuGuje automatski prilikom
usisavanja.

2. Ako je potrebno, ispraznite posudu za
prljavstinu (pogledajte poglavlje
PrazZnjenje posude za prijavstinu).

3. Ako je potrebno, ocistite filter
(pogledaite poglavije Ciséenje filtera) ili
promenite / zamenite (pogledajte
poglavlje Promena/zamena filtera).

Mokro usisavanje

PAZNJA

Opasnost od oStec¢enja usled prelivanja

posude za prljavstinu

Posuda za prijavstinu moZe da se napuni u

roku od svega nekoliko sekundi prilikom

prihvatanja velikih kolicina te¢nosti, pri
¢emu moze da dode do prelivanja.

Stalno kontrolisati napunjenost.

1. Pre mokrog usisavanja eventualno
uklonite vrec¢u za prasinu (pogledajte
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

2. Nakon mokrog usisavanja:

a Osusite filter.
b Posudu za prljavstinu odistite i osuSite
pomocu viazne krpe.

Prebacivanje sa mokrog na suvo
usisavanje

PAZNJA

Promena iz mokrog u suvo usisavanje

Opasnost od ostecenja filtera

Ako je filterski element mokar, nemojte

usisavati suvu pras$inu, jer to moze zacepiti

filter i uciniti ga neupotrebljivim.

1. Mokar filter ostaviti da se dobro osusi
pre kori¢enja za suvo usisavanje ili ga
zameniti suvim filterom.

2. Po potrebi, zameniti filter.

Ciséenje filtera

Zvezdasti filter sa naborima Cistiti u

redovnim intervalima.

1. Iskljucite uredaj.

2. Ako je usisan suvi materijal, onda
polugu za €isc¢enje filtera pomerajte
napred-nazad najmanje 5 puta.

Ako ovo CiSc¢enje ne dovede do

pobolj$anja, uklonite zvezdasti filter sa

naborima i operite ga ili zamenite

(pogledajte poglavlje Nega i odrzavanje).

Isklju€ivanje uredaja
1. Ukljucite uredaj preko obrtnog
prekidaca.
2. lzvucite strujni utikac.

Nakon svakog rada

. Demontirajte pribor.

. Po potrebi, isperite vodom i ostavite da

se osusi.

3. Ispraznite posudu za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

4. Uredaj ocistite unutra i spolja
usisavanjem i brisanjem pomocu viazne
krpe.

5. Ako se vrsilo usisavanje mokrog
materijala, izvadite filter i ostavite da se
osusi.

N —

Praznjenje posude za prljavstinu

&N UPOZORENJE

Opasnost od prignje¢enja

Prilikom skidanja i postavijanja rezervoara,

obratite paZnju na delove u pokretu.

Napomena

Posuda za prijavstinu mora da se isprazni

ako je napunjena do oko 3 cm ispod gornje

ivice.

Redovno proveravajte napunjenost posude

za prljavstinu, jer se uredaj ne isklju€uje

automatski prilikom usisavanja.

1. Iskljucite uredaj.

2. Uredaj osigurajte ru¢nom koc¢nicom.

3. Ako se vrsilo usisavanje suvog
materijala, onda polugu za ¢iS¢enje
filtera pomerajte napred-nazad
najmanje 5 puta.

Slika B

4. Lucnu rucicu povucite prema gore.
Posuda za prljavstinu se otklju¢ava i
spusta.
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5. lzvucite posudu za prljavstinu za licnu
ru€icu iz uredaja.

6. Po potrebi, uklonite vrecicu za
sakupljanje prasine.

a Vredicu za sakupljanje prasine
zatvorite i izvadite iz posude za
prijavstinu.

b Vrecicu za sakupljanje praSine,
zajedno sa sadrzajem, odloZiti u
skladu sa vazeéim zakonskim
propisima.

7. Ispraznite posudu za prljavstinu.

Napomena

Rucka posude za prijavstinu moze da se

uhvati pomocu dizalice. Maksimalna

nosivost pri transportu pomocu dizalice

50 kg.

AN OPREZ

Prekoracenje dozvoljene ukupne tezine

Opasnost od povreda i o8tecenja

Obratite paZnju na ukupnu teZinu posude

za prijavstinu prilikom transporta pomocu

dizalice.

Nemajte prepunjavati rezervoar.

Obratite paZnju na lokalne propise za

prenoSenje dizalicom.

AN UPOZORENJE

Nepravilno rukovanje prilikom

zaklju¢avanja posude za priljavstinu

Opasnost od prignjecenja

Tokom zakljucavanja nikako nemojte drzati

ruke izmedu posude za prijavstinu i

filterskog prstena niti ih stavijati u blizini

mehanizma za podizanje.

Zakljuéajte posudu sa prijavstinom obema

rukama pritiskom na lu¢nu drsku.

8. Posudu za prljavstinu umetnite u uredaj
obrnutim redosledom.

&N OPREZ

Nepostovanje tezine

Opasnost od povreda i o$tecenja

Prilikom transporta i skladistenja obratiti

paznju na teZinu uredaja.

1. Prilikom transporta u vozilima, uredaj
osigurati od isklizavanja i prevrtanja u
skladu sa vazecim direktivama.

Skladistenje

AN OPREZ
Zanemarivanje teZine
Opasnost od povreda i o$tecenja
Prilikom skladiStenja obratite paznju
nateZinu uredaja.
1. Uredaj skladistite samo u unutradnjim

prostorima.

Nega i odrzavanje
A OPASNOST
Opasnost od povrede zbog nehoticno
pokrenutog uredaja i elektricnog udara.
Pre svih radova iskljucite uredaj i izvucite
strujni utikac.

Kontrolni radovi i radovi na
odrzavanju

Redovno proveravati uredaj u skladu sa
odgovarajuc¢im drZzavnim propisima
zakonodavca u cilju spre€avanja nesreca.
Radove na odrzavanju mora da obavlja
stru€no lice u redovnim vremenskim
periodima u skladu sa podacima
proizvodaca, pri Cemu treba uvaziti
postojeée odredbe i bezbednosne zahteve.
Radove na elektri¢noj instalaciji sme da
obavlja iskljucivo elektri¢ar. U slu¢aju
pitanja obratite se u KARCHER poslovnicu.

Intervali odrzavanja/odrzavanja od
strane korisnika

Za ovaj uredaj ne postoje utvrdeni redovni
intervali odrzavanja. Sledec¢a odrzavanja
se izvode po potrebi:

e Operite filter.

e Promenite filter.

e Zamenite filter.

Pranije filtera
PAZNJA
Upotreba deterdZenata ili sredstava za
izbeljivanje
Ostecenje filtera.
Cistite filter samo vodom. U uredaj
postavite samo potpuno osusen filter.
Zvezdasti filter mozZe da se opere pod
mlazom tekuce vode.
1. Zvezdasti filter uvek ispirati iznutra
prema spolja kako zaostale Cestice ne bi
imale uticaja na kapacitet filtera.
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Promena/zamena filtera

Napomena

Za skidanje usisne glave potrebne su 2

osobe.

. Iskljucite uredaj.

. lzvuéi strujni utikac.

. Odblokirajte i skinite usisnu glavu.

. Deblokirajte i skinite meduprsten.

. Uklonite zvezdasti filter sa naborima.

. Proverite, da li ima oSteéenja na
zaptivhom prstenu.

7. Postavljanje novog zvezdastod filtera sa

naborima:

a Novi zvezdasti filter sa naborima
navuci preko tresaca za CiScenje
filtera na meduprstenu tako da
elementi za treSenje budu centrirani
na sredini filterskih uSica.

b Postavite srednji prsten sa
zvezdastim filterom sa naborima i filter
vibratorom na prsten filtera.

¢ Zaklju€ajte meduprsten.

8. Postavite usisnu glavu i zakljuCajte je.

Pomo¢ u sluéaju smetnji
A OPASNOST
Nenamerno pokretanje uredaja /
elektri¢ni udar
Nenamerno pokretanje usisnog motora
moZe da uzrokuje povrede. Napon na
elektricnim delovima moZe da uzrokuje
strujni udar.
Pre svih radova na uredaju, iskljuciti uredaj
i izvuci strujni utikac.
Sve provere i radove na elektricnim
delovima prepustite strucnjaku.
Napomena
Ukoliko dode do pojave smetnje, uredaj
mora odmah da se iskljuci. Smetnja mora
da se otkloni pre ponovnog pustanja u rad.
Ako smetnja ne moze da se otkloni, uredaj
mora da se odnese na proveru u servisnu
sluzbu.
Usisna turbina radi, ali uredaj ne usisiva
Ako je smer rotacije tatan, moze se osetiti
jak protok vazduha iz otvora priguSivaca
izduva. Ako je smer rotacije pogresan,
vazduh se usisava.

OB WN -

1. Proverite smer rotacije motora.

2. Ako je smer rotacije pogreSan, zamenite

polove na utikaCu uredaja.

Usisna turbina ne radi

1. Proveriti uti¢nicu i osigura¢ napajanja

strujom.

2. Proverite mrezni kabl i strujni utikac

uredaja.

3. Ukljutite uredaj.

Usisna snaga opada

1. Uklonite zaepljenje na usisnom
nastavku, usisnoj cevi ili usisnom crevu.

. Ogistite filter (vidi poglavlje Ciséenje
filtera).

. Ispraznite posudu za prljavstinu (vidi
poglavlje PraZnjenje posude za
prijavstinu).

Isticanje prasine prilikom usisavanja

1. Proverite da li je filter fiksiran i

eventualno ga korigujte.

2. Otistite filter (vidi poglavije Ciséenje

filtera).

3. Zamenite filter (pogledajte poglavlje

Promena/zamena filtera).

Odlaganje u otpad

Na kraju radnog veka, uredaj odlozite na
otpad u skladu sa zakonskim odredbama.

N

w

U svakoj zemlji vaze uslovi garancije koje je
izdala nasa nadlezna distributivna
organizacija. Sve smetnje na vasem
uredaju ¢emo otkloniti besplatno u okviru
garantnog roka, ukoliko je uzrok smetnje
greska u materijalu ili greSka u proizvodniji.
U slucaju koji podleze garanciji obratite se
sa dokazom o kupovini vasem prodavcu ili
najblizoj ovlascenoj lokaciji servisne
sluzbe.

(Adresu vidi na poledini)

Dodatne informacije o garanciji (ako
postoje) mozete pronaci u servisnom delu
vas$e lokalne Karcher internet stranice pod
opcijom ,Preuzimanja“.
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Tehnicki podaci

Elektricni priklju¢ak

Napon elektricne mreze V 400
Faza ~ 3
MrezZna frekvencija Hz 50
Snaga w 3000
Vrsta zastite IPX4
Klasa zastite I
Maksimalno dozvoliena Q 0.400+
mrezna impedanca j0.250

Dimenzije i tezine
Tipi€na radna teZina kg 99

Duzina x Sirina x visina mm 1030 x
680 x
1650

Povrsina filtera m2 2,24

Uslovi okruzenja

Temperatura skladistenja °C -10-40

Podaci o snazi uredaja

Zapremina posude I 60
Vakuum (sa ventilom za kPa 28,6
ograni¢enje pritiska)

Protok vazduha I/s 68

Priklju¢ak usisnog creva DN70
Nominalna Sirina usisnog DN40/
creva 50/70
Filter broja narudzbine 6.907-

611.0

Utvrdene vrednosti prema EN 60335-2-
69

Vrednost vibracije nadacii m/s® <2,5
ruci
Nepouzdanost K m/s® 0,2

Nivo zvu€nog pritiska L,a dB(A) 79
Nepouzdanost Kpa dB(A) 2

Mrezni kabl

Tip HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Kataloski brojevi delova 6.650-
064.0

Duzina kabla m 5

Zadrzano pravo na tehni¢ke promene.

EU izjava o uskladenosti

Ovim izjavljujemo da je proizvod naveden u
nastavku u skladu sa relevantnim
odredbama navedenih direktiva i uredbi. U
slu€aju izmene proizvoda bez nase
saglasnosti, ova izjava gubi validnost.
Proizvod: Usisiva¢ za mokro i suvo
usisavanje

Tip: 1.573-xxx

Direktive i uredbe

2006/42/EZ (+2009/127/EZ)

2011/65/EU

2014/30/EU

Primenjene harmonizovane norme
EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Naziv i adresa

Lice ovla§éeno za dokumentaciju:

A. Haag

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strasse 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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T. Wahl A. Haag
Managing Director Director R&D

Waldstetten, 25/07/01

Potpisnici deluju u ime i uz punomo¢
rukovodstva.

Karcher Industrijsko usisavanje GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Nemacka)

Tel.: +49 7171 94888-0

Faks: +49 7171 94888-528
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oodnyei og ooBapous TpauuaTiouous
Bavaro.

A& TPOEIAOIMOIHEH
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Karaoraong, n orroia Uropéei va odnynaoei
o€ gofapous Tpauuariguous f 6avaro.

A& NMPOXOXH
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Karaoraong, n orroia uopei va odnynaoel
o€ eAa@peic Tpauuatiououg.

TMPOXOXH

o Y1odeién mbavwg emikivouvng
Karaoraong, n oroia uopei va odnynaoei
o€ UAIKES Cnieg.
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EKTOKTOU AVAYKNG

A KINAYNOX
Kivduvog tpaupariounou kai mpokAnong
{nuiwv ot mepiTTwon
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BpaxukukAwpuarog  AAAwv nAeKTpIKwv
opaAudrwv

Kivduvog nAektporAnéiag, kivduvog
EYKQUUATWYV

ATTEVEQYOTTOINOTE THV OUOKEUN Kal
ammoouvoEDTE TO QIS aTTo TNV TTPIla.

MpoBAeréuevn XpRon

H ouokeun TpoopiceTal yia:

e Yypo Kal 0TeyVO KaBapIouo dATTESWY
Kal ToiXwv

o Avappoenon uypwv A BpeyHévwy
UNIKWV

o Avappo@naon §nprig, Un EVPAEKTNG
OKOVNG aTTO UNXavAuaTa

e Biounxavikr) xpAon, 1.X. 0€ XWPOUg
atroBrKeUONG KAl TTapaywyng

e ETTayyeAuaTIKA Xprion, 1.X. O€
gevodoxeia, oxoAgia, voookopeia,
€PYOOTACIA, KATACOTHNATA, YPOPEIQ Kal
ETAIPEIEG EVOIKIAOEWG.

KdaBe aAAou gidoug xprion Bewpeital wg un

evOEDEIYUEVN.

H ouokeun dgv emiTpETTETAI VA

XPNOIYOTIOIEITAI YIA:

e Avappoenaon eTmikivduvng okdvng

o dopTWON o€ yepavod

MpooTtacia Tou
mePIBAAAOVTOG
&y Ta UNIKG ouokeuaoiag gival

= QAVOKUKAWOIMA. AVOKUKAWVETE TIG
ouokeuaoieg Ye TTepIBAAAOVTIKG 0pB6
TPOTTO.

O1 NAEKTPIKEG KAl O NAEKTPOVIKEG

OUOKEUEG TTEPIEXOUV TTOAUTIUG
== avakukAWoIpa UAIKA Kal, GUXVE,
ETMIONG £EaPTANATA OTTWG OTTAEG KAl
eTTavagopTIfOpEveS pTrartapieg A Addia,
TTOU O€ TTEPITITwan AavBaopévng xprong n
aTéppIYnG UTTopoUV va BEGoUV Ot KivOuvo
TNV avBpWTTIVN UyEia Kal To TrEPIBAAAOV.
QoT1600, AUTA TA CUCTATIKA €ival
aTrapaiTnTa yia TN CWOoTA AgIToupyia Tng
ouokeung. O1 CUOKEUEG TTOU PEPOUV QUTO
TO OUMBOAO dev ETTITPETTETAI VA
ATTOPPITITOVTAI PAdi PE TO OIKIOKA
ATTOPpPIKPaTAa.

Y1odei§eig OXETIKA JE CUOTATIKA
(REACH)

Evnuepwpéveg TTANPOQOPIEG OXETIKA PE TA
ouoTaTikd Ba Bpeite otn dielBuvon:
www.kaercher.de/REACH

MapeAkdpeva Kai
AVTAAAQKTIKA
XPNOIYOTTOIEITE POVO YVATIO TTAPEAKOUEVA

KaI YVAola avTaOAAGKTIKA, KaBwg autd
EYYUWVTAI TNV 00QAAA Kal aTTPOOKOTITN
AeIToupyia TNG CUOKEUNG.

[MANPOPOPIEG OXETIKA UE TA TTAPEAKOUEVA
Kal Ta avTaAAGKTIKG Ba Bpeite 0Tn
dielBuvon www.kaercher.com.

Mepiypa@n OUOKEUNG

ZxAuata otn oeAida diaypapuaTwy
Eikéva A

() N\aPn Tou doxegiou aTTOPPIUPATWY

@) DAoxeio putTwv

®) Z16HI0 avappdPnong

(® AaktuMiog @iATpou

(5) MoxA6g kaBapiopol @ikTpou

(® MepIOTPOPIKOG BIAKOTITNG

@ ZiyooTApag akabapTtou aipa
2TEYQVOTTIOINTIKOG BAKTUAIOG

® ®irtpo

AovnTig @iATpou

@ Kepahn avappoenong

@ TpIpaaikog KIVNTAPOG

@ Mvakida T0TTOU

HAEKTPIKO KaAwdIo

@ XeipoAaBr) TNG KePAArg avappoenong
Ao@AAion TNG KEGAANG avappopnong
@) Zmipiypa kaAwdiou

Aapn wénong

Tpox0d¢ Pe @pévo akivnToTroinong
©0) ZTPIYMA YIa CWARVA avappopnong
@1 Evdidueoog dakTuAiog

@2 Ac@ahion Tou evdIauEoou daKTUAioU
63 ZTAPIYPA YIa OKPOOTOUIO daTTédou
@3 Tpoxopopo TAaiolo

Evapgn xprong
MMPOXOXH
YmépBaon tng eumédnong SikTuou
HAekrpommAnéia Adyw BpaxukukAwuarog
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Acv emmpémrerai n utrépPaon g péyiorns
EMTPETTTHS EUTTEONTNS OIKTUOU OTO ONjIEio
nAekTpIKNG ouvoeans (BA. Texvika
XQPAKTNPICTIKG).

Eav O¢v giote BéBaror yia Tnv eutTédnan

OIKTUOU OTO Ongio auvoeong,

ETTIKOIVWVNATTE LIE TNV ETAIPEIA

n)\exrpoéornong

1. ®€épTe TN CUOKEUR OTn B£0n gpyaaiag.

2. Ac@aAioTe Tn CUOKEUR UE Ta PPEva
aTdBueuong.

3. ZuvdEaTe ToV EAACTIKO CWARva
avappdenong atnv uttodoxn
avappoenang.

4. ZuvdéoTe Ta emMOUUNTA €EaPTAUATO
oToV EAAOTIKO cwAAva avappdenong.

5. Av xpelaleTal, TOTTOBETOTE GAKO
OUAAOYNG OKOVNG OTO DoxEio
ATTOPPIMHATWY (BA. KEQAAQIO
TommoBérnaon odkwv ouAAoyng okovng).

6. BeBaiwdeite 611 TO doxeio
QATTOPPIMHATWY gival cWoTd
TOTTOBETNUEVO.

TomroBéTnon o’o'u(wv ouAAoyng
oKovng

MNa 1o ddelaopa TNG CUOKEURG XWPIg

oKovn, JTTOPEi OTO BOXEIO ATTOPPIPUATWY

va TOTToBeTNOEi 0GKOG OUAAOYAG OKAVNG.

Ymédeién

O odkog ouAdoyng okovng dev emiTpémeral

va XpnoIuoTToIEiTal yia TNV avappoenon

uypwv.

1. TomroBeTioTE TOV OAKO GUAAOYNG
OKOVNG OTO DOXEIO ATTOPPIUUATWY,
@POVTICOVTOG VA EQATITETAI CWOTA OTO
ToiXWPa Tou doxeiou.

2. AimAwaTe TTpog Ta £Ew TNV AKpn Tou
odKou eTTavw aTrd To XeiAog Tou doxeiou
ATTOPPIMHATWV.

A TPOEIAOIOIHEH

AavBacuévog xeipiouog Kard 1o

KAgidwpa rou doxesiou amroppiuudrwv

Kivduvog¢ ouvBAiyng

Kard 1o kAgidwua, unv tommobereite moTé Ta

Xépla oag avaueoa aro 6oxEio

aTTOPPIUNATWY Kai Tov SAKTUAIO QiATpou 1

KOVTA OTOV Unxavioud aviywaong.

Acogpaliore 10 doxeio amoppiupdTwy

méQovrag Kai ue ta dUo xépia tn AaBn.

3. TommoBetroTE TO dOYKEIO ATTOPPINPATWV
OTn OUOKEUN.

MeTda TNV avappdenon uypwy r BPeyHEVWY
UAIKWV, BA. KepdAaio AAAayn amré uypn o€
énpn avappoenon.

Mep1oTPOPIKOG SIAKOTTTNG

m Zuokeun OFF

Evepyotroinon cuokeung
. 2UVOECTE TO QIG PEUPATOG.
. EvepyotroifoTe TN OUOKeEUR ATTO TOV
TIEPIOTPOPIKO DIOKOTITN.

>uokeurp ON

N -

Aievépyeia diadikaoiag
avappopnong

1. EAéyxeTe TAKTIKG TN 0TAOUN TTARPWONG
TOU DOYEIOU ATTOPPIKPATWY, ETTEIDN KATA
TNV avappdPnaon n oUoKeun dev
QTTEVEPYOTTOIEITAI AQUTOATA.

2. Av xpeiadetal, adeidoTe To doxeio
atroppipgpdaTwy (BA. kepdAaio Adsiaocua
OoxEioU QTTOPPIUUATWY).

3. Av xpeiacetal, kaBapioTte TO QIATPO (BA.
KeQaAaio KabBapioudg @iAtpou)
OaAAGETE i} avTIKATAOTACTE TO (BA.
kepdAhaio AAAayn / avrikardoraon
QiATpOU).

Yypij avappégnon
MNMPOXOXH
Kivduvog mpoékAnang {nuiwv Adyw
urrepxeiAiong Tou doxeiou puTwy
To doxeio pUTTWV UTTOPEI va yEUIoE! Kal va
UTTEPXEINIOEI KaTA TNV UTTOO0XN UEYAAWY
TTOOOTATWY UYPWV EVTOS UEPIKWV
OEUTEPOAETTTWV.
EAéyxere ouvexwe tn oTdBun mARpwong.
1. Mpiv atmé avappdenaon uypwy,
aQaIpéoTe, av XpEIadeTal, ToV 0dKo
guAhoyng okovng (BA. kepdAaio
Adciaoua doxeiou amopPIUUATWY).
2. MeTd TNV avappo@non uypwv:
a ZTEYVWOTE TO QIATPO.
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b KaBapioTe To doxeio aTrOoppIpaTWY
ME uypd TTavi Kal OTEYVWOTE TO.

AAAayn armé uypn o gnpi
avappo@non

MMPOXOXH

AAAdayn amé uvypn o€ {npn avappopnon

Kivduvog {nuids oro giAtpo

Orav 10 aroixeio piATpou eivar uypd unv

KAveTe avappopnon EnPRg aKovng eeidn

ETO1 UTTOPEI va KaraoTpa@ei 1o QiATpo.

1. Mpiv atmd T Xprion yia Enen
avappoenon, aerRaTe To UYPO PIATPO va
OTEYVWOEl KOAA ] QVTIKATACTHOTE TO UE
oTEYVO.

2. E@pooov xpeialetal, aAAAGETE TO QIATPO.

KaBapiopog piAtpou
KaBapilete To aoTepoeIdES QiIATPO OE
TAKTIKA XPOVIKA dIacTHHOTA.

1. ATTEVEPYOTTOINOTE TN CUCKEUN.

2. Av yivel avappdéenaon Enpwv UAIKWY,
KIV)OTE TOV JOXAS KaBapiouou Tou
@iATpou TOUAAXIOTOV 5 POpPEG TTEPQA
OWOE.

Edv autdg 0 KaBapiopdg dev eTTIQEPEI

Kayia BeATiwon, aQaipéaTe TO AOTEPOEIOEG

@IATPO KaIl TTAUVETE 1] QVTIKATACTHOTE TO

(BA. ke@aAaio Ppovrida kai ocuvThpnan).

ATTeEVEPYOTTOINOT CUCKEUNG
1. ATTeVEPYOTTOINOTE TN OUCKEUN ATTO TOV
TTEPIOTPOPIKO OIOKOTTTN.
2. ATToouvdEDTE TO PIG PEUPATOG.

‘Emreita amoé kdbe Asitoupyia
. ATToouvapuoAoynoTE Ta TTAPEAKOPEVA.
. ATTOoUVAPUOAOYNOTE TO TTAPEAKOUEVQ
Kal, av Xpeldderal, EETAUVETE Ta PE vEPO
KAl aQroTE T VA OTEYVWOOUV.

3. AdeiaoTe To doxeio atroppiupdaTwy (BA.
KeQAAalo Adciacua doxeiou
ATTOPPIUNATWY).

4. KabapioTe Tn CUOKEUN E0WTEPIKA Kal
€CWTEPIKA PE avappoenon Kal
OKOUTTIONO UE UYPO TTaVvi.

5. Av €xouv avapponBei uypd UAIKA,
APAIPETTE TO PIATPO LIOTE VA OTEYVWOEL.

N =~

Adciaopa doxeiou ATTOPPINHATWV

A& TPOEIAOIMOIHEH

Kivduvog ouvOAiyng

Kard tnv agaipeon kai Torro0étnon rou

Ooxeiou TPOTEETE Ta KIVOUUEVA LIEP.

Ymodeién

To doxeio amoppiuudTwy 6a TPETEl va

adeiddel, orav givai yeudro éwg kai 3 cm

KAaTw arro 1o avw XEiAog Tou.

EAéyxeTe TAKTIKE TN OTABUN TTARPWONG TOu

doxeiou aTToPPINUATWY, ETTEIOA KATA TV

avappoPnaon n ocuoKeur dgv

QTTEVEPYOTTOIEITAI AQUTOHATA.

1. ATTEVEPYOTTOINOTE T CUOKEUN.

2. ACQaAioTE Tn CUOKEUN JE Ta PpEva
oTadBpeuong.

3. Av yivel avappoéenon Enpwv UAIKWY,
KIVOTE TOV JOXAG KaBapiopou Tou
@iATPOU TOUAGXIOTOV 5 QOPEG TTEPQ
OWoE.

Eikéva B

4. TpaBngte TN Aafn TPog Ta TTAVW.

To doxeio ammoppIuPATWY

aTTaoPOAICETAI KAl XAUNAWVEL.

5. BydAte 1o doxeio atroppIgpdTwy €Ew
aTTo TN OUOKEUH TTIdvovTag 10 atrd TN
Aapn.

6. Av xpeladeTal, a@aIpéCTE TOV OGKO
ouMoyng okbévng.

a KAeiote kaAd Tov odko ouAAoyrig
oKOvNG Kal ByAATe Tov atrod 1o doxeio
ATTOPPIMHATWV.

b AtroppiyTe TOV 0AKO OCUANOYIG
OKOVNG CUPQWVA UE TOUG I0XUOVTEG
KOAVOVIGUOUG.

7. AdeIdaTe TO DOXEIO ATTOPPIMPATWY.

Ymédeién

To doxeio aroppIUUdTWY ONKWVETAl aTTo TN

AaBn ue yepavo. To uéyioTo @opTio yia mn

uerapopa e yepavo eivai 50 kg.

A& NMPOXOXH

YmépBaon Tou emTpemMouEVoU

ouvoAikou Bdpoug

Kivduvo¢ tpaupuariouou Kkai TpokAnons

Cnuiag

Kard tn uerapopd ue yepavo mpoaéTe 1o

OUVOAIKG Bdapog Tou doxeiou

ATTOPPIUNATWV.

Mnv utreppopTwVeTe TO BOXEIO.
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Tnpeite TOUS 10XUOVTES KQVOVIOLIOUS

Xpnong yepavodu.

AN\ TPOEIAOIOIHEH

Aavlaouévog xeipIouog Kard 1o

KAgidwua Tou doxegiou amoppiuudTwy

Kivduvog auvBAiyng

Kard ro kAcidwua, unv romobereite moré 1a

Xépia oag avdueoa oro doxeio

armopPIUNATWY Kal Tov daKTUAIO QiATpoU N

KOVT@ OTOV unxaviouo avoywaong.

Aoaliore 10 doxeio aTToppIUUATWY

méQovrag Kai ue Ta 0Uo xépia tn AaBn.

8. TotoBeTrioTE TO SOXEIO ATTOPPIMPATWV
OTn CUCKEUN PE QvTIOTPO®Pn OEIpd TwV
Bnudatwv agpaipeong.

AN MPOXOXH

Mn tipnon Twv odnyiwv OxXETIKA e TO

Bdpog

Kivduvog tpauuariouou kai mpokAnons

¢npiwy

Kara tn peragopd kai armobrkeuan AaBere

uttéwn 10 BAPOS TNS TUOKEUNC.

1. Katd mn yetagopd o€ oxAuata
AoQaAiaTe TN GUOKEUR CUPPWVA JE TIG
10XU0UCEG 00NYieg EvavTi oAioBnang kai
aAvaTPOTING.

ATtrofnkeuon

AN MPOXOXH
Mn tipnon Twv odnyIwv CXETIKA e
ToBdpog
Kivduvog tpauuariouou Kai
mpokAnonginuiwy
Kard tnv amobrkeuon mpooéEre 1o
Bdapogrng ouokeung.
1. ATTOBnKeUETE TN GUOKEUR HOVO O€

E0WTEPIKOUG XWPOUG.

®povTida Kal cuvTAPNOoN
A KINAYNOZX
Kivduvog TpauuariopgoU amo ouoKeun
TOU EKKIVEITal akouaia Kail
nAskrpomAndéia.
lpiv amré KGO epyadia aTTEVEPYOTTOIEITE TN
ouokeun kai Byalere 1o Buoua SiKTUoU.

Epyaocigg eAéyxou kal cuvTpnong
ExTeAgiTe TOKTIKOUG EAEYXOUG OTN GUOKEUR
oUpPWVA WE TIG EKAOTOTE £BVIKEG
TTPodIaypPaPES Kal TOUG VOUOUG TTEPI
TPOANWNG atuxnuaTwy. O1 epyacieg
ouvTAPNONG TTPETTEI VA eKTEAOUVTAI ATTO
€I0IKEUPEVO ATOPO O€ TAKTA dIOCTANATA KOl
oUpPWVA PE TIG 0dNYiEG TOU KATAOKEUAOTH.
Etriong, va AapBavovral utroyn ol
I0XUOVTEG KOVOVIOUOI KOl ATTAITACEIG
ao@aheiag. O1 epyacieg oTnV NAEKTPIKA
EYKATAOTOON TTPETTEI VA EKTEAOUVTAI HOVO
o110 €IOIKEUPEVOUG NAEKTPOAOYOUG. Z€
TEPITITWON EPWTACEWYV aTTEUBUVBEITE OTO
utrokardoTnua g KARCHER.

AlaoThApara cuvtipnong /
Zuvtipnon amoé Tov XpnoTn

lNa autrv TN ouokeur dgv UTTAPXOUV
TaKTIKG SlacTApaTa cuvtripnong. E@déoov
XpEIageTal, ekTeEAOUVTaI OI €ENG EPYOTieg
ouvTpnong:
e [1AUveTe TO QIATPO.
e AMNGETE TO QiATPO.
e AVTIKATOOTAOTE TO QIATPO.

MAUoipo @iATpou

MMPOXOXH

XprRon amoppumravrikwy 1} ASUKAVTIKWV

uéowv

Znuid oro @iAtpo.

KabBapilete 10 QIATPO LIOVO UE vEPO.

TormoBeTroTE TO QIATPO UETT OTH CUOKEUN

HOVO agouU OTeEYVWOEl TEAEIWC.

To aoTepoeIdEG PINTPO PTTOPET va TTAEVETAI

ME TPEXOUUEVO VEPD.

1. MavTa va EETTAEVETE TO AoTEPOEIDES
@iATpO atrd péoa TTPOg Ta £§w, WOTE VA
MNV TTapapéVouV cwuaTidla TTou
MEIWOOUV TNV aTTéd0CN TOU PIATPOU.

AAAayn / avTikardoTaon @iATtpou
Ymédeién
Ta v agaipeon NS KepaAng
avappopnong xpeialovrai 2 droua.
1. ATTEVEPYOTTOINOTE T CUCKEUN).
2. AtroouvdEéaTe TO PIG PEUPATOG.
3. Amac@aAioTe kai ByAATe TNV KEPOAR
avappoenaong.
4. Amrao@alioTe kal BydaATe Tov evOIAPECO
OaKTUAIO.
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5. BydATte 10 aoTEPOEIBEG PIATPO.

6. EAEyETe TOV oTEyavoTToIinTIkKG OKTUAIO
yia nuIEG.

7. TotroBeTOTE TO KAIVOUPYIO OOTEPOEIDEG

QiATpO:

a MNepdoTe 10 aoTEPOEIOEG PIATPO
emavw améd Tov dovnTr) aToV
€vOIAPETO BAKTUAIO £TO1 WOTE TA
oTolxEia Tou dovnTr) va
euBbuypappifovTal oTo HECO TWV
BUAGKWY Tou QIATpOU.

b TomroBetroTe TOV evAIGPECO SAKTUAIO
ME TO aOTEPOEIOEG PIATPO KAl TOV
dovnTr) aTov OAKTUAIO PIATPOU.

¢ AogaAioTe Tov evOIAuETo SakTUAIO.

8. ToTroBeTAOTE KOl A0QAAICTE TNV KEQAAR

avappoenong.

AvTipetwtrion BAaBwv
A KINAYNOX
Akouoia skkivnon tng ouokeung /
nAskrpomAnéia
H akouaia ekkivnon Tou Kivnrhpa
avappoenong UTTOPEI va TTPOKAAETE!
Tpauuartioous. H omapén rédong o€
NAEKTPIKG e€apTruaTa UTTopEi va
mpokaAéoel nAektporrAnéia.
lpiv a6 KGO epyaaia oTn ouokeun,
ATTEVEQYOTTOIEITE T GUOKEUN Kal
ATTOOUVOEETE TO QIS PEULATOC.
OAoi o1 éAeyxol Kai o epyaciec ora
NAEKTPIKG e€apTrHuaTa TPETTEI va
EKTEAOUVTAI QTTO NAEKTPOAOYO.
Ymédeién
Av eupaviarei karmroia BAGBn, TpETTEl va
ATTEVEQYOTTOINOETE QUECWS TH CUOKeUN. H
BAGBn mpémer va emokeuaarei Tpiv
gvepyorroinBei éava n ouokeun.
Edv &¢ 810pBwOei n BAARN, TTpéTTel va yivel
€AEYXOG TNG GUOKEUNG OTTO TO TUAMA
€EUTTNPETNONG TTEAQTWV.
O o1p6BIAog avappoPnong AeIToupyei,
aAAd n ouokeun dev aroppoPd
Otav n eopd TTePIOTPOPNS Eival cwaTh,
yivetal aioBnTr pia 1Ioxupr por aépa atré 1o
dvolyua Tou olyaoTrpa akabapTou agpa.

Av n @opa TTEPIOTPOPNG gival AavBaouévn,

avappoPaTal a£pag.

1. EAéyETE TN QOPA TTEPICTPOPAG TOU
KIVNTApPA.

. E&v n @opd 1repIoTpo®Ag Eival
AavBaopévn, aAAGgTe Toug TTOAOUG GTO
@IG TNG GUOKEUNG.

O oT1po6BIAog avappopnong dev

Aeitoupyei

1. EAéyETe TNV TTpiCa Kau TNV ao@AAEia TNG
TTAPOXNG PEUPOATOG.

2. EAéyETe TO NAEKTPIKO KAAWDIO KAl TOV
PEUMATOAATITN TNG CUOKEUNG.

3. EvepyotroifoTe TN OUOKEUN.

H avappo@nTiki 100G HEIWVETAI

1. AQaipéoTe Ta UTTAOKApioPaTa atrod TO
AKPOOTOMIO, TOV AKAMTITO I} TOV EAACTIKO
owAnRva avappoéenong.

2. KaBapioTe 10 @iATpO (BA. KEQAAQIO
KabBapiouds giAtpou).

3. AdeidaTe 1o doxeio aTroppIPUATWV (BA.
KePAAaio Adeiaoua doxeiou
QTTOPPIUUATWY).

Alappon okévng Katd Tnv avappopnon

1. EAéyEre kan av xpeiadeTal 810pBwaTE TNV
€Q@apuoyn Tou @iATpou.

. KaBapioTe 10 @iATpo (BA. KepdAaio
KaBapioudg @iAtpou).

. AvTIKOTOOTAOTE TO QIATPO (BA. KEQGAQIO
AMayn / avrikaraoraan @iAtpou).

ATroppiyn
H ouokeun TpéTTel va atmoppiTiTeTal
oUPPWVA PE TOUG VOUIKOUG KaVOVIOUOUG

otav Arjéer n didpkela Cwng TnG.

EyyUnon
> KABe ywpa 1oxUouV o1 6pol eyyunong ol
oTToiol ekdidovTal aTrd TNV Appodia eTalpEia
diavoung pag. Tuxov BAGBEG OTn CUCKEUN
gag emdiopBwvovTal atd £UAG Xwpig
XpEéwaon evtog Tng TTpoBeapiag yyunong,
epooov ogeilovtal oe a@AApa UAIKOU A
KATOOKEUNG. € TTEPITITWON £yyUnong
aTTeuBuvBeiTe OTOV TTPOUNBEUTA 0OG ) OTO
TTANCI€0TEPO €€0UCIOO0TNUEVO CUVEPYEID,
TTPOCKOUICOVTAG TO TTAPACTATIKO TNG
ayopde.
(y1a d1euBuvoeig BAETTe TNV TTiow o€Aida)

N

N

w
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MepaiTépw TTANPOYPOPIES yIa TNV Eyyunaon
(edv utrdpyouv) Ba Bpeite OTNV KAPTEAQ
o€pPIg TNG TOTTIKAG I0TOOEAIBOG TNG Kércher
oTnv evotnTa "Downloads”.

Texvika oToixeia

HAekTpikn olvdeon

HAekTpIKA TAON \% 400
daon ~ 3
2uxvoTnTa pelPaTog Hz 50
loxug w 3000
BaBuég mpooTaciag IPX4
Katnyopia TpooTaciag |
MéyioTn emITPETTTA Q 0.400+
euTTEdNON NA.OIKTUOU j0.250
AlooTdoeig kai Bdapn
20vnBeg Bapog kg 99
AeiToupyiag
MAkKog x TTAGTOG X Uwog  mm 1030 x
680 x
1650
Emoedveia @iATpou m2 2,24
MepiBaAAovTikég cuvOnKeg
O¢epuokpaacia °C -10-40
arroBrikeuong
ZTOIXEiO 1I0XUOG OUOKEUNG
XwpnTiIKOTNTA doYXEIOU I 60
Kevo aépog (ue BaABida kPa 28,6
TTEPIOPIOPOU TTIEONG)
MoootnTa aépa I's 68
20vdeon eAaoTIKOU DN70
OwArfva avappoenong
OvopaaoTikd TTAATOg DN40/
€UKAUTITOU CWARVa 50/70
avappdenong
Kwdikég TapayyeAiog 6.907-
@iATpou 611.0

MeTtpnuéveg Tipég katd EN 60335-2-69
TiuA dovroewv xeplou- m/sZ <25
Bpaxiova

ABepaidtnTa K m/sZ 0,2
Z140un NXnTIKAG TTieong  dB(A) 79
LpA

ABeBaiotnta Kpa

dB(A) 2

HAekTpIk6 KaAwdIo
ToTmog

HO7R
N-F
5G1,5
mm?
6.650-
064.0

MnAkog kaAwdiou m 5

ApIBu6G e€apTApaTog

Me Tnv €m@UAAgN TEXVIKWV OAAQYWV.

ARAwon cuppépewong EE
Me tnv Tapouca dnAwvoupe 6Tl TO TTPOIOV
TTOU QVAQEPETAI TTAPAKATW
CUUHOPQPUVETAI PE TIG OXETIKEG DIATALEIG
TWV 00NYIWV KAl KOVOVIGUWY TTOU
TTapaTifevral. Ze TTePITTTwon
TPOTTOTTOINONG TNG PNXAVAG TTOU &V £XEI
oupewWvVNBEi pe epdg, autn N dAwon
QKUPWVETAL.

Mpoidv: HAekTpIKr oKOUTTa UYPNG Kal ENPNS
avappoenong

ToTrog: 1.573-xxx

Eupwtraikég odnyieg kai kavoviopoi
2006/42/EK (+2009/127/EK)
2011/65/EE

2014/30/EE

E@appolopeva evapuoviopéva
TPOTUTTA

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
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A Mepen nepsbim

|__| MCMonb30BaHMEM N3aennus

cnegyet npounTath JaHHOE PYKOBOACTBO

no aKcnnyartaumum, AencTBoBaTh B

COOTBETCTBUM C HUM U COXPaHUTb €ro ans

nocrneayroLLero UCNosib30BaHNS UIK

crneayoLLero BnagernbLa yCcTponcTea.

e [lepen nepBbiM BBOAOM B
akcnnyartauuio cnenyet obasatenbHo
03HaKOMMUTbCS C YKa3aHUsAMU Mo
TexHuke besonacHocTn Ne 5.956-249.0.

e HecobniogeHne pykoBoacTea no
aKcnyaTauumn 1 ykasaHui no TeXHUKe
6€e30nMacHOCTM MOXET NMPUBECTU K
NoBpeXaeHNI0 YCTPONCTBA M ONaCHOCTU

TpaBMUPOBaHUSA orepaTopa 1 Apyrux
nuu.

e [lpy oGHapyXeHUM TPaHCMNOPTHbIX
noBpeXaeHUI cpasy
NPOUH(POPMUPOBATL TOProOBOro
npeacrasuTens.

Yka3aHus no TexHukKe
6e3onacHoCTMn

CteneHb onacHOCTH

A OMNACHOCTb

® YKkazaHue 0mHOCUMEIbHO
HernocpedcmeeHHO epossauel
ornacHocmu, kKomopasi npueooum K
msixenbiM mpasmam uniu K cMepmul.

AN TMPELOYTNPEXOEHUE

® YKasaHue OmHOCUMETbHO 803MOXHOU
rmomeHyuanbHo onacHou cumyayuu,
Komopasi Moxem rpugecmu K msixesibim
mpasemam unu K cMepmu.

&N OCTOPOXHO

® YKkasaHue Ha nomeHyuanbHO OMacHYH
cumyauuro, Komopasi Moxem rnpusecmu
K 1oJ1y4eHUro fieekux mpasm.

BHUMAHUE

e YKkasaHue 0mHOCUMETbLHO 803MOXHOU
romeHyuansHo onacHol cumyayuu,
Komopasi Moxem rossieyb 3a cobol
MamepuarnbHbIl yuiepb.

O6LwWwme ykazaHUs No TeEXHUKe
b6e3onacHocTH

Mepen nepebiM BBOAOM B 3KCMnyaTaLuio
o6sa3aTenbHO crieqyeT npoynTaTh
yKa3aHusi No TexHuke 6e3onacHoOCTM npu
paboTe C MblfIecoCcoM Ans BIaXKHOW/CyXo
y6opku!

A OFACHOCTb e Cobrnitodams npasuna
mexHuKu 6esonacHocmu, PUMeHsIeMble K
Mamepuarnam, nodnexawjum obpabomke.
AN TNPEOYNPEXXOEHUE e Ycmpolicmso
He npedHa3Ha4yeHo Orisi cbopa 8pedHoU
0rn1s1 300poebsi nbinu. & 3anpewiaemcs
ucrionb308ame UnU ocmassisims npuéop
Mod omKpbIMbIM HEOOM 8 yCrio8uUsIX
rnosbiweHHoU enaxHocmu. e [is
6e30r1acHo20 rnosoxeHuUs: ycmpolicmea
3adelicmeosamb CMOSIHOYHbIE MOPMO3a
Ha Hanpaensowem ponuke. lNpu
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HeaKkmueHOM CMOSIHOYHOM MOPMO3e
ycmpolcmeo mMoxem 6eCKOHMPObHO
npulimu e 0suXXeHue.

AN OCTOPOXXHO e [pu
po0omKUMesbHbIX nepepbieax 8
3Kcnyamayuu u rnocrne ucrnob308aHust
8bIKM0Yamb rpubop ¢ NOMowbo
8bIKMo4Yamernsi ycmpoticmea u
ebimsiaugamsb WMENCeIbHYI0 8UIIKY U3
pO3emkKu.

MoBepeHue B cnyvyae
BO3HMKHOBEHUA aBapuUUHOM
cuTyauuu

A OINACHOCTb
OnacHocmb mpasMupoes8aHusi U
noepexxoeHuli MPU KOPOMKOM
3aMbiKaHuUU usnu 8pyaux Hernonadkax
anekKmpuku
OnacHocmb MopaxeHUsi 371eKMpPUYEeCKUM
MOKOM, 0r1acHOCMb 00208
B asaputiHoli cumyayuu 8bIKI4YUMb
ycmpoUlicmeo U U3e/1eYb WmercesibHyo
8UJIKY U3 PO3EMKU.

Ucnonb3oBaHue no
Ha3Ha4YeHUr
YCTponcTBoO NpeaHasHadeHo ans:
e BnaxHol n cyxon y6opku
NOBEPXHOCTEN Mona u CTeH
e BcacbiBaHMe BraXHbIX U XXUAKUX
BELLECTB
e CO6op cyxow Heroptoyer nbinm 13 MatlnH
MpoMblILLNeHHoe Ucnonb3oBaHue,
HanpuMmep,B CKIagcknx un
NPOM3BOACTBEHHbIX MOMELLEHNAX
® KOMMEPYECKOro UCMOMb30BaHNs,
HanpuMmep, B rOCTUHMLAX, LUKONaXx,
6onbHMLax, abpurkax, MmarasuHax,
oducax u 6ropo no apenage
HEeOBUXMMOCTH.
Jlroboe gpyroe ncnonb3oBaHWe cunTaeTcst
MCMOSb30BaHNEM He MO Ha3HaYeHUHo.
Mpunbop 3anpelyaeTcs ncnonb3osaTtb ANS:
e cbhopa onacHow nbinu
® 3arpysku kpaHa

3awmTa oKpyxaroLieun cpeabl

(é@/ YnakoBo4Hble MaTepuarnbl
& noadarTcs BTOpUYHOM nepepaboTke.

YnakoBky Heob6xoanMo yTunm3npoBaTb
6e3 ywepba ans okpyxatoLen cpeap.

OnekTpuyeckme 1 aNeKTPoHHbIE

YCTPOWCTBA YacTo coaepKaT LieHHble

maTtepwuarbl, NpUrogHbIe Ans
BTOPWYHOW NnepepaboTku, 1 3a4acTyio
Takne KOMMOHEHTI, kak 6aTapew,
aKKyMynaTopbl UM Macno, KoTopble Npu
HenpaBWbHOM obpaLleHUn nnu
HeHaanexatilen yTunusauum
npeacTaBnsoT NOTeHUManNbHyo
OMNacHOCTb ANs 340POBbS U OKpY>KatoLLen
cpenbl. Tem He MeHee, AaHHble
KOMMNOHEHTLI HeobXxoanMbI ANst
npasunbHoW paboTbl yCTPOMCTBA.
YcTpoiicTtBa, 0603HaYeHHbIE 3TUM
CVMMBOJIOM, 3anpeLLeHo YTUnm3npoBaTb
BMeCTe C ObITOBbIMW OTXOAaMM.
Yka3zaHus no komnoHeHTam (REACH)
[ns nony4eHns akTyanbHOW nHgopmaumm
O KOMMOHeHTax cMm. www.kaercher.de/
REACH

NMpuHapneXxHocTn n
3anacHble 4YacTu

Mcnonb3oBatb TOMNbKO OpUrnHarnbHble
NPUHAANEXHOCTU 1 3anacHbIe YacTu.
Tonbko OHU rapaHTUpylOT B6e3onacHyto u
6ecnepebolHyo paboTy ycTponcTBa.
[ns nonyyeHus nHdopmauum o
NPUHaANEXHOCTSAX M 3an4yacTsiX CM.

www.kaercher.com.

OnucaHue ycTponcTBa

PrcyHku cm. Ha cTpaHuuax ¢ pucyHkamm
PucyHok A

(™ Pyudka ana mycopocbopHuka
(@ Mycopoc6opHuk

(3 BcacbiatoLwyin natpy6ok

@ ®unbTpoBaHue

(® Pblvar ouncTku punbTpa

(&) MNoBOpOTHLIN NepeknoyaTens
@ nywwurens oTpabotaHHOro Bo3ayxa
YNnoTHUTENbHOE KOMbLO

® PunbTp

dunbTpaLnoHHbIN BUbBpaTop
(@) Monoska nbinecoca

@2 TpexdasHbln ABuraTess

@3 dupmeHHas Tabnunyka
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CeteBolt kabenb

(19 PykosaTka ronosku nbiriecoca
duKcaTop rofioBKkK nblnecoca
@) Nepxatenb kabens
OyroobpasHas py4ka

[MOBOPOTHBIN PONMNK CO CTOAHOYHbIM
TOPMO30M

JepxaTtenb gns BcacbiBaroLwen Tpyoku
@1 MNpomexyToyHoe KonbLo

¢2 3aMblkaHWe NPOMEXYTOYHOro KombLa
@3 [epxatenb Hacagku ansa nona

Laccu

BHUMAHUE

lpeesbiwieHue nosiHo20

conpomueJsieHuUss cemu

YOap anekmpu4yecKumM moKom &

pe3yrnbmame KOPOmKo20 3aMbIKaHUSs

Henb3sa npesbiwamb MakcumasibHO

dornycmumoe rosIHoe conpomuerieHue

cemu 8 moyKe rooOKIYEeHUS K

anekmpuyeckol cemu (cM. « TexHu4Yeckue

Xapakmepucmukuy).

B criyyae 803HUKHOBEHUSI 80MpPOCO8

OMHOCUMEJIbHO MOJIHO20 CONMPOMUEBIIeHUS

cemu 8 moyke rooKMoYeHUss HE0b6Xo0UMO

cesi3ambCsl €o ceoell opeaHu3sayued rno
3HepaoCHabXXeHU!o.

1. YcTaHoBUTb YCTPONCTBO B paboyee
NONOXXeHue.

2. 3achmkcupoBaTtb YCTPOWCTBO C
NMOMOLLIbIO CTOSIHOYHOIO TOPMO3a.

3. BcTaButb BcachbiBatoLLMIA LLAHT BO
BCacblBaloLWuii naTpyobok.

4. YcTaHoBUTbL HEOOXOAMMYHO
NPVHaANEXHOCTb Ha BCcacbiBaOLLNIA
LUMaHr.

5. MNpn Heob6xoaUMOCTH BCTABUTL
NblNecbopHbIN MELLIOK B
MycOpOCOOpHUK (CM. rmaBy YcmaHoska
nblecbopHO20 MewkKa).

6. Y6eouTbcs, YTO MycOpOCOOPHUK
YyCTaHOBIEH Hagnexawmm obpasom.

YcTaHoBKa NbifIeC60pPHOro MeLlka
[lnst 6ecnblnbHOTO ONOPOXHEHUSI
YCTPOWCTBa B MyCOPOCGOPHUK MOXXHO
BMOXXWUTb MblNECOOPHbIA MELLIOK.

lpumeyaHue

[b1necbopHbIl MeWOoK Herb3s

ucrionb308ame Or1s1 8M1axHOU ybopKuU.

1. Bnoxutb NbinecbopHbIN MELLOK B
MyCOPOCOOPHMK 1 akKypaTHO
NPUINOXKTb K CTEeHKe Baka.

2. Kpain meLuka neperHyTb Hapyxy yepes
Kpan MycopocOOpHuMKa.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

HenpaeunbHbie delicmeausi npu

6710KuUpoBKe MycopocBOopHUKa

OnacHocmb 3awemrneHusi

Bo spemsi 6r10KUpo8KU HU 8 KOeM criy4yae

He 0epxamb pyKU MeXOy

MYyCOpPOCOOPHUKOM U KOMIbUOM ¢huribmpa,

U He nodHocums ux 6:1U3K0 K MTOObEMHOMY

MexaHu3Mmy.

3agbukcuposame MycopocbOpHUK

rnocpedcmeom Haxkamusi 08yMs pyKaMu Ha

PY4KY.

3. BcTaButb MycopocOopHuK B
YCTPONCTBO.

Mocne y6opku NbiNecoCoM BRaXHbIX Un
XUOKUX BeLwecTB cM. rnaBy [lepexod om
eriaxHol K cyxoli ybopke.

MoBOpPOTHLIN NepeknYarTesnb

Ycrponcteo BbIKI.

YctponcTteo BKI1.

BknioyeHue ycTtpomncTBa
. BcTaBuTb WITEncenbHyo BUNKY B
pPO3ETKy.
. BknounTb yCTPONCTBO C NOMOLLLIO
NMOBOPOTHOrO NMepekoYaTens.

=N

N

BbinonHeHue npouecca
BcacbiBaHUA
1. PerynsipHo npoBepsATb ypOBEHb
3arnosiHeHNst MycopocHOopHUKa,
NoCcKosbKy NpMbop He OTKMo4aeTcs
aBTOMaTU4eCkn BO BPEMS BCACbIBaHMS.
2. Mpn Heo6Xo0AMMOCTU ONOPOXHNUTL
MyCOpPOCOOpPHUK (CM. rnasy
OnopoxHeHue MycopocbopHUKa).
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3. MNpn HEOBXOANMOCTM OUNCTUTE PUNBTP
(cm. rmaBsy Ovucmka ¢bunibmpa) nnm
CMEHUTb/3amMeHUTb (CM. rnaBy CmeHa/
3ameHa ¢hunbmpa).

BnaxHasn y6opka

BHUMAHUE

OnacHocmb noepexoeHust us-3a

nepenosnHeHusi 6aka Onsi Mycopa

Bak 0nss mycopa moxem 6bimb 3aronHeH u

repernosiHeH 8 MeYeHUe HECKOTbKUX

cekyHO npu cbope 60s1bUW020 Konudecmsa

XXudkocmu.

lMocmosiHHO KOHMpPOoNUPo8amb ypPOBEHb

3aroHeHUs.

1. Nepepn BnaxHon ybopkon n3BneYb
nbinecbopHbIN MeLLOK (CM. rmaBy
OrnopoxxHeHuUe MycopoCbOPHUKA).

2. Mocne BnaxHon y6opku:

a lMpocywmnTe huneTp.
b MpoTepeTb MycopocGopHUK BNaxHOW
TPSAMNKON W BbICYLUNTD.

lMepexon oT BNaXHOW K CyXOWn
y6opke

BHUMAHWE

lepexod om enaxHol k cyxoll y6opke

OnacHocmb riospexoeHusi ¢punbmpa

Ecnu punsmpyrowuti snemeHm eraxHabil,

He ucrnonb308ame rblnecoc 0715 cbopa

cyxol nbiiu, makK KaK 3mo Moxem

npusecmu K momy, 4mo ¢busibmp

3abbemcs u cmaHem HernpuaooHbIM 0515

ucrnonb308aHUsl.

1. Mepen cyxor yOOpKOM BNaXHbI
UNbTP criedyeT XOpoLLO NPOCYLNTb
UINN 3aMEHUTb Ha CyXOW.

2. MNpun Heo6xoaMMOCTN 3aMEHUTb
ounbTp.

Ouunctka hunbTpa
PerynsapHo 4nctnTb rodpmpoBaHHbIN
bunbTp.

1. BbIknioYnTb YCTPONCTBO.

2. lNpwn BCackiBaHWKN CyxOro matepuana
HeobXx0ANMO HECKOMbKO pa3 NoABurate
Brepea n Hasaj pblyar O4YUCTKM
¢dunbTpa, HO He MeHee 5 pas.

Ecnu ata unctka He npuHecna pesynbTaTa,

CHATb roppUpOBaHHbIN PUNLTP 1

NPOMbITb NN 3aMEHUTL ero (CM. rnasy
Yx00 u mexHu4yeckoe obcryxusaHue).

BbikntoyeHue ycTpomncTBa
1. BbIKNIOYNTL YCTPONCTBO C NOMOLLIbIO
NMOBOPOTHOrO NMepekYaTens.
2. BblHYTb WUTENCENBHY BUSKY M3
PO3ETKU.

Mocne kaxxaow aKkcniyaTauum

1. [JeMoHTUpOBaTb NPUHAAIEXHOCTY.

2. TMpwn Heo6xo0AMMOCTM NPOMNONOCKaTh
NPUHaANEXHOCTN BOAOW U BbICYLUNTD.

3. ONopoXHUTb MyCOPOCBOPHWUK (CM.
rnaBy OnopoxHeHue
MycopocbopHUKa).

4. O4MCTUTb NPUBOP CHApPYXW 1 BHYTPK
MbINIECOCOM U NPOTEPETL €0 BNAXHbLIM
NonoTEHLEM.

5. MNpwn BCcacbiBaHWM BNaXHOrO BeLLecTBa
HeobXoAMMO CHATb hUNbTP ANs ero
MPOCYLLKN.

OnopoXxXHeHne MycopocbopHUKa

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocmb 3auiemsieHus

lMpu cHsmMuu u ycmaHoeke baka credums

3a 08UXXYUWUMUCST HacmsiMU.

lMpumeyaHue

MycopocbopHuk Heobxodumo

0rMopoXHsIMb mozda, kozda OH 3arosiHeH

00 yposHsi rnpubr. 3 cM om 8epxHez0 Kpasi.

PerynapHo npoBepsTb ypoBEHb

3arnosiHeHNst MycopocHOopHUKa, MOCKONbKY

npnbop He OTKINIoYaeTCA aBTOMaTUYECKN

BO BPeMs BCacblBaHMSI.

1. BbIKNOYMTb YCTPONCTBO.

2. 3acukcupoBaTtb YCTPOUCTBO C
NMOMOLLIbI0 CTOSTHOYHOIO TOpMO3a.

3. lMpwu BcacbiBaHUK cyxoro matepuvana
Heo6XxoaMMO HECKOMbKO pa3 noAasuraTb
Brepes 1 Hasaz pblyar O4UCTKM
dunbTpa, HO He MeHee 5 pas.

PucyHok B

4. MoTAHYTb py4Ky BBEPX.
Mycopoc6opHuK pa3bnokmpyeTcs n
OnycTuTCA.

5. M3Bneyb MycopoCOOpHUK 3a pyyKy 13
yCTpOMCTBA.

6. MNpu HeobxogumocCTn yoanutb
NblNecbopHbIA MELLIOK.
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a 3akynopuTb MbINECOOPHbIA MELLOK 1
BbIHYTb M3 MyCOPOCOOPHMKA.

b Mbinec6opHbI MeLLOK BMeCTe ¢
COOEPXMMbIM YTUNN3UPOBATL
COrnacHoO AeNCTBYIOLLMM NpaBuniam.

7. OnopoXXHNUTb MyCOPOCOOPHUK.
lpumeyaHue

MycopocbopHuk MOXXHO MOGHUMamb
KpaHoM 3a py4Ky. MakcumarnsHas
Hazpy3Ka rpu mpaHcriopmuposKe KpaHoM
cocmasernsiem 50 Ka.

AN OCTOPOXHO

MpeebiweHue donycmumozo obujezo
eeca

OnacHocmb mpasmuposaHus u
rospexxoeHust

Cobnrodame 0bwuti eec MycopocbopHuKa
fpu €20 MPaHCIopMmMUPOBKE KPaHOM.

He nepeepyxamp 6aK.

Cobnodams delicmeyrowue rnpasusa
mpaHCcrnopmupo8KU KpaHOM.

AN NMPEQYNPEXOEHUE
HenpaeunbHble delicmeusi npu
6110KUpPOBKEe MyCcOpPOCBOPHUKa
OnacHocmeb 3awemMneHust

Bo epemsi 6r10kuposKuU HU 8 KOEM criy4Yae
He depxxamb pyKU MEX0Oy
MYyCOPOCOOPHUKOM U KOMbUOM buribmpa,
U He noOHocumb ux 6:1U3KO K MOObeMHOMY
MexaHu3Mmy.

Bagpukcuposame MycopocbopHUK
rnocpedcmeom Haxkamusi 08yMSs pyKaMu Ha
PYUKy.

8. BcTaBuTb MycopocGOpHMK B

YCTPOMCTBO B obpaTHom

nocrnenoBaTenbHOCTY.

TpchnOpTMpOBKa

AN OCTOPOXHO

HecobodeHue seca

OnacHocmb rony4YeHusi mpasm u

rospexxoeHutl

Bo epems xpaHeHuUs u mpaHCcrnopmuposKu

y4dumbigamb 8ec ycmpolicmea.

1. lNpun nepeBo3Kke ycTponcTBa B
TPaHCNOPTHbIX CpeacTBax
3achmKcmpoBaTh €ro OT CKOMNBXEHUS 1
ONPOKMAbIBAHUSI B COOTBETCTBUM C
OENCTBYOLMMU NpaBunamMm.

&N OCTOPOXXHO

HecobntodeHue seca

OnacHocmb ronyydeHust mpasm u

rnospexoeHuli

Bo spemsi xpaHeHus1 y4umbigamb 8ec

ycmpotcmea.

1. XpaHuTb YCTPONCTBO TOMNbKO B
noMeLLeHNN.

Yxoa n TexHn4yeckoe
ob6cnyxuBaHue
A OINACHOCTb
OnacHocmb noJslty4eHuss mpaemMmbl om
cnyyaliHo 3anyu,eHHo20 ycmpolicmea
u ydapa AJIeKMpU4YeCKUM MOKOM.
lNeped ebinonHeHuem robbix pabom Ha

ycmpoucmee 8bIK/IYumb yecmpolcmeo u
8bIHymMb cemeesol Wmekep U3 PO3emKu.

Pa6oTbl No npoBepke u
TEXHUYECKOMY O0OCny>XKMBaHUIO

PerynsapHo npoBepsTb YCTPONCTBO B
COOTBETCTBMU C HALMOHaNbHbIMU
3aKOHOAATENbHBIMWM HOPMaMW MO TEXHKKE
6e3onacHocTu. PaboTbl no
TexobCcnyXMBaHUIO AOIMKHbLI NPOBOANTLCSA
crneumanncTom Yepes perynsipHole
NMPOMEXYTKN BPEMEHM COrMacHo
yKkasaHusiM NponsBoanTens ¢
cobnioeHNeM CyLLLECTBYHOLLINX
nosoXxeHun n TpebosaHnin K
©e3onacHocTu. PaboTbl ¢
3NEeKTPOCUCTEMOW MOTYT NPOBOANTLCS
TONbKO CneumanncTom-arnekTpukom. B
cnyyae BO3HVMKHOBEHWSI BOMPOCOB
obpaluatbesa B hunuan komnaHum
KARCHER.

MepnoANYHOCTb TEXHUYECKOro
obcnyxuBaHus | TexHu4eckoe
ob6cnyxuBaHue nonb3oBaTeriemM
[na naHHOro ycTponcTea oTcyTCcTBYET
yeTkasi NEPUOANYHOCTb TEXHUYECKOTO
ob6enyxusanus. Cnegytowme paboThbl
BbIMNOJTHAKOTCA NO Mepe HeO6XO,D.I/IMOCTVIZ
e [1poMbITb PUNLTP.
e CMeHuUTb hunbTp.
e 3amMeHuUTb hunbTp.
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Mowka dpunbTpa
BHUMAHWE
Ucnonb3oeaHue Morowjux umnu
omé6enuearuwux cpedcme
lMoepexdeHue cbunbmpa.
Oyuwams uribmp mornbko eodol. B
ycmpoticmeo criedyem ecmaesisimb
MOIIbKO MOIHOCMbIO 8bICYUIEHHbIU
unsmp.
"obprpoBaHHbIN OUABTP MOXHO NOMbITb
nog NPOTOYHOM BOOOW.
1. Bcerga npombiBaTb rodoprpoBaHHbIN
UNbTP, HAYNHASA C BHYTPEHHMX YacTen
1 3aKaH4MBasi BHELUHMMM, YTOObI
OCTaBLUMECH YaCTULbl HE CKa3anucb Ha
3hPEKTMBHOCTU hUnNbTPaLUN.

CmeHa/3ameHa cpunbTpa

lpumeyaHue

[lns cHamusi 205108KuU Mnbliiecoca

mpebyemcs 2 Jeroseka.

1. BbIknioYnTb YCTPONCTBO.

2. N3Bneyb WTENCENbHYO BUMKY U3
po3eTKu.

3. PasbnokmpoBatb 1 CHATb FOMOBKY
nbiriecoca.

4. Pa3bnokupoBaTb U CHATb
NPOKNago4Hoe KormbLio.

5. CHsTb rodhpmpoBaHHbIA UNbTP.

6. MNpoBepnTb yNNOTHUTENBHOE KOSbLO Ha
npegMeT NoBpeXAeHUN.

7. YCTaHOBUTb HOBbIN rOPUPOBAHHbLIN
dunbTp:

a NpoTaHYTb HOBbI rOOPUPOBAHHLIN
UNbLTP Yepes YyCTPOMCTBO
BMOPOOYMCTKM chunbTpa Ha
NPOMEXYTOYHOE KOMbLIO TakK, YTOObI
BUOPO3NEMEHTbI ObinNn yCTaHOBMNEHbI
nocepeavHe uUnbTPaLMOHHBLIX
KapMaHOB.

b YcTaHOBWTE NPOMEXYTOYHOE KOMbLIO
C rocppmpoBaHHbIM (PUABTPOM 1
YCTPOWCTBOM BUOPOOUMCTKM mnbTpa
Ha KonbLo unbTpa.

¢ 3abnokupoBaTb NPOMEXYTOYHOE
KomnbLLO.

8. YcTaHoBUTb U 3ahMKCUPOBATL rONOBKY
nbeinecoca.

Momowb npu
HencnpaBHOCTAX

A OINACHOCTb

HenpednamepeHHbIl 3anyck

ycmpolicmea / y0ap aneKkmpu4ecKkum

mokom

HenpedHamepeHHbIl 3amnyck

anekmpodsueameris rbiiecoca Moxem

npusecmu K mpasmam. HanpsixxeHue Ha
anekmpuyeckux demarisix Moxem
rpusecmu K yoapy 311eKmpu4yeckum
mokom.

lMeped nposedeHuem nobbix pabom Ha

ycmpoucmee 8bIK/I4YUmb yecmpolcmeo u

u3erieyb WMercesibHyto 8UIIKY U3

po3emku.

Bce nposepku u pabomsi ¢

3/1€KMPUYECKUMU YacmsiMu OOJTKHbI

ocyuwecmensmacsi Crieyuanucmom.
lpumeyaHue

lpu nosieneHuu cbosi npubop cnedyem

He3amednumersbHO 8biKmoYums. leped

1o8mMoOpHbIM 8KI0HEeHUeM ycmpolicmea

crnedyem ycmpaHumb HeUcCrnpasHoOCMkb.

Ecnu HencnpaBHOCTb He yaaeTcs

YCTPaHWTb, YCTPONCTBO HEOOXOAMMO

OTNPaBUTb Ha NPOBEPKY B CEPBUCHYHO

cnyxoy.

BcacbiBarowas Typ6uHa paboTaer, HO

YCTPOMCTBO He BcacbiBaeT

Mpu npaBnnbHOM HanpaBneHUM BpaLLeHWs

13 OTBEPCTUS MMYLLUUTENSA MOXHO OLLYTUTb

CUInbHbIN NOTOK BO3ayxa. Ecnn

HanpaereHne BpalleHnsi HernpaBuIlbHOE,

NpoucxoauT BcacbiBaHUE BO3ayxa.

1. MNpoBepuTb HanpaBneHWe BpaLleHusi
asuraTens.

2. Ecnn HanpaBneHue BpaLleHus
HenpaBWMbHOE, MOMEHATL MecTaMm
nomntca WTencenbHON BUIKK
yCTpOMNCTBA.

BcacbiBarowas Typ6uHa He paboTaer

1. MNpoBepuTb PO3eTKY U NPELOXPaHUTENb
CUCTEMbI 3NEKTPONUTAHMS.

2. MNpoBepuTb ceTeBoW kabenb u
LUTENCEeNbHY BUKY YCTPOWCTBA.

3. BknounTb YCTPOMCTBO.
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Cwuna BcacbiBaHus ocnabeBaeTt

1. YaanuTb 3acopbl U3 Hacaaku,
BcacbiBaoLen Tpybbl unm
BCaCbIBaKOLLEro LWaHra.

. Oumctutb bunbTp (cM. rasy Oyucmka
Qunbmpa).

. ONOPOXHUTL MyCOPOCHOPHWK (CM.
rnasy OrnopoxHeHue
MycopoCcbOpHUKa).

Bo Bpemsi yGopku us yctpouctea

BbIXOAUT Nblfb

1. NpoBepuTtb 1 Npn HeobxoaMMoCTH
OTKOPPEKTMPOBaTb Nocagky dunbLTpa.

. Oumctutb bunbTp (cM. rasy Oyucmka
gunbmpa).

. 3ameHuTb cbuneTp (cm. rmasy CmeHa/
3ameHa ¢hunbmpa).

Mo okOH4YaHUIO cpoka Crny0Obl YCTPONCTBO
crnepyeT yTUNM3anpoBaTb B COOTBETCTBUM C
Tpe6OBaHI/IF|MI/I 3aKoHoOaTenbCcTBa.

B kaxxgon ctpaHe OencTBytoT
COOTBETCTBYIOLUMNE YCITOBUS rapaHTuu,
yCTaHOBIEHHbIE HalLen JoYepHen
cObITOBON KOMNaHnen. Bo3amoxkHble
HEeWCNpPaBHOCTM YCTPONCTBA B TeYEHME
rapaHTUNHOIo CPOKa Mbl yCTpaHsem
BGecnnaTHO, ecnu NpuYnHa 3aknyaeTcs B
nedekrax matepuanos unm
Npou3BoACTBEHHOM Gpake. B cnyyae
BO3HMKHOBEHMS MPETEH3UN B TEYEHNEe
rapaHTUNHOro cpoka npocbba obpalaTbes
C YEKOM O MOKYMNKe B TOProByto
opraHusauuio, NnpoAasLLyto U3genue, Unu e
GnvKanLLyto yNomHOMOYEHHYHO Cryx0y
CEPBUCHOro 06CyXMBaHMS.

(Anpec yka3aH Ha obopoTe)
[ononHutensHyo nHopmaumo o
rapaHTum (Npy HanU4Mn) MOXHO HarMTn B
obnactu cepBncHOro obcnyxvneBaHmsa Ha
mMecTHoM Beb-calite Karcher B pasgene
«3arpyskuny.

[ara Bbinycka otobpaxaeTcs Ha
3aBoackon Tabnunyke nmbo B popmarte
MM/YYYY, rae MM - mecsy,
nponssoacTea, YYYY - rog npou3BoacTBa,
nunbo B 3aKkogupoBaHHOM BUae.

N

w

N

w

[Mpu 3aTOM OTAENbHBIE LMMPBLI UMEKT
cnegyiollee 3HayYeHue:

Mpumep: 30290

3 rop Bbinycka

0 cTtoneTtue Bbinycka

2 pecsTuneTue Bbinycka

9 BTOpas undpa MecsiLa Bbinycka

0 nepsas undpa Mecsua Bbiycka

Takvum obpa3om, B JaHHOM Npumepe Kog
30290 o3HauvaeT gaTty Bbinycka 09 /(2)023.

LY GURE L
XapaKTepPUCTUKH

3]16KTpVI'~IeCKoe noaknw4yeHue

CeTeBoe HanpspkeHue B 400
daza ~ 3
YacToTa cetn My 50
MoulHocTb BT 3000
CteneHb 3aWuTbl IPX4
Knacc sawuTbl I
Makc. gonyctnmbin Q 0.400+
nMneaaHc cetu j0.250
Pa3mephbl u Bec
TunuuHeln pabounii Bec kg 99
[nvHa x wupuHa x mm 1030 x
BbIiCOTa 680 x
1650

[Mnowagb noBepxHOCTH m2 2,24
dunbTpa

YcnoBus okpyatollen cpeabl
TemnepaTypa xpaHeHus °C -10-40
Paboune xapakTepucTuK1 yCTponcTBea

O6beM KoHTenHepa I 60
Bakyym (c kPa 28,6
NpeaoXpaHUTENbHLIM

KnanaHom)

Pacxop Bo3gyxa I/s 68
Pa3sbem BcacbiBatoLLero DN70
LwnaHra

HomuHanbHbI gnameTp DN40/

BCacCbIBaOLLIErO LWaHra 50/70
Homep 3akasa unbTpa 6.907-
611.0
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PacyeTHble 3Ha4YeHMs B COOTBETCTBUM
c EN 60335-2-69

Bubpauus Ha pyke/kuctum mic? < 2,5
MorpewHocTb K m/c2 0,2

YpoBeHb 3BYKOBOrO ab(A) 79

JaBreHus LpA

MorpelHocTb Kya ab(A) 2

CeteBoMu kabenb

Tun HO7R
N-F
5G1,5
MM2

HomeHknaTypHbIn Homep 6.650-
064.0

[OnnHa kabens m 5

CoxpaHsieTcst NpaBo Ha BHeCEHMEe
TEXHUYECKUX UBMEHEHUI.

D,eKnaanMﬂ O COOTBEeTCTBUU
ctaHgaptam EC

HacTtoswmm 3asaBnsem, 4To yrnoMmsiHyToe

HWXe U3genne cooTBeTCTBYeT

COOTBETCTBYIOLLMM MOMOXEHUAM

nepeYncneHHbIX AUPEKTUB N pErNIaMeEHTOB.

Mpu noBbIX NSMEHEHNSIX M3OENUS, HE

COrnacoBaHHbIX C HaLlen KoMMNaHuen,

JaHHasa geknapauus TepsieT CBOK Cuny.

Wapenue: MNbinecoc ang BnaxHoM n cyxon

ybopku

Tun: 1.573-xxx

OnpeKTUBbI U pernameHTbl

2006/42/EC (+2009/127/EC)

2011/65/EC

2014/30/EC

MpuMeHeHHble rapMOHU3UpPOBaHHbIe
cTaHpapThbl

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Wmsa n apgpec

Jlnuo, oTBETCTBEHHOE 3a BeaeHue
OOKyMeHTaumu:

A. Xar (A. Haag)

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8

73550 Waldstetten (F'epmanus)
Ten.: +49 7171 94888-0

Pakc: +49 7171 94888-528

7 o

T. Wahl
Managing Director

1 /S S
) ./_/g/
A. Haag
Director R&D
r. BanbgwTreTTeH, 25/07/01
HwxenognucasLlumecs nuua OeNcTBYHOT No
Nopy4YeHNIo 1 NO AOBEPEHHOCTU
pYyKOBOACTBA KOMMaHWN.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (FT'epmanus)
Ten.: +49 7171 94888-0
dakc: +49 7171 94888-528
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A Mepen nepwnm
L_l 3aCTOCYBaHHSIM NPUCTPOLO
O3HanoMTeCs 3 L€l opuriHanbHOK

iHCTPYKLUi€ 3 ekcnnyaTauii, ginTe
BiQNOBIAHO [0 Hei Ta 36epiranTte ii gns
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noAanbLUIOro KOpUcTyBaHHA abo ons

HaCTYMNHOro BNacHuKa.

e [lepen NepLinM yBEOEHHSM B
ekcnnyaTauito 060B’A3KOBO
03HANOMUTUCH i3 BKa3iBKaMK 3 TEXHIKN
6e3nekn Ne 5.956-249.0.

e HepoTpumaHHs iHCTPyKLUii 3
eKkcnnyaTauii Ta BKa3iBOK 3 TEXHIKM
6e3nekn Moxe NpPU3BecTn 4o
NOLLKOMAXXEHHS NPUCTPOIO Ta Hebeaneku
TpaBMyBaHHS ornepaTopa Ta iHLKMX OcCiO.

e Y pasi BUSIBNEHHS TPaHCMNOPTHUX
YLKOOXKeHb Bigpa3y npoiHopmMyBaTm
TOProBOro NpeacTaBHUKA.

Bka3iBKu 3 TexXHiKu 6e3neku

CTyniHb HeGe3nekun

A HEBE3INEKA

e Bkagzieka w000 Hebeaneku, sika
6e3rnocepedHbO 3aspoxye ma
npu3eodums 00 MSKKUX mpasm Hu
cmepmi.

A TNOMNEPELOXEHHS

o Bkagzieka w000 nomeHuitiHo MoXnusoi
Hebe3ney4Hoi cumyauii, Wo Moxe
npusgecmu 00 MSXKKUX mpasm Yu
cmepmi.

A OBEPEXHO

e Bkaszieka w000 nomeHuitiHo
HebesrneyHoi cumyauii, ska Moxe
CMPUYUHUMU OMPUMAaHHS 11e2KUX
mpasm.

YBAlrA

e Bkasigka w000 MOXXugoi momeHyitiHO
HebesneyHoi cumyauii, wo moxe
CripuyuHUMU MamepiarsnbHi 36UMKu.

3aranbHi BKa3iBKU 3 TEXHiKK
Oe3nekun

Mepen nepwmnm yBeaeHHSIM B
ekcnnyaTauilo HeobxigHO 03HaoOMUTHCS 3
[o0aHUMKM BKasiBKaMy 3 TEXHIKN 6e3neku
LLI0a0 Nuococa Ansi BOrororo/cyxoro
npubupaHHsa NpuMmilLeHb!
A HEBE3INEKA e [Jompumysamucsi
npasun mexHiku 6esneku, wo
3acmocosytombcsi 00 Mamepiarie, Wo
nidnsizaroms 06pobu.

AN\ TNOMNEPELXXEHHS e 3abopoHsiembcs
eKcrinnyamauisi npucmpoto 05151 36opy
wKidnueozo 0151 300po8's nury.

® 3abopoHsiembcsi guKopucmosysamu abo
36epizamu npucmpit Ha 8iOKpumomy
rnosimpi y eonoaux ymoseax. e [ins
6e3r1e4H020 MOI0KEeHHS MPUCMPOK
3adigmu cmosiHKose 2anbMo Ha
HarnpsMHOMY posiuKy. Y pa3i HeakmugHo20
CMOSIHKOBO&Z0 2arnibMa npucmpiti Moxe
6Ee3KOHMPOIILHO MoYamu pyxamuchk.

AN OBEPEXHO e Y pa3si mpusarnux
nepeps 8 ekcrinyamauii ma nicns
8UKOpUCMaHHsI sBUMUKamu ripucmpid 3a
00romMo20t0 8UMUKaYi8 NpucmMpor ma
sumsiaygamu wmericesibHy 8UIIKY 3
po3emku.

Lii'y BUNaAKy BUHMKHEHHS
aBapivHoil cuTtyauii

A HEBE3IEKA
Heb6e3neka mpaemyeaHHs1 ma
MOWKOO)eHb y pa3i KOPOMKO20
3amMukaHHs1 abo iHWUX efieKmpuYHUX
HecrnipasHocmelu
Hebeaneka ypaxeHHs1 elIeKmpUYyHUM
cmpymom, Hebesreka orikie
Bumkrims npucmpili ma eumsieHims
wmericersibHy 8UIIKY.

BukopuctaHHAa 3a
NMPU3HaAYeHHAM
MpucTpint npusHaveHun ans:
e Bornororo Ta cyxoro npubunpaHHs
nignoru Ta CTiH
e 30MpaHHsi BONOIWX i PigKMX PEYOBUH
e 30MpaHHA CyxOro Heropryoro nuny 3
MaLUuH
e [lpomucrioBe BUKOPUCTaHHS,
Hanpvknagy cknafacbkux Ta
BMPOBHUYMX MPUMILLIEHHSIX
® podeCiHOro BUKOPUCTaHHS,
Hanpuknag, B rotensx, Wwkonax,
nikapHsx, pabpukax, marasuHax,
odpicax i 610po 3 opeHan HEPYXOMOCTI.
Byab-sike iHLIEe BUKOPUCTaHHSI NMPUCTPOIO
BBa)XAETbCS BUKOPUCTAHHAM He 3a
NPU3HaAYEHHAM.
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Ekcnnyarauisi npucTpoto 3a60poHAETLCA Y
Takux BUNagkax:

e 30MpaHHsi HeGe3neyHoro nuny

e 3aBaHTaXeHHS KpaHoM

OxopoHa goBkKinns

oy lNMakyBanbHi MaTepianv npuaatHi 4o
&g BTOPVHHOI Nepepobkun. YnakoBKy
HeobxigHo yTunidyBaTtu 6e3 wkoamn ons
DOBKINns.

EnekTpuyHi Ta enekTpoHHi NpucTpoi

MICTATb LiHHI MaTepianu, ki npuaaTHi
= no BTOPUHHOI Nepepobku, i 4acTo
KOMMOHEHTU, SiK-0T GaTapei, akymynaTopu
Yn MacTuno, ki y pasi HenpaBWIbLHOTO
NOBOPKEHHS 3 HUMK abo HenpaBuIbHOI
yTunizauii MoXyTb CTBOPUTU NOTEHLIVHY
Hebe3neKy Ans 340pOoB'st NI0AVHN Ta
poskinnsa. OgHak Ui KOMMNOHEeHTU HeobXiaHi
AN HaneXxHol ekxcnnyaTtauii npucTpoto.
MpuncTpOoi, NO3HAYEHI LM CUMBOJIOM,
3ab0pOoHAETLCA YTUMI3yBaTN pPa3oM i3
nobyTOBUM CMITTSIM.
BkasiBku wopo komnoHeHTiB (REACH)
AKTyanbHi BigoOMOCTi MPO KOMMOHEHTU
HaBefeHi Ha calTi: www.kaercher.de/
REACH

Mpunapaa Ta 3anacHi gertani

Cnig BMKOpPUCTOBYBaTM NKLLIE OpUriHanbHe
npunagas Ta opuvriHanbHi 3anacHi
YacTWHU, TOMY LLLO CamMe BOHW rapaHTyoTb
6e3neyHy Ta 6e3nepebiiHy ekcnnyaradito
npucTpoto.

IHpopmauis woao npunagaa Ta 3anacHux
YaCTUH MICTUTbLCA Ha CaunTi
www.kaercher.com.

PucyHkv ounB. Ha CTOpiHLi 3 306paXkeHHAMU
MantoHok A

(» Hyroea py4ka KOHTENHepa AN CMITTS
(@ KoHTenHep ans cmitta

(® YcmokTyBanbHWn natpy6ok

® Kinbue dinbTpa

(3 Baxinb ounleHHs dinbTpa

(® MoBopoTHWI Nepemmkay

(@ MMywHKK BianpaLboBaHOro NoBsiTps
YuwineHoBanbHe Kinbue

® @inbTp

BibpauinHa cuctema

@) MNonoska nunococa

@2 TpudpasHuii oBUryH

(@3 3aBoacbka Tabnuuka
Mepexesuii kabenb

(@ Pyuka ronosku nunococa
®dikcaTop ronosku nunococa

@@ Tpumau kabernto
Pyuka-LuToBxay

Koneco 3i CTOSAHKOBMM ransmom
©0) TpMmay BCMOKTYBanbHOi Tpy6Ku
@) MNpomixHe kinbue

@2 dikcaTop NPOMKHOrO KinbLs

@3 Tpumay Hacagku Ans nianoru
@9 Waci

YBAlrA

lNepesuuweHHs1 MOBHO20 OMOPY Mepexi

YOap enekmpuyHUM cmpyMom 8HacidoK

KOPOMKO20 3aMUKaHHSI

He moxHa nepesuuwysamu MakcumasibHO

donycmumuli imnedaHc 8 moyui

MiOKoYeHHs1 00 enleKmpuYHoi Mepexi

(Ous. « TexHiuHi xapakmepucmuKu»).

Y pa3si BUHUKHEeHHSI numaHb w000

iMnedaHcy mepexi 8 moyuyi niOKMoYeHHs

nompibHo 3e8epHymucsi 0o opaaHisauii, Wo
rnocmadae efniekKmpoeHepaito.

1. YcTtaHoBUTK NpucTpili y poboye
NMOMOXEHHS.

2. 3adikcyBaTn NpuCTpiri 3a 4ONOMOrOH
CTOSIHKOBWX rasnbm.

3. BcTaBnTM BCMOKTYBambHUI LUNAHT Y
BCMOKTYBarnbHUIN naTpybok.

4. BcraHoBuTM HeobxigHe npunagas Ha
LLFTaHT.

5. #Akwo HeobxiaHO, BCTaBUTU MILLIOK Ans
360py Nuny B KOHTENHEP ANs CMITTS
(avB. rmaBy YcmaHoerneHHs miwka ons
36opy nuny).

6. YneBHUTUCS, LLLO KOHTENHEP AN CMITTS
NpaBuITbHO BCTAHOBIEHWN.
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YcTaHOBMEHHs MilwkKa ansa 36opy
nuny

LLlo6 YyHUKHYTV pO3NWItoBaHHSA Ny B XOAi

CMOPOXXHEHHSI NPUCTPOLD, MOXHA BCTaBUTH

Y KOHTEVHEpP AN CMITTA Millok ans 36opy

nuny.

Bkasieka

Miwiok dnsi 36opy nury He MOXHa

8uKopucmosysamu 07151 807102020

npubupaHHs.

1. BctaBuTn Mmiwok anst 36opy nuny B
KOHTEeNHep AN cMiTTa Ta 06epexHo
NPUTUCHYTU A0 CTIHKN KOHTenHepa.

2. Kpaw Milwka neperHyTv Ha3oBHi Yepe3
Kpan KoHTelnHepa.

AN TOMNEPEOXXEHHSA

HenpaeunwHi dii nid yac 3akpueaHHsI

KOHMeliHepa Osisi cMimmsi

Hebeaneka 3auwemneHHs

T1i0 yac 3akpusaHHs y XX00HOMY pasi He

mpumamu pyKu MiX KOHmeUHepom 0Onsi

cMimms ma Kinbuem ¢inbmpa ma He
niOHocumu ix 6ru3bko do nidiliManbHO20

MexaHi3my.

Bakpumu koHmedlHep Ons cmMimms,

HamucHyswu Ha Oy2o8y py4yKy oboma

pyKkamu.

3. BctaButn KOHTENHEP OIS CMITTA B
NPUCTPIN.

Micns 36upaHHA Bonornx abo piaknx
pevoBuH auB. rnaey [lepexid 3 805102020
npubupaHHsi Ha cyxe.

MoBOpPOTHUI NepeMuKay

MpucTpint YBIMK.

m Mpuctpii BUMK.

YBiIMKHEHHS1 NPUCTPOLO
. BcTaButu wirencensHy BUMKY B pO3ETKY.
. YBIMKHYTM NpUCTpIii 3a JOMOMOrot0
NOBOPOTHOTO Nepemukava.

[\S =N

BukoHaHHs1 npubupaHHs
1. PerynsipHo nepeBipATH piBeHb
3anoBHEHHS KOHTelHepa Ans CMiTTs,

OCKiNbKV NPUCTPI HE BUMMKAETLCH
aBTOMaTU4HO Nif, Yac npubnpaHHs.

2. Akwo HeobXxigHO, CNOPOXHUTK
KOHTENHep ANsi CMITTS (aMB. rnasy
CriopoxxHeHHs1 KOHmeliHepa Orns
cMimmsi).

3. Akwo noTpibHo, ouncTUTH PiNbTp (AUB.
rmaBy OuuweHHs ¢inbmpa) abo
3amiHuTK (ouB. rmasy 3amiHa
¢inbmpa).

Bonore npubupaHHsa

YBArA

Hebe3neka nowkoOxeHHs1 Yepe3

nepenoeHeHHs1 pesepayapa oss

cMmimms

Pe3sepesyap 0na cmimmsi Moxe 6ymu

3arnosHeHul i nepernosHeHuUl MpPoms2om

OekinbKox cekyHO y pasi 36upaHHs 8esIuKor

Kirilbkocmi piOuHu.

lMNocmitiHo KoHmMporreamu pieeHb

3aroBHEHHS.

1. MNepen BonorMm NpnoOMpaHHsM 3HATH
MILLOK ANs NuIy (SKWO BCTaHOBIEHO)
(ame. rmasy CriopoXHeHHs
KOHmeuHepa 0ns cMimms).

2. MNicns Bonororo NpubupaHHs:

a lMpocywmnTn inbTp.
b MNpoTepTn KOHTENHEP ANa CMITTA
BOJITOrOL0 FaH4ipKOK Ta BUCYLLUUTH.

Mepexig 3 Bonororo npubupaHHA Ha

cyxe
YBArA
lMepexid 3 eon102020 NpubupaHHs Ha
cyxe

Hebe3sneka nowkoOxeHHs1 ghinbmpa

SKkwio gbinbmpysarnbHuli enemeHm goakud,

He suKopucmosysamu rnusococ 015 36opy

CYX0&20 rusly, OCKifbKU ye Moxe

npusgecmu 00 moao, wo inbmp

3ab'embcs | cmare HeripudamHum 00

8UKOPUCMAaHHS.

1. MNepen cyxum npnbupaHHsiM BOOrmn
dinbTp cnig gobpe npocywnTtn abo
3aMiHUTWN Ha CYyXWUi.

2. Y pasi HeobXigHOCTI 3MiHUTU INbTP.

OunweHHAa dinbTpa

OumnwaTtn cknagyactum gineTp 3
perynspHuMu iHTepBanamu.
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1. BUMKHYTU NpUCTpIn.

2. Axwo 3bupascsa cyxumn maTepian,
nepemMicTUTU Baxinb OYULLEHHS
dinbTpa BNepea-Hasag npuHanmHi 5
pasis.

FAKLLO L& OYMLLEHHSI HE NPUHECE XOOHUX

noninLeHb, 3HATW cKknag4acTui inbTp i

npomuTn abo 3aMiHUTK Oro (AMB. rNasy

Hoenad ma mexHidHe obcry2o08y8aHHs).

BUMKHEHHS npucTpoto
1. BMMKHYTU NpMCTpIl 3a 4ONOMOro
NOBOPOTHOrO Nepemukaya.
2. BUWAHATYM WITENCenbHy BUIKY 3 PO3ETKW.

Micna KOXHOro BUKOPUCTAHHA

. 3HATV npunagas.

. 3HaTK Nnpunapas Ta 'y pasi HeobxigHOCTI
NPOMUTY BOAOHO | BUCYLLUTMW.

3. CnopoXHWUTW KOHTENHEpP AN CMITTA
(amB. rmaBy CriopOXXHEHHS
KOHmelHepa 0ns cMimms).

4, O4NCTUTU NPUCTPIl 330BHI Ta BCepeanHi
3a 4ONOMOroK NUococa Ta NpoTepTy
Oro BOJIOrOK raHyipKoto.

5. Akwo nig yac npnbupaHHsa 3émpanucs
BOJIOr pe4YoBUHU, HEOBXIAHO 3HATH
inbTp, Wo6 BiH Mir BUCOXHYTU.

N —

CnopoXHEeHHsA KOHTeMHepa ANnA CMiTTA

AN\ TNOMNEPEO>XEHHA

Heb6e3neka 3awiemneHHs

[1i0 Yac 3HiMaHHS | BCMaHOBNEHHS

KOHmMeliHepa cmexme 3a pyXoMumu

yacmuHamu.

Bka3sieka

KoHmedlHep 0nsi cmimms ¢i1id

COPOXXKHI08aMU, KOJU 8iH 3arnosHeHuUl Ha

3 cMm 8i0 8epxHbO20 Kpato.

PerynapHo nepeBipsaTy piBeHb 3aNOBHEHHS

KOHTENHepa Ans CMITTS, OCKINIbKM NPUCTPIn

He BMMMKAETbLCA aBTOMATMYHO Nig Yac

npubupaHHs.

1. BUMKHYTU NpUCTpIn.

2. 3acpikcyBaTu NPUCTPIN 3a AONOMOrOH0
CTOSIHKOBWX ranbM.

3. Akwo 36upasca cyxuii maTtepian,
nepemMicTUTK BaXiflb OYMLLEHHS
dinbTpa Bnepea-Ha3az NnpuHanmHi 5
pasis.

MantoHok B

4. TligHATY OyroBy pyyKy.
KoHTerHep anga cmitta
pO36IOKOBYETLCS TA OMYCKAETLCS.
5. BUTArHYTM KOHTENHEp Ans CMITTA 3a

OYroBY PyYKy 3 MPUCTPOLO.

6. AKWo NOTPIOHO, BUNHATN MILLOK A11s
360py nuny.

a 3akputun miLwok Ansa 36opy nuny Ta
BUTAMHYTW AOrO 3 KOHTENHepa A5
CMITTS.

b Miwok ansi 36opy nuny pasom 3
BMICTOM yTunidyBaTu 3rigHo 3
YYHHUMM NpaBunamu.

7. CNOpOXHUTU KOHTEWHEP AN CMITTS.
Bka3sieka

KoHnmedlHep dnsi cmimmsi MOXHa
niditiMamu KpaHOM 3a py4Ky.
MakcumanbHe 3agaHmaxeHHs r1id Yac
mpaHcrnopmyeaHHs1 KpaHoM cmaHo8umb
50 ke.

&N OBEPEXHO

lNepesuwieHHs1 donycmumoi 3a2anbHoi
esazau

Hebesrneka mpasmyeaHHsi ma
MOWKOOXeHb

Bpaxosytime 3azanbHy eagy KOHmeliHepa
01 cmMimmsi nid Yac mpaHcropmyeaHHs
io2o KpaHoMm.

He nepesanmaxylime KkoHmeuHep.
Hompumytimecb YuHHUX ripasus nidtiomy
KpaHoMm.

AN TOMNEPELOXXEHHSA

HenpaeunbHi 9ii nid 4ac 3akpueaHHs1
KOHmMeliHepa Ons1 cMimmsi

Hebesneka 3awemrneHHs

[1id yac 3akpueaHHsi y X0OHOMY pasi He
mpumMamu pyKu Mixk KoHmelHepom Ornisi
cMimms ma Kinbuem ginbmpa ma He
niGHocumu ix 6r1u3bKo 0o niditiManbHO20
MexaHi3my.

Bakpumu koHmelHep Onss cmimms,
HamucHyswu Ha 0y208y py4Ky oboma
pyKkamu.

8. YcTaHOBUTW KOHTENHEP ANS CMITTS Y

NPUCTPIi y 3BOPOTHOMY NOPSAOKY.
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TpaHcnopTyBaHHA

&N OBEPEX>XHO

HedompumaHHsi sazu

Hebesneka mpasmysaHHs1 ma

MOWKOdXeHb

[1i0 yac 36epizaHHs ma

mpaHcropmyeaHHs1 8paxosyseamu eazy

npucmporo.

1. MNig yac nepeBe3eHHSA TPAHCNOPTHUMMU
3acobamu HeobxigHO 3adikcyBaTn
NPUCTPIN BiA KOB3aHHA Ta NepekngaHHs
3rigHo 3 gitounmun npasunamu.

&N OBEPEX>HO

HedompumaHHsi sazu

Hebesneka mpasmyeaHHsi ma

MOWKOOXeHb

T1i0 yac 36epieaHHs1 8paxosysamu 8azy

npucmporo.

1. 36epirati NpuUCTpil TiNbKkn y
NPUMILLEHHSIX.

Odornsa tTa TexHivHe
ob6cnyroByBaHHS
A HEBE3INEKA
He6e3neka mpaemyeaHHs1 Yepe3
eunadkoeo 3anyujeHull npucmpit ma
YPaXKEHHs1 eIeKmpPUYHUM CIMPYMOM.
lNeped nposedeHHsIM 6yOb-sKux pobim

8uMuKamu ripucmpiti i eumsizamu
wmericesibHy 8UJIKY.

Po60TK 3 nepeBipku i TEXHIYHOro
ob6cnyroByBaHHSA

PerynspHo nepesipsiT npucTpin
BiAMNOBIAHO A0 HaUiOHANbHUX
3aKOHOAaBYMX HOPM 3 TEXHIKM Be3neku.
Po6oTu 3 TexobcnyroByBaHHS NOBUHHI
NPOBOAUTMCA crevjianicTom Yyepes
perynsapHi NpOMDKKW Yacy 3rigHo 3
BKasiBKaMu BMPOOHMKA 3 4OTPUMAHHAM
YMHHUX NOJIOXEHDb | BUMOT 40 6e3neku.
Po60TuK 3 enekTpocncTemMoro Moxe
npoBOANTU NULLE dhaxiBeLb-eNeKTpuK. Y
pasi BUHUKHEHHS NTaHb 3BepTaTucs 40
dinii komnaxii KARCHER.

IHTepBanu TexHi4yHoro
obcnyroByBaHHA/po6oTH 3
TEeXHiYHOro o6cnyroByBaHHA
KopucTyBaiem

[ns upOro NPUCTPOIO BIACYTHI YiTKi
iHTepBanu TexHIYHOro o6CcnyroByBaHHs.
HaBegeHi Hx4e poboTH BUKOHYHOTLCS Y
pasi noTpebu:
o MwuTTa hinbTpa.
e 3amiHa dinbTpa.
e YcTaBneHHsa ginbTpa.

MuTtTa dinbTpa

YBArA

BukopucmaHHs1 MuliHux 3acobie abo

eidbintosayie

lMowkodxeHHs inbmpa.

Ovuwatime ginsmp minbKku 8000H0.

Bcmaenstime ¢insmp y npucmpit nuwe

ricsis (1020 MO8HO20 8UCUXAHHS.

CknagyacTuii ginbTp MOXXHa NOMUTU Nig

NPOTOYHOI BOAOHO.

1. 3aBxau npommBaTu cCknagyacTun
iNbTP 3cepemnHU Ha30BHi, LWo6
MOXIMBI 3amnULLKM He NopyLlyBanu
poboTy dinbTpa.

3amiHa cinbTpa
Bkasieka
[ns 3HAMms 201108KuU nuococa nompiéHo
2 MoOUHU.
1. BUMKHYTUK NpUCTpIn.
2. BUTArtu wrencenbHy BUIKY 3 PO3ETKU.
3. Po36rnokyBaTu i 3HATW ronoBKy
nunococa.
. Po36nokyBatu i 3HATM NpOMiXKHe Kinbue.
. 3HATK cknag4yacTui inbTp.
. MNepeBipnTn yWinbHIOBanNbHE KinbLe Ha
BiJCYTHICTb MOLUKOKEHHS.
7. BctaButn HOBMI cknagYacTuii inbTp:

a lMpoTtarHyTu cknagyactui inbTp
Yyepes BibpaLinHy cuctemy Ha
NPOMiXKHe KinbLe Tak, LWob
BibpoenemeHTn 6ynn BCTaHOBMEHI
nocepeaviHi KuweHb ginbTpa.

b BcraHoBuTM npomixkHe Kinbue 3i
cknagyacTtum pinbTpom i
BiOpaLiHOK CMCTEMOIO Ha KinbLe
dinbTpa.

¢ 3adpikcyBaTu npomixHe KinbLe.

[e20N¢) IF N
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8. BcraHoBuUTK i 3adhikcyBaTh ronoBky
nurococa.

[Jonomora B pasi
HecnpaBHOCTEN

/A HEBE3IIEKA

HeHaemucHul 3anyck npucmpoto /

ydap erleKmpuYyHUM CMPyMOM

HeHasmucHul 3anyck yCcMOKmMy8asrnbH020

dsueayHa Moxe npuszeecmu 00

mpasmysaHHs. Hanpyea Ha enekmpuyHux

Oemansix Moxe npusecmu 0o ydapy

eIeKMPUYHUM CMPYMOM.

lNeped nposedeHHsIM byOb-sKUx pobim Ha

npucmpoi sUMKHymu rpucmpid i sumsiamu

wmericernibHy 8UIKY 3 pO3emKU.

Yci nepesipku ma pobomu 3

efIeKmpUYHUMU YacmuHamu rpunady

Matomb 8UKOHy8amucs ghaxiguyem.

Bka3sieka

Y pasi BUHUKHEHHS1 HecripagHoCcmi

npucmpiti cnid HezalHo suMKHymu. lNeped

108MOPHUM BUKOPUCMAaHHSIM CJ1i0

YCYHymu HecripagHicme.

AKLLO NOLUKOOXKEHHSI HE MOXHA YCYHYTH,

HeobXiAHO NepeBipUTN NPUCTPIN y

CepBiCHI cryxoi.

YcMokTyBanbHa TypbiHa npautoe, ane

NPUCTPIA He BCMOKTYE

AKwo HanpsiMok 06epTaHHSA NPaBUIbHUIA,

3 OTBOPY MMyLUHWKA MOXHa Big4yTH

CUIbHUI NOTIK NOBITPA. AKLLO HaNPSIMOK

obepTaHHA HenpaBunbHWIA, NOBITPSA

BCMOKTY€ETbCSI.

1. MepeBipnTK HaNpsIMOK 0b6epTaHHs
OBUryHa.

2. AKWOo HanpsIMOK 06epTaHHSA
HenpaBWMbHWIN, MOMIHATU NOMOCK Ha
LUTeNncenbHin BUNLUi MPUCTPOIO.

YcMokTyBanbHa TypbiHa He npautoe

1. MNepeBipnTy WTENCenbHY po3eTky Ta
3anobixHKK cuctemm
€IEKTPOXUBIIEHHS.

2. MNepeBipuTn MepexeBuit kabenb Ta
LUTencenbHy BUIKY NPUCTPOLO.

3. YBIMKHITb NpUCTPIN.

MoTyXHiCTb BCMOKTYBaHHA 3HUXKYETbCA

1. Buganntn 3acmiveHHs i3
BCMOKTYBarbHOro conna,
BCMOKTYBarbHoi Tpybku abo
BCMOKTYBAsIbHOIO LUfaHra.

. OuuncTtntn PinbTp (AMB. rNasy
OuuweHHs ¢hinbmpa).

. CNopoXHWTW KOHTENHEpP AN CMITTA
(amB. rmaBy CriopOXXHEeHHS
KOHmelHepa 0ns cMimmsi).

Mip yac BCMOKTYBaHHA BUXOAUTb Nun

1. MNepeBipuTn i 3a HeOOXiAHOCTI
BiKOPWIryBaTu NONOXEHHSA inbTpa.

. OuuncTtntu PinbTp (AMB. rNasy
OuyuweHHs hinbmpa).

. 3amiHnTu inbTp (amB. rasy 3awmiHa
¢inbmpa).

YTunisauisa

3rigHo i3 3aKoHO4ABYNMK HOPMaMMU
NPUCTPIN YTUIMI3YETLCA MNICMs 3aKiHYEHHA
CTPOKY BUKOPUCTAHHS.

Y KOXHi KpaiHi 4itoTb BigNOBIAHI
rapaHTilHi yMOBW, BCTAHOBIEHI
YMOBHOBAXEHOI OpraHisaujieto 30yTy
HaLoi NpoAyKuii B Lin KpaiHi. MoXnusi
HECMNPaBHOCTI MPUCTPOIO NPOTArOM
rapaHTiNnHOro CTPOKY MU YCyBaemo
6€e3KOLITOBHO, SKLLO NpUYMHa
HecnpaBHOCTI Nonsrae B gedekrax
marepianis abo BupobHmu4omy 6paky. Y
pasi BUHUKHEHHS NPETEH3IN NPOTArom
rapaHTiiHOro CTPOKY NPOXaHHS
3BepTaTuncs, mar4m npu cobi Yek nNpo
MOKyMKy, A0 TOProBenbHOI opraHisadii, Lwo
npogana npoaykT, abo Ao Hanbnvkyol
YMOBHOBAaXEHOI Cry6u cepBiCHOro
o6cnyroByBaHHS.

(Anpecu guB. Ha 3BOPOTI)

[opnaTtkoBy iHbopMaLito NPO rapaHTito (3a
HasIBHOCTi) MOXHa 3HanTu B obnacTi
cepBicHOro o6cnyroByBaHHs MiCLLEBOrO
Beb6cawnTy Karcher y poagini
«3aBaHTaXeHHsI».

N

w

N

w

YKpaiHcbka 169



TexHiYHi XapaKkTepucTUKn

EnekTpu4He nigKno4YeHHs

Hanpyra mepexi B 400
da3sa ~ 3
YactoTa mepexi (T 50
MoTyxHicTb BT 3000
CTyniHb 3axucTy IPX4
Knac 3axucty |
MakcrnmansHo Q 0.400+
JonycTMMnii imnegaHc j0.250
Mepexi
Po3mipu Ta macu
Tunosa poboya Maca kg 99
[oBxuHa x WwnpnHa x mm 1030 x
BUCOTa 680 x
1650
AKTVMBHaA NOBEPXHS m?2 2,24
dinbTpa
YMOBM HaBKOJNMLIHbLOIO cepeaoBuLLa
TemnepaTypa 36epiraHHa °C -10-40
[aHi npo NoTy>XHiCTb NPUCTPOIO
O6'em koHTelHepa I 60
Bakyym (3 kmanaHom kPa 28,6
OBMEXEHHS TUCKY)
MoTik noBiTps I's 68
Pos'em gnsa DN70
BCMOKTYBAITbHOTO LUIaHra
HomiHanbHUn giameTp DN40/
BCMOKTYBaIbHOrO LUnaHra 50/70
Homep ons 3aMmoBneHHA 6.907-
dinbTpa 611.0

Po3paxoBaHi 3Ha4yeHHA 3rigHo 3 EN
60335-2-69

3HauyeHHs BibpaLii Ha mic? < 2,5
pyui/KnCTi
Moxmbka K m/c? 0,2

PiBeHb 3BykoBoro tucky  ab(A) 79
Loa
Moxu6ka Koa

oB6(A) 2

MepexeBui kabenb

Twvin HO7R
N-F
5G1,5
MM2

6.650-
064.0

Howmep petani

[oBxunHa kabento m 5

36epiraeTbcs NpaBoO Ha BHECEHHS
TEXHIYHNX 3MiH.

HDeknapauifa npo

BiANoBiAHICTb CTaHAapTam
€C

Linm mu 3aaBnsiemo, Wwo HasBaHUM HKYe
BMpi6 BignoBigae BignoBigHUM
MONOXEHHSM NepenivYeHnNX QUPEKTUB i
pernameHTiB. Y pasi BHECEHHS
HeY3roXXeHuX i3 HaM1 3MiH 0 BMPOOY LA
3asiBa BTpayae CBOK YMHHICTb.

Bwupi6: Munococ ans cyxoro Ta BOMororo
npubnpaHHa

Tun: 1.573-xxx

[npeKkTUBM Ta pernamMeHTu
2006/42/EG (+2009/127/EG)
2011/65/€C
2014/30/€C

3acTtocoByBaHi rapMOHi30BaHi
cTaHgapTH

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

IM'ss Ta appeca

Ocoba, BignoBiganbHa 3a BeJeHHs
OOKyMeHTauiji:

A.Tar (A. Haag)

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (HimeuunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528
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/// . “, // oy
T. Wahl
Managing Director

A. Haag

Director R&D

M. BanbgwTeTTeH, 25/07/01

Ocobu, Wo HkYe nignucanucs, LitoTb 3a
OOpYYEHHsIM | 32 JOBIpEHICTIO
KepiBHULTBA.

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (HimeyunHa)
Ten.: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528
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XXannbl Hyckaynap

A KypbinfbiHbl NanganaHéac

|__| OypbIH, OCbl TYMHYCKa

HYCKayIbIKTbl OKbIM, on 60lbIHLLa apekeT

€TiHi3 )X8He KeliHipek nanganaHy yLuiH

Hemece Keneci nenep yLiH cakran

KOMbIHbI3.

e Anfaw peT icke kocnac 6ypblH, Ne5.956-
249.0 kayincisgik xeHiHgeri
HYCKayIbIKNEH TaHbIChIMN LWbIFbIHbI3.

e [lariganaHy >eHiHaeri ochbl
HYCKayIbIKTbl XX8He Kayinci3aik
XeHiHAeri HycKkaynbIKTbl ycTaHbay
KYPbINFbIHBIH, 3aKbiMAanyblHa XeHe

KYPbINFbINIapMeH xaHe con opTtaga
XYMbIC iCTEWTIH TynFanapabiH
XapakaTTaHyblHa aKernyi MyMKiH.

e Tacbimangay kesiHde 3akpimpgansaH
Xargavga gepey avnepre xabapnaHbis.

Kayincisgik Hyckaynapbl

Kayin peHrennepi

A KAYIN

e AybIp xapakammaHyFra Hemece erimae
anapsblin corambiH mikenel Kayin
bolbiHWa Hyckay.

AN ECKEPTY

e AybIp )xapakammaHyFra Hemece ernimae
anapabln cofybl MyMKIH Kayinmi xardau
bolibIiHWa Hyckay.

A ABAUTIAHbI3

o )KeHin xapakammaHyfa anaphbirn COfybl
bIKmuman Kayinmi xardal 6olbIHwWa
Hyckay.

HA3AP AY[APBIHbI

o Mamepuandbik 3usiHFa anaphbirn Cofybl
bIKmumMarn Kayinmi xardal 60olbiHWa
Hyckay.

TexHuKanbIK Kayincisgik 6oMbiHLLIA

Xannbl HycKaynapbl

BipiHWi peT KonaaHap anabliHAa MiHOETTI

TYPAE binFanabl/Kypfak LWaHCOpFbILLTapFa

apHarnfaH Kayinciagik HyckaynapbiH OKbin

WbIFbIHBI3!

A KAYII e 6H0enemiH mamepuandapra

Kambicmbi KonidaHblriambiH Kayirnci3oik

MeXHUKaCbIHbIH epexerniepiH cakmaHb!3.

&N ECKEPTY e Kypbinfbl OeHcaybiKKa

3usiHObI WaHOb! copyFa apHarnmaraH.

® KypblinFbiHbl binFanobl xepoe alblK

ayala KondaHbaHbI3 Hemece

cakmamaHbi3. ® KypbiFbIHbIH Kayirnci3

opHanacybl ywiH 6arbimmaybi

WhIfbIpUWbIKKA MypaK mexeziumepiH

KoUbIHbI3. Typak mexeeiwi awblK 6onraH

Kke30e KypbinFbl 6aKblaycbi3 Ko3frasybl

MYMKIH.

A ABAUIIAHbBI3 o )Kymbic kesHideai

y3aK yakbimmbIK y3inic ke3iHoe icmeH

WhbIFapbIHbI3 XOHE KYPbIFbIHbI

axblpamKbiwmap apKbifbl ewWipir, Kyam

awacblH axbipambiHbi3.

Kasakwwa 171



TOTeHLUe XaFaaun KesiHageri MiHes-
KYINbIK

A KAYIMN
Kbicka mytlibikmany Hemece 6acka
anekmprnik aKkaynapbl ke3iHoezai
JKapakKam any xaHe 3aKkbIMOaHy Kayni
Ornekmp moebIHbIH COFy Kayni, Kydin Kany
Kayni
KypbinifbiHbI 6WIpin, Kyam awackiH
XKenideH axXbipamblHbI3.

MakcaTtbiHa carKec KonaaHy

Kypblinfbl MblHanapfa apHanfaH:

e EfeH meH kabbipra 6eTTepiH AbIMKbIN
XoHe Kypfak Tasanay

e [1bIMKbINT HEMECe CyMblK 3aTTapabl
CiHipy

e MalwunHanapaaH Kyprak, kaHbanTbIH
LaHabl copbin any

o OHepkacinTik Nanganaxy,
MbiCarbl,cakTay XoHe eHaipy
ariMakTapbiHaa

o KomMMmepuusnbik, Mbicarnbl, KOHaK yinep,
MeKTenTep, emxaHanap, abpvkanap,
OYKEHOEep, KeHcenep MeH xarra
anblHFaH fUMapaTtTapAa nanganaty.

Kes kenreH 6acka nanganaHy aypbic emec

©onbin Tabbinagwl.

KypbInfblHbl Keneci MakcaTTapaa

KongaHyra 6onmangpl:

e KayinTi waHabl XuHay

o Kpahnra Tney

KopliaraH opTaHbl Kopray

&y, Opaybilw MaTepuangapbiH

&o yTunusaumsnayra 6onagpl.
OpaybllWTapabl kKopLuaFaH opTara Kayincia
Typae yTunusaumsnaHbia.

OneKTprik )XaHe 3NeKTPOHAbIK

OybimaapabiH KypaMblHaa KaTe

KongaHy Hemece ytunusauusanay
HOTUXeCiHAE afaM OeHCay biFbiHa XoHe
KopLUaFaH opTara Kayin TeHaipyi biIkTumarn,
KyHObl KaiTa engenveni matepvangap
XaHe baTapesinap, akkymynstopnap
Hemece MaW CUsIKTbl GernwiekTep xui
Kesgecedi. Ananga, atanmbliw dernwekrep
OylbiMAbI TUICIHLLE NaaanaHy yLUiH KaxeT
6onaabl. Ocbl TaHOaMeH GenrineHrex

KypbInFbinapabl Y KOKbICTapbiMeH Gipre
Tactayfa 6onmangpi.

Kypamaarbl 3aTTap 60MbiHLLIA
Hyckaynap (REACH)

ByibIMHBIH KypamblHAaFbl 3aTTap Typarsl
COHfbl MaNIMETTEPAI MblHa MeKeHXaun
bonbiHWa Tabyra 6onaap:
www.kaercher.de/REACH

Kepek-xapak aHe Kocankbl
Genwekrep

Tek TynHyckarnbl Kepek-xapak Hemece
Kocarnkbl 6enwekrepai nanganaHbiHpbI3,
ceb6ebi on KypangpblH Kayincia xxaHe
anaTcbl3 XyMbIC icTeyiHe keningik 6onaabl.
Kepek-xapakTtap MeH Kocankbl 6erniiektep
Typanbl aknapaTt www.kaercher.com Be6-
CcanTbiHAA KOIMKETIMA,.

K¥ple1FblelH, cunatramMachbl

CypeTTepai cypetTepi 6ap beTTeH
KapaHpl3

CypeT A

() KoKbIC KOHTEMHEPIHIH TyTKachbl
(@) KoKbIC KOHTENHEDI

(® CopartbliH kenTe Kybbipbl

@ Cyari cakmHachl

() Cyarini Tasanay uiHTiperi

(&) AnHanmanb! KOCKbILL

@ Aya kybbipbiHaarb! Wybln 6aceraeTki
Tbifbl3gafbIll cakuMHa

® Cyari

Cyari WwankarbiLbl

@) CopartbiH 6achl

@ Yw dpasansbl KosranTKbiLL

(33 3aybIT TaKTanwaco!

XKeni kabeni

@ Copy b6actueriHiH TyTKachl
CopaTtblH 6acbIHbIH, inMeri

@) Kabenbpi ycrarbiw

WTtepy TyTKachbl

ToKTaTKbILW Texeriwi 6ap anHanMarnbl
neHrenek

@0 CopfblIl TYTIK yCTafbILLbI

@) Aparnblk cakuHa

@2 Teceme cakuHaHbl Kyrbintay

@3 Enenre apHanfaH cantama ycTarbiLu
@9 Laccu
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ManpanaHyfra 6epy

HA3AP AY[APBIHbI

Xeni kedepeziciHi{ acbin kemyi

Kbicka mytbikmary Kke3iH0e anekmp

MOabIHbIH COfFYbI

Bnekmp xericiHe Kocbiny HykmeciHoeai

pyKcam emineeH Makcumasobi Xesi

kedepeici (mexHukarnblk depekmepoi

KapaHbI3) acbln kemreyi Kepex.

Eeep ci3 Kocbiny HykmeciHOe xesiHiH

mornbik kedepeaiciHe ceHiMOi 6orimacaHbI3,

HepausiMeH xabObiKmaywibl KOMIaHUsIFa

xabapnacbiHbi3.

1. KypbIffbiHbI XXYMbIC KYWiHE KENTipiHi3.

2. KypbInfblHbl TOKTATKbILL
TexerilwTepiMeH BekiTiHi3.

3. CopfblL TYTIiKTi COpY KOCbIfbIMbIHA
canbiHbI3.

4. KaxeTTi kepek-apakrapabl COpFbILL
TYTIKKE CanblHbI3.

5. KaxxeT 6ornca, KOKbIC KOHTEMHEPIHE LuaH,
XUHANTbIH KanLwwbIKTbl OpHaTbIHBI3 ( LLaH
JKUHaUMBbIH KanwbIKMbl OpHambiHbI3
Tapayabl kapaHbi3).

6. KoKbIC KOHTENHEPIHIH AypbIC
OpHaTbIIFaHbIHA KO3 XEeTKI3iHi3.

LLlaH XXMHaWTbIH KanwbIKTbl
OpHaTbIHbI3

KypbInfFbIHbIH, LWAHCbI3 6ocaTbinybIH

KamMTaMachbI3 €TY YLUiIH KOKbIC KOHTEWHEpPIHE

LaH XMHaANTbIH KanwbIKTbl canyfa

oonagpl.

Hyckay

LLlaH xuHalmbiH KanwbiKmb! birFanobl

masanay ywiH natidanaHyra 6onmadiobl

1. LWaH XMHaNTbIH KanLubIKTbl KOKbIC
KOHTENHepiHE carblHbI3 XXoHE OHbI
KOHTenHep KabblpFackbl MEH Tyn XafblHa
MYKUSAT KOWbIHbI3.

2. KoKbIC KOHTEMHEPIHIH LWETIHEH ycTan
KanLwbIKTbIH LWETIH CbIpTKa Kapan Tepic
arHangblpbIHbI3.

N ECKEPTY

Kokbic koHmeliHepiH Kynbinmay

6apbicbiHOa ypbIic MAH 6epmey

Kbicbinbin kany kayni 6ap

Kynbinmay ke3iHOe ewkKawaH KoIbiHbI30b!

KOKbIC KOHMeUHepPIi MeH cy3ai cakuHa

apacbiHa KoUMaHbI3 HeMece Kemepy

MeXxaHU3MiHe XakbliHOamraHbI3.

TymkaHbI eKi KorimeH 6ackapy apKbirbl

KOKbIC KOHmMeUlHepiH 6eKimiHi3.

3. KOKbIC KOHTENHEPIH KypbIFbiFa
OpHAaTbIHbI3.

[bIMKbIN HEMEeCe CyWblK 3aTTapAbl
Ta3danafaHHaH keWiH blnrFandaH Kyprak
WaHCcopFbiWKa aybICbIHbI3 TapayblH
KapaHpl3.

ANMHanmManbl KOCKbILL
Kypbinsel OLWIPYII

Kypbinesl KOCYIbI

KypbInfbiHbI KOCY
. KyaT allacblH KOCbIHbI3.
. KypbInfbiHbl anHanMarbl KOCKbILLNEH
KOCbIHbI3.

Copy npoueciH opbiHAAHbI3

1. KOKbIC KOHTEMHEPIH TONTLIPY AEHreniH
YHeMi Tekcepin oTblpblHbI3, cebebi
KYPbINFbl LIAHCOPFLILLMNEH Ta3anay
KesiHOe aBToMaTThl TYpAe ewnena.

2. KaxeTt 6onca, KOKbIC KOHTENHepIH
6ocaTbiHbI3 ( KOKbICc KOHMeUHepiH
b6ocambliHbI3TapaybliH KapaHpl3).

3. KaxeTt 6onca, cy3riHi TazanaHbI3 (
CyseiHi masanay TapayblH KapaHpi3)
HeMece e3repTiHi3 /aybICTbIPbIHbI3 (
Cy3einepdi eseepmy/aybicmbipy
TapayblH kapaHbI3).

N —

binfangbl copy

HA3AP AYJAPBbIHbI
Kokbic koHmeliHepiHiH monbin kemy
candapbiHaH 60sFaH 3aKkbIMOaHy Kayni
CylbikmbIK ke mernwepode ciHemiH b6orica,
KOKbIC KoHmeliHepi bipHewe ceKkyHa iwiHOe
MonMbIPbIbIf, MOMbI Kemyi MyMKiH.
Tonmbipy OeHeeliiH yHeMi mekcepin
OMbIPbLIHbIS.
1. KaxeT 6onca, binFangbl copy anaeiHaa

LLaH XXWUHANTbIH KanLblKTbl anbiHpI3 (

Kasakwwa 173



Kokbic koHmeliHepiH 6ocambiHbI3
TapayblH kapaHbi3).
2. blnfangbl copyaaH KeniH:
a CyariHi KypfraTbIHbI3.
b KOKbIC KOHTEWNHEPIH ObIMKbIN
wybepekneH Tasanar, KypfFaTbIHbI3.

binfanaaH Kypfak lWaHCOpPFbILKa
aybICbIHbI3

HA3AP AYAPbIHbI
binFan masanaydaH KyprakK masanayra
aybicy
Cya3eiHiH 3aKbiMOaHy Kayni
blnrandel cy3ai anemeHmi 6orica, Kyprak
waHObl COpMaHbI3, elmKeHi by cy3eiHi

6imen macmadliobl XoHe xapaMcbi3 emedi.

1. Kypfak LwaHCcopfbIlWKa bifFangbl Cy3riHi
KongaHap angblHAa Xakcbinan
KyPFaTbIHbI3 HEMEeCe OHbI KypFak cya3rire
aybICTbIPbIHbI3.

2. KaxeT 6onca, cy3riHi e3repTiHis.

Cya3riHi Tazanay

Kynabi3 Tepisai katnapnbl CyariHi xyreni

Typae TasanaHbi3.

1. KypbIffbiHbl ©LUIPiHi3.

2. Erep Kypfak 3aT LaHCOopFbILLNeH
TasanaHraH 6onca, cysriHi Tazanay
TYTKacbIH KeMiHae 5 peT anfa xaHe
apTKa XbIMKbITbIHbI3.

Erep myHaan Tazanay HaTuxe Gepmece,

Kynabl3 Tapi3ai kaTnapnbl Cy3riHi anbin

TacTaHpI3 XKaHe OHbl LLalbIHbI3 HEMece

aybICTbIPbIHBI3 ( KymiM xeHe mexHuKarnbIK

KbI3Mem Kepcemy TapayblH KapaHbi3).

KypbinfbiHbI oLwwipy

1. KypbIffbiHbl anHanmarbl KOCKbILLNEH
OLUIpIHj3.

2. XKeninik awaHb! cybIpbIn anblHbI3.

Opbip TazanaypaH keniH

. Kepek-xapaktapabl 6enekTeH;is.

. KaxxeT 6onca, kepek-xapaktapabl

CYMEH LUaWibIn, KypFraTbIHbI3.

3. KokbIC koHTeWHepiH 6ocaTbiHbI3 ( KOKbIC
KOHmelHepiH 6bocambiHbI3 TapaybiH
KapaHbI3).

4. backa WwaHcopfbill HeMece bifFan
Wwybepek kemeriMeH LIaHCOPFbILLTbIH
iLLiH >XoHe CbIpTbIH Tasanay.

[\S =N

5. blnfan copbinatbiH 3aT LWAHCOPFbILLNEH
TasdanaHfaH 6onca, KenTipy YLUiH Cy3riHi
LeLwlin anbiHbl3.

KokbIiC KOHTEeNHepiH 60caTbIHbI3

AN ECKEPTY

Kbicbinbin kany kayni 6ap

KoHnmedlHepdi wewin any Hemece

aybicmbIpy Ke3iHOe Ko3FanambiH

benwekmepze Ha3ap aydapbiHbI3.

Hyckay

KOKbIC KOHMeUHEPI KoFapFbl KUEKMEH

wamameH 3 cM memMeH monmaipbiiraHoa

b6ocambinybl KEpPeK.

KoKblC KOHTEeMHepiH TONTbIpY AeHremniH

YHeMi Tekcepin oTbIpbiHbI3, cebebi

KYPbIITFbl LUAHCOPFbILLNEH Ta3anay KesiHae

aBTOMaTThl TYPAE eLnenai.

1. KypbInfbiHbI OLLIPIHi3.

2. KypbInfblHbl TOKTATKbILU
TexeriTepiMeH GekiTiHi3.

3. Erep Kypfak 3aT LWaHCcopfbILneH
TasanaxfraH 6onca, cy3riHi Tazanay
TYTKaCbIH KEMiHOE 5 peT arnfa xaHe
apTKa XbIMKbITbIHbI3.

Cypet B

4. TyTKaHbl XOFapbl Kapan TapTbIHbI3.
KOKbIC KOHTEMHEPIHIH, KyNnnbl albisbir,
TOMEHre Kapaw Tyceai.

5. TyTKa apKbiSibl KOKbIC KOHTEWHEPIH
KYPbINFbIAaH LWblFapbiHbI3.

6. KaxeT 6onca, waH XMHanTbIH
KanLwbIKTbl anblHbI3.

a LaH XXMHaNTbIH KanwbIKTbl XXabblHbI3
)KOHE OHbl KOKbIC KOHTEHEPIHEH
LWblFapbIHbI3.

b LLaH XMHaANTbIH KanLWbIKTbl XXoHe
OHBbIH iLWiHAEeriCiH KonaaHbICTafbl
3aHabl epexenepre caikec kegere
XapaTbIHbI3.

7. KokbIC KOHTEHepiH 6ocaTblHbI3.

Hyckay

Kokbic KOHMeUHepiH mymka apKblribl

kemepyze 6onadbl. KpaHOapob!

macbimandayra apHanfFaH Makcumarnobl
natidanbi XyK: 50 ke.
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A ABAUIAHbI3

Pykcam eminzeH xannbl caiMakmaH

acbin kemy

XKapakam any xeHe KypbiffbiHbl

3aKbIMOay Kayri

KpaHmeH macbimanday kesiH0e KOKbIC

KOHMeUHepIHIiH Xarnrnbl canmarbiH

€CKEPIHI3.

KoHmeliHepdi wamadaH mbic XyKmeMeHis.

Kpa+dapra Kkambicmbl KondaHbicmarbl

epexenep0i cakmaHbi3.

AN ECKEPTY

Kokbic koHmeliHepiH Kynbinmay

6apbicbiHOa ypbic MaH 6epmey

Kbicbinbin kany kayni 6ap

Kynbinmay ke3iHOe ewkKawaH KoIbiHbI30b!

KOKbIC KOHMeUHepPIi MeH cy32ai cakuHa

apacbiHa KoUMaHbI3 HeMece Kemepy

MeXxaHU3MiHe XaKbiHOamraHbI3.

TymkaHbI eKi KoriMeH 6ackapy apKbiibl

KOKbIC KOHMeUHePIiH 6eKimiHi3.

8. KoKbIC KOHTENHEPIH Kepi peTneH
KYPbINFbIFa OPHATbIHbI3.

A ABAUTAHbI3

CanmakmbIH cakmanmaybl

JKapakam any xeHe KypbifblHbI

3aKbIMOay Kayri

Tacbimanday xeHe XyKkmey Ke3iHOe

KYPbINFbIHbIH CaniMarblH €CKepiHi3.

1. Kenik kypangapbsiHaa
TacblMangaHfaHaa, KypbifbiHbl
KongaHblCTarbl HyckaynapFa cavikec
CbIPFbIMN-XbIFyAaH KOPFaHbI3.

AN ABAWJIAHbI3

CanmakmbIH cakmanmaybl
XKapakam any xeHe KypbliifbiHbI
3aKbiMOay Kayri

Tacbimanday Ke3iHOe KypbliFbIHbIH
calriMarblH eCKepIHi3.

1. KypbInfbIHbI TEK Y ilWiHAE CaKTaHpI3.

KyTim )XoHe TeXHUKanbIK
KbI3BMeT KepceTy
A KAYIN
KypbinrbiHbiH ke30elicoK icKe KOCbIybl
JKOHe 351eKmp Mo2biHbIH COFYbl
candapblHaH Xapakam asny Kayrni.
KanOal 0a 6ip xymbic xacamac 6ypbiH,

KYPbIfbIHbI ©WIpIr, Kyam awacbiH
arliblHbI3.

CblHaK XdHe TeXHUKanblK KbI3MeT
KepceTy XyMbICcTapbl

YKazaTarbim okuFanapabliH, angbiH any
OonbIHLWA TUICTi YNTTLIK HopManapabl
YHeMi cakTaHpI3. binikti MamaH
TeXHUKanbIK KbI3MeT KOpCeTY XYMbICTapbIH
OHAIPYLUIHIH HyCkaynapblHa CoMKec,
KonAdaHbICTarbl epexenep MeH Kayincisaik
TananTapbliH CakKTaw OTbIpbiM, 63
yakbITblHAA OpblHAAYbI KepeK. INeKTp
XymeciHgeri XymblcTapAbl 6inikTi anekTpuui
FaHa xyprize anagpl. CypakTapblHbI3
6onca KARCHER dwunuansiHa
xabapnacbIHbI3.

ManpanaHyLwwbl apKbinbl
TeXHUKanbIK KbI3MeT KepceTy
apanbIKTapbl / TeEXHUKanbIK KbI3BMEeT
KepceTty

Byn KypbInfFbiFa TypakTbl TEXHUKAMbIK
KbI3MET kepceTy apanblKTapsbl
kepceTinmereH. KaxeTt 6ornca, keneci
TEeXHUKanbIK KbIBMET KepCEeTY >XyMbICTapbl
Xyprisinegi:
o Cya3riHi XybIHbI3.
o CyariHi e3repTiHj3.
e Cya3riHi aybICTbIPbIHbI3.
Cya3riHi Xyy

HA3AP AY[APbIHbI
Xyrbiw 3ammapdbiI Hemece
arapmgbiwumapobl KonidaHy
Cy3eiHiH 3aKbiMOaHybl.
Cy3eiHi mek cyMeH ma3sanaHbl3.
KypbinfFbira monbifbiMeH KyprafaH
cy3einepdi raHa carsibiHbI3.
Kynabl3 Tepisai katnapsibl Cy3riHi aFbIHAbI
CYMeH Xyyfa 6onagbl.
1. KanfaH 6enLuekTepaiH cyari eHimainirive

acep eTnenTiHiHe KO3 XeTKi3y YLUiH
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XKyIAbI3 Tapi3ai kaTnapnbl Cy3riHi iLiH
CbIpTKa KapaTbIn LalbIHbI3.

Cy3srinepai e3repty/aybiCTbIpy
Hyckay
Copy bacmueeaiH any ywiH 2 adam Kaxem.
1. KypbInfbiHbI OLWIPIHI3.
2. AwaHbl cybIpbin anbiHbI3.
3. Copy 6acbIH KynbINTaH aLubin, anbiHpi3.
4. TeceMe cakuHacbIH KynbINTaH aLlbin,
anbiHbI3.
5. XKyngbi3wa Topisai katnapnbl Cy3riHi
anbin TacTaHbI3.
6. Thifbl3aarblll CakMHaHbIH 3aKbIMAaanybiH

TEKCepiHi3.

7. XaHa xxyngbi3wa 6yKTenreH cyariHi
canbiHbI3.

a Xynabidwa OykTenreH cyariHi Teceme
CakuHagarbl Cy3ri LWanKarbILWThIH,
YCTiHEH TapTbIHbI3, COHAA Luankay
3NeMeHTTepi cy3ri kanTanapblHbIH
opTacbiHa kapan TypanaHagbl.

b Xyngbiswa GykrenreH cyarici 6ap
TeceMe CakMHacblHa )KaHe Cy3ri
CaKuHacblHa Cy3ri LWanKaFbILWThbI
carnblHbI3.

c TeceMe cakuHaHbl BekiTiH|3.

8. CopatblH 6acblH opHaTy XaHe GekiTy.

A KAYIN

KypbinfbiHbIH ke30elicok icke
KOCbI/Tybl/MOK COFYbI

Copy Ko3FanmkblWbiHbIH Ke30elcoK icke
KOCbINybl XXapakamka oKesnyi MyMKiH.
Onexkmp 6enikmepiHdezi kepHey anekmp
moabIHbIH COfybIHa 9Keslyi MyMKIH.
Kypbinfbida kaHdal 0a 6ip XyMbIC
Xacamac bypbiH, OHbI ewipir, Kyam
awachblH asnblHbI3.

Bapnbik mekcepynep MeH anekmp
bernikmepiHOeai xymbicmapObl MamaH
JKYP2I3CiH.

Hyckay

Akaynblk myblHOaraH xardali0a
KYPbINFbIHbI Xbli0am mypoe ewipy Kepex.
Katima icke kocap andbiHOa aKaysbiK
JKOUbITYbl KEPEK.

Akay xomnbinMaraH 6onca, WaHCopPFbILTHI
CEPBUCTIK KbI3BMETTE TEKCEPY KEPEK.

CopaTtbIH TypbMuHa XyMbIC icTen Typ,

Gipak Kypbinfbl copmanabl

AltHany 6afbITbl Aypbic GonFaH Kkesae,

copaTbiH aya Kyoblpbl LYbIN6acKbILLbIHbIH

CaHplnayblHaH KaTTbl aya afblHbl ce3inesi.

BarbIT AypbIC aiHanmaca, aya copbinagbl.

1. KosranTKbIWTbIH anHany 6afbITbiH
TeKCepiHj3.

2. AnHany GafbiTbl ypbic 6onmaca,
KYPbINFbIHLIH allackiHAarbl TipekTepai
aybICTbIPbIHbI3.

CopartbiH TypOMHa XyMbIC icTemenai

1. KyaT ke3iHiH po3eTkacblH XaHe
CaKTaHAbIPFbILLbIH TEKCEPIHi3.

2. Kypbinfblgassl xeni kabeni MeH kyat
alacblH Tekcepy.

3. KypbInfbiHbl KOCbIHBI3.

Copy Kywi asasgbl

1. CoparTblH KenTe KyObipabIH, copy

TypOvHaHbIH, HEMece LUNaHriHiH,
GiTenynepiH xoto.

. Cyarinepgai Tazananbi3 ( Cy3aiHi

masarnay TapayblH KapaHbI3).

3. KokbIC koHTenHepiH 6ocaTbiHbI3 ( KOKbIC
KOHmeuUHepiH 60camblHbI3 TapaybiH
KapaHbI3).

Taszanay ke3iHAe WaHHbIH WbIFYbI

1. Cyari opHbIH Tekcepin, kaxxeT 6onca

TY3€ETiHi3.

. Cyarinepgai Tazananbi3 ( Cy3aiHi

ma3sanay TapayblH KapaHpl3).

. Cyarini aybIcTbIpbIHbI3 ( Cy32inepdi

e3z2epmy/aybicmbipy TapayblH
KapaHbI3).

KypbinfbiHbI NanganaHy Mepasimi
asikTanfFaHHaH KeuiH 3aHabl epexenepre
CoWKecC Kagere xapaTy Kepek.

Op enge Xeprinikti AMcTpubsroTopnap
OepreH keningik WapTTapbl KONAaHbiNaabl.
byrbiMaa maTtepuangblk HeMece eHAIPICTIK
akayrnap aHblKTanfaH xargawnaa, biktuman
akaynapabl Keningik Mepaimi ilwiHge
akpICbI3 XeHaenmi3. Keningik mepsimiHe
Hapa3sblnbiKTapbliHbI3 6onca, OylibiMabl
caTkaH caya MekeMmeciHe Hemece
XaKblHAaFbl OKINeTTi KbI3MEeT KepceTy

N

N

w

176 Kasakwa



OpHbIHa TybipTeKTi KepceTin
xabapnachblHbI3.

(MekeHxanbiMbI3 apTKbl 6eTTe)

Keningik Typanbl KocbiMLa aknapaTThbl
(6ap 6ornca) xeprinikti Karcher Beb-
canTblHbIH, «KykTeynep» GenimiHaeri
KbI3MET kepceTy bGeniMmiHae Tabyra
oonagpl.

LWbirapy kyHi hmpmansbik TakTarwaga MM/
YYYY niwiminge kepceTtinegi, mynga MM -
eHaipic anbl, YYYY - WbIFapbliiiFaH Xbibl
Hemece KopTanfaH Typae.

YKeke caHgapablH MafblHachl keneciaemn
oonagpl:

Msbicanbl: 30290

3 O©HaipinreH Xbinbl

0 OHgipinreH Facblpbl

2 OHAipinreH oHXbINabIK

9 OHgipinreH anblHbIH, eKiHLi CaHbl

0 O©HgipinreH anblHbIH, GipiHLLI caHbI
CoHbiMeH 6yn mbicanga 30290 koabl 09/
(2)023 eHgipinreH KyHiH Gingipeai.

TexHUKanbIlK Marnymartap

AnekTp xeniciHe Kocy

>Keninik kepHey B 400
daza ~ 3
YKeni xuiniri My 50
Kyat BT 3000
KopfaHbIC knachbl IPX4
Kopray knacel |
YKeniHiH makcuman Q 0.400+
KOIMKeTiMAI TOSbIK j0.250
Keaeprici
©OnuwemMaepi MeH canmarbl
TunTik )XyMbIC canMarbl kg 99
¥3blHAbIFbl X EHI X BuikTiri mm 1030 x
680 x
1650
Cyasriney anaHpl m?2 2,24
JKonoruanbIK Xxarnoan
Cakray Temnepartypacbl  °C -10-40

KypbInfblHbIH TEXHUKaNbIK

cMnaTtTamanaphbl
BakTbIH kKenemi | 60
BakyyM (KbicbiMAbl kPa 28,6
LeKTey knanaHbl 6ap)
Ayaparbl eHimMAiniri I/s 68
Copyabl Kocy DN70
Copy HOMWHanapl eHi DN40/
50/70
CyariHiH Tanceipbic 6epy 6.907-
HeMipi 611.0

EN 60335-2-69 60MbIHLLA CaMKeC
orJilleHreH MaH

Konparbl AipingiH MeHi M2 <25

Benriciaaik K mic> 0,2

[bIObIC KbICBIMbIHBIH, dB(A) 79

neHreni LpA

Benriciaaik KpA ob(A) 2

Xeni kabeni

Typi HO7R
N-F
5G1,5
Mm2

benuwekTiH HeMipi 6.650-
064.0

Kabenb y3blHAbIFbI m 5

TexHukanblK e3repictep pykcar eTinreH.

EO cTtaHpapTTapbiHa
CouKecTiri Typansbl
AeKnapauus

OcbIMeH 6i3 TeMeHae aTanfaH eHim
aTanfaH HycKaynbIKTap MeH epexenepai
TWICTi TananTapblHa CaNKeC KeNneTiHiH
Manimaermis. bBisdeH kenicyci3 eHiMHIH
KOHCTPYKLMSIChl ©3repreH xafganaa ochbl
Jeknapauus 3 KyLUiH >xosabl.
©Him: blnFan xaHe Kyprak Tasanayra
apHarfaH LWaHCopfbiLl
Twvni: 1.573-xxx
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HyckaynbiKkrap MeH epexenep
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Heknapauus 3a cboTBeTcTBME Ha EC 185

& Mpeou NbpBOTO M3NON3BaHe
Ha Bawwms ypen npodeteTte

HaCTOSALLOTO OPUrMHANHO PbKOBOACTBO 3a

ekcnnoartaums, JeNcTBanTe CbOTBETHO U

ro 3anasete 3a No-KbCcHa ynotpeba nnu 3a

crneaBalmsa CO6CTBEHNK.

e [lpean NbpBOTO MyCKaHe B
ekcnnoaraums HenpemMeHHo npoyeTteTe
ykasaHuaTa 3a 6esonacHoct Ne 5.956-
249.0.

e [lpu npeHebpersaHe Ha pbKOBOACTBOTO
3a ekcnnoartaums U Ha ykasaHusaTa 3a
6e3onacHOCT MoraT Aa Bb3HUKHAT
noBpeau Mo ypeaa v onacHocTu 3a
o6cnyKBaLLOTO nnue 1 3a Apyru xopa.

e [lpwn TpaHcnopTHM AedekTn HezabaBHO
MHOpMMpanTe Tbproeeua.

Yka3zaHuna 3a 6e3sonacHocCT

CTeneHu Ha onacHocCT

A OIMACHOCT

e YkasaHue 3a HerlocpedcmeeHa
ornacHocm, Kosimo Moxe 0a dosede 00
mexxKu mesnecHu rnospedu usnu 0o
cMBpM.

AN NMPEQYNPEXOQEHUE

e YKka3aHue 3a 8b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, Kosimo mMoxke da 0ogede Ao
meXXKu mesnecHu rnospedu usu 0o
cMBpM.
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AN NMPEQMNA3J/INBOCT

® YkazaHue 3a 8b3MOXXHa ornacHa
cumyauusi, Kosimo mMoxe 0a dosede 00
nieKu menecHu rnospeodu.

BHUMAHUE

® YkazaHue 3a 8b3MOXHa ornacHa
cumyauusi, Kossmo moxe 0a dogede 0o
MamepuarnHu wemu.

O6Lwwum yka3aHus 3a 6e3onacHocCT
Mpean NbpBOTO NyckaHe B ekcrroaTauus
HenpemMeHHO npo4yeTteTe NpuUroXeHnTe
MHCTPYKUMK 3a 6esonacHocCT 3a
npaxocMyKaykn 3a MOKPO/Cyxo
nouncrteaHe!

A OIMACHOCT e Cnassatime
npunoxumume pasrnopedbu 3a
be3onacHocm, KOUMo ce omHacsm 3a
mpemupaHume mMamepuaru.

AN TNMPEQYNPEXOEHUE e Ypedbrm He e
nodxo05u 3a U3CMyK8aHe Ha ornacHu 3a
30pasemo ripaxoee. @ Ypedbm He mpsibea
0a ce u3ronsea unu cbxpaHsieaHe Ha
OMKPUMO 8 MOKPU ycriogusi. ® 3a
guKcupaHo rosfioxxeHue Ha ypeda
3adelicmealime 3acmoriopsisaujume
crupayku Ha eodewama posika. [Npu
omeopeHa 3acmornopsisawia crupadka
ypedbm Moxe 0a ce 3ad8uxu
HEKOHMPOJIUPaHO.

AN TMPEQMA3JIMBOCT e [pu rio-
nPOOB/MKUMEHU MPEeKbC8aHUs Ha
ekcrinoamauusima u cned ynompeba
uskmodeme ypeda om npexkbceadvume Ha
ypeda u uzsademe Mpexosus ujerncern.

MoBeneHve npu aBapuun
A OINACHOCT
OnacHocm om HapaHsigsaHe u noepeda
8 cny4ali Ha KbCo cbeOQUHeHuUe uu
dpyau esiekmpu4ecku noepedu
OnacHocm om mokoe ydap, ornacHocm om
u32apsiHusI
Uskmoyeme ypeda u uzsademe wercena.

Ynotpeba no
npegHa3Ha4vyeHue
YpenbT e npegHasHaveH 3a:

e MOKpO 1 cyxo noYncTBaHe Ha NogoBU U
CTEHHM NMOBBPXHOCTU

e 3a M3cMyKBaHe Ha BMaXKHW U TeYHU
cybcTaHumm

e 3a n3cMmyKBaHe Ha Cyxu, Hesananvmm
npaxoBe OT MaLUMHU

e [lpomuwuneHa ynotpeba, Hanp. B
CKIagoBu 1 NPOV3BOACTBEHN
nomMeLLeHuns

e TbproBcko-cTonaHcka ynotpeba, Hanp.
B XOTenu, yuyunuiia, 6onHmum,
dabpuku, marasuHm, oducu u
NoMeLLIEHNS oA, HaeMm.

Bcsaka gpyra ynotpeba ce cuuTa 3a

HenpaswuHa.

YpensT He 6rBa Aa ce 13nonsea 3a:

e CbbupaHe Ha onacHu nNpaxose

e ToBapeHe C kpaH

3awuTa Ha OKoJfHaTa cpepa

oy, OnakoBbYHUTE MaTepuanv noanexar
& Ha peumknmpaHe. Mons, nsxebpnante
OMakoBKMTE NO CbOBPA3eH C okonHaTta
cpefa HauvH.

EnekTpuyecknTe n enekTpoHHuTe

ypean cbabpXaT LeHHW matepuanm,

noanexaiuy Ha peuuknmpane, a
YeCTO U CbCTaBHM YacTu, Hanp. 6atepuu,
akymynaTtopHu 6aTepuu unm Macrno, KouTo
npu HenpasBuNHO 6opaBeHe Unn
U3XBBbPIsSHE MoraT Aa npeacTasnssaT
noTeHLManHa onacHoCT 3a YOBELLUKOTO
3apaBse 1 3a oKonHaTa cpefa. 3a
NpPaBUMHOTO PYHKLUMOHMPAHe Ha ypeaa
BCE MakK Te3n CbCTaBHWU YacTu ca
Heobxoanmmn. OBo3Ha4YeHUTE C TO3MU
CMMBOI ypeau He Tpsibsa Aa 6baaT
U3XBBPIISHU 3aegHO C butoBuTe
oTnagbLM.
YKa3aHus 3a cbCTaBHU BellecTBa
(REACH)
AKTyanHa nHopmaums 3a CbCTaBKuTE Le
HamepuTe Ha MHTEPHET CTpaHuLa:
www.kaercher.de/REACH

AKcecoapu 1 pe3epBHM YacTu

Manonssante camo opurmHanHu

aKcecoapu 1 OpUrMHanHW pe3epBHU YacTy,
Mo TO3W HauuH ocurypsieate 6esonacHaTta
1 6e3anpobremMHa ekcnnoaTauus Ha ypeaa.
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MHdopmaums 0THOCHO akcecoapu n
pe3epBHY YacTu e HaMmepuTe TyK:
www.kaercher.com.

OnucaHune Ha ypeaa

BuxTe nsobpaxeHusita Ha cTpaHuuara c
rpadoukm

durypa A

() Opbxka Ha pesepsoapa 3a oTnaabuu
(@ Pesepsoap 3a oTnagbum

(3 BcmykateneH HakpanHuK

® MNpbeTeH Ha punTbpa

() NocrT 3a no4ncTeaHe Ha MUNTbLPa

(6 MpekbcBay ¢ BbPTSLL 3aABVKBALL,
opraH

(» WymosarnywmTten Ha n3xoasil, Bb3ayx
YnnbTHUTENEH NPBCTEH

(@ duntbp

Tpbckay Ha unTbpa

@) BcmykatenHa rnasa

(12 TpudbaseH asuraten

@ Tunosa Tabernka

MpexoB 3axpaHBalL, kaben

@@ [pbxKa Ha BCMyKkaTenHara rnasa
BrnoknpoBka Ha BCMykaTenHaTta rnasa
@@ Obpxay 3a kaben

Mnb3rawa ckoba

Bopello koneno cbe 3acTtonopsaBsalla
cnupadka

@9 Obpxay Ha BCMyKaTenHaTa Tpbba
@) MexauHeH NpbCTeH

¢2 BnokvpoBKa Ha MEXAWHHWUA NPBLCTEH
63 Obpxay Ha nogosaTa Alosa

XopoBa yacT

BHUMAHUE

lpesuwasaHe Ha Mpexxosusi
umneHOaHc

Enekmpuydecku ydap rpu KbCo
cbeduHeHue

He mpsbea da ce npesuwasa
MakcumasnHo 0ormycmumMusi Mpexoe
umMreHOaHC 8 eflekmpuyecKkama moyka 3a
npucbeduHsigaHe (8x. TexHu4yecku 0aHHU).
lNpu HesicHomu Mo omHoweHue Ha
HanuyHusi Ha Bawama moyka 3a
c8bP38aHe MPEXO8 UMMNEHOAHC, MOJIS,

cebpxxeme ce ¢ Bawusi docmaegyuk Ha

eflekKmpuyecka eHepausl.

1. MNpuBepnete ypena B paboTHO
NonoXeHue.

2. Ob6esonaceTe ypeaa cbC
3acTonopsBaLLUTE CNPaAYKM.

3. MMbxHeTe cMyKaTenHUs Mapky4 B
n3BoAa 3a BCMyKBaHe.

4. MocTaBeTe xenaHaTta npuHaanexHocT
Ha CMyKaTernHua MapKyu.

5. Mpwu Hyxaa noctaBeTe Topbuyka 3a
cbbupaHe Ha nNpax B pesepBoapa 3a
oTnagbum (Bwx rmaea [llocmassiHe Ha
mopbuyka 3a cbbupaHe Ha npaxa).

6. YBepeTe ce, Ye pe3epBoapbT 3a
oTnagbLM € NOCTaBeH NpaBUIHO.

NMocTaBsiHe Ha TopOuyKa 3a
cbbupaHe Ha npaxa

3a 6esnpallHo n3npasBaHe Ha ypeaa B

pesepBoapa 3a oTnagbLUy Moxe Aa ce

nocTtaBsu Topbuyka 3a cbbrpaHe Ha npaxa.

YkasaHue

Topbuykama 3a cbbupaHe Ha rpaxa He

mpsibea Oa ce u3ron3ssa 3a MOKpPO

rnoyucmeaHe.

1. MocTaBeTe TopbuykaTa 3a cbbrpaHe Ha
npaxa B pe3epBoapa 3a oTnagbLUy 1
cTapareriHo a1 HarnaceTe KbM CTeHaTa
Ha pe3epBoapa.

2. 3akpeneTe kpas Ha TopbuykaTa HaBbH
BbpXy pbba Ha pe3epBoapa 3a
oTnagbLm.

AN TMPELQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaeeHe npu 6510kupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om ripumuckaHe

Mo epeme Ha b6110KUPaHeEMOo 8 HUKaKbe

cryqal He OpbXme pbueme cu Mexoy

pe3epsoapa 3a omnadbyu U MpbCMeHa Ha

¢unmbpa, HUMO 2u nocmassime 8

6nu3zocm 0o nosduzauwama MexaHUKa.

Brokupatime pesepgoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

Opwxxkama c dge pbue.

3. MoctaBeTe pesepBoapa 3a oTNagbLu B
ypena.
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Ekcnnoatauus

Cnep 3acMyKkBaHe Ha BNa)KHU UMK TEYHU
cybcTaHumm BuX rmaea [lpeskroygaHe
0m MOKPO KbM CyXO ro4ucmeaHe.

BbpTaw npekbeBay
Ypen N3KIJI.

Ypen BKIJ1.

BkniouBaHe Ha ypeaa
. BkntoyeTe wencena.
. BkntoveTe ypena ot BbpTALLMA
npekbeBau.

N =~

U3nbnHsaBaHe Ha npoueca no
U3CMyKBaHe

1. PepoBHO npoBepsBanTe HUBOTO Ha
HanbnBaHe Ha pesepBoapa 3a
oTnagbLK, TbiA KaTo ypeabT He ce
U3KIKYBa aBTOMaTUYHO Npu
N3CMYKBaHeTO.

2. Ako e Heobxoaumo, nsnpasHeTe
pesepBoapa 3a oTnaabuy (BUX rnasa
U3snpasHeme pe3epsgoapa 3a
omnadbyu).

3. AKko e Heobxoaumo, novncTeTe
duntbpa (BUX rmaea [loyucmeaHe Ha
gurmbpa) unu ro nogMmeHeTe/ CMeHeTe
(Buwx rmasa [llodmsHa/cmsHa Ha
punmopa).

Mokpo nouncTBaHe

BHUMAHUE

OnacHocm om noepeda nopadu

npenueaHe Ha pe3epeoapa 3a

omnadosyu

lpu noemaHe Ha eonemu Konudecmea

mey4yHocm pe3epgoapbm 3a omnadbyu

Moxe 0a ce HarbJIHU 3a HSKOJIKO CeKyHOU

u Oa nipernee.

HenpexkbcHamo nposepsgatime HUBOMO

Ha HarbrieaHe.

1. MNpean MOKPOTO NOYUCTBAHE NpuU
HeobxoaMMOoCT n3BageTe Topbuykarta
3a npax (BX. rmaea M3snpasHeme
pesepgoapa 3a omnadbuyu).

2. Cnep MOKPOTO MOYMCTBAHE:
a lMopcyweTte dunTbpa.
b MouncTeTe pesepBoapa 3a oTnagbLUu
C BnaxHa Kbpra v ro noacyLuere.

lMpeBKkNOYBaHe OT MOKPO KbM CyXO

novyncTBaHe

BHUMAHUE

lpeeknroyeaHe om MOKPO Ha CyXo0

noyucmeaHe

Puck om nospeda Ha ¢hunmbpa

lpu MokBbP hunmbp He uscMmyksalime cyx

npax, mbul kamo mol rnornernsaa no

gunmbpa u Mmoxe Oa 20 Harpasu He2o0eH
3a ynompeba.

1. Mpean ynotpeba 3a Cyxo noyncTeaHe
ocTaBeTe MOKpUs hunTbp Aa U3CbXHE
Aobpe nnun ro cmeHeTe CbC CyX.

2. Mpun HeobxoamMMOCT cMeHeTe hunTbpa.

MouncrBaHe Ha punTbLpPa
MouncTBanTe 3Be300006pa3HUsS NNOCHK
HarbHaT PUNTHP NPe3 paBHOMEPHU
WHTepBanu.

1. UNsknioveTe ypeaa.

2. KoraTo e 6un n3cmykaH cyx martepvan,
3aBWXeTe flocTa Ha MOYMCTBAHETO Ha
dunTbpa MUHUMYM S MbTU HaNpea u
Hasag.

AKO TOBa no4yncTeaHe He goBeae A0

nogobpeHue, n3Bagete 38e30000pa3Hus

NNoCcHbK HarbHaT PUNTBLP U FO U3MUIATE UMK

nogMeHeTe (BuX rmaea [puxa u

nodopbXKa).

U3knrouBaHe Ha ypeaa
1. U3knioyeTe ypena ot BbPTALLMSA
npekbcBau.
2. VisgbpnanTe wencena.

Cnep Bcsika ynoTpeba

. leMoHTMpanTe NnpuHagnexHocTTa.

. Mpn HeobxoaumocCT usnnakHeTe
npuHagnexHocTTa ¢ Bo4a U st ocTaBeTe
Aa N3CbXHe.

3. N3npasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbum
(Bwk rmaea MsnpasHeme pe3epsoapa
3a omnadbyu).

4. MouncTteTe ypeaa oTBbTPE U OTBBLH
NocpeACcTBOM M3CMYyKBaHe U U3TpBaHe
C BMaxHa Kbpna.

N —
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5. KoraTo ca 6vunm nscmykaHvu Mokpwu
NU3CMYyKaHWU maTtepuanu, naesagete
hunTbpa 3a NoacyLlaBaHe.

ManpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbum

AN NMPEQYNPEXOEHUE

OnacHocm om npumuckaHe

lMpu ceansHemo unu nocmassHemo Ha

pe3sepsoapa sHUMasalime 3a 08uUXxeuu ce

yacmu.

YkasaHue

Pesepeoapbm 3a omnadbyu mpsibea Oa

6b0e u3npasHeH, Koeamo € HafbiIHeH 00

npubs. 3 cm nod eopHusi pub.

PepnoBHO npoBepsiBaiTe HUBOTO Ha

HanmbnBaHe Ha pe3epBoapa 3a oTnagbLy,

TbI KaTo ypeabT He ce U3KM4YBa

aBTOMaTM4YHO NMPU U3CMYKBaHETO.

1. WskntoueTe ypena.

2. O6es3onaceTe ypeaa cbC
3acTonopsiBalLmTe CNnpaYku.

3. KoraTo e 6un uscmykaH cyx matepuarn,
3aJBWKETE NOCTa Ha NOYNCTBAHETO Ha
GUNTHPa MUHUMYM 5 NbTU Hanpea n
Hasag.

durypa B

4. [lpbnHeTe ApbXKKaTa Harope.
PesepBoapbT 3a oTnagbum ce
Aebrokmpa un cnycka.

5. N3pgbpnaviTe 3a ApbxKkaTa pesepBoapa
3a oTnagbum OT ypeaa.

6. MNpun HeobGxoQMMOCT cBaneTe
TopbuykaTta 3a cbbMpaHe Ha npaxa.

a 3artBopeTe TopbuykaTa 3a cbbupaHe
Ha npaxa v s 1 n3BageTe oT
pesepBoapa 3a oTnagbLUm.

b NaxsbpneTe Topbuukata 3a
cbbupaHe Ha npaxa 3aefHo CbC
CbbpXaHNETO B CbOTBETCTBUE C
BanuaHWUTE 3aKOHOBW NPeANUCaHuns.

7. WanpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbLy.

YkasaHue

Pesepeoapbm 3a omnadbyu mMoxe Oa ce

rnosduea c KpaH, Kamo ce 3axeawa 3a

Opwxkama. MakcumanHusm u3ebHpedeH

rosieseH moeap npu mpaHcrnopmupaHe ¢

kpaH e 50 kg.

AN NMPEQMNA3/INBOCT

lpesuwasaHe Ha donycmumMomo obw,o

meano

OnacHocm om HapaHsieaHuUs U nospedu

lMpu mpaHcrnopmupaHe ¢ KkpaH o6bpHEME

8HUMaHue Ha 0b6wWomo meano Ha

pe3epsoapa 3a omnadbyu.

He npemoesapeatime pe3epsgoapa.

Cnbntodasalime mecmHume rpednucaHusi

3a u3rosi3eaHe Ha KpaHose.

AN TMPELQYNPEXOEHUE

HenpaeunHo 6opaeeHe npu 6510kupaHe

Ha pe3epeoapa 3a omnadbyu

OnacHocm om ripumuckaHe

Mo epeme Ha 6110KUPaHeEMO 8 HUKaKbe

cnyqal He OpbXme pbueme cu Mexoy

pe3epsoapa 3a omnadbyu U MpbCMeHa Ha

¢unmbpa, HUMO 2u nocmassime 8

6nu3zocm 0o nogduzauwama MexaHUKa.

Brnokupatime pesepsoapa 3a omnadbyu

rnocpedcmeom 3adelicmeaHe Ha

Opwxxkama ¢ dge pbue.

8. MNocTaBeTe pe3epBoapa 3a OTNaabUu B
obpaTteH peq B ypeaa.

TpaHcnopTupaHe

AN TPEOMNA3/IMBOCT

HecwbbnrodasaHe Ha meanomo

OnacHocm om HapaHsieaHuUs u rnospedu

lMpu mpaHcnopmupaHemo u

cbxpaHeHuemo cvbrrodasalime meanomo

Ha ypeda.

1. MNpwn TpaHcnopTMpaHe B NPEBO3HU
cpeAcTBa ocurypsisanTe ypega cpelly
u3nnb3BaHe 1 obpbLUaHe, KaTo
crnegsate BannaHUTE MHCTPYKLMN.

AN NMPEQMNA3J/INBOCT

Hecb6nrodasaHe Ha mea2iomo

OnacHocm om HapaHsieaHusi u nospeou

lpu cuxpaHeHuUemo a3ematlime Moo

8HUMaHuUe measiomo Ha ypeoda.

1. CbxpaHsaBanTe ypega camo BbB
BbTPELLHN NOMELLEHUS.
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Fpnxa n nogapbKKa

A OINACHOCT

OnacHocm om HapaHsieaHe rnopadu
eKJIr0Yeauw; ce HeripedHaMepPeHo yped u
om ennekKmpu4ecku yoap.

lpedu ecsikakeu pabomu usknrodyeatime
ypeda u uzdbprealime Mpexoeus
werncern.

KoHTponHu geMHoCTU U eNHOCTU
no noAAapbXKa

BbanaranTe n3ebpLUBaHETO Ha pedoBHa
MHCNEKUMS Ha ypeaa CbrnacHo
CbOTBETHUTE HAaUMOHANHW npeanucaHna
Ha 3aKkoHoAaTens 3a npefoTBpaTsiBaHe Ha
3nononyku. [lenHocTuTe No nogapwxkata
TpsibBa Oa ce U3BbPLUBAT OT KOMMNETEHTHO
NnyLe Ha paBHM UHTEPBanu oT Bpeme 1
CbFMACcHO yKkasaHusiTa Ha MPOM3BOAUTENS,
npw koeTo Tpsbea Aa ce cna3ear
cbllecTByBalluUTe npeanncaHna un
Mn3ncKkBaHuA 3a 6esonacHocT. [leiHocTuTe
no enektpoobopyaBaHeTo MoraT Aa 6baat
M3BbPLLBAHN CAMO OT eNneKTpoTexXHuK. Mpn
BbMNPOCK, MOJsi, 06pbLLaNTe ce KbM
dunuana Ha KARCHER.

MHTepBanu Ha nogapbXKal
HdenHocTu No noaapbKKa,
M3BBbPLUBAHU OT NoTpebutens
3a 1031 ypen HAMa NepuoanyHmn
WHTepBanu Ha nogapbxka. Mpu
Heob6xoaMMOCT MoraT Aa ce U3BbpLuBaT
cnegHUTE AEWHOCTU Mo NoaapbXKKa:
o NamuinTte cuntbpa.
o CwmeHeTe unTbpa.
e [logmeHeTe untbpa.

N3munBaHe Ha punTbpa
BHUMAHUE
U3nonseaHe Ha no4ucmeawyu unu
usbeneawu npenapamu
lNospeda Ha chunmobpa.
lMoyucmeatime ¢punmbpa camo ¢ 8oda.
lMocmasstime 8 ypeda caMo Harb/IHO
u3cbxHas urmbp.
3Be30000pa3HUST MOCHK HarbHaT
UNTbLP MOXeE Aa ce M3MMBA NOA Tevalla
BOAA.

1. N3nnaksariTe 3B€300006pa3Hnst NIOCHK
HarbHaT OUNTBLP BMHArK OTBbLTPE
HaBbH, 3a Ja He ce Hamarnu MoLLHOoCTTa
Ha omMnTbpa OT OCTaBaLUy YacTULW.

MogmaHa/cMaHa Ha dmnTbpa

YkasaHue

3a ceanssHemo Ha cMyKkamesnHama arnasa
ca Heobxodumu 2 dywu.

1. U3knioveTe ypena.

2. W3BapeTe wencena.

3. debnokupaiite n ceanete

BCMyKaTenHaTa rnasa.

4. [ebnokupaite u ceanete MeXanHHUA

NPbCTEH.

5. M3BageTe 3Be30006pa3Hms NockkK

HarbHaT PUNTHLP.

6. MpoBepeTe yNmbTHUTENHNSA MPBCTEH 3a
nospeau.
7. NocTaBeTe HOBUSA 3Be30006pa3eH

NNocbK HarbHaT UNTHP:

a WaTernete 3Be3goobpasHus NnochbK
HarbHaT UNTBLP Had TpbCKaya Ha
dunTbpa OT MEXANHHUA NPBCTEH
Taka, Ye eneMeHTUTe Ha Tpbckaya aa
Ca HarnaceHu LieHTparnHo B rHesgaTa
Ha unTbpa.

b MNocTtaBeTe MEXAUHHUS NPBCTEH CbC
3Be30006pasHns NNOCHK HarbHaT
GuUNTHP 1 TpbCKaya Ha hunTbpa
BbpXYy NPbCTEHA Ha punTbpa.

¢ bnokupante MexauHHUSA NPbCTEH.

8. MocTaBeTe 1 GnokunpanTe

BCMyKaTernHara rnaea.

A OFACHOCT

HenpedHamepeHo cpabomeaHe Ha
ypeda/Enekmpuydecku yoap
HenpedHamepeHomo cpabomeaHe Ha
CMyKamesiHUsi Momop Moxe 0a npuyuHu
HapaHsieaHus. HanpexeHuemo no
efliekKmpu4ecKU KOMIOHEHMU Moxe 0a
dosede do mokoe ydap.

lpedu ecsikakeu pabomu no ypeda 20
uskmoyealime u ussaxdalime wjericena.
Bn3nazalime usgbpuigeaHemo Ha 8CUYKU
MposepKuU u pabomu o efekmpu4ecKu
Yacmu Ha creyuanucm.

Bvnrapcku 183



YkasaHue

Ako Hacmbnu nospeda, ypedbm mpsibea

Oa ce uskmo4u He3abaeHo. Npedu

108MOPHO MycKaHe 8 eKcriioamauyusi

mpsibea da ce omcmpaHu nospedama.

Ako noBpefarta He Moxe Aa 6bae

OTCTpaHeHa, ypeabT Tpsbea Aa 6bae

NpoBepeH OT CepBun3a.

BcmykaTtenHaTa Typ6uHa pa6oTtu, HO

ypeabT He BCMyKBa

AKO nocokarta Ha BbpTEHE € NpaBuIHa, ot

O0TBOpa Ha Lymo3arnyLmTens ce ycewa

CWreH Bb3ayLLeH NoToK. AKO nocokaTa Ha

BbpPTEHE € HenpaBuiHa, ce 3acMyKkBa

Bb3ayX.

1. NpoBepeTe nNocokaTa Ha BbPTEHE Ha
asurarens.

2. Ako nocokaTa Ha BbpTeEHE €
HenpaswnHa, pasMeHeTe MonicuTe Ha
Lencena Ha ypegaa.

BcmykaTtenHaTta Typ6uHa He paboTtu

1. NpoBepeTe KOHTaKTa 1 NpeanasuTens
Ha enekTpo3axpaHBaHeTo.

2. MpoBepeTe MpexXoBUS 3axpaHBalLy,
kaben v Wwencena Ha ypepaa.

3. BknioueTte ypeaa.

Cunata Ha BCMyKBaHe oTcrnabBa

1. OTcTpaHeTe 3anywBaHuaTa oT
BCMyKaTernHara [to3a, BcMyKkaTenHata
Tpbba UNu cMykaTenHusi Mapkyu.

2. MouncteTte punTbpa (BUX rnasa
lMoyucmeaHe Ha punmbpa).

3. ManpasHeTe pesepBoapa 3a oTnagbLm
(Bwx rmaBa M3npasHeme pe3epsgoapa
3a omnadnyu).

M3nu3aHe Ha npax npu 3acMyKBaHe

1. MNMpoBepeTe NonoXxeHWeTo Ha huUNTbpa
1 Npu HeobXOAMMOCT ro KopurupanTe.

2. MouncTeTte hunTbpa (BUX rmasa
lMo4yucmeaHe Ha hunmbpa).

3. MopmeHeTe dmnTbpa (BUX rMaBa
lModmsaHa/cMmsiHa Ha punmbpa).

N3xBBbLpnsiHe

B kpas Ha ekcnnoaTauMOHHUS XNBOT
ypeabT TpsabBa Aa ce OTCTpaHsiBa Kato
OTNaabk B CbOTBETCTBUE CbC 3aKOHOBUTE
pasnopenbw.

BbB Bcsika AbpxaBa ca BanngHu
nsgageHuTe OT HallMs OTopuampaH
ancTpubyTop rapaHUMOHHMN YCIOBUS.
EBeHTyanHu nospeamn Ha Bawws ypep we
OTCTpPaHWM B paMKUTE Ha rapaHUMOHHUS
cpok 6e3nnaTHO, ako ce kacae 3a AedeKT B
MaTepuanuTe Ui Npou3BOACTBEH
nedpexT. B cnyyan Ha npeasiBssiBaHe Ha
npaBo Ha rapaHuusi, ce 06bpHETE KbM
Bawwnsa gnctpnbytop mnu kbM Haw-
Onn3KnNst 0TOpM3npaH cepems, KaTto
npeacraBute kacoBaTa benexka.

(Anpec, BX. 3agHaTa cTpaHa)
[onbnHuTenHa rapaHunoHHa
uHdOpMauums (ako MMa TakaBa) MoXeTe Aa
HamepuTe B cTpaHuuata ,CepBus” Ha
MecTHUs yebcainT Ha Karcher B pasgen
JM3TernsHe".

TexHn4YecKkn gaHHU

EnekTpu4yecko cBbLp3BaHe

MpexoBo HanpexeHne  V 400
da3sa ~ 3
MpexoBa yecToTa Hz 50
MouwHocT W 3000
Twn 3awmTa IPX4
Knac 3awuta |
MakcumanHo gonyctum = Q 0.400+
MPEXOB MMMNEHAAHC j0.250
Pasmepwu u Terna
TunnyHo cobeTBeHo Terno kg 99
[ObmkuHa X WMpoYmMHa X mm 1030 x
BUCOYUHA 680 x
1650
Mnouy Ha punTbpa m® 2,24
YcnoBus Ha 3aobukansiwiata cpega
TemnepaTypa Ha °C -10-40
CbXpaHeHue
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[aHHuM 3a MOLHOCTTa Ha ypeaa
O6eM Ha pesepBoapa I 60

Bakyym (c orpaHnyasaw, kPa 28,6
HansiraHeTo BEHTWUN)

KonuuectBo Ha Bb3ayxa I/s 68
M3Bopa 3a BcMykaTeneH DN70
MapKy4

HomwuHaneH anameTsp Ha DN40/
cMmyKaTeneH mapkyy 50/70
KaTtanoxeH Homep 6.907-
dunTtbp 611.0

YcTtaHOBeHu cToMHOCTU cbrnacHo EN
60335-2-69

CTolHOCT Ha BUbpauusaTa mis2 <25

pbka-pamo

Heycrtonumeoct K m/sZ 0,2

HuBO Ha 3BYKOBO dB(A) 79

HansraHe Lpa

HeycroiumnsocT Kpa dB(A) 2

MpexoB 3axpaHBaLy kaben

Tun HO7R
N-F
5G1,5
mm?

Homep Ha vacT 6.650-
064.0

ObmxkuHa Ha kaben m 5

3anasBame cu NpaBoOTO Ha TEXHNYECKMN
NMPOMeEHN.

Oeknapauua 3a
cboTtBeTcTBUe Ha EC

C HacTosALWOoTO Aeknapupame, Ye
NpOAYKTbT, NOCOYEH MO-40rY, OTroBaps Ha
CbOTBETHUTE pa3nopenbu Ha n3bpoeHute
OVpeKTUBU 1 pernameHTn. Mpu
HecbrnacyBaHa ¢ Hac npoMsiHa Ha
npoaykTa Tasu Aeknapauus ryéu ceosTa
BanuaHoCT.
MpoaykT: MpaxocMmykayka 3a MOKpPO U CyX0
no4yncTtBaHe
Tun: 1.573-xxx

LOVpeKTUBM 1 pernameHTn
2006/42/EO (+2009/127/EO)
2011/65/EC

2014/30/EC

MNpUnoXMMn XapMOHU3NPaHN
cTaHpapTh

EN 55014-1: 2017 + A11: 2020
EN 55014-2: 2015

EN 60335-1

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019

EN 61000-6-3: 2007 + A1: 2001
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

Ume v agpec

[MbNHOMOLLHMK NO JOKyMeHTauumsATa:
A. Xaar

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Stralle 4-8

73550 Waldstetten (Germany)
TenedoH: +49 7171 94888-0

dakc: +49 7171 94888-528

»/ -

T. Wahl

Managing Director
BanpguweteH, 25/07/01
[MNoanucealluTe nnua AencTeaT oT UMEeTOo U
KaTo MbSIHOMOLLHULUW Ha ynpaBuUTeNHUs
opraH.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-Strale 4-8
73550 Waldstetten (Germany)
Ten.: +49 7171 94888-0
dakc: +49 7171 94888-528
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Director R&D
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VIR 5 K LR B BT Q 0. 400+
0. 250
R HEE
PR T A kg 99
K x W x5 mm 1030 x
680 x
1650
I e A n? 2, 24
WEEMH
AR °C  -10-40
AR PERREUE
KB 1 60
BA GifRERD kPa 28,6
AR 1/s 68
R R DN70
o R B R B DN40/
50/70
RTINS 6.907-
611.0
R4 EN 60335-2-69 HRvEil 1S HI%E
FEIRINE m/s2 < 2.5
ARHiEE K n/s® 0,2
FIEH Loy dB(A) 79
AHEE Koa dB(n) 2
HIRR
Byt HO7RN-
F
5G1. 5m
m2
A5 6. 650
064. 0
K m 5
TREH AR S B
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PATVRRIL A, R AT & P85 2 A
R RIE . IRAEEA 5T i
HfE O R ™ i, AR
IR WA R &S

A, 1.573-xxx

e MMsE

2006/42/EC (+2009/127/EC)
2011/65/EU

2014/30/EU

BLFA (R A v

EN 55014-1: 2017 + All:
EN 55014-2: 2015

EN 603351

EN 60335-2-69

EN IEC 61000-3-2: 2019
EN 61000-6-3: 2007 + Al:
EN 61000-6-2: 2005

EN 61000-3-11: 2000

EN 62233: 2008

EN IEC 63000: 2018

42 F bk

SR AAUARER

A BT

Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch-StraBe 4-8

73550 Waldstetten (fE[H)

Hif: +49 7171 94888-0

B +49 T171 94888-528

T. Wahl
Managing Director
Waldstetten, 25/07/01
B NZE RN AL AR A 55
HH.
Karcher Industrial Vacuuming GmbH
Robert-Bosch—Strafie 4-8
73550 Waldstetten (fH[E)
HiE: +49 7171 94888-0
fE3: +49 T171 94888-528

2020

2001

) /S s
1y 4\/“/«//7(
A. Haag

Director R&D

R



daxall Yo bl
-10-40 °C ol 6,1, a> )
Slel 6,08 bl
60 | oLyl px>
28,6 kPa uds plow go) g aill
(lngiall
68 I/s clogll dwnS
DN70 loaill polo > dlog
DN40/ lnaid] ol ,3) ol ulio
50/70
6.907- Sl Ul 28,
611.0
EN 60335-2-69 dawolgall (399 dlxuoll pudll
<25m/s®  ghily al a5l dasdll
0,2 m/s? K ozl dod
79 Juw> Loa woall elesl sgiue
(A)
2 Juann> Kpa lis] dayd
(A)
il I8
HO7RN- eos
F 5G
1,5%00
6.650- azlaall pd,
064.0
5m S Jgbo

Joawill deiol3 dusll olavlgall

lxyx bnaidl 699 Lolasl

wosl dadidl a99 (o lslasUl dlj) .1
Jasidl polo,3 9l lnaill

il sl Juadd i) ilal] oy pb .2

&uii Jadll Jlail) glwgll 491> 1,9, a5 .3
(Gluwoll 498>

sl xic 8,8l g9 5

e 3] axxaiy 089 jilall gioge 0 dﬁ-i'l A

o

(il iz Juad)) Jasl sl caai pb .2

asiawrl [yusi ool lil) ila)l Jlaiawly o8 .3
(la/!

obladl Go Lalxdl

oS angilall wilsl 599 5lexl oo Laliidl e

sl ,i8Ul o 0e dlg

uladll
lgziai Ll Olaiall bog i 49> JS' (9 sy
ALY IeY UmUIMl&Mldw
o);sJU>JJl€>uls:IJlaJ.\9uJIcUa>Ulall.ol
9l doasiwall slgall (9 wue e a2l Jlacll
wleall §laxiwl A (9 .gwaill dlac 9
9l €390 w31 ] el g <llind o a3
.oizo cllac doas S 50
(aalll axanll _le ulgiell)
) Jo> wlogleoll oo _x,u'_oJI ule gisll Sy
990 e doazdl pud (9 (waz9 ul) vlaall
Solal" olsie s _J=oll Karcher

duiall o LLJI

sl g8 dloy

400 V Sl dglalgd

3~ skl

50 Hz il 5555

3000 W 628l

IPX4 aloxl £95

| dlox]l wd

0.400+ 9l Sowadll aSaill doglio

0.250 le: 2gouall

olisUly sle,Ul

99 kg daaidl il o 9

1030 x mm elai,Ul x Jo el x Jglall
680 x
1650

2,24 m? Sila)l & Luo

195

dg,2ll



el Jlnganl [puss
S/

i 3929 badid| wl) @l cllais
Slel Blay|
Sl Gl g5
Laidljly baadidl Guly >
Lglsls gl dalxll sl
ozl solaoll aaisall Jj
3929 pac o gaxill plSSUl aal> Laxsdl
b
a3l Lozl sobaoll alall J351 .7
999 1zl el solaall jidall ol @
piy > dagwgll aalsll e aiil 558
Sila)l Lo Guaiio 8 515l jolic 8l3lxe
o S9las g0 go adauwsll dalxll g b
Quinpell aal> e aub il 51529
daggll 4l ol @9 ©
Lgisolis Lol wly Sy 09 .8

Jlael &91> dl> 9 6aclull
a3 A
il S doaall / jlg2ll uad sy Jrsiill oy
wxudly Jasy sVl pxall Josiivi ey iy 19
] (538, 19 .4 Lo] £699 9 1S sy pubd]
il g5 dowo 92> S il gl iUl 9
gl bl lgl e Jlacl s/ e/ JS
ol gl3]9
ologxdl| guaz el 2l Jaazio Jfolc _J agc/
il g5 el Ul dgleinl] Jaclly
S/
Ae g S oz Jlac 9> > 9
sl 6ole] S sl il zy yodll
I oo SleRl paxd vy vl AU i @) Ol
.elogll doa>
doiisy U Slel SJ9 Josy bnaidl uiei
S B Bymuo o9l oll oSy lonic
AlS a0 (0 2)5 clogl (o 599 )l 39w
obgal bl > 3 bl . pslell clggll woo
clogll bais piud oI
Jo=all uly9s olz,luaam A
sl U bl ool obsl &> 6 .2
Sl lugsdl puwlall (9
Joss U lnaidl )95
SLl ol uoldl 859 Guwlall Laxd .1
il
Sledl LBy aSuill Jils Laxé .2
Sl Jasiv .3

ouRrwiva

o5 &
gl élelio pac aic

Hpll o2l sz dloll as

g G dlelo Rl Jad] aic clle

laJ (&89 LUaiUly U5 UI 1o 5lezl ol g 1
o9 alas e dbull yleoll ale Lais

oSl
ol

aoi &
il 6lelyo pac

ol Lo il a3 9 dloll jas
el g9 lelso e iz uie o]
aad al3l> 9,8 3 slel s

alually &Ll

YN
wab 9 _jlgll Jsssiic o8 gilill dylolll oS
Al g8 doao 2999

owlill gl5ls_jlgxl e il Jlacl s/ cly>] s
waxally &luall Jlacl

bl aibogll yleall (a9 pllaily gl Laxsl

Jlocl elz] e .nloxll windd Gslssll giolg)

MJulﬁ&MkMk}\swmwl
s>aall 13 99 &ua:dl lolsi) 13899 dalniio

U dolluwll olllniog dailall oledlsill slelo oy
oo Ul slegSl plaill e JlacUl el oy
quh.wl.)p_gdbus UmdLJQSJ;B
KARCHER &S, g,5 _J| azgs clliad

J9 o0 diluall JlA.C”g.uL_an il ol asll
‘o.\i'i.mn”

aalaiio dup ol 1205 U ledl 13 I auuilly
izl e Wl slall Jlacl b ps . aslual)
Slall Jwel o

Slall Jaiwl @

Slall Jlaiwl @

Salall Juus
cliagall 91 Slibriall plaziwl

L . . Jildl] ) pai
820 4il9 Sow Sy U.1as9 clall ilsl] el

g2l 5 ol
oball e Lozl alosuall i)l Jue Sy
gyl

ol alawall sl calais e lails o> .1
sl 9285 U ey I J| J3 11 o
sl el Bleo| | dsigio o logm

194 a0l



&Lugll agl> gyi
i A
SUill ko>
cli2ll | aisl dg=in99 &9l W] i
.dS il
2L/
llino 595 loaic Fluolll &9l> 8,485 iy Of azy
gLl AL i w3 o ylis bo
dl> 9 eloiio JS...uu e Joll Sgimo L,4:>.9|
e [Sslogiol &19., U sledl ol cu> lugll
Jnaill
Slel Blay) 1
SlasUl 2l plasiwl 5leadl woliy @8 .2
Gaubais g1)5 i p8 @l 65l ladi pi 13] .3
wlye 5 J8UI Lle Llly Lo ilall
B axliay] 6,90
el dolenll Joaio ool 4
Lgaazg glusll 49> > piy
plaziwl jledl o glwoll 491> cuwl .5
dole| osio
Dbl 2oz LS Ul oll o) 13] .6
49> o a2 29 Hlell ez Gus Blel a
i 2wl
1699 ailigizay Hlsdl grax S 0 LaAlX b
pladl dgeilall o laglsil
2lwsll a9l> &85 .7
oL/
ausall plisiiwl Gluoll i 9l> 29, Sas
RS 50 gl d=dl Il Jadl aic sqasll igaxll
aoi AN
a4 pgawall I o/l _j9lmi
Hpdll Jopill_paz &loll as
a9l JazUl ool 6lelo e Lo,/
.d29)) plasiwl ol aic oLl
9 axi S by U
i8Il Jsil ddleiall dyylud] 2ol 5lcsay 06

. _,"ux A
Sl a9l> JiS aic ¢ bl Jolaill
YUl o>

lo5 0l ild)] dsl>9 3Ll dy9l> s oy 105 U
S/l elil @8 J1 @l o

S e oy LIS $luglll dsl> Jidy a8
Jdoled] Laudo e ol

oS i lel L8 glwoll eleg Jlso| .8

Jaall ,lasl) sl adais, p8 oll o3l 13 .3
i) dlssiawlfo sy @8 ol (il casdris
(il Soaiiaol fpusssi Jord)]
o)l sl
Bl eleg Gl sy il o>
clbaS Ssiwl vic ¢ Liny 16 S Ll cleg
A LACY (lei Geial (9 6,8 Silow
-Silowly
Aail> e jall dl> azs/
151 5l aazs GusS' S5l o)l Ciabaiad] S .1
(lusll 49> gipii Juadll Jiail) soll o)
s )l baidl 2=y .2
2dell e a
Jiio plaziwl, o luwsUl 491> was b
Leauax9 b,
O baddl J| ool lnaidl o Jaasidl

Sl baiid] ] o ,//m.:./{‘-,o hoill

5‘.4; U}Jla//.)/,z.uu/u./ldb SIds 189 , ;9[2«.//
oliiwlll S uc
awiSall 9 plaziwll Jd ool ilall cae> 1
B 31 il 9i @sll
Jiladl b @8 ax =l aie 2
il Gadais
dolniio wlyid 9 Solaall ezl Lila)l culnis
Sledl Glay] 1
L.é,g]b.ﬁ&bid;ﬂp%ﬁél}éjloleﬂﬁb! 2
.ol 5 JoUl e Lblg L3 Lilall
Al 5 oms si | cadaiad] 138 33, o) 13]
Juaall Jasl) daiawl gl abwely ozl alawall
(@ilally @ lie/l i)l Jlaiwl"

Sl Glay :
Sloll pliaall (o 5lexll Cadol
iSpidl B o 2

Jaids JS 2y
.olaxlaJl dljl .1
>l e aaa> o elall Glall calaivl 2
Eois Juadll i) ELusll dgl> ¢1,3L, 0 .3
(Gluoll 498>
w09 Bl o Loy Jriey slgdl calais 4
uually baaidl s,b oo 2B
axy i ilall S5 ) 6ol s w0 13] .5

—_

a0l 193



Jazll giog e 5l laol .
s Ul 2050 plasiwl jlexdl Guoliy o8 .
Jnsill dog L9 bhaill pgbo,> S5l
Joaill p_glopul.cwu_g.cjoJlaﬁoJI&.a .
< bl o palidl Guss U3l ol @30 1]
2o S cuy Joall Jail) glwsll dgl>
Ol
IS leuS 5 o5 glwgUl dgl> ol o 2SI

abwON =

(o]

&9 ugﬂ-'JLW-” oo JI J&w)lez“ &l
2lwsll 49l 5 )Ll guasid usS
o/
bdidl go sl guazi (s plasiwly Zowy U
o I
a9 luwsll eleg 9 kel guazs puss 3ol 1

clegl s> e dliz,
2B ] glwsll eleg LS @8> 5ol .2
wdxi A
Lol G9l> Ja$ aic LI Joled
SUsUl sla>
lorsis ol sildl] dl>9 3Ll &y9l> s oy 5 U
S/l elif 281 @l o
S oo by LS, Glwslll dyol> Jid, p9
Jole ] Lauio e hsall
Sledl U3 glwoll eleg JBs] .3

sl

Juaall lail ablul 9l ddo )l slgall bnais A
S bngid] | o JI gl o Sy

Sloal pliaall

I

Sl s
Al e JBo) .
sl liaall o sleadl iy pb 2
Jaadll dlac uais
msbuspb‘mJﬁuchaJlsymuml .
e Sologiol 3le, U jleadl of e glusll
) ol
J3l) ¢LusUl aol> £1,5L 48 Ul xic 2
(Blwolll 490 g 467 Junsll

—_

-

(REACH) clgixall slgo Jo> olsLiv)]
990l e olgixall Jo> al wlogleall sz
www.kaercher.de/REACH

L2 2ladg dudaSi)l o laxlall
sl @lady aloUl daSdl olaxlall plaiul
IS Sl st pmics il chasd aoll

S UL oo JB9 ol
&lady aaSill olaxlall, aoll Glogleall A
.www.kaercher.com g890ll _lc L&l

jlexl olaolso
el ixao ol (JSuUl
A a>lay| 6,90

£LusUl dsla Lol dnleall Lauio (7)
elwsll 49> @

lhaill doles B

Alall asl> @

i)l cadass gy ®

Jl9> 2lise ®

o2l clogll woo S @

P> Ul aal>

A ©

i 5@ @

baidl i, @

DlsbUl il )l Iyme @

bl ésg) @

aseall LS @

lnaill Gul) 9l askall @

lnaill iy Jad @

S o> @

gl ek @

lasall OJSMLD JoL> @
dlawy aal> @9

alagwgll dalxl ool dluwg @
oo, Ul cayais aDg9 Jol> @
saclall JSu» @

Suidl d99leo_jolzi

dosliall 4y pgamall Sl il 9l oaC s
SUlJl_ail) dily soSH unollid] dbngiy dSCuidly
(asl!

dogliall Juogill bolis iy il d/l> 5
slo] ity Nl > 6393900 iSaidlly
&b dolB] dslall

192 a0l



lo Soasall dollud] 3ilo) 6lel o cllc @ a3 A
Agileo 510l Slgadl _de gunii idl9

Nl s ladid jlg2)] pativi Ue pixy &
J(q.z///wuuz/}/,o/wl:ému Ue .ixuall,
ool ® w//cyll/uy‘}lb//c@g//uﬁ
mﬁ‘)lCM/ukruﬂ/JﬁwJ@A//d_gﬁj

- lanw u}d.ule?-// i ol Ko

6,is/ Jaoll e a9gil vic @ @i AN

e _ilexdl Sl plaziwll] 12,9 dbglo d>/ sia!
oS s laJ] _fua$ Uiy jlexIl psilso zf/

sylslll A 8 8 uaill
s A
aic 9/ 16 il _ua$ Jb 9 iy dloll ko>
S il gs Jac sl 91>
> i sa> il gS dono S94> ia>

elgSl gl s jlg]  abof

Slaleill §laoll plaziwll
) Pl ue panse jlell
Cluo, Ul alawl Wy Lol calaill o
obaxlly
Ll 9l ddo )l slgall boai ®
oo LW Ll e B,k i ®

) ALY
ol olelad 9 Wo « cluall plaxiwll o
elsUly

Goliall U3 plaziwlly )bl plaziwll o
> lially gilaally Cladimally w,laally
6,230 ollxally LilSally

uwulw_);cpl .o|.xkuu| §|Jl.u£| ‘muuj

J.>| qul.e>.|| P|.L>.u.u|JJa.>.r

Lol L)l bhai e

a=dly Jle ozl ®

iyl 4,lo>
@ éslel abl wadsil 9 doaiwall slgoll
el slgo oo alzil (>, 09l
il e sl asy o,
E Ao dugisIUly dslyesdl 502U S
ARACI Y Lo Uls:_g)ag.xdl 8>lel alls doyd slgo
olaSTall ol ol Uall Jio ©ligSe e L
qz.ouls:o_,gbl_j&.m,\sudlgu Sl
i IS g Jolsall > _ dially oLl
ol Ul .abl> 6,90 Lgio palBill p5 3] 3l o
6 900 gl Jasin) a,)9,0 LSl 032
lig: 6u0all 862Ul (o Lalzidl o=y U .doulw
- jinll oLladl go o I

191 dole whbli)]
191 aolludl ol
191 e, Oladeill g,Uaall plaziwUl
19T aill 4 lo>
192 i bl @lnd9 dluaSil wlaxloll
192 Sl wlavlge
192 s el e
192 e Jasiil|
194 e Jaidl
194 ol
194 &lually & liell
194 Jlacl 9> dl> 9 6aclunall
195 e obladl o alzdl
195 olaall
195 e agall oLyl

dole sl

"8 13 LoUl Juaial JJ> 13|
A 1L &899 Jolss i o jlgx) plazian] Joi

J2l o @ bl Ul sy oS JJal 138 olaglsi)
paiaal aSloll Jsl aic ol B>U plasiwll
gy
29 dolludl whbli] 6e,9 o 1, U @
1650 JoU jlexl plaiwl Ji 5.956-249.0
oblisly Jeiwdl JJs slel o pac $35, 28 ®
Solieg sl Slgll Goses I dollull
o3l Golally Jeiwll g Lo o
Jaill el Lol g999 499 gl gLi o

dolludl L]

_).Ia.>J| CJL?J)
s A

S0 199 9 cluiy9_uisho phas ] 6, Lisf e
.6L8gJ1 _JJ of il > cllo] )

A 526, 189 sblEall aixi 45 3990 | 6L/ @
66oJl _JI 9l dsll dpaws> Sllo]

a9 A

I 5360 499 b l5all aixi 48 idgo _J| S Lis]®

A 5262 189 o lGiall agxi a5 iSgo ) 6L/ @

dolell aolludl ol
owlSoll a8 0l dollull wlslis,] 81,8 (o a5
Jriall U6 OLI/ o)l caulniil) sl e8I
I JoUl 6,0l

a0l 191



http://www. kaercher.com/dealersearch| [u]
2-2-HC-A5-GS-awx2508



	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Inbetriebnahme
	Staubsammelbeutel einsetzen

	Betrieb
	Drehschalter
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Filter reinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen

	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	Contents
	General instructions
	Safety information
	Hazard levels
	General safety instructions
	Behaviour in the event of an emergency

	Intended use
	Environmental protection
	Accessories and spare parts
	Device description
	Initial startup
	Fitting the dust collection bag

	Operation
	Rotary switch
	Switching on the device
	Performing the vacuuming process
	Wet vacuum cleaning
	Switching from wet to dry vacuuming
	Cleaning the filter
	Switching off the device
	Each time after use
	Emptying the dirt receptacle


	Transport
	Storage
	Care and service
	Inspection and maintenance work
	Maintenance intervals / user maintenance
	Wash the filter
	Changing/replacing the filter

	Troubleshooting guide
	Disposal
	Warranty
	Technical data
	EU Declaration of Conformity
	Contenu
	Remarques générales
	Consignes de sécurité
	Niveaux de danger
	Consignes de sécurité générales
	Comportement en cas d’urgence

	Utilisation conforme
	Protection de l'environnement
	Accessoires et pièces de rechange
	Description de l'appareil
	Mise en service
	Insertion du sac à poussières

	Fonctionnement
	Bouton rotatif
	Démarrer l'appareil
	Aspiration
	Aspiration humide
	Passage de l’aspiration d’humidité à l’aspiration de poussières
	Nettoyage du filtre
	Mise hors tension de l’appareil
	Après chaque fonctionnement
	Vidange du collecteur d’impuretés


	Transport
	Stockage
	Entretien et maintenance
	Travaux de contrôle et de maintenance
	Intervalles de maintenance/ Maintenance par l’utilisateur
	Lavage du filtre
	Changement/remplacement du filtre

	Dépannage en cas de défaut
	Élimination
	Garantie
	Caractéristiques techniques
	Déclaration de conformité UE
	Indice
	Avvertenze generali
	Avvertenze di sicurezza
	Livelli di pericolo
	Avvertenze di sicurezza generali
	Comportamento in caso di pericolo

	Impiego conforme alla destinazione d'uso
	Tutela dell'ambiente
	Accessori e ricambi
	Descrizione dell’apparecchio
	Messa in funzione
	Inserire il sacchetto di raccolta della polvere

	Esercizio
	Interruttore girevole
	Accensione dell’apparecchio
	Eseguire il processo di aspirazione
	Aspiraliquidi
	Passare dall'aspirazione a umido a quella a secco
	Pulire il filtro
	Spegnimento dell’apparecchio
	Dopo ogni utilizzo
	Svuotamento del recipiente dello sporco


	Trasporto
	Stoccaggio
	Cura e manutenzione
	Lavori di verifica e di manutenzione
	Intervalli di manutenzione / Manutenzioni dell'utente
	Lavaggio del filtro
	Cambiare il filtro/sostituirlo

	Guida alla risoluzione dei guasti
	Smaltimento
	Garanzia
	Dati tecnici
	Dichiarazione di conformità UE
	Índice de contenidos
	Avisos generales
	Instrucciones de seguridad
	Niveles de peligro
	Instrucciones generales de seguridad
	Actuación en caso de emergencia

	Uso previsto
	Protección del medioambiente
	Accesorios y repuestos
	Descripción del equipo
	Puesta en funcionamiento
	Inserte la bolsa para polvo

	Funcionamiento
	Selector giratorio
	Conexión del equipo
	Ejecute el proceso de aspiración
	Aspiración de suciedad líquida
	Cambie de aspiración en húmedo a aspiración en seco
	Limpieza del filtro
	Desconexión del equipo
	Tras cada servicio
	Vaciar el recipiente de suciedad


	Transporte
	Almacenamiento
	Cuidado y mantenimiento
	Tareas de comprobación y mantenimiento
	Intervalos de mantenimiento/ mantenimiento por parte del usuario
	Lavado de filtro
	Cambio/sustitución de filtro

	Ayuda en caso de fallos
	Eliminación de residuos
	Garantía
	Datos técnicos
	Declaración de conformidad UE
	Índice
	Indicações gerais
	Avisos de segurança
	Níveis de perigo
	Indicações gerais de segurança
	Comportamento em caso de emergência

	Utilização prevista
	Proteção do meio ambiente
	Acessórios e peças sobressalentes
	Descrição do aparelho
	Arranque
	Inserir o saco coletor de pó

	Operação
	Interruptor rotativo
	Ligar o aparelho
	Realizar o processo de aspiração
	Aspiração de líquidos
	Mudar da aspiração de líquidos para a aspiração de sólidos
	Limpar o filtro
	Desligar o aparelho
	Após cada operação
	Esvaziar o recipiente de sujidade


	Transporte
	Armazenamento
	Conservação e manutenção
	Trabalhos de verificação e manutenção
	Intervalos de manutenção/ manutenções pelo utilizador
	Lavar o filtro
	Trocar/substituir o filtro

	Ajuda em caso de avarias
	Recolha
	Garantia
	Dados técnicos
	Declaração de conformidade UE
	Inhoud
	Algemene instructies
	Veiligheidsinstructies
	Gevarenniveaus
	Algemene veiligheidsinstructies
	Hoe te handelen in noodsituaties

	Reglementair gebruik
	Milieubescherming
	Toebehoren en reserveonderdelen
	Beschrijving apparaat
	Inbedrijfstelling
	Stofverzamelzak plaatsen

	Werking
	Draaischakelaar
	Apparaat inschakelen
	Zuigbewerking uitvoeren
	Natzuigen
	Van nat- naar droogzuigen wisselen
	Filter reinigen
	Apparaat uitschakelen
	Na elk gebruik
	Vuilreservoir legen


	Vervoer
	Opslag
	Onderhoud
	Controle- en onderhoudswerkzaamheden
	Onderhoudsintervallen/onderhoud door de gebruiker
	Filter wassen
	Filter wisselen/vervangen

	Hulp bij storingen
	Afvalverwijdering
	Garantie
	Technische gegevens
	EU-conformiteitsverklaring
	İçindekiler
	Genel uyarılar
	Güvenlik bilgisi
	Tehlike kademeleri
	Genel güvenlik bilgileri
	Acil durumda yapılacaklar

	Amacına uygun kullanım
	Çevre koruma
	Aksesuarlar ve yedek parçalar
	Cihaz açıklaması
	İşletime alma
	Toz toplama torbasının yerleştirilmesi

	İşletim
	Döner şalter
	Cihazın çalıştırılması
	Emme işleminin uygulanması
	Islak süpürme
	Islak vakumlamadan kuru vakumlamaya geçiş
	Filtrenin temizlenmesi
	Cihazın kapatılması
	Her işletimden sonra
	Kir kabını boşaltın


	Taşıma
	Depolama
	Bakım ve koruma
	Kontrol ve bakım çalışmaları
	Bakım zaman aralıkları / kullanıcı tarafından gerçekleştirilecek bakımlar
	Filtrenin yıkanması
	Filtrenin değiştirilmesi / yenilenmesi

	Arıza durumunda yardım
	Tasfiye
	Garanti
	Teknik bilgiler
	AB Uygunluk Beyanı
	Innehåll
	Allmän information
	Säkerhetsinformation
	Risknivåer
	Allmän säkerhetsinformation
	Åtgärder vid nödsituation

	Avsedd användning
	Miljöskydd
	Tillbehör och reservdelar
	Beskrivning av maskinen
	Idrifttagning
	Sätta i dammuppsamlingspåsen

	Drift
	Vridströmbrytare
	Koppla till apparaten
	Genomföra en sugning
	Våtsugning
	Växla från våt- till torrsugning
	Rengöra filtret
	Stänga av apparaten
	Efter varje användning
	Tömma smutsbehållaren


	Transport
	Förvaring
	Skötsel och underhåll
	Inspektions- och underhållsarbeten
	Underhållsintervall/underhåll som utförs av användaren
	Tvätta filtret
	Byta/ersätta filtret

	Hjälp vid störningar
	Avfallshantering
	Garanti
	Tekniska data
	EU-försäkran om överensstämmelse
	Sisältö
	Yleisiä ohjeita
	Turvallisuusohjeet
	Vaarallisuusasteet
	Yleiset turvallisuusohjeet
	Toiminta hätätilanteessa

	Määräystenmukainen käyttö
	Ympäristönsuojelu
	Lisävarusteet ja varaosat
	Laitekuvaus
	Käyttöönotto
	Aseta pölypussi

	Käyttö
	Kiertokytkin
	Laitteen kytkeminen päälle
	Imuprosessin suoritus
	Märkäimurointi
	Siirtyminen märkäpuhdistuksesta kuivapuhdistukseen
	Suodattimen puhdistaminen
	Laitteen kytkeminen pois päältä
	Jokaisen käytön jälkeen
	Likasäiliön tyhjentäminen


	Kuljetus
	Varastointi
	Hoito ja huolto
	Tarkastus- ja huoltotyöt
	Huoltoväli / käyttäjän tekemät huollot
	Suodattimen pesu
	Suodattimen vaihto/korvaus

	Ohjeet häiriötilanteissa
	Hävittäminen
	Takuu
	Tekniset tiedot
	EU- vaatimustenmukaisuusvakuu tus
	Indhold
	Generelle merknader
	Sikkerhetsanvisninger
	Risikonivå
	Generelle sikkerhetsanvisninger
	Fremgangsmåte i nødstilfelle

	Forskriftsmessig bruk
	Miljøvern
	Tilbehør og reservedeler
	Apparatbeskrivelse
	Igangsetting
	Sett inn støvoppsamlingsposen

	Bruk
	Dreiebryter
	Slå på apparatet
	Gjennomføre sugeprosessen
	Våtsuging
	Skifte fra våtsuging til tørrsuging
	Rengjøre filteret
	Slå av apparatet
	Etter hver bruk
	Tøm smussbeholderen


	Transport
	Lagring
	Stell og vedlikehold
	Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
	Serviceintervaller/vedlikehold utført av brukeren
	Vask filteret
	Skifte/erstatte filter

	Bistand ved feil
	Avfallshåndtering
	Garanti
	Tekniske data
	EU-samsvarserklæring
	Indhold
	Generelle henvisninger
	Sikkerhedshenvisninger
	Faregrader
	Generelle sikkerhedsanvisninger
	Reaktion i nødstilfælde

	Bestemmelsesmæssig anvendelse
	Miljøbeskyttelse
	Tilbehør og reservedele
	Beskrivelse af apparat
	Ibrugtagning
	Isætning af støvopsamlingspose

	Drift
	Drejekontakt
	Tænding af maskine
	Gennemførelse af sugeproces
	Vådsugning
	Skift fra våd- til tørsugning
	Rengøring af filter
	Slukning af maskine
	Efter arbejdet
	Tømning af smudsbeholderen


	Transport
	Opbevaring
	Pleje og vedligeholdelse
	Kontrol- og vedligeholdelsesarbejde
	Vedligeholdelsesintervaller / vedligeholdelse foretaget af brugeren
	Vask af filter
	Skift / udskiftning af filteret

	Hjælp ved fejl
	Bortskaffelse
	Garanti
	Tekniske data
	EU- overensstemmelseserklæring
	Sisukord
	Üldjuhised
	Ohutusjuhised
	Ohuastmed
	Üldised ohutusjuhised
	Käitumine hädaolukorras

	Sihtotstarbeline kasutamine
	Keskkonnakaitse
	Lisavarustus ja varuosad
	Seadme kirjeldus
	Kasutuselevõtt
	Tolmukoti sissepanek

	Käitamine
	Pöördlüliti
	Seadme sisselülitamine
	Imemisprotsessi läbiviimine
	Märgpuhastus
	Ümberlülitamine märgpuhastuselt kuivpuhastusele
	Filtri puhastamine
	Seadme väljalülitamine
	Pärast iga käitust
	Mustusemahuti tühjendamine


	Transport
	Ladustamine
	Hooldus ja jooksevremont
	Kontrollimis- ja hooldustööd
	Hooldusintervallid / kasutaja tehtavad hooldused
	Filtri pesemine
	Filtri vahetamine/asendamine

	Abi rikete korral
	Utiliseerimine
	Garantii
	Tehnilised andmed
	EL vastavusdeklaratsioon
	Saturs
	Vispārīgas norādes
	Drošības norādījumi
	Riska pakāpes
	Vispārīgie drošības tehnikas noteikumi
	Rīcība ārkārtas situācijā

	Noteikumiem atbilstoša lietošana
	Apkārtējās vides aizsardzība
	Piederumi un rezerves daļas
	Ierīces apraksts
	Ekspluatācijas uzsākšana
	Ievietojiet putekļu savākšanas maisu

	Ekspluatācija
	Grozāmais slēdzis
	Ierīces ieslēgšana
	Veiciet sūkšanas procesu
	Mitrā sūkšana
	Pārslēdzieties no mitrās uz sauso sūkšanu
	Filtra tīrīšana
	Ierīces izslēgšana
	Pēc katras lietošanas
	Netīrumu tvertnes iztukšošana


	Transportēšana
	Uzglabāšana
	Kopšana un apkope
	Pārbaudes un apkopes darbi
	Apkopes intervāli / lietotāja veikta apkope
	Filtra mazgāšana
	Filtra nomaiņa/aizvietošana

	Palīdzība traucējumu gadījumā
	Utilizācija
	Garantija
	Tehniskie dati
	ES atbilstības deklarācija
	Turinys
	Bendrieji nurodymai
	Saugos nurodymai
	Rizikos lygiai
	Bendrieji saugos nurodymai
	Elgesys nelaimingo atsitikimo atveju

	Numatomasis naudojimas
	Aplinkos apsauga
	Priedai ir atsarginės dalys
	Prietaiso aprašymas
	Naudojimo pradžia
	Dulkių surinkimo maišelio įdėjimas

	Naudojimas
	Sukamasis jungiklis
	Prietaiso įjungimas
	Siurbimas
	Šlapiasis siurbimas
	Šlapiojo siurbimo režimo perjungimas į sausąjį siurbimo režimą
	Filtro valymas
	Prietaiso išjungimas
	Po kiekvieno naudojimo
	Purvo talpyklos ištuštinimas


	Transportavimas
	Laikymas
	Techninė priežiūra ir eksploatacinės parengties užtikrinimas
	Patikros ir priežiūros darbai
	Naudotojo atliekamos techninės priežiūros intervalai / techninės priežiūros darbai
	Filtro plovimas
	Filtro keitimas / filtro įdėjimas

	Trikčių šalinimas
	Utilizavimas
	Garantija
	Techniniai duomenys
	ES atitikties deklaracija
	Spis treści
	Ogólne wskazówki
	Zasady bezpieczeństwa
	Stopnie zagrożenia
	Ogólne zasady bezpieczeństwa
	Postępowanie w sytuacji awaryjnej

	Zastosowanie zgodne z przeznaczeniem
	Ochrona środowiska
	Akcesoria i części zamienne
	Opis urządzenia
	Uruchamianie
	Wkładanie worka na pył

	Eksploatacja
	Pokrętło
	Włączanie urządzenia
	Proces odkurzania
	Odkurzanie na mokro
	Zmiana z odkurzania na mokro na odkurzanie na sucho
	Czyszczenie filtra
	Wyłączanie urządzenia
	Po każdym użyciu
	Opróżnianie zbiornika na zanieczyszczenia


	Transport
	Przechowywanie
	Czyszczenie i konserwacja
	Czynności kontrolne i konserwacyjne
	Okresy konserwacji/konserwacja wykonywana przez użytkownika
	Mycie filtra
	Wymiana/zmiana filtra

	Usuwanie usterek
	Utylizacja
	Gwarancja
	Dane techniczne
	Deklaracja zgodności UE
	Tartalom
	Általános utasítások
	Biztonsági utasítások
	Veszélyfokozat
	Általános biztonsági utasítások
	Magatartás vészhelyzetben

	A rendeltetésszerű használat
	Környezetvédelem
	Tartozékok és pótalkatrészek
	A készülék leírása
	Üzembe helyezés
	A porgyűjtő zsák telepítése

	Üzemeltetés
	Forgókapcsoló
	Készülék bekapcsolása
	A szívás
	Nedves szívás
	Váltás nedves szívásról száraz szívásra
	A szűrő tisztítása
	A készülék kikapcsolása
	Minden használat után
	A szennytartály kiürítése


	Szállítás
	Tárolás
	Ápolás és karbantartás
	Ellenőrzési és karbantartási munkák
	Karbantartási időközök / a felhasználó általi karbantartás
	Szűrőmosás
	Szűrőváltás/szűrőcsere

	Segítség üzemzavarok esetén
	Ártalmatlanítás
	Garancia
	Műszaki adatok
	EU-megfelelőségi nyilatkozat
	Obsah
	Obecné pokyny
	Bezpečnostní pokyny
	Stupně nebezpečí
	Všeobecné bezpečnostní pokyny
	Postup v případě nouze

	Použití v souladu s určením
	Ochrana životního prostředí
	Příslušenství a náhradní díly
	Popis přístroje
	Uvedení do provozu
	Nasazení prachového sáčku

	Provoz
	Otočný spínač
	Zapnutí přístroje
	Provedení vysávání
	Vysávání mokrých nečistot
	Přepnutí z vysávání mokrých nečistot na vysávání za sucha
	Čištění filtru
	Vypnutí přístroje
	Po každém provozu
	Vyprázdnění nádoby na nečistoty


	Přeprava
	Skladování
	Péče a údržba
	Kontrola a údržba
	Intervaly údržby / údržba prováděná uživatelem
	Vyplachování filtru
	Výměna / náhrada filtru

	Nápověda při poruchách
	Likvidace
	Záruka
	Technické údaje
	EU prohlášení o shodě
	Obsah
	Všeobecné upozornenia
	Bezpečnostné pokyny
	Stupne nebezpečenstva
	Všeobecné bezpečnostné pokyny
	Reakcia v prípade núdze

	Používanie v súlade s účelom
	Ochrana životného prostredia
	Príslušenstvo a náhradné diely
	Popis prístroja
	Uvedenie do prevádzky
	Vloženie zberného vrecka na prach

	Prevádzka
	Otočný spínač
	Zapnutie prístroja
	Vykonanie vysávania
	Mokré vysávanie
	Prechod z mokrého na suché vysávanie
	Čistenie filtra
	Vypnutie prístroja
	Po každej prevádzke
	Vyprázdnenie nádoby na nečistoty


	Preprava
	Skladovanie
	Ošetrovanie a údržba
	Kontrolné a údržbové práce
	Intervaly údržby/údržba vykonávaná používateľom
	Umytie filtra
	Výmena filtra

	Pomoc pri poruchách
	Likvidácia
	Záruka
	Technické údaje
	EÚ vyhlásenie o zhode
	Kazalo
	Splošni napotki
	Varnostna navodila
	Stopnje nevarnosti
	Splošna varnostna navodila
	Ravnanje v sili

	Namenska uporaba
	Zaščita okolja
	Pribor in nadomestni deli
	Opis naprave
	Zagon
	Vstavljanje vrečke za zbiranje prahu

	Obratovanje
	Vrtljivo stikalo
	Vklop naprave
	Sesanje
	Mokro sesanje
	Prehod z mokrega na suho sesanje
	Čiščenje filtra
	Izklop naprave
	Po vsakem obratovanju
	Praznjenje posode za umazanijo


	Transport
	Skladiščenje
	Nega in vzdrževanje
	Pregledi in vzdrževalna dela
	Vzdrževalni intervali/vzdrževalna dela, ki jih mora opraviti uporabnik
	Pranje filtra
	Zamenjava/nadomestitev filtra

	Pomoč pri motnjah
	Odstranjevanje med odpadke
	Garancija
	Tehnični podatki
	Izjava EU o skladnosti
	Cuprins
	Indicații generale
	Indicaţii privind siguranţa
	Trepte de pericol
	Instrucțiuni de siguranță generale
	Comportamentul în cazurile de urgenţă

	Utilizarea corespunzătoare
	Protecţia mediului
	Accesorii şi piese de schimb
	Descrierea aparatului
	Punerea în funcțiune
	Introducerea sacului pentru colectarea prafului

	Funcţionare
	Comutator rotativ
	Pornirea aparatului
	Aspirarea
	Aspirare umedă
	Comutarea de la aspirarea umedă pe aspirarea uscată
	Curățarea filtrului
	Oprirea aparatului
	După fiecare utilizare
	Golirea rezervorului de deșeuri


	Transportul
	Depozitarea
	Îngrijirea şi întreţinerea
	Lucrări de verificare şi întreţinere
	Intervale de întreţinere/întreţineri efectuat/e de către utilizator
	Spălarea filtrului
	Schimbarea/înlocuirea filtrului

	Remedierea defecţiunilor
	Eliminarea ca deşeu
	Garanţie
	Date tehnice
	Declaraţie de conformitate UE
	Sadržaj
	Opće napomene
	Sigurnosni napuci
	Sigurnosne razine
	Opći sigurnosni napuci
	Ponašanje u slučaju nužde

	Namjenska uporaba
	Zaštita okoliša
	Pribor i zamjenski dijelovi
	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Umetanje vrećice za prašinu

	Rad
	Okretni prekidač
	Uključivanje uređaja
	Provedba postupka usisavanja
	Mokro usisavanje
	Promjena s mokrog na suho usisavanje
	Čišćenje filtra
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje spremnika za prljavštinu


	Transport
	Skladištenje
	Njega i održavanje
	Radovi provjere i održavanja
	Intervali održavanja / održavanja od strane korisnika
	Pranje filtra
	Promjena/zamjena filtra

	Pomoć u slučaju smetnji
	Zbrinjavanje
	Jamstvo
	Tehnički podaci
	EU izjava o sukladnosti
	Sadržaj
	Opšte napomene
	Sigurnosne napomene
	Stepeni opasnosti
	Opšte sigurnosne napomene
	Postupanje u slučaju nužde

	Namenska upotreba
	Zaštita životne sredine
	Pribor i rezervni delovi
	Opis uređaja
	Puštanje u pogon
	Umetanje vreće za sakupljanje prašine

	Rad
	Obrtni prekidač
	Uključivanje uređaja
	Sprovođenje postupka usisavanja
	Mokro usisavanje
	Prebacivanje sa mokrog na suvo usisavanje
	Čišćenje filtera
	Isključivanje uređaja
	Nakon svakog rada
	Pražnjenje posude za prljavštinu


	Transport
	Skladištenje
	Nega i održavanje
	Kontrolni radovi i radovi na održavanju
	Intervali održavanja/održavanja od strane korisnika
	Pranje filtera
	Promena/zamena filtera

	Pomoć u slučaju smetnji
	Odlaganje u otpad
	Garancija
	Tehnički podaci
	EU izjava o usklađenosti
	Περιεχόμενα
	Γενικές υποδείξεις
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Διαβαθμίσεις κινδύνων
	Γενικές υποδείξεις ασφαλείας
	Συμπεριφορά σε περίπτωση εκτάκτου ανάγκης

	Προβλεπόμενη χρήση
	Προστασία του περιβάλλοντος
	Παρελκόμενα και ανταλλακτικά
	Περιγραφή συσκευής
	Έναρξη χρήσης
	Τοποθέτηση σάκων συλλογής σκόνης

	Λειτουργία
	Περιστροφικός διακόπτης
	Ενεργοποίηση συσκευής
	Διενέργεια διαδικασίας αναρρόφησης
	Υγρή αναρρόφηση
	Αλλαγή από υγρή σε ξηρή αναρρόφηση
	Καθαρισμός φίλτρου
	Απενεργοποίηση συσκευής
	Έπειτα από κάθε λειτουργία
	Άδειασμα δοχείου απορριμμάτων


	Μεταφορά
	Αποθήκευση
	Φροντίδα και συντήρηση
	Εργασίες ελέγχου και συντήρησης
	Διαστήματα συντήρησης / Συντήρηση από τον χρήστη
	Πλύσιμο φίλτρου
	Αλλαγή / αντικατάσταση φίλτρου

	Αντιμετώπιση βλαβών
	Απόρριψη
	Εγγύηση
	Τεχνικά στοιχεία
	Δήλωση συμμόρφωσης EΕ
	Содержание
	Общие указания
	Указания по технике безопасности
	Степень опасности
	Общие указания по технике безопасности
	Поведение в случае возникновения аварийной ситуации

	Использование по назначению
	Защита окружающей среды
	Принадлежности и запасные части
	Описание устройства
	Ввод в эксплуатацию
	Установка пылесборного мешка

	Эксплуатация
	Поворотный переключатель
	Включение устройства
	Выполнение процесса всасывания
	Влажная уборка
	Переход от влажной к сухой уборке
	Очистка фильтра
	Выключение устройства
	После каждой эксплуатации
	Опорожнение мусоросборника


	Транспортировка
	Хранение
	Уход и техническое обслуживание
	Работы по проверке и техническому обслуживанию
	Периодичность технического обслуживания / техническое обслуживание пользователем
	Мойка фильтра
	Смена/замена фильтра

	Помощь при неисправностях
	Утилизация
	Гарантия
	Технические характеристики
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Зміст
	Загальні вказівки
	Вказівки з техніки безпеки
	Ступінь небезпеки
	Загальні вказівки з техніки безпеки
	Дії у випадку виникнення аварійної ситуації

	Використання за призначенням
	Охорона довкілля
	Приладдя та запасні деталі
	Опис пристрою
	Введення в експлуатацію
	Установлення мішка для збору пилу

	Експлуатація
	Поворотний перемикач
	Увімкнення пристрою
	Виконання прибирання
	Вологе прибирання
	Перехід з вологого прибирання на сухе
	Очищення фільтра
	Вимкнення пристрою
	Після кожного використання
	Спорожнення контейнера для сміття


	Транспортування
	Зберігання
	Догляд та технічне обслуговування
	Роботи з перевірки і технічного обслуговування
	Інтервали технічного обслуговування/роботи з технічного обслуговування користувачем
	Миття фільтра
	Заміна фільтра

	Допомога в разі несправностей
	Утилізація
	Гарантія
	Технічні характеристики
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Мазмұны
	Жалпы нұсқаулар
	Қауіпсіздік нұсқаулары
	Қауіп деңгейлері
	Техникалық қауіпсіздік бойынша жалпы нұсқаулары
	төтенше жағдай кезіндегі мінез- құлық

	Мақсатына сәйкес қолдану
	Қоршаған ортаны қорғау
	Керек-жарақ және қосалқы бөлшектер
	Құрылғының сипаттамасы
	Пайдалануға беру
	Шаң жинайтын қапшықты орнатыңыз

	Пайдалану
	Айналмалы қосқыш
	Құрылғыны қосу
	Сору процесін орындаңыз
	Ылғалды сору
	Ылғалдан құрғақ шаңсорғышқа ауысыңыз
	Сүзгіні тазалау
	Құрылғыны өшіру
	Әрбір тазалаудан кейін
	Қоқыс контейнерін босатыңыз


	Тасымалдау
	Сақтау
	Күтім және техникалық қызмет көрсету
	Сынақ және техникалық қызмет көрсету жұмыстары
	Пайдаланушы арқылы техникалық қызмет көрсету аралықтары / техникалық қызмет көрсету
	Сүзгіні жуу
	Сүзгілерді өзгерту/ауыстыру

	Ақаулар кезіндегі көмек
	Утилизациялау
	Кепілдік
	Техникалық мағлұматтар
	ЕО стандарттарына сәйкестігі туралы декларация
	Съдържание
	Общи указания
	Указания за безопасност
	Степени на опасност
	Общи указания за безопасност
	Поведение при аварии

	Употреба по предназначение
	Защита на околната среда
	Аксесоари и резервни части
	Описание на уреда
	Пускане в експлоатация
	Поставяне на торбичка за събиране на праха

	Експлоатация
	Въртящ прекъсвач
	Включване на уреда
	Изпълняване на процеса по изсмукване
	Мокро почистване
	Превключване от мокро към сухо почистване
	Почистване на филтъра
	Изключване на уреда
	След всяка употреба
	Изпразнете резервоара за отпадъци


	Транспортиране
	Съхранение
	Грижа и поддръжка
	Контролни дейности и дейности по поддръжка
	Интервали на поддръжка/ Дейности по поддръжка, извършвани от потребителя
	Измиване на филтъра
	Подмяна/смяна на филтъра

	Помощ при повреди
	Изхвърляне
	Гаранция
	Технически данни
	Декларация за съответствие на ЕС
	目录
	一般提示
	安全说明
	危险等级
	一般安全提示
	紧急情况下的应急措施

	按规定使用
	环境保护
	附件和备件
	设备说明
	投入使用
	装入集尘袋

	运行
	旋转开关
	接通设备
	进行吸尘过程
	湿式吸尘
	从湿式吸尘切换到干式吸尘
	清洁过滤器
	关断设备
	在每次运行之后
	清空污物容器


	运输
	存放
	维护和保养
	检查和维护工作
	维护间隔/用户维护
	洗涤过滤器
	更换/更新过滤器

	故障帮助
	废弃处理
	质量保证
	技术参数
	欧盟一致性声明
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	بدء التشغيل
	تركيب كيس تجميع الغبار

	التشغيل
	المفتاح الدوار
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تنظيف الفلتر
	إيقاف الجهاز
	بعد كل تشغيل
	تفريغ حاوية الأوساخ


	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/ استبدال الفلتر

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	التخلص من النفايات
	الضمان
	البيانات الفنية
	إعلان المطابقة لمتطلبات الاتحاد الأوروبي
	ar_59686650.pdf
	Inhalt
	Allgemeine Hinweise
	Sicherheitshinweise
	Gefahrenstufen
	Allgemeine Sicherheitshinweise
	Verhalten im Notfall

	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Umweltschutz
	Zubehör und Ersatzteile
	Gerätebeschreibung
	Inbetriebnahme
	Staubsammelbeutel einsetzen

	Betrieb
	Drehschalter
	Gerät einschalten
	Saugvorgang durchführen
	Nasssaugen
	Von Nass- zu Trockensaugen wechseln
	Filter reinigen
	Gerät ausschalten
	Nach jedem Betrieb
	Schmutzbehälter leeren


	Transport
	Lagerung
	Pflege und Wartung
	Prüf- und Wartungsarbeiten
	Wartungsintervalle / Wartungen durch den Benutzer
	Filter waschen
	Filter wechseln / ersetzen

	Hilfe bei Störungen
	Entsorgung
	Garantie
	Technische Daten
	EU-Konformitätserklärung
	المحتويات
	إرشادات عامة
	إرشادات السلامة
	درجات الخطر
	إرشادات السلامة العامة
	التصرف في حالة الطوارئ

	الاستخدام المطابق للتعليمات
	حماية البيئة
	الملحقات التكميلية وقطع الغيار
	مواصفات الجهاز
	بدء التشغيل
	تركيب كيس تجميع الغبار

	التشغيل
	المفتاح الدوار
	تشغيل الجهاز
	تنفيذ عملية الشفط.
	الشفط الرطب
	التبديل من الشفط الرطب إلى الشفط الجاف
	تنظيف الفلتر
	إيقاف الجهاز
	بعد كل تشغيل
	تفريغ حاوية الأوساخ


	النقل
	التخزين
	العناية والصيانة
	أعمال الصيانة والفحص
	الفترات البينية للصيانة / أعمال الصيانة من قبل المُستخدم
	غسل الفلتر
	تغيير/ استبدال الفلتر

	المساعدة في حالة حدوث أعطال
	التخلص من النفايات
	الضمان
	البيانات الفنية



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
    /AllegroBT-Regular
    /AmerTypewriterITCbyBT-Medium
    /Arial-Black
    /Arial-BlackItalic
    /Arial-BoldItalicMT
    /Arial-BoldMT
    /Arial-ItalicMT
    /ArialMonospacedBoldforsap
    /ArialmonospacedBoldforSAP
    /ArialmonospacedforSAP
    /ArialMT
    /ArialNarrow
    /ArialNarrow-Bold
    /ArialNarrow-BoldItalic
    /ArialNarrow-Italic
    /ArialUnicodeMS
    /AvantGardeITCbyBT-Book
    /AvantGardeITCbyBT-BookOblique
    /AvantGardeITCbyBT-Medium
    /AvantGardeITCbyBT-MediumOblique
    /BaltHelvetica
    /BaltHelveticaBold
    /BaltHelveticaBoldItalic
    /BaltHelveticaItalic
    /BankGothicBT-Medium
    /Batang
    /BenguiatITCbyBT-Bold
    /BernhardFashionBT-Regular
    /BernhardModernBT-Bold
    /BernhardModernBT-BoldItalic
    /BinnerD
    /BookAntiqua
    /BookAntiqua-Bold
    /BookAntiqua-BoldItalic
    /BookAntiqua-Italic
    /BookmanOldStyle
    /BookmanOldStyle-Bold
    /BookmanOldStyle-BoldItalic
    /BookmanOldStyle-Italic
    /BremenBT-Bold
    /BundesbahnPi-One
    /BundesbahnPi-Three
    /Century
    /CenturyGothic
    /CenturyGothic-Bold
    /CenturyGothic-BoldItalic
    /CenturyGothic-Italic
    /CharlesworthBold
    /ComicSansMS
    /ComicSansMS-Bold
    /CommonBullets
    /CopperplateGothicBT-Bold
    /CourierNewPS-BoldItalicMT
    /CourierNewPS-BoldMT
    /CourierNewPS-ItalicMT
    /CourierNewPSMT
    /CyrilTypeBold
    /CyrilTypeBoldItalic
    /CyrilTypeItalic
    /CyrilTypeNormal
    /DauphinPlain
    /EastTypeBold
    /EastTypeBoldItalic
    /EastTypeItalic
    /EastTypeNormal
    /English111VivaceBT-Regular
    /EstrangeloEdessa
    /FranklinGothic-Medium
    /FranklinGothic-MediumItalic
    /FuturaBlackBT-Regular
    /FuturaBT-Book
    /FuturaBT-Medium
    /Garamond
    /Garamond-Bold
    /Garamond-Italic
    /Gautami
    /Georgia
    /Georgia-Bold
    /Georgia-BoldItalic
    /Georgia-Italic
    /GoudyHandtooledBT-Regular
    /GoudyOldStyleBT-Bold
    /GoudyOldStyleBT-BoldItalic
    /GoudyOldStyleBT-Italic
    /GoudyOldStyleBT-Roman
    /Haettenschweiler
    /Helvetica
    /Helvetica-Bold
    /Helvetica-BoldOblique
    /Helvetica-Condensed
    /Helvetica-Condensed-Bold
    /Helvetica-Condensed-BoldObl
    /Helvetica-Condensed-Oblique
    /Helvetica-Narrow
    /Helvetica-Narrow-Bold
    /Helvetica-Narrow-BoldOblique
    /Helvetica-Narrow-Oblique
    /HelveticaNeue-Black
    /HelveticaNeue-BlackItalic
    /HelveticaNeue-Bold
    /HelveticaNeue-BoldItalic
    /HelveticaNeue-Heavy
    /HelveticaNeue-HeavyItalic
    /HelveticaNeue-Italic
    /HelveticaNeue-Light
    /HelveticaNeue-LightItalic
    /HelveticaNeue-Medium
    /HelveticaNeue-MediumItalic
    /Helvetica-Oblique
    /Humanist521BT-Bold
    /Humanist521BT-BoldItalic
    /Humanist521BT-Italic
    /Humanist521BT-Roman
    /Impact
    /KabelITCbyBT-Book
    /KabelITCbyBT-Ultra
    /Kartika
    /Latha
    /Lithograph-Bold
    /LithographLight
    /LucidaConsole
    /LucidaSans
    /LucidaSans-Demi
    /LucidaSans-DemiItalic
    /LucidaSans-Italic
    /LucidaSansUnicode
    /Mangal-Regular
    /MgHelvetica-Bold
    /MgHelvetica-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Bold
    /MgHelveticaCond-BoldItalic
    /MgHelveticaCond-Italic
    /MgHelveticaCond-Normal
    /MgHelveticaExtra-Italic
    /MgHelveticaExtra-Normal
    /MgHelvetica-Italic
    /MgHelveticaLight-Italic
    /MgHelveticaLight-Normal
    /MgHelvetica-Normal
    /MicrosoftSansSerif
    /MonotypeCorsiva
    /MS-Mincho
    /MSOutlook
    /MVBoli
    /NimbuSanCE
    /NimbuSanCE-Bold
    /NimbuSanCE-BoldItalic
    /NimbuSanCE-Italic
    /NimbusRomDGR-Bold
    /NimbusRomDGR-BoldItal
    /NimbusRomDGR-Regu
    /NimbusRomDGR-ReguItal
    /NimbusSansDEE-Black
    /NimbusSansDEE-BlackCondensed
    /NimbusSansDEE-BlackExtended
    /NimbusSansDEE-BlackItalic
    /NimbusSansDEE-Bold
    /NimbusSansDEE-BoldCondensed
    /NimbusSansDEE-BoldItalic
    /NimbusSansDEE-Light
    /NimbusSansDEE-LightCondensed
    /NimbusSansDEE-LightExtended
    /NimbusSansDEE-LightItalic
    /NimbusSansDEE-Regular
    /NimbusSansDEE-RegularCondensed
    /NimbusSansDEE-RegularItalic
    /NimbusSansDEE-UltraLight
    /OzHandicraftBT-Roman
    /PalatinoLinotype-Bold
    /PalatinoLinotype-BoldItalic
    /PalatinoLinotype-Italic
    /PalatinoLinotype-Roman
    /PosterBodoniBT-Roman
    /PragmaticaTT-Bold
    /PragmaticaTT-BoldItalic
    /PragmaticaTT-Italic
    /PragmaticaTT-Regular
    /Raavi
    /SAPDingsNormal
    /SAPIconsNormal
    /SerifaBT-Bold
    /SerifaBT-Italic
    /SerifaBT-Roman
    /SerifaBT-Thin
    /Shruti
    /SimSun
    /SouvenirITCbyBT-Demi
    /SouvenirITCbyBT-DemiItalic
    /SouvenirITCbyBT-Light
    /SouvenirITCbyBT-LightItalic
    /Staccato222BT-Regular
    /Swiss721BT-BlackCondensed
    /Swiss721BT-Heavy
    /Swiss721BT-Roman
    /Swiss721BT-Thin
    /Swiss911BT-ExtraCompressed
    /Swiss911BT-UltraCompressed
    /Swiss921BT-RegularA
    /Swiss924BT-RegularB
    /Sylfaen
    /SymbolMT
    /Tahoma
    /Tahoma-Bold
    /Times-Bold
    /Times-BoldItalic
    /Times-Italic
    /TimesNewRomanPS-BoldItalicMT
    /TimesNewRomanPS-BoldMT
    /TimesNewRomanPS-ItalicMT
    /TimesNewRomanPSMT
    /Times-Roman
    /Trebuchet-BoldItalic
    /TrebuchetMS
    /TrebuchetMS-Bold
    /TrebuchetMS-Italic
    /Tunga-Regular
    /TypoUprightBT-Regular
    /Verdana
    /Verdana-Bold
    /Verdana-BoldItalic
    /Verdana-Italic
    /Vrinda
    /WarningLH-Pi
    /Webdings
    /Wingdings2
    /Wingdings3
    /Wingdings-Regular
    /ZapfDingbats
    /ZapfElliptical711BT-Bold
    /ZapfElliptical711BT-BoldItalic
    /ZapfElliptical711BT-Italic
    /ZapfElliptical711BT-Roman
    /ZurichBT-BlackExtended
    /ZurichBT-RomanExtended
    /ZWAdobeF
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000500044004600206587686353ef901a8fc7684c976262535370673a548c002000700072006f006f00660065007200208fdb884c9ad88d2891cf62535370300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef653ef5728684c9762537088686a5f548c002000700072006f006f00660065007200204e0a73725f979ad854c18cea7684521753706548679c300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020b370c2a4d06cd0d10020d504b9b0d1300020bc0f0020ad50c815ae30c5d0c11c0020ace0d488c9c8b85c0020c778c1c4d560002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken voor kwaliteitsafdrukken op desktopprinters en proofers. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents for quality printing on desktop printers and proofers.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure true
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice




